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politische Übersicht«
Die DeSmngssrage.

Die besten Bundesgenossen für die Durchsetzung der
Forderung , datz keine Ausgaben fiir die Verstärkung
von Heer und Marine ohne entsprechende Deckultg ge¬
wacht werden sollen, sind und bleiben der Reichskanzler
und der Schatzsekretär. Jener hat in zwar verhüllter,
jedoch genügend deutlicher Form auf die Wiederkehr
einer vor drei Jahren unter Krachen und Donnern
abgelehnten Steuer vorbereitet , und Herr Wermuth
hat es noch deutlicher getan. Er ist der Beauftragte des
Reichskanzlers, und staatsrechtlich sein Untergebener;
also hat der Reichskanzler bisher dasselbe gewollt, was
der -Schatzsekretär als sein Programnr enthüllte , näm¬
lich die Einbringung der Erbanfallsteuer . Wird auf sie
gleichwohl verzichtet, so wird Herr v. Bethmann -Holl-
weg besiegt sein, noch bevor gekämpft worden ist. Wer
glaubt wohl, daß Freiherr v. Htzrtling die bayerischen
Stimmen inr Bundesrat für eine Steuer abgeben lassen
möchte, die dem Zentrum bis in die Seele verhaßt ist?
Niemand glaubt es. Wer möchte sich ferner vorstellen,
daß sich Herr v. Bethmamr-Hollweg in einer so schwer¬
wiegenden Frage mit einer Bundesratsmehrheit zu¬
frieden geben wird , zu ' der Bayern nicht gehören
würde? Es ist möglich, aber man muß es erleben, um
W zu glauben. Jedenfalls ist die Tecknngssrage wich-
lsger als die der Wehrvorlagen selber. Tenn für diese
Oibt es im Reichstag eine sichere Mehrheit , so daß man
Naturgemäß gespannt auf die Wehrforderungen selbst
lein kann, es aber nicht hinsichtlich ihres Schicksals zu
lein braucht. An der Teckungsvorlage dagegen wird es
sich zu erweisen haben, ob. der Reichskanzler vollends
vl die Abhängigkeit vom schwarzblauen Block geraten
aber die Möglichkeit, sich von ihm zu befreien, dadurch
benutzen will , daß er sich, auf beit Standpunkt der libe-
snlen Parteien begibt, der ohnehin schon der seinige ist.
jSit werden ein hübsches dialektisches Feuerwerk aus
ber Beredsamkeit des Herrn v. Bethmann -Sollweg aus--
steigeu sehen. Dieser Reichskanzler schwebt zwar, wie
^ immerfort versichert, über den Parteien , aber diese
Selbsttäuschung gehört zur Besonderheit seines Wesens,
Und wenn die Wirklichkeit ihn auch zehnmal widerlegt,

wird er nicht aufhören , an seinen Schwebezustand zu
glauben. Sollte die Erbanfallsteuer in der Tat vor

rohungen des schwarzblauen Blocks zurückweichende
bsussett, so würde zwar nicht der Reichskanzler, vielleicht
Mer Herr Wermuth die Folgen ziehen. Oder könnte
^uch er anders ?"

Vas bis „Rreuzzeitung" von der Naifer-
rvürde denkt.

. In der „Kreuzztg." liest man : „Die Kaiserwürde ist
Akzessorium und zugleich ein Recht der Krone

Preußens ; das preußische Staatsrecht entscheidet über
i.w Frage , wer die Kaiserwürde in Deutschland aus-
Uut-" Die Reichsverfassung ist allerdings ein so eigen¬

artiges , staatsrechtlich ohne Beispiel dastehendes Ge¬
bilde, daß oft ihre sonderbarsten Auslegungen einen
Schatten von Berechtigung haben. Aber gegen die Be¬
zeichnung der Kaiserwürde als eines Zubehörs zur
preußischen Königswllrde sträubt sich doch das natio¬
nale Empfinden sicher ebensosehr wie gegen ihre Aus¬
deutung als bloßes Bundespräsidium sin Sinne eines
versteckten .Republikanismus . Das Reich steht über,
nicht unter dem preußischen Staat . Die obigen Sätze
bedeuten eine Verminderung der kaiserlichen Würde;
sie drücken ein preußisches, kein deutsches Empfinden
aus . Und es verdient festgehalten zu werden, daß dieses
Bekenntnis von deni Hauptorgan der konservativen
Partei abgelegt wurde.
Eine Kundgebung gegen den Kbg. Vaftermann.

Aus dem Westen wird uns geschrieben: Ter natio¬
nalliberale Zentralausschuß Westfalens hat eine Kund¬
gebung zur Präsidentenwahl so spät gefaßt , daß eine
Erörterung oder Erwiderung , sei es aus dem Kreise
der westfalischen Parteimitglieder , sei es aus der natio¬
nalliberalen Reichstagsfraktion , vor der Wahl selbst
nicht mehr .möglich war . Tie angenommene Resolution
enthält ein deutliches Mißtrauensvotum für Basser-
inann , das in der Begründung durch den Landtags-
abgeordneten Haarmann noch unterstrichen wurde. Herrn
Haarmann findet man so am Anfang und am Ende
des Kampfes gegen Bassermann ; denn er war es auch,
der jene vielbesprochene Zusammenkunft von Abgeord¬
neten mit herbeiführte , in der die Mitglieder der
Landtagsfraktion überwogen und der ReichstagsfraZ-
tion das Urteil sprachen. In Westfalen steht ein
großer Teil der Nationalliberalen auf einem anderen,
etwa dem Bassermannschen Standpunkt . Sicher die
Mehrzahl von denen, die nicht mit der Großindustrie
enger verknüpft sind. Das äußert , sich u. a. darin , daß
die mit denr Zentralausschuß zusammengehenden Par¬
teiblätter eine Verminderung ihrer Leser verspüren.

Der bevorstehende Generalstreik.
_ Aus dem Ruhrkohlengebiet wird uns geschrieben:

Die am 6. und 6. März eingetrofsenen Antworten der
Zechenverwaltungen auf die Forderungen der Verbände
lauten durchweg übereinstimmend : die Ausschüsse wer¬
den als die gesetzlichen Vermittler der Arbeiterwllnsche
bezeichnet, und die Arbeiter werden an sie verwiesen.
Dabei wird zu verstehen gegeben, daß map mit den
Ausschüssen zu unterhandeln bereit sei. Drei Zechen¬
verwaltungen sind weitergegangen und haben sich grund¬
sätzlich zu einer Lohnerhöhung bereit erklärt , allerdings
nicht in Höhe von 18 Prozent . Es fragt sich nun , ob
diese Zeichen von Nachgiebigkeit bedeutend genug sind,
um den Streik abzuwenden. Es ist kaum wahrschein¬
lich. Die Bergarbeiterschaft des Ruhrgebiets , soweit
sie nicht „christlich" organisiert ist, huldigt radikalen
Bestrebungen, und zwar solchen, die inan wohl ain
richtigsten als „syndikalistisch" bezeichnet. Das ift schon
in den „Vorpostengefechten" hervorgetreten , nämlich m

den organisations - und beschlußwidrigen Streiks , die
am Montag ans den Zechen Kaiserstuhl und Scharn¬
horst bei Dortmund ausbrachen. „Wir brauchen keine
Führer ", hieß es in der Belegschaftsversammlung der
Kaiserstühler : ja sogar : „Wir brauchen keine Organi¬
sation." Das ist schon mehr als syndikalistisch; cs ift-
anarchistisch. Und es geht natürlich den Leitern dev
drei Verbände sehr wider den Strich . Aber über die
Leiter schreiiet die Entwicklung jetzt hinweg. Wir sind
vielleicht nur noch uni eine kurze Frist vom General¬
streik entfernt , der sich durch seine Gleichzeitigkeit in
mehreren Ländern zu der größten Ausstandsbewegung
gestalten wird, d:e die Welt bisher gesehen bat.

Deutsche Nöte in der Bukowina.
Das Deutschtum auf dem entlegenen Vorposten des

alten Buchenlandes, der Bukowina, kämpft wacker um
seine Existenz und hat sich sowohl in der gut ausgc-
bauten -Organisation seiner Raiffeisenkasien _einen
wirtschaftlichen Rückhalt geschaffen, wie es auch in der
deutschen Universität seiner Landeshauptstadt Czerno-
witz einen geistigen Mittelpunkt und in seineni statt¬
lichen deutschen Hause ebendaselbst eine feste Burg für
sein deutsches Vereins - und Gesellschaftsleben besitzt.
Man darf ihm nachrühmen, daß es alles dies fast aus¬
schließlich aus eigener Kraft geschaffen hat . ohne die
Hilfe der deutschen Volksgenossen außerhalb seiner
Landesgrenzen , zumal im Deutschen Reich, erheblich nt
Anspruch zu nehmen. Um so mehr verdient ein Hilfe¬
ruf Beachtung, der nun von dort zu uns herüberdringt .-
Er geht von dem bewährten -Obmann des Vereins der.
Deutschen in der Bukowina, Universitätsprofessor Dr.
Raimund Kaindl aus , dem Verfasser der ausge¬
zeichneten Geschichte der Deutschen in den Karpathen¬
ländern , und bittet um Beiträge für einen -Stivendien-
fonds für deutsche Studierende an der Czernowitzer
Hochschule. Nach Lage der Tinge wird diese so gut tote
ausschließlich von den Söhnen der meist wenig be¬
mittelten deutschen Bauern in der Bukowina und dem
benachbarten Galizien besucht, denen der schmale Geld¬
beutel des Vaters ein Studium aus einer entfernteren
Hochschule unmöglich macht. Es sind fast durchweg be¬
sonders begabte und tüchtige junge Leute, die eben des¬
wegen auf Anraten des Torfpfarrers oder Lehrers von
den Eikern oft mit schweren Opfern zum Studium ge¬
bracht sind.

Aus ihnen beruht der Fortbestand des bewährten
deutschen Beamtentums im Lande, welches das Rück¬
grat des deutschen Berwaltungscharakters der Bukowina
ist, ans ihnen rekrutieren sich die deutschen Lehrer und
Geistlichen, die in den zerstreuten deutschen Kolonisten»
gemeiuden die Apostel und berufenen Führer der deut¬
schen Kultur sind. Ihnen gegenüber drängt sowohl
das Ruthenen - wie das Rumänentum des Landes , durch
reichere Miltel gefördert , immer stärker zunr Studium,
und durch dieses in die Landesverwaltung . So hat der
von Professor Kaindl geförderte deutsche Stivendien-
fonds eine hervorragende Bedeutung für die Deutsch-

Denkende Pferde.
Elberfeld. 23. Februar.

I Wenn wir die langen Jahrhunderte in Betracht ziehen»ntbem der Mensch und die Tiere diese schöne Welt be-
'Eert haben» so müssen wir sagen, daß es merkwürdig ist,
ne wenig wir Menschen von unseren Mitgeschöpfen
?rssem . . . Wenn wir aber anfangcn, das geistige Wesen
sss Tieres zu betrachten, so- sind wir meist -sofort an den
,->renzen unseres Wissens angckommen. Dies liegt hau-pt-
»sschlich daran, daß wir bis jetzt bloß versucht haben, Tiere
^znrichten, unseren Gedanken-gang auf sie zu übertragen,

eine Laut- oder Zeichensprache zu ersinnen, mittels
sie sichr “ " .nit uns verständigenkönnen.

, In den nächsten Tagen wird ein Buch erscheinen, das
^eignet ist, das allergrößte Aufsehen in der ganzen ge¬
ödeten Welt zu erregen. Dieses Buch führt den Titel

»senkende Tiere", und wir in Elberfeld können stolz
arauf sein, daß als Verfasser der Sohn einer altange-

t-yenen Elberselder Familie zeichnet, nämlich Herr Karl
August Krall, der jetzige Inhaber der großen Elberselder
>mweliersirmaC. A. Krall. Wir wissen genau, was wir
tagen, werm wir behaupten, daß -dieses Buch geradezu ui>-
»eheures Aufsehen erregen wird. Mit diesem Aussebcn
™lr5> sich-in gleich großem Maße Zweifel mischen, und eine
-regte Debatte der Wissenschaftler der verschiedensten

Fakultäten wird durch dieses Werk ausgelöst werden.
Krall hat das Problem gelöst, den" Beweis für die

Denkfähigkeit der Tiere zu erbringen. Er wird mit feinem
-oewciz nicht Schiffbruch leiden, wie groß auch die Zweifel

möge«, die zunächst allerorts aiistauchen werden.
er hat, während er seiner ungeheuer schwierigen

ssisiAabe.mit geradezu staunenswerter Energie und mit
cm  größerem Geschick drei Jahre lang irr aller Stille ob-

^ mit all den Einwänden gerechnet, die zurzeit von der

Wissenschaftlichen Kommission gegen die Denkfähigkeit des
„Klugen Hans" des Herrn von Osten geltend gemacht wor¬
den sind. Keiner dieser Einwättde ist geeignet, die über¬
raschenden, geradezu staunenswerten Leistungen der Pferde
Kralls zu verringern. Diese Leistungen sind so phänome¬
nal , daß für jeden, der, wie wir, sie beobachten durfte, jeder
Zweifel an der Denkfähigkeit der Tiere in sich zusammen¬
fällt. Selbst wenn Krall nicht der Sohn einer alten ange¬
sehenen Familie wäre, wenn man ihn als Bürger nicht
kennte, wenn man in ihm mit einem Manne zu tun hätte,
der aus dieser Sache ein Geschäft machen will, müßte jeder
Zweifel schwinden, wenn man beobachtet, was diese Pferde
leisten und in welcher Weise.

Krall besitzt bekanntlich den „Klugen Haus" des
Herrn von Osten, an dessen Unterricht er selbst noch unter
dem ehemaligen Herrn teilgenommen hat. Aber es ist
nicht dieses Pferd, das wohl schon zu alt ist, es sind zwei
junge arabische H-eugfle, Muhamed und Zarif, die die Be¬
weise für das logische DenkverMögen der Tiere erbringen.
Eine ganze Reihe sehr ernst zu nehm-euder Männer, Ge¬
lehrte und Pferdekenner hat schon die beideir Pferde beim
Arbeiten beobachtet. Kein einziger hat zu behaupten ge¬
wagt, daß hier Tricks oder Dressur Vorlagen können. Das
muß auch jedem unmöglich erscheinen, der einmal gesehen
hat, wie die Pferde immer neue Möglichkeiten offenbaren,
wie umfangreich der Sprach- uüd B-griiffsschatz ist, über
den sie verfügen. Durch Zeichen, die übrigens nicht ge¬
geben werden,-ist eine solche Fülle von Betätigungen über¬
haupt gar ni-cht zu markieren. Ohne anzune-hmen, daß
Kralls Pferde die menschliche Sprache zu verstehen gelernt
haben, daß sie logisch folgern, daß sie vor allem ausge-

.zeichnet rechnen, datz sie sich für ihre geistige Betätigung
selbständig Hilssmi-tt-el erdenken, ist -das, was wir selbst
von diesen Pferden gesehen haben, nicht zu erklären.

Wir wiederholen: Wir wissen genau, was wir sagen.

Wir sagen es im Bewußtsein, auf viel Spott zu stoßen.
Wir sagen es, trotzdem wir wissen, daß, wenn das , was
wir sagen, wahr ist, es -eine geradezu revolutionierende
Bedeutung hat. Abor wir bleiben daboi, daß für uns kein
Zweifel an alledem mehr möglich ist.

Schon im Zählen traf Krall gegenüber den Methoden
des Besitzers vom „5Kugru Hans" eine geniale Verein-
fachung, deren Durchführ-ungsmöKlichkeit bei seinen Pfer¬
den allerdings bereits eine geistige Fähigkeit bei -diesen
voraussetzt. Er ließ dir Einer mit dem rechten Fuß an-
schlagen, die Zehner mit dem linken Fuß, die Hunderts
wieder mit dem rechten, die Tausende mit dem link-en Fuß.

Der „Kluge Haus" hätte nach der Methode feines
Herrn bisweilen 4723 einjzelne Schläge auszuführen. Bei
hohen Ziffern wurde -er deshalb leicht unwillig und trotzig,
versagte schließlich ivohl ganz.

Wenn man die Pferde Kralls — Muhamed und Zarif
— heute beobachtet, so empfindet -man allerdings, daß dem
Lehrer eine geistige Veranlagung der Tiere zu Hülfe ge¬
kommen ist, die man früher nicht geahnt hätte, vor allen
Dingen eine eminente Fähigkeit, unterscheidendzu hören
und daneben -eine gleich große Fähigkeit, zu begreifen, was
nran von ihnen will. Rach -den Aufzeichnungen Kralls, die
viÄsach in Gegenwart und mit Unterschrift durchaus ernst
zu nehmender Besucher erfolgten, sind die Tiere erstaun¬
lich schnell zum Verständnis der notwendigen Grundbe¬
griffe gekommen, nicht gleich schnell (Muhamed- . ist
namentlich im Rechnen der Begabtere), aber doch wider.
Erwarten schnell.

Karl Krall hat von jeher auß-erorden-tl-rches Interesse
Kr Tiere bekundet, und so mußten ihn die Auffehen er¬
regenden Nachrichten über den „Klugen Hans" natürlich in
besonderem Maße fesseln. Sein Interesse war aber
größer als das irgend -eines belicbig-en Tierfreundes, der
-den „Klugen Hans" nach dem Richterspruch der Wiffsn-
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erhaltung des gesamten Landes und kann der Förde-
jrung seitens unserer reichsdeutschen Landsleute wärm-
stens empfohlen werden.

Ter Verein für das Deutschtum im Ausland ist gern
bereit , durch seine Zahlstelle Direktion der Diskonto-
Gesellschaft, Berlin W ., Kleiststraße 23, Beiträge hier¬
für entgegsnzunehmen.
V _ _ —— -. . ..

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Grotzherzog

vonBaden  fuhr am Donnerstag nach Karlsruhe zurück, wäh¬
lend die Grotzherzogin noch in Luxemburg bleM.

* Frhr . v. M altzahn bleibt . Die Nachricht, daß der
Äandrat von Grimmen , Frhr . v. Maltzahn , von seinem
Wösten scheiden wird , scheint sich nicht zu bestätigen . Er
hat , wie der „Ostsceztg." versichert wird , kein Entlassungs --
ggsnch eingereicht und denke auch nicht daran , es zu tun.

* Der bisherige BczirtSpräfident von Metz, Gras
v. Zeppelin , hat nuNmöhr sein Abschiedsgesuch beim '
Ministerium in -Straßburg eingereicht . Am 24. März wird
i-u seinen Ehren in Metz eine große Abschiedsfeier veran-
talter . Als Nachfolger Zeppelins kommen, Blättevmekdun-
ßen zufolge, ernstlich in Betracht der Straßburger Kreis-
direktor Frhr . v. Gonnningen und der Colmarer Bezirks-
Präsident V. PutÄaMmer.
. * Die preußischen Regierungs - und Gewerberäte traten,
wie alljährlich , in Berlin zu einer dreitägigen Verhand¬
lung Wer dienstliche Angelegenheiten zusammen .^ Die Be¬
ratungen , die im preußischen Handelsministerium statt-
sanden , wurden im Auftrag des Ministers für Handel und
-Gewerbe von dem Geh. Oberregierumgsrat Frick eröffnet.

» Die Einführung eines Unterrichts in der Wetter¬
kunde in der Volksschule bezweckt eine Verfügung des
UnterrichtIministers . Die Anordnung geht von der Be¬
deutung der Wetterkunde besonders Kr die landwirtschaft¬
liche Bevölkerung aus . Schon jetzt werden zahlreichen
Landschulen von !den Kreiskoimmunalvevbäniden Wetter¬
karten Kostenfrei geliefert . Der Unterricht in der Wetter¬
kunde soll sich an den Unterricht in der Heimat -, Erd - und
Naturkunde nach Möglichkeit anschließen . Die 'Schulkinder
sollen mit der Einrichtung uNd Verwertung der Wetter¬
karten bekannt gemacht werden.

* Dem Bestreben nach Abschaffung der Titel folgend,
-hat der Nürnberger Anwaltsversin beschlossen., die Ab¬
schaffung des Justizratstitels in Bayern zu erwirken.

parlamentarisches.
Die Pflichten der S 'aatseiscnbahnarbeiter . Auf eine An-

frage des Abgeordneten Raab (Sog.) in der .Zweiten hesinchen
.Kammer, betreffend den Erlaß der Ersenbahndrrektron M a r n z,
wonach den Arbeitern der Eisenbahnverwaltung bereit» der
ihrer Annahme die besonders Stellung , zum Bewußtsein ge.
bracht tverden soll, welche die Arbeiter ernnchmen. und dre Be¬
schränkungen, denen sie in bezug auf die Arbeitseinstellung
und die Beteiligung an sozialdemokratischenund anderen ord-
imnssseindlichen Bestrebungen unterworren send, erklärte rer
Finanz minister Braun , die Großherzogliche Regierung ser mit
diesem Erlaß vollkommen einverstanden,  auch wenn ste
vorher darüber nicht gefragt worden sei. sur diese Stellung¬
nahme der Regierung sei die Rücksichtnahme auf die Be¬
sonderheit des Staatseisenbahnbctrrebes  ma,z-
aebend; nicht beeinträchtigt werde dadurch das Reichsgesetz uoer
die Vereins- und Versammlungsfreiheit und , ebenso wenig
dadurch das KoalitionLrecht eingeschränkt, da dieses ein wirt¬
schaftliches und kein politisches Recht sei.

Sehw . Zur Frage der Präsidentenwahl erfährt eine
parlamentarische Korrespondenz ,aius, Wie sie versichert,
sicherster Quelle : „Am 8. März wird Herr Kämpf  wie¬
derum zum ersten Präsidenten des Reichstags gewählt
werden . Da die Fortschrittler sich verpflichtet haben , unter
allen Umständen Herrn ScheidÄmann Mm ersten Vize¬
präsidenten wieder zn wählen , werden die Sozialid-emo-
!vaten im ersten Wahlgang für Herrn Kämpf eintrettn , der
dadurch in die engere Wahl mit Herrn Spahn  kommt
und sicherlich mit Hilfe der Nationalliboralen die meisten
Stimmen auf sich vereinigen wird . In fortfchriMchen
Kreisen ist man bemüht , Herrn Kämpf zur Annahme des
ersten Präsidentenpostens zu überreden . — Weit schwieriger
ist die Frage der ersten Vizeprästdentenwahl . Die Natio-
nalliberalen werden hier Weiße Zettel abg -sben , sich über¬
haupt an den Wahlen nicht mehr beteiligen , wenn ihnen
nicht her erste Präsidentensitz gewährt wird . Herr Dietrich
von den Konservativen . dürfte dadurch gewählt werden.

Ob er annehmen  wird , ist sehr zweifelhaft . Wenn
Kämpf erster Präsident wird , dürften Zentrum und Rechte
gleichfalls weiße Zettel äbAöben, so daß nichts anderes
übrig bleiben dürfte , als das alte Präsidium wieder ein-
zusetzen."

□ Die Wahl in Bingen -Alzey. Wie die „Korrespon¬
denz Schwerin " aus bsstunterrichtester Quelle hört , wird
die Wahl des Abgeordneten B e cke r - Sprendlingen trotz
der Beweiserhebungen bald kassiert  werden . Es liegen
sehr UMfangreichL Wahlproteste gegen ihn vor , die Beweis¬
erhebungen notwendig machen. Wenn aber nur feer
20. Teil von dem zutrifft , was in den Wahlprotesten be¬
hauptet wird , und das ist stets anzuneymen , dann ist Herrn
Beckers Wahl kassiert. Von einer günstigen Situation für
Becker kann nicht die Rede sein.

Hss ? tut 6 Klotte.
Schiffsbewegnngen. Angekommen: S . M. S . „Bremen ''

am 5. März in Kingston, L>. M. S . „G e, er am .5. Marz
in Mexanferren. S . M . S . „Loreley " am ö. Marz i« ^ afr«.

Koloniales.
' Die Ausdehnung der Viehzucht in unseren Schutz¬
gebieten und ihre Gefahrdurrg durch Seuchen hat es der
Koloniawsrwaltung als notwendig erscheinen lassen, einen
Ehestierarzt rmd Referenten für Veterinärangelegenheiten
anznstellen . Der Physiologe Professor Dt . Gustav Mclin
von der Tierärztlichen Hochschule in Stuttgart ist Kr den
Posten in Aussicht genommen . Er dürfte voraussichtlich
im Frühjahr sein neues Amt übernehmen

KAslauÄ-.
Frankreich.

Dis deutsch-französische Grenzregulierung in Äquato-
rialafrika . Dem „Matin " zufolge ist die von verschiedenen
Seiten gebrachte Nachricht, daß die Mission zur Regelung
der .deutsch-französischen Grenze in Äguatorialafrika bereits
abgereist fei , unrichtig.  Im Jahre 1909 erhielt eine
Kommission den Auftrag , in Äqnatorialafrika Studien für
den Bau von Eisenbahnen vorzunehmen . Diese Kom¬
mission kehrte 1811 nach Paris zurück und reiste am 25. Rov.
vorigen Jahres abermals nach Afrika . Sie erhielt den
Auftrag , sich auch in den Dienst der dsutsch-sranzösischen
Grenzregulierung zu stellen. Der Führer der Mission ist
von Madi in Belgisch-Kongo Nach Paris abgereist , Um In¬
struktionen über die beabsichtigte Aufgabe einzuholen.
Wan hofft, , daß die Arbeiten der Kommission im Mai be¬
endet sein werden.

Die marokkanische Zollfrage . Die französischen und
spanischen Delegierten sind zu. einer Verständigung über die
Marokko-Zollfrage gelangt.

England.
Neue Flottenveritärkimgen . Die „Morning Post " er¬

säht daß der diesjährige Nottenha -ushalt dieser Tage
weiter beraten werden wird. Was das Bau-Programm be¬
trifft , so sei es sicher, daß die Re-gierung vier  neue
Panzer verlangen werde . Aber es sei auch die Rede da¬
von / daß noch weitere Panz -eisKiffe gebaut werden wur¬
den, die nur unter gewissen Bedingungen ( !) gebaut wer¬
den sollen. Weiter sagt das Blatt , daß diese neuesten
ScklachtschUe in ihren Ausmessungen noch weit über die
bisherigen -größten Ri -es-eNschla-chtschiffe hinaus -g-ehen wur¬
den Die n-enestcn SchlachffchMrenzer werden 702 Fuß
l-ana 97 Fuß breit und erhalten nicht weniger als 87 000
Pfer 'dekmste zur Erzielung -einer Geschwindigkeit von
30 Knoten in der Stunde.

Marokko.
Der Zwischenfall von Arzila . Der spanische Minister

des Äußern äußerte zu Press-evortretern , der Zwischenfall
mit der Telegr -a-phenlinie Arzil -a-Larrasch sei im Lause der
Unterredungen des spanischen Gesandten Caballero - mit
dem Ministerpräsidenten Poinoa -rs beigelegt worden . Der
Oberst Sylvestre habe sich daraus beschränkt, zu erklären,
daß ihm ein derartiger Bau vor Abschluß der fra-nzösisch-
s-panischen Verhandlungen nnangobr -acht scheine, aber er
habe sich dem Bau nicht gewaltsam widersetzt.

verdien.
Der Geschah auf der Reise nach Europa . Der Eyschäh

hat fick in" A ' chur-ad auf dem russischen Dampfer „Kars"
etnig-sschW rt ' wird sich Wer Baku Uach E-uropa begeben.

Amerika.
Knor in Lr -u :nb:r .r. Trotz der sreuNdlichen Aus¬

nahme , die dom Staatssekretär Knox in Managua soitens
des Kabinetts und einer großen Menschenmenge zuteil ge¬
worden ist, veröffentlichen die Blätter „Diario de
Nioara -Aua" uüd „Diario Maderao " eine An-zaihl anti-
amerrkanffcher Briefe mit großen Überschriften , in welchen
dazu aus-gefordert wird , -gegen Knox Dynamit zur Anwen¬
dung zu bringen . Hierauf wurde der ganze RcÄaMons-
stüb der beiden Blätter sestgenomm-m uUd in Hast bchalten
bis zu Knox' Abreise . Dies ist die erste öffentliche Kund¬
gebung -feer Opposition -g-ogen den Besuch d-es Staats»
sekvetärs seit seiner Abreise.

Chile.
Eine Eisenbahn über die Anden ! Der chilenffche und

der bolivianische Teil >der -Eisonbahn Arioa -La Paz sind
miteina -Nd-er verbunden worden . Die Linie besitzt 4u
Kilometer Länge und erreicht -eine Höhe von -1264 Meter.

Der Lohnkampf bet  Bergarbeiter.
Zur Lage im Nuhrrevier.

ück. Bochrnn, 7. März . Die -S i che r h--e i t s de Hör¬
den des gesamten Jüdustviebezirls werden umsasi-eüde
Vorkchruugen treffen , um Ruhe -uüd - Ordnung aufrecht zu
erhalten , falls ein Streik ausb -richt. Es ist der ernste Welle
der Regierung , die Athe 'itSw »ik -ligen  iju schützen.
Dieser Schutz wird als um so notweUdiger betrachtet , als
angesichts der Haltung der christlich organisierten
Arbeiter -die Zahl der ArböiMviMgen nicht unbedeu¬
tend  sein dürste . Diese haben unböd-ingt beit Anspruch
auf Arbeitsschutz. Die fremde Gendarmerie  ist
bereits eingetroffen , und - die gesamte SchuHmanüschast zu
Fuß und zu Pferde ist erhöblich verstärkt worden . Störun¬
gen Wie sie bei lokalen Streiks beobachtet worden sind,
werden die Behörden mit allem Nachdruck entgogentreten.

Am Montag Generalstreik?
sick Eöln , 7. März . Mer die Lage im JNdustrieGMe«

wird -aus industriellen Kreisen mitg -etei-lt , daß bei den
Vereinigten Hirs-ch-iDunckerscheu und den soziakd-emokratr-
scken GeweÄschaften zweisellos die feste Absicht  be¬
steht, -am Montag in den Generalstreik  ein -zutreten.
Jedenfalls rechnen die Zechenb-esttzer hiermit als unt eurer
festen Tatsache, obwohl einige Zechen, ^ z B . „RMw
Preußen ", durch Anschlag bek-annt geben, daß den Arb -ert-cru
übw Tage vom 1. März ab ein Lohn aus -schlag  zuge-
billigt wird , der zum Teil 10 Prozent beträgt.

hd Dortmund . 7. März . Aus der Ze-che „Scharnhorst"
ist die ' Lage u n v e r äm d c r -t . Heute morgen sind von
1105 unter Tage beschäftigten Leuten 60 eingefa-hren . Von
320 über Tage arbeiten 183.

Die Streiklage in England.
Wb London , 7. März . Die Zeitungen hsb-en hervor

daß der ausführ -en-de Ausschuß der Bergarbertel
gestern zum erstenmal eine Besprechung mit den Führeru
der Arbeiterpartei  gehabt hat . Alle par -iam-entaro
schen Vertreter der Bergarbeiter sind zwar vor einiger Zen
der Ar'beiterpartÄ beiget -veten, haben aber ihre eigene
Organisation beibehalten und sie.haben bei den blvyrrrg -'
VerhanNnngen über die Kohleul -rise die Führer per-
Arbeiterpartei nicht konWtiert . Man nimmt an , oaß bei
der gestrigen Besprechung emerseits die Frage der Gesetz-
golmng über die MiiliM -allöhne -und- -and-ererieits di
Wirkung des Streiks auf die übrigen Arbeiterverbände be¬
handelt worden sind. — Rach der „Daily News " sind durch
■oh  BeschränAmg des Eisenba 'hnver 'kchrs 100  000
Eisenbahner b -es -chäftigungslo -s -geworden und
die Gewerkschaften haben jedem Organisierten 15 Schilling
pro Woche als GntfchAdignn-g für die ArbeitAosigkelt r«
zahlen — Nach dem „Daily Ehronicle " ist der -ausffühiende
Äusschutz der Bergarbeiter in zwei P -arteien gespalten , von
denen die eine -an den beschlossenen Sätzen der Minimab
löhne unbedingt fest-HAt. während die andere bereit ist,
zu verhandeln . Die Grubenbesitzer von Sud -Wales'
bleiben unbeugsam  und wollen das Prinzip der
Minimallöhne nur unter dem Zwange der Gesetzgebung
annehmen.

schaftlichen Kommission h-alb vergaß , wie ihn die Welt halb
oder -ganz vergaß . Krall machte sich mit dem Besitzer des
„Klugen Hans " persönlich b-ekannt und nahm lange Zeit
an dem Unterricht dieses Pferdes selbst teil . Er bemerkte
dabei sehr schnell, -daß Herr von Osten zwar durchaus auf
der richtigen Fährte , aber doch selbst nicht der Charakter
war , um das Erreichbare wirklich zu erreichen , v. Osten
ivar immerhin schon ein alter M-aun , als er die Sache be¬
gann . dazu jähzornig , herrisch und schroff in seinem Wesen.
Er ließ wohl , wenn ihm feer „Kluge Hans " trotzig erschien,
den ar-mcn Gaul bis zu 700 Strafschlägen niachen, ließ die
glorche Aufgabe Dutzende Male zur Strafe wiederholen
und nahm gar keine Rücksicht aus den Willen des Pferdes,
der für ihn eine quantite nesrligeahle bedeutete , die man
zerbrechen könne. Krall bemerkte deutlich, daß dadurch das
Pferd auf die Dauer immer bockiger, unlustiger und un¬
sicherer im Arbeiten wurde . Auch, daß man anff die
Empfindungen des Pferdes gegenüber neuen Eindrücken

genügende Rücksicht nahm , -daß man es zwang , vor
zahlreichen fremden Menschen zu -arbeiten , es schalt, wenn
cs dann versagte , schienen Krall grundlegende Erziehungs-
fchler zu sein.

Wie vorsichtig und abwägend unser Elberfeldor Lands¬
mann in der ganzen Sache vorgegangen ist, zeigt seine
Haltung gegenüber der Wissenschaftlichen Kommrssion, die
seinerzeit den „Kliigen HanS " prüfte . Trotzdem er sehr
bald überzeugt war , daß diese Kommission weder dre
Eiaenart noch den Willen des Pferdes als ^ wesentliche
Faktoren richtig eiuschätzte, trotzd-cm er aus seinen ergenen
Erfahrungen mit dem „Klugen Hans " das Gutachten der
Kommission sicher arg hätte zerpflücken können, schwieg er,
schon damals offenbar in dem festen Entschluß , erst voll¬
gültige , bessere Beweise zu bringen , als sie der hals starr t re
und trotzig gemachte „Kluge Hans " bieten konnte. N-ach
dem vernichtenden Gutacbten der Kommission, die rm

Amtlichen alle Tätigkeiten von „Hans " aus unwlllknr-

liche Zeichen seines Besitzers zurückzusührcn suchte, begann
nun erst die eigentliche Arbeit von Karl Krall . Rach mm
Tode des verbitterten Herrn von Osten übernahm er den
„Klugen Hans " und übersührte ihn nach Elberfc -ld . E-r
beschaffte sich dazu , unter Beratschlagung durch bedeutende
Pserückenner , zwei etwaLtzßjä -h-rige arabische Hengste, deren
dann hauptsächlich der Unterricht -galt . Freiherr August
von der Heydt stellte für die Unterlnnft der Pferde emm
Stall au? seinem Grundstück am Mäuerchm in Elberfeld
zur Verfügung , der, fernab von allem lärmenden Geräu,ch,
-die KouzeutrieM -ng der Aufmerksamkeit bei den Pferden
sicherte.

Die -einzelnen Phasen des nun etwa 3jährigen Unt « >-
rickts zu schildern, würde an die Ausg-abe heranr -eicheu, die
Krall in seinem fesselndLN Buche „Denkende Tiere ' (Der-
laa von Friedr . Engelmamr , Leipzig ) auf über 500 Serien
aelöst hat . Wir möchten nur etwas Grundlegendes yer-
vorheben : Das sicht und fühlt jeder Besucher sofort , daß
Krall aus das besonderen Wert legt , was von Osten gänz¬
lich vernachlässigte , -auf die Behandlung des Willens semer
Bserde Wer sich eine Vorstellung von dem Verkehr Krall -,
mit seinen Ticr -en machen will , der möge sich einen mit be¬
sonderem pädagogischen Talent b-cg-abten Schüllehrer aus-
m-alen , -dem kein Seelenzug rn seinem Schüler verborgen
bleibt : der möge ferner sich in dem Pferd einen Schmer mit
besonders ausgeprägtem , -e-igcnem Willen denken. Das
Gefügigmachen dieses Willens , ohne ihrr mit Gewalt zu
breck-en, hält Krall für seine vornehmste Ausgabe , und ifeder,
der ihn arbeiten sieht, erkennt schnell, daß hier ern vesom
de-res Talent der Willensbehandlung vorliegt . Fast alles
Ustrd nur durch Güte erreicht. Selbst wenn das PserD
Fehler macht, bekommt es ivohl einmal einen Leckerbrssen,
und nur wem, es osseusichtlich faselig wird , -ertönen ernst¬
lich warnende Worte , bis es schließlich, aber selten, wohl
auch einmal einen derben Kl-avs -gibt . Will man d-r-e
Krallsche Unt-errt -chtsmechode, ohne dabet gewesen zn fern.

-einigermaßen richtig einschätzen oder sich vorstellen, so -,ats
man vor allen Dingen nicht an Dressur denken. Kow»
mandoworte oder besonders deutliche Strchworte für o
vo-rzuuehmenden geistigen Handlungen gibt es übedh-auw
nicht. Nicht als wenn cs -etwa hieße : „Muhamed , 5 )» «
11  multiplizieren !" Oder: „Sag : Ich Mohrrüben haben.
Nein , -alles wickelt sich in freundschaftlicher Unterhaltung
ab . Etwa so: Also Muhamed , ich schreibe jetzt zwcr
Zahlen -an die Tafel . Dazwischen steht -ein Zeichen, da-
kennst du ja . Wi-e viel macht das denn wohl nun , was va
steht ?" Und das Pferd wird solche leichte Aufgabe um
Bestimmtheit be-antworten : 5m-al links , 5m-a! rechts = 55-
Gibt es trotzdem eine falsche Antwort . Vielleichi 52. so tviro
es g-auz fteund -schastlich -ermahnt : „Da hast -du aber dow
falsch gerechnet, um wie viel hast du. dich denn geirrte
Und das Pferd wird mit Sicherheit antworten : 3.

Fast noch int-er-essanker ist die Fähigkeit Muhameds,
Daten zu errechnen. Man . stelle sich den Gang der
etwa so vor , wie er gestern vor sich ging.

„Also Muhamed , was haben wir heute für ckü
Datum " ? AMvor -t : 27. 2. „Wie viel Tage hat der F-e^
ru -ar denn noch?" : 2. „Da hast du recht, denn du Haft 1»
gelernt , daß -ein Schaltjahr ist, wo der Februar 29 Tage HA
N-ach wie vi-el Jahren ist denn wieder ein Schaltjahr ? -
4. „Also in welchem J -cchr?" (Es wird vorgeschri-ebek
19 . . .) Das Pferd ergänzt 16.

Was da die Protokolle Kralls an wunderbaren D-inge>s
erzählen , sei den Lesern seines Buches zur Bmrteil -wrg
Vorbehalten . Wir tvollen lieber noch -ein persönliches Es'
lebnis hier anführen . Die Pferde zeigen jetzt schon häufst
Neigung , selbständig etwas zu erzählen . Nicht ans eigene^
Erfahrung , aber aus glaubwürdiger Versicherung wissen
wir daß sie Üi-rzlr -ch ihren Pferd -epsl-eg-er Albert bei ihröR
Herrn denunziert haben , w-eil er sie wegen Tr -ablaufens gss
schlagen habe . Wir erlebten gestern folgend -en Fau-
Muhamed fing plötzlich an zu erzählen . Er wurde aufs^
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Wiesbadens ^ Nachrichten«

DohnungspoMrk unch GenieindsL e .'WaLtirngen.
Am 1. Dezember ist in München -ein städtisches

Wohnungsamt  ins Leben gerufen worden. Am
gleichen Tage -ist auch eine „WohMingsordnung sür die
Stadt München" in Kraft getreten. Diese bestimmt — un¬
abhängig von der baupolizeilichenGenehmigung —, welche
AttsorLerun-aeu an -die BeschaffenchM und die Be-nutzung
aller dem r-egel-mäßig-en und dauernden Aufenthalt von
Menschen tatsächlich dienenden Wohn- und Arbeitsräume
zu stellen find und regelt das Verfahren zurAbsteMn-gVorge¬
fundener Mängel . Im einzelnen werden geregelt die Be¬
schaffenheit und- Benutzung der Woihnräume im allgemei¬
nen, die Vermietung oder Unterpermietuniz von Teilen
einer Wohnung, die An- und Abmeldepslicht und die
Schlafstellen der Dienstboten und gesverWichAN Arbeiter.

Ein Sta dterweiternngsamiit  wird vom
Stadtvat in Leipzig  geplant in der Erkenntnis, daß die
Bebauungspläne auf einer umfassenderenGrundlage aus-
gearbeAet werden müssen, als dies bisher in der Regel der
Fall war . Sie sollen mehr als bischer unter dem Gesichts¬
punkte einer organischen Stadterweiterung
bearbeitet werden, die die Stadt als einen -einheitlichen
lebensvollen Körper auffaßt. Neben- den Llmjsprüchen des
Verkehrs und der Ge-sundheitsMege soll vor allem auch den
sozialen, wirtschaftlichenund Mffilerischen Anforderungen
Nach ihrer Bedeutung Rechnung getragen werden. Des¬
halb soll ein Generalbebanungsplan  auMstellt
Korde«. der auch die noch demnächst eiWuperleibendenVor- ,
orte mit berücksichtigt.

Wir können diese Mitteilung durch den Hinweis auf
die W ohnn n g s insp ekti on  ergänzen , welche die
Stadt Wiesbaden  seit einigen Jahren -eingerichtet hat.
Dir Besichtigung von Wohnungen -erfMgt ans Veranlassung
don Behörden, der Mimeuverwaltung,, der Ortskrankenkasse,
der Arzte, der Mieter und- Vermieter, sowie auf Grund
eigener Beobachtung. In den Jahren 1998, 1909 und
1910. über die statistischeE-rhevungen vorliegen, sind von
der städtischen WohnunFsinsPe-Mon — sie wird von dem
Banaffffrente-n Ellenberger  ausgeübt — 410 Besich¬
tigungen vorg-enomimen worben ; an sieben weiteren Besich-
^tzungen beteiligte sich der Lamalig-e Vorsitze-üd-e der städti¬
schen Gesu-nIdcheitskoMwssionStadtrat v. Oidtman.
^54 Mißstände würden vollständig, 24 teilweise beseitigt;
59 Wohnungen wurden geräumt; -cs wurden 635 Ansikünfte
Wer Behandlung von Wohnungen und- Beseitigung von
Schäden erteilt . Der BerwaltUngSberichtder Stadt sagt
darüber n. a .: „Die n-rrrichtsge Be-haNdBung von Wohnun¬
gen wurde in manchem alten Hause sesigestellt, insbesMdere
iu D -a-ch-ge s cho ß - und E r d,g eschoßw o hn u ngen.
Dieselben bezogen sich auf ungenüsenide Entlüftung in
dielen Fällen, ferner auch ungenügende Beheizung sowie
das Waschen  in den Wyhnung-en bei geWkossenen Fen¬
stern, und anschließend hieran das Trocknen der Wäsche in
den Wohüräunren. Wenn auch das Waschen in vielen
Familien in den WohnrLumen nicht >zn vermeiden ist, so ist
daselbst hoch eine ganz besondrere-ÄWknng der betre-ffenden
stläume erforderlich.. In manchen WoihnunFM ist es als
bin Mißsiand zu bezeichnen, daß die Küche mit den Wohn-
»der -Schlafräumen durch. Türe« verbunden ist."

Man sieht, daß die Wiesbadener Woihuungsinspekti-on
Nanz gut funktioniert Und sich mit lobe>nswertem Eifer
ihrer Aufg>abe widmet. Was di-e Verbindung des Wohw-
siMmers mit d-er Küche durch eine, Wirre angeht, so sind die
Meinungen über die Zulässigkeit einer derartigen Verbin¬
dung allerdings sehr .geteilt. In ci>nöm Vortrag-,,den küraz-
lich der Tirektionsa-ffistent Zaise  r des Zentral,ge-w-e-rl«-
bereins der Rheinprovinz über „Kleirüvohnungökunst"
hielt, wurden die deutschen Arbeiterwo-Hnuug'seinrichiung.en
desonders lobenswert hervor-gechoben, die vopsehen, daß der
Feuerh-erid der Küche noch einen- zweiten Raum mitheizt.
Unseres Erachtens ist das Micherzen anderer Räume durch
das Küchercheuer kein absoluter Vorteil , aber e-bensowoni-g
ein absoluter Nachteil; -es kommt da immer darauf an , wie
die gesamten Wc.hnungsverhältnisse in -dem zur Enischei-
"Ung stehenden Einzelsall liegen. m-

fordert, ruhig zu sagen, was er denn zu .erzählen habe.
Muhamed: Esn (Essen) da Hsr (Hafer). Daraus: „Ja
Muhamed, Hafer haben wir nun aber hier nicht. Aber
hier stutz doch andere schöne Sachen. Willst du davon nichts
haben?" Muhamed: Mohrrüben (abgeknrKt M.). „So,
«Iso Mohrrüben. Wie viel denn?" Muhamed nennt eine
9roße Zuhl ganz lebhaft und übermütig. Krall: „Aber
Muha-Ed , so viel kriegst du -doch nicht, das ist unbös-chei-
°ttr. Also?" Muhamed: 24. Krall: „Das ist doch auch
M>ch d!-ol zu viel. Noch weniger umßt du dir wünschen."
Muhamed: 12. Krall: „Na, weißt du, da wollen wir
brucn Vertrag schließen. Du kriegst die Hälfte. (Muhamed
bekommt vier Stücke.) Hast du üun, waZ ich dir ver-
wrocheu habe?" Muhamed: Nein! Krall: „Wie viel
'chlen denn noch?" Muhamed: 2.
. Was wir hier -erzählt haben, ist S -elbsterlebt-es; wir
doben diese Erlebnisse dem genialen Tierlehrcr durch
Unterschrift besMigt, und- so stehen andere Unterschrisien
^Nter anderen Protokollen; wir haben keinen Anlaß mehr,
^n anderen Protokollen weniger M tränen, als denen,
veren Niederschrist in unserer Gegenwart erfolgte. Des-
^nlb müssen wir -es ernst nehmen, wenn z. B. in den
^n-d-evschristen solche Fälle festgelegt sind, wie dieser: Die
bserde sind, nam-errtlich, wenn sie müde werden wie trotzige
Minder. Da wird noch eine ganz einfache Frage gestellt:

Wie viel ist 2-st2. Das Pferd aMv-o-rtete 5. Falsch!
Das Psorv: Z. und so abwechselnd3 — 5 — 5 — 3. im-
"sbr um die richtige Ziffer heruur. Uird am anderen Tag:
'-Wie Viel ist 2ch2?" Das Werd : 4. „Und was hast du
Wern gesagt?" Das Pferd : 5. „Und außerdem?" Das
^ibrd: 3. „Und was ist richtig?" Das Pferd : 4.
» Krall ist aus alle Einwände gerüstet. Älls der „Kluge
vütis,“  mit Scheuklappen plötzlich nicht mehr arbeiten
^o-llto, sah vas vte Wissenschaftliche Kommission als den
^eweis- äußerer Beeinflussung an. Kralls Pferde haben

der neuen -Einrichtung ungewohnt, wochenlang ver-

RresdaderrsV TagdLatt»
— 70 Jahre all wird am Samstag , den 9. März, der

Inhaber eines unserer ältesten Se -sengcsLäste Herr Wil-
helnl Hör n, Michelsberg 8. Er stammt aus Katzsnc-m-
bogen, war immer ein .guter Nassauer und echter Deutscher
und ist in Wiesbaden, wo er seit seiner Jugend lebt, eine
bekannte und ,g-eachtete Persönlichkeit. Ms nassauischer
Jäger , beM». „Achtziger" machte Herr Horn die Feldzüge
von 1866 uNd 1870/71 mit uNd-hielt stets treue Kamerad¬
schaft. -In . -naffanischon Kriege-pverei-nÄeSen weiß man
seine Mitarbeit seit langen Jahren -zu schätzen; der
Krieaerverein „Germania -Alemannia" zählt ihn >zU seinen
Mitgründern und Vorstandsmitgliedern. Im städtischen
GemeindeÄienst ist er ebenfalls möhrfach z>u GhrenämteM
herangezaaen worden. Bei den laulKviersgen Beratungen
wegen Iber“ schließlich allerdings nicht zustande gekomm-enen
„Ländchesbahn" betätigte der Jubilar -ein ganz besonid-eres
Interesse. Der ĝrößeren evangelischen Kkrch-eNige.mein>de-
vertretung gehört er heute noch als MitMed an . Im
„Allgenreinen Vorschuß- und Sparkassenverein" blickt Herr
Horn aus eine mehr als 25jährige Wirksamkeit im Aussichts¬
rat zurück. Ter nun Siebzigjährige , ein liberaler , offener
Charakter, ersrant sich trotz seines hohen Alters einer guien
Gesundheit, die ihm noch recht l̂ange erhalten bleiben möge.

— Nafsauische Sparkasse. Die Spareinlagen haben sich
bei der Nassauische« Sparkasse im vergangenen Jahre um
8 -Millionen Mark verme'hrt Und dami-t den Gesamtbetrag
von 136 Millionen Mark erreicht. Diese Riesenflunme ver¬
teilt sich auf 209 000 Sparkassenbüch-er. Davon enflallen
unter anderem auf Stadt - und Landlreis Wiesbaden 25
Millionen Mark, auf Frankfurt a . M. und- -auf den Kreis
Limburg je 14 Millionen Mark, auf den MAerlahNkrei-s
11 Millionen Mark, auf den DiMeis und den- lKreis St.
Goarshausen je 9 -Millionen Mark. Am Jahre -Aschluß
kow-teik dm Sparern der Nassauischen Sparkasse an erspar¬
ten Zinsen nicht weniger als 3844000 M., also fast
4 Millionen Mark gutgeschrleben werd-en. Im vergange¬
nen Jahre wurden 22328 Sparkassenbücher neu aus-
gegeben. Bei ca. 16 000 dieser neuen Sparer konnte der
Beruf der Sparer fsstgestellt werden. Es hat sich dabei ge¬
zeigt. daß darunter 1348 TaAöihner, Fabrikarbeiter usw.,
1684 Dienstboten und '2690 kaufmännische und gewerbliche
Gehilfen. Gesellen, Lehrlinge und dergleichen waren. Die
Zahl der Sammelstellen ist um 11 vermehrt worden . Nun¬
mehr dienen einschWeßlich der Kasse in Wesbaden und den
27 Landes bankstellen 110 Kaffen dem Sparverkehr der
Naffauischen Sparkasse. Das lausende Jahr wird mehrere
einschneidende Neuerungen bringen. Am 1. Juli wird
die tägliche Verzinsung -für 'SPareinlagm eingesührt wer¬
den. Von: gleichen Tage ab Wird der ZIkMsuß für die
Spareinlagen über 5000 M. bis 10 080 M. aus 3% Prozent
erhöht werden.

— „Wie ich Dichtê ward." So lautete das Thema
des anr Mttiwoch im Saale der „Turngesellschaft" statt-
gesuNdenen Vortrags von I . -GL H e er. Wie alle Ver-
anstäliungcn des „Kaufmännischen Vereins
Wiesbaden ", war auch dieser Dichterab-end stark be¬
sucht. Nach einigen einleitenden Worten des ersten Vo>v-
sitzenden Stadtverordneten Heimlich Glücklich schilderte
Heer zunächst, wie -er schon als Seminarist aus einer
Wanderung durch die wunderschöne Schweiz, seinem
Heimatlande, den Keim zu . seinem Erstlingswerke „An
heiligen Wassern" in sich aufgen-ommen hat , den -er aber
durch die Ungunst des Schicksals-erst 20 Jahre später zur
Entfaltung briiNgen konnte. Infolge des Todes seines
Vaters gezwungen, Schullehrer in einem kleinen Dorfe
der -Schweiz zu werden, hatte er schwer unter Sorgen aller
Art ZU känipfe», die Eiitwohner, die ihn nicht verstanden,
traten ihm -feindlich gegenüber, Dazu gesellt-e sich ein
körperliches Leiden, das jedoch durch -eine Reise nach Ober¬
italien zu einem Onkel bald behoben wurde ; aus dieser
Reise wurde ihm zum ersteulnal eine Schilderung nach
vergeblichen Versuchen von einer Redaktion angenommen
und verbüliuisM-äßig glänzend honoriert. -NUN glaubte
er an seine Berufung als Dichter, Endlich .zog auch bei
ihm nach so Vielen E-nWuschur̂gen und EnAehrningen- das
Glück ein. Heer wird Redakteur bei einer Zeinmg, nach¬
dem er beinahe als Vorsteher -einer deutschen Schule nach
Brasilien au-sgewandert wäre, und- endlich, als Achtund-
-dreißigjähriger , schreibt er seinen, ersten Roman „An heili¬
gen -Wassern". Der damalige Inhaber des bekannten

sagt, als man ihnen Scheuklappen anlegte. Tann arbei¬
teten sie wieder. Heute können sie bei Nacht und -mit ver¬
decktem Kops arbeiten. Als trefflicher Kenner seiner Tiere
mutet ihnen Krall das in der Regel nicht zu. Aber er v-er-^
mag den Beweis dafür zu erbringen. Das genügt ihm.

Soweit wir Herrn Krall kennen gelernt und curpsnn--
dsn haben, wie er alle Schwingungen im Wesen seiner
Pferde zu beobachten weiß, würde er seine Tiere auch
nicht vor Hunderten von Menschen arbeiten lassen, wie
das oft genug — mit damals noch unerklärlichemMißev-
solg — Herr von Osten tat . Krall hat Erfahrungen über
die Empfindlichkeit-der Tiere gesammelt, die ein Kapitel
sür sich fMen könnten, ©itt einziger, den Tieren nicht
sympathischerBesucher kann unwissentlich die gesamte
Arbeit, und zwar gründlich, stören. Geht der Bstreffende
hinaus, so arbeiten die Tiere plötzlich um so freudiger
und besser. Kürzlich noch äußerten die Tiere diese Zeichm
der Antipathie gegen eine Dame, der es au? diese Weise
unmöglich wurde, den Herzenswunsch, die Tiere bei der
Arbeit zu beobachten, erfüllt zu seheu.

Unsere Leser wollen sich nun einmal aus -den Stand¬
punkt stellen, daß sie, uns wahrheitsliebende Berichter¬
stattung zntvaucnd, die von uns selbst erlebten Vorgänge
als wahr hinnehmen. Dann werden- sie uns auch zngeben,
daß hier von Dressur oder Abrichtung nicht die Rede sein
kann, sondern nur noch von einer Erziehung zum Denken
in menschlichem Sinne . Und doch, da wird es heiße Schlach¬
ten setzen! Mit Spott ist das nicht abgetan. Was Karl
Krall da fertig gebracht hat, verdient wohl, daß sich die
gebildete Welt damit befaßt. Wir wollen nicht Richter
sein; auch wir könnten vielleicht einer uns unbswußteu
Täuschung unterliegen. So mag man sich also an die
Prüfung begeben, Muhamed und Z-arif sind dem „Klugen
Hans" und Herr Krall ist Herrn von Osten weit überlegen.
So leichtes Spiel wie damals -wird eine Kommission von
Gelehrten diesmal nicht haben. H er m a n n M a r on.

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt.. .. . . . .. ...
Cottaschen Verlags , Gseheimrat Kröner aus >St'uttgart,
bot ihm an , sein Werk bei ihm in Buchform erscheinen zu
lassen. „Nicht bloß eine Auflage glaube ich Ihnen ver¬
sprechen zu können, sondern deren zehne." Die Voraussagr
dieses weitsichtigen deuffchen BuckHändlers ist denn auch
eingetrosferr. Heer ist einer unserer beliebtesten modernen
Schriftsteller geworden. Auch fe’i'tte Gedichte, von denen er
einige noch UnveröffenKchte dem daiObaren Publikum
vortrug., reden eine Sprache, die von Herz Zu Hepzen geht.
Stürmischer Beifall belohnte den schlichten Mann anf^dem
Podium , der ohne jede Dichterposje nnis einen Einblick in
sein Innerstes gewährt hatte. — Mit diesem Dortrag
schließt nunmehr der von: „Kaufmännischer! Verein Wies¬
baden" in diesem WinierhaLbjaHrveranstaltete Vortrags¬
zyklus, mit dem er abermals großen Erfolg erntete und
auis neue .einen Beweis von- seiner 'LeistunGsfÄhrgLeii ge¬
liefert hat . L . L.

— Reifeprüfung. An der städtischen Oderreab
schule  fand vergangenen Dienstag und Mittwoch die
Reifeprüfung unter dem Vorsitz des Geh. RegrernMs - und
ProbinKalschulrats Dr . Kaiser  aus Cassel statt. Von
den 13 Oberprimanern erhielten 16 das Zeugnis der Reife,
von denen acht von der mündlichen Prüfung befreit waren.

— Zwangsinnung . Gegen die vegierunKIseilige An¬
ordnung der Bildung einer Zwangsi « ung für Friseure
hatte der Obermeister der Perückenmacher-, Damen- und
Dhsaterfriseurinnunz dahier beim Minister für Handel
und Gewerbe Beschwerde erhoben,, doch ist dieselbe nach
Anhörung der H-andwerkslaMmer abschlägig beschiieden
worden.

— Besichtigung. 40 Sanitätsoffiziere des 18. Armee¬
korps besichtigten vorgestern, Mittwochnachmittag, unter
Führung des Oberstabsarztes Dr. Hochheimer hier und im
Beisein des KorpSg-eneralarztes Dr. Schmiedecke aus
Frankfurt a . M. die sämtlichen Einrichtungen der Königl.
Wilhelmsheilanstalt.  Im QfsizierLasmo der W-il-
be'l'nrshei'länsialt fand abe>stds ein gemeinschaftliches Essen
statt.

Israelitischer Gottesdienst . I s r a e l i t i s che K u l t u s.
gemeinde. (Synagoae : Michelsberg.) Gottesdunst rn der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 6 Uhr Sabbat : morgens
9 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 7.5 Uhr. Gottesdrenst nn
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7 Uhr, nachmittags k Uhr,

aclitische Kultusgemrinde. (Synagoge
83.) Freitag : abends 5%  Uhr , Sabbat:

Uhr, Jugendgottesdienst 2 L/i  Uhr . nachmittags
7.5 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, abenos

5%  US'*
T a l mnd T b o r a - V er e i n Wiesbaden.  Nero-

straße 16. Sabbat -Eingang 5.50. morgens 8.80, Muffaf 9.1o,
Vortrag nach Mussaf, Mincha und Schiur 4, Ausgang 7.5,
Wochentags: morgens 7.15, Mincha und Schmr 6, Maris 7,1o,
Schiur für junge Leute: Samstag 3 und 7.15, Sonntag 5.

lOYs Uhr.
Alt - Jsr

Friedrichstraße
morgens 8Yt
3 Uhr. abends

Theater , tkunst. vortrage.
* Residenz -Theater . Am Samstag findet die erstmalige

Aufführung von „Büxl " statt , Komödie von Arno Holz und
Oskar Jerschke (den Verfassern von „Traumulus ") . Dieses
effektvolle, aktuelle Werk mit seiner verblüffenden, lustigen
Handlung übte bereits am Neuen Schauspielhaus in Berlm.
ferner in Wien, wo es an der. Neuen Wiener .Bühne beverts
75 Mal gegeben wurde, am Lustspielhaus München und an
einer Reihe weiterer hervorragender Bühnen eine großarng
erfolgreiche Wirkung aus . Es ist die lustige, satrrisch gefärbte
Geschichte eines zum Tode verurteilten Gauners großen StrtS,
voll Satire auf unsere kultivierte Welt , die sich von elnem
genialen Schurken so leicht an der Nase herumführen laßt.
Die Titelrolle spielt Herr Tautz, In weiteren Hauptrollen sind
beschäftigt die Damen Hammer, Richter, Porst , Agte und dm
Herren Bertram , der auch die Spielleitung hat , §teller-Neori.
Nesselträger, Hager, Miltner -Schönau und mltzerdem̂ das ĝe¬
samte Herrenpcrsonal , Das amüsante Stück wird -sonnag»
abend wiederholt. Sonntagnachmittag wird auf Wunsch aus¬
wärtiger Theaterbesucher die rasch beliebt gewordene Gesangs-
Posse „Julchens Flitterwochen" zu halben Preisen gegeben.

* Lichtbildervortrag. Bei dem heute Freitagabend in der
„Wartburg " stattfindenden Vortrag des Herrn Kahl (Ham-
bürg) über „Weltschöpsung und Weltuntergang handelt es
sich um eine volkstümliche, aber streng, wissenschaftlicheBe¬
handlung der Geschehnisse am Sternenhimmel ., Insbesondere
für die regelmäßigen Leser der monatlichen Hrmmelschau de»
„Wiesbadener Tagblatt " dürfte der Bortrag von Interesse sem.

versins -Nachrichten.
* Die Generalversammlung des Männergesangvereins

„Friede"  findet heute Freitagabend in dem Veremslokal
Helenenstraße 25 statt.

* Die hier in Wiesbaden wohnenden Mitglieder des
.Verbandes de r ' Kriegsfrei Willi gen von  1870/71"
beabsichtigen in diesem Jahre zum erstenmal am 22. Marz,
dem Geburtstage des Kaisers Wilhelm l ., eme gememsame
Feier zu begehen. Anmeldungen werden bis zum 15. d. m.
vom Vorstand entgegengenommen.

versins -versammlnngen.
* Am Dienstagabend fand in der „Wartburg " die Haupk-

asammluug des „W i esb a d e n er B eam t e nv e r erns
crtt. Nach Verlesung der Niederschriften und der Neuaui-
rhmen von Vereinsmitgliedern wurde auf Vorschlag des

Vorsitzenden Herrn Battenfeld auf Verlesung des Jahre - -
-richtes, dem ersten Punkt der Tagesorvnung . verzichtet, da
eser ja jedem Vtirgliede gedruckt übermittelt wird. Hieraus
stattete der Kassierer Herr Dittert den, Kassenbericht. Im ab-
rlaufenen Geschäftsjahr ist die Mitgliederzahl von 1555 aus
346 also um 91, gestiegen; im Jahre 1910 betrug der Zu-
achs 97. Das Vereinsvermögen beträgt trotz emer unvor-
wgesehenen Ausgabe rund 4582 M . gegen 4571’ tnt Bor-
chr und das Vermögen der Unlerstützungskasse 4640 M. gegen
>61 M. im Jahre 1910. Es folgte nun die Wahl von drei
ckunasgemätz ausscheidenden Vorstandsmitgliedern . Der
ellvertretende Vorsitzende Magrstratssekrotär Korner wurde
iedergewählt. Der Schriftführer Kassenrendant Fischer whnte
egen Mangel an Zeit eine Wiederwahl ab ; .an sime Stelle
urde der seitherig-e Beisitzer Lehrer Hernmnn Wagner ge-
ählt. Oberteleavaphensekretär Buschmann batte schon längere
eit sein Amt als Beisitzer niedergelegt ; sür ihn wählte man
>n Obertelegraphenassistenten Dillmann und als , Ersatzmann
ir Lehrer Wagner Wiesenbaumeister Heinz als Beisttzer. Zum
tchluß fand noch eine Ersatzwahl für , das freiwillig „ausge-
hiedene Mitglisd der Wirtschaftskommiiston Postsekretar Wolf
att ; für ihn wurde Postsekretär Friedrich Becker gewcchlr.

Vereins -Zeste.
kAufnatzme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Der von der Privatgesellschaft „Sie gfrie  d" am
ionntag, den 3. März , nach, Schierftein. („3 Kronen ) der?«'
altete Familienausflug verlief wieder m der schönsten Weise.
>er große Saal war bereits, um 5 Uhr überfüllt . Das reiS-
iliiae Programm wickelte sich in der glanzendsteii Weise ab.
esonders zu erwähnen sind die Gesangsvor.ragede » Manner-
m?wtts Sängerbund " sotvie das ,von den Mitgliedern der

aelvielte Theaterstück „Einer muß Herraten, . Den
tiNoirkenden wurde großer Beifall gezollü Auch die ianz-
sstige Jugend kam vollauf zum Recht. Die Gesellschaft kann
üt Befriedigung auf ihre glanzvolle Veranstaltung zurück-
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Aus dem Landkreis wiesLcrden.
? Dotzheim, 7. Mürz. Der Gemeinde rat  ge¬

nehmigte in seiner gestrigen Sitzung die Nutzholzvcrsteige-
rung vom 22. v. M. mit dem Erlös von 2693 M. — Die
Anfuhr des Gemeindeholzes (für Schulen usw.) auS dem
hiesigen Gemcindewalo wurde von drei Submittenten dem
Mindestfordernden.Landwirt Phil . Götti. Silbereisen über¬
tragen. — Termin zur Vornahme der Wahl der Ge¬
meinde verordn  et <e n ist auf den 17. d. M. von
8 bis 6 Uhr nachmittags für die dritte Abteilung und am
18. d. M. nachmittags für die zweite und erste Abteilung
festgesetzt worden. Es scheiden-aus : in der ersten Abteilung
Maurermeister Friedrich Silbereifen und Gastwirt Philwp
Mxt , in der zweiten Abteilung die Landwirte Friedr.
Adolf Wintermeyer und Gottliöb Sommer, und in der
dritten Abteilung Tüncher Friedrich Scheidt und Maurer
Heinrich Uhr, erstercr bereits gestorben. — An Stelle des
-verstorbenen Postverwalters Fr . Hildebrandt ist dem Ver¬
nehmen nach der Postverwalter Normann  von Camberg
mit dem 1. Mai d. I . an das hiesige Postamt versetzt.

KZ Elbenheim, 6. Marz. Gestern vormittag fand auf
sauerem -Rathaus die Ersatzwahl  von 4 und die Neu¬
wahl von 6 Gemeiudeverordneten statt. -Die nachstehenden
Herren haben die meisten Und-zugleich mehr als die Hälfte
der abgegebenen Stimmen erhalten : in der 1. Klasse: Gast-
und Landwirt Heinrich Merten und die Landwirte Peter
Koch und «Georg «Bücher 1.; in der 2. «Klasse: die Landwirte
Heinrich Peter Born , Heinrich Salz und der Milchhändler
Heinrich Jakob SchwuiUs; und in der 3. .Masse: die Land¬
wirte Heinrich Friedrich -Stein »August Stein und TüNcher--
meister Fritz Gürissch. — Das M itst erungs  g e schä f t
für die Miliiärpflichtigen unserer Gemeinde findet am
Samstag , den 16. Marz d. I ., vormittags 8(4- Uhr, im
Gasthaus „Zum Deutschen Hof" in Wiesbaden, Gold-
Wfle 2a, statt. — Wegen Chausfierung-sarb eiten ist der
Kloppenh einrcr Weg  von der Reugasse an ans die
-Dauer der Arbeiten g -efp er r t.

Nassaursche NachrichtLn.
I! NzcdcrwMuf i. Rhg., 6. Mürz. Der Landwirt

Philipp W elz ans Georgenborn  hatte .sich-vor eini¬
ger Zeit ans unbekannten Gründe« von seinen Angehöri¬
gen entfernt und alle Nachforschungen nach ihm blieben
bislang ergebnislos . Vorgestern -nun wurde dahier die
L e i che desselben aus dem Rhein gelandet. Das Motiv
zu dieser Tat ist unbekannt.

!! Rüldesheim Rhg., 6. Matz . Zwei hiesige Wein-
bergsbeschcr wurden dadurch -schwer geschädigt, daß ihnen
«von ruchloser Hand in ihren -Weinbergen im „H-ellpfäd"
und „Zinnegießer" Wein  stocke ans der Wurzel -her¬
an Sge rissen und demoliert  wurden - In dem
einen Falle handelte es .sich um einen Mauerweinstock, der
im vergangenen Herbst ob feines reichen Traube,ffchmuckes
— der Stock trägt weiße Fleischtrauben — noch vielfach
ßewund-ert wurde.
> 2 . Brapbach, 6. März . Der Für s or ge zögling
Wert stahl  feinem Arbeitgeber Ehr . -Baus 40 -M. und-
ging durch, wurde aber in Oberlahnstcin verhaftet. —
Gestern zögen Gewitter  mdt starkem Regen und Hagel
über die hiesige Gegend. — Bäcker August Gran wurde als
Kirchenvorsteher  der evangelischen Gemeinde ge¬
wählt.

II. Eppstein, 6. März . Die Feier des goldenen
I u b iläu ms  des -hiesigen ,LqÄal !- G e w e>rb -ev e r-
eins  wurde am -Samstagäbsnd mit einer -glänzend ver-
laufenen Festversammlung im Saal .„Zur Sonne" -eröffn-et.
Anwesend waren von auswärts der Königs. Land rat
Ritter v. Marx , als Vertreter des Zenkralvorstandes Re-
gieruug-sbaumeister Wolfs und Herr Seekatz, als Vertreter
der HandwerkskammerBaunnternehmer Feger aus -FaDen-
stern und andere. Dem verdienstvollen Vorsitzenden Direk¬
tor Karl Froehlich tourde vom festgebendcu Verein ein
kunstvoll aus,geführtes Diplom für seine mühevolle Arbeit
überreicht. Unter .Beteiligung der -hiesigen Vereine «ahm
die Feier den schönsten Verlaus. AM Sonntag wurde die
im früheren Elektrizitätswerk unter gebracht« Aus¬
stellung  feierlich eröffnet, welche -trotz des schlechten
Wetters von Über 1000 Personen besucht war . -Sie zeigt
wirklich schöne Stücke einheimischen Gewerbefkeißes, und
namentlich auch die ausgestellten LehrlingLarbeiteu sind
sehr interessant. Ein Besuch der Ausstellung ist sicher
lohnend und zu e-MpseUe-n. Sie ist bis -Sonntag , den
10.' Marz . einschli-eßKch geöffnet.

hx.  Höchst a. M., 6. Mag;. Für Las Rechnungsjahr
1912 schließt der städtische Haushaltsplan  in Ein¬
nahmen und Ausgaben mit 1711000 M. -ab, gegen 1596 000
Mark im Jahre 1911 und- 1537 000 Ai. im Jahre 1910. —
Gestern abend wurde ein heimkehr-endes Ehepaar von
einem Burschen angerempelt. Als sich der Mann das ver¬
bat, « hielt er von dem Rowdy -einen Dolchstich  durch
die ' Hand. Der Bursche wurde später erkannt und sofort
verhaftet.

k . Höchsta. M., 7. März. Hier wurde -heute morgen
eine männliche -Leiche  aus dem Main -gelandet.
Der Tote ist, wie sestge-stellt wurde , der Kne-cht Johann
S t Up P cn da t aus Ostpreußen. St . war in Schwau-heim
Lei der Witwe Wachendörser in Stellung Und- wird seit
vor Weihnachten vermißt. Ob SeMmord oder Un,glücks¬
fall vorliegt . konnte noch nicht scslgestellt Werden.

ht.  Sossenheim, 6. März. Bei schwacher Wahlbeteili¬
gung siegl-en gestern bei den Gemeinderatswahlen
die sozialdemvkratischenKandidaten Meyer und Brumm
mit 204, bezw. 208 Stimmen über die bürgerlichen Kandi-
dateu. die nur 150 Stimmen auf sich vereinigten.

kt  Süden i. T.»6. März . Oberleutnant a. D. R ö h r i g
aus Weimar wurde vom Gemeinderat zum Ku r d i r ek-
.or kür dir diesjährige Saison gewählt.

IN Kriftel, 5. Mär-z. Bei der Ersatzwahl zur Ge-
me in b cvertr « tung  wurden die Kandidaten der Zen-
trnmspartei Leicher und Dillmann mit 105, bezw. 101
Mummen- gewählt. Die sozialdemokratischenKandidaten
Rehb und Pfass blieben mit 68, bezw. 65 Stimmen in der
Minderheit . ,

Erbach (Westerwald), 6. März. Huer hat lieft ein
Plenen züchterverein  ac bildet, der nach Freudcn-

steinschen Ideen arbeiten will. Zahlreiche Mitglieder ans
Erbach und Umgegend traten bei.

Rus der Umgebung.
lu . Frvnlsurt o. M„ 6. Mörz. Durch ein gewaltiges

Großfcuer  wurde gestern früh die Küferei von Nau-
ni-ann im Stadtteil Bockenheim Zerstört, wobei- den Flam>-
men viele Materialien und fertige Fässer zum Opfer fielen.
Die Feuerwehren hatten mehrere Stunden mit der Be¬
kämpfung des Brandes und mit dem Schutze der . schwer
gefährdeten Rachbargebäude zu tun.

- - Tarmstadt, 6. März. Der xu Ende des vorigen
Jahres in Frankfurt a . M. gegründete Main - RH -ein-
V c r b a n d „G a b el s b e r g e r", dem bereits eine- statt¬
liche An; abl bedeutender Gab.-Sten .-Vereinc mit -nahezu
2600 Mitgliedern ang-ehören, hält am -SMntag , den 10.
März d. I, , hierse-lbst im „Ka.iserfaal" seinen 1. Ver¬
treter tag  ab . Im Mschiluß an die -r-eichhaMge
Tagesordnung finden vier Vorträge statt, in denen u. a.
die Frage der „Einheitsstenogr-aphie" behandelt wird.

GerichtlicheZ.
Kus ösn Wiesbadener Eerichtsfälen.

I?. 0.  Jugend . Zwei- Schüler einer höheren Schule
waren im vorigen Jahre knapp an Taschengeld- gestellt.
Sic beschlossen daher, auf den Nanien -eines Dieners bei
einem Pfarrer , bei dem der Diener früher in Stellung
war , Geld zu erheben. In ein-cnr -Falle -gelang -es -ihnen
auch; sie erhielten 6 M. Ein zweiter Versuch mißlang.
Die Sache kam darauf zur Anze-kge, und die Folge war
die AuHchlietzu-ng eines- der Beteiligten, eines 15 J -ahro
alten Knaben, aus dem Königl. Ghmnastu-m. Ein gericht¬
liches Nachspiel -sÄgte. -Gestern erhielt nämlich jeder der
beiden vom Jugendgericht einen VerwM , wobei das Ge¬
richt in Betracht -zog, -daß die Ausweisung von der Schule
bereits eine gehörige -Strafe darstellte.

= Wo man singt . . . Herr Musiklehrer Ern st Schlosser
von hier ersucht uns um Aufnahme folgender Bemerkungen
zu dem Bericht in der gestrigen Morgen -Ausgabe des „Wies¬
badener Tagblatts ": Die Notiz über die Schöffengerichts -Ver-
handlung , in der sich ein Mitglied des Hahnor GesangvercwS
wegen Beleidigung ustv. zu verantworten hatte , bedarf msosern
der Berichtigung , als ich in Langenschwalbach gar nicht als
Preisrichter tätig war . ES ist mir erst jetzt bekannt geworden,
daß der Habuer Gesangverein behauptet , daß ich die Preis¬
richter beeinflußt hätte , den Hahnsr Gesangverein durchfallen
zu lassen, weil er bei dem Gefangwettsweit in Dotzheim einige
Punkte mehr erhalten hatte , wie einer meiner ebenfalls bou
beteiligten Vereine , was im übrigen gar nicht einmal bekannt
war , da der Hayner Gesangverein einer anderen Klasse ange¬
hörte. Die Preisrichter in Langenschwalbach waren ans dem
Delegiertentag den beteiligten Vereinen zur Wahl bor-geschlagen,
und gegen keinen derselben war ein Protest erhoben worden.
Mit seinen Vorwürfen beleidigt der Hahner Gesangvereui mch.
nur mich, sondern auch die betreffenden Preisrichter ; dem Ver¬
ein ist es bekannt, daß er bei allen beteiligten Preisrichtern an
letzter Stelle stand. Ich werde dem Verein Nachweisen, daß ich
vor und während dem Wettsingen resp. der Bewertung kern
Wort mit den Preisrichtern über die beteiligten Vereins ge¬
sprochen habe. Für 'die in dein Schöffengerichtstermin Be-
teüißtert wird bie Sache noch eiu böses Nachspiel haben.

fius auswärtigen GerkchtssMen.
— Fmvertrosche Berichterstattung , Der durch zahlreiche

Nachdrucksprozesse in der letzten Zeit .bekannt gewordene
Journalist Jmpertro  aus,Mainz hat setzt auch vor der
Strafkammer in Neuwied  eine Itrederlage^erlitten , str hatie
gegen den Redakteur und Verleger Georg ^ an crborn  aus
Montabaur , der in seinem „Amtsblatt tur den Unterwester-
waldkreis " einen kurzen Artikel aus dem „Wiesbadener Tag-
blatt " über die Bedeutung des Gerichtsschreibers entnommen
batte , Anzeige wegen unberechtigten Nachdrucke erstattet.
Jmpertro mußte selbst zugeben , daß er nmst mehr genau wisse,
welcher Zeitung er den Stoff zu , dem Artikel verdankt.
Das Gericht stellte sich infolgedeßen auf den Standpunkt , daß
Jmpertro seine Autorschaft durchaus nicht nachgeimesen bam
und sprach Sauerborn frei . ' Leider mug auch m diesem ^ all
die Staatskasse die Kosten des verunglückten und re-diglich lm
Interesse des Privatklägers erfolgten Feldzuges tragen . - ,,

§pGrt.
» Da « Baden -Badener Zukunftsremren hat trotz der Preis¬

erhöhung von 33 000 auf 50 000 M . 1 -mcn guten Nennungs-
schlntz zu verzeichnen. Statt der erforderlichen Zahl von /0
Meldungen gingen nur 61- ein , dc« fehlt noch
von Brüssel . London itnb Rom . Au» deutschen Stallen wurd n
W Pferde , darunter 7 von Grabitz. 5 von. den Herren v. Wem
berg und je 4 von Freiberrn v. Oppenheim und Herrn Hamel
genannt . Aw Frankreich gingen 30 und ans Lsterreich-Ungarn

S '^ ? E " Meld -ristr für das Gordon -Beimett -Rennen der
Freiballone ^ das nach dein vorjährigen Siege des Ingenieur»
Gerick- (Berlin ) von Deutschland KU verteiriaen ist und von
Stuttgart aus veranstaltet wird , ist fetzt geschlossen woroei .̂
Es haben neun verschiedene Lander Herauswrderungen a >.
Deutschland gesandt . Es werden rm «amen --4 Ballons am
Start erwartet . Vertreten fiird außer .. ^ -utschland bie B
ernteten Staaten , Belgien , Frankreich, Österreich, Schweiz und
Italien mit je drei Ballons , während Ruß,and , England unds* 1*****7 .?!1“ . . i n 1 haben . Die . bisher

Vermischtes.
WoMS -ige Stiftung . Karlsruhe,  7 . Marz , ^ er vor

zwei Jahren während eines Hofballes am Herzschlag gestorbene
Oberschloßhauptmaiin v. Offensand »-Bercholtz lnt dem hwNgen
ch-irrkoiiiiienHaus den Betrag von 700.000 01".. vermacht zur n-r-
Achtung etees Heims für bedürfstge und gebrechliche Frauen
und Jun -afranen evangelischer Konfession , das am 1. Oktmer

Ni Plätzen eröffnet werden wird . _ „
Ein schweres Bootsunglück . Stettin.  6 Marz .. Heure

1  Uhr ereignete sich im Frerhafeichezirk ein
schwmes^Boötsungluck . Wie die „Stettiner Abendpost meldet,
wvb eine Fähre , die dicht mit Mensch m besetzt .war um.

Alle Personen stürzten ins Wasser und es entstand eme fu -cht-
bare Panik . Bier Personen sind ertrunken, wahrend es mit
m-nftcr Mübe gelang , die anderen zu retten . ,
" ^Schwere Kefselexploston. Duisburg.  6 . Marz . Heute
nachmittag fand auf der Hütte Phönix m Ruhrort eine Keffel-
ernlosion stakt. 18 Personen erlitten schwere Brandwunden,

lP  ßfn Brautpaar vom Zuge überfahren. Prag,6.  Marz.
In der Station Velin in Böhmen wollte der Schneidermelirer
Konda Äs er mit seiner Braut zur Kirche ging , das Bahn-
aeleise überschreiten. Im selben Augenolrck brauste ern Schnell«
zua b -nm dess-ii Räder die beiden Unglücklichen erfaßte und
schrecklich verstümmelte . Beide waren wwrt tot

Ein ganzer Hochzeitszug erfroren . Petersburg,
7 März In derL -Nähe von Kaloarrw rm Gouvernement
Koftryma ist ein HochzcitSzug von 13 Personen wahrend cme»
'Schneesturmes erfror-:-'
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Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht de? „Wiesbadener Tagblatis ",

Berlin, 7. Biärz.
Am Bundesratstisch: StaatNsckreiär Or . Delbrück.
Präsident Or. Kämpf -eröffnet die Sitzung -um V/i  Uhr
Auf der Da-geso-rdnung steht -die Fortsetzung -der

zweiten Losung des
Etats des Jnneni

bei Gem Titel „Gehalt -des StäaiAsekrctärs". (8. Ta-g,)
Hierzu lisg-en 75 Resolutionen vor.
Abg. Pens (Soz.) : Die Herren auf -der Rechten soLter,

endlich mit ihrer r -eakti onär en Mittelstands-
Politik  br -echen. Die -BekäimDung der Konsumver¬
eine  mit Sondersteuern hat sick- als völlig -erfolglos ge¬
zeigt. Mne bessere Nkittclflastdepol'itik war sicher-der Vor¬
schlag des Abgeordneten Kevschensteiner, wenngleich er sich
nicht von den realen Verhältnissen leiten ließ.

Wir legen auf die persönliche Slusbilvung des Indi¬
viduums das größte Gewicht und verlangen, daß das
Einjährig - Freiwilligen - Examen beseitigt werde. Durch
das Ersitzen des Zeugnisses wird in den Schülern dir

Neigung zum Handwerk getötet.
Die christlichen Gewerkschaften haben, keine Exisienzberech-
tigung. Der kirchliche Einfluß soll nur den Uiiternchmu»-
gen zng-utc kommen. Die Kinderarbeit muß beseitigt wer¬
den. Die Schülverhältnisse leiden darunter auherord-ent-
lich. Es muß damit gerechnet werden, daß in den Arbei¬
tern ans dem Osten -das Kl-asf-eNbewußts-ein erwacht, sonst
kann es unter Umständen zu Konflikten kommen. „Vor dem
Sklaven, der die Ketten bricht, vor dem freien Rrveiter er-
z-ittre nicht." sBei fall bei den Soz.)

Abg. Pfeiffer (Zentr.) : Dem Germanifchen Museum
in Nürnberg, besonders der Gemäldegalerie, mutz größere
Fürsorge zuteil werden. Auch das Deutsche Museum in
München verlangt entschiedene Förderung. Dann ver¬
langen wir ein Re ich s th ea t -e r g e s e tz. B-ei dieser F-or-
-dernng vertrete ich eine höchst ernste Fra -ge, die ich nicht
als Spielersi betrachte, wie mir >im Wwhlkaimpf vorge¬
worfen wurde. Bei dem Stell-envermittlun-gsgesetz -scheint
eine falsche Judikatur zu bestehen. Zur Bekämpfung des
Wa-renbanses will Herr Kämpf den Konservativen und
Zentrumsleuten den Eintritt bei Werthei-m un>d Tietz untcr-
sa-gen. Das Oberhaupt des Fürstentrusts, der hinter den
Warenhäusern steht, Fürst zu FürsteNbcvg, zählte bis jetzt
zu den Liberalen. Wenn man uns den Boykott  vor¬
wirst, so erinnere ich daran, Stofs seit langer Zeit -gegen das
Zentrum -ein unglaublicher Boykott der Welt-anschanung
geübt wird. Wenn da -einmal -der Spieß n-mgedreht wird,
so ist es kaum zu tvuNdern. Die philosoph-ischen Ideen !des
Abgeordneten K er schen ste i n e r werden von d-cr Rot
des Alltags, die die Konkurrenz bedingt, sehr leicht über
den Haufen geworfen. Die -HaNÄf-ertigkeitsschulenkönnest
nur in Verbindung mit der Buchschulc gedeihen. Die Iw
dividualisi-erung der Persönlichkeit allein tut es nicht, die
Angli-öderung an das Staatsganze ist notwendig.

Zur Präsidentenwahl.
HK . Berlin, 7. März . (Eigener Dm-htbcrächt de!

„Wiesbadener Tagblatts .") Bezüglich der -rnorgigen Prä-
ftdentenwahl herrscht im Reichstaig noch völlige Un¬
klar  h-eit . Sicher ist nur , daß die Freisinnigen und
Soz-ialdemokrateu sich Äähin igccini-gt -haben-, Herr»
Kämpf  zum -ersten Präsidenten zu wählen und Herrn
Scheide -mann -als ersten Mzepräftdenten. Die Matts«
nal-lib-erälen agitieren für Dr. Paafche alz -ersten Präsi¬
denten und- sind bereit, wenn die Konservativen und-
Klerikalen Herrn Paas-che wählen, Herrn Sp -a-h n äO
ersten Vizeprästden-ten und- den Konservativen Dietrich als
zweiten Vizepräsidenten zu wählen. Es fragt sich aber,
ob die Konservativen ustv das Zentrum mit den National-
liberaleir handclä-eiuS werden und ob nicht die Schw-arz-
blau-sn Herrn Spahn auf jeden Fall zum ersten Präsidenten,
einen -Konservativen zum -ersten Vizepräsidenten-und- einen
Nationallib-eralen erst zn-m zweiten Mzepräsidenten wählen
wollen. Allem Anschein nach wird d-er Wahlakt morgen
ebenso gespannt  verlaufen wie der erste. Es wird
jedenfalls auf -eine M -achtpro -b e -aukommen.s

Eine Geschästsordnungsändemug.
Berlin, 7. März. Die Ges-chWsordmntgskommissior

des Michstags beschloß, de-m 8 33 der Geschäfts ordnuM
nachstehende-Fassung zil geben: „Bei Besprechung einer
Interpellation können Anträge gestellt wenden dahin-g-eheNd,
daß der Reichstag das Verhalten des R -e i chs ka n zl e r
in der !den -Gsgenstand der Interpellation bildenden An¬
gelegenheit billigen  oder -n t cht b i l l i g -en -möge. Dik
Anträge müssen von mindestens 30.anwesenden Mit-glied-erü
unterstützt werden. -Sonstige Anträg-e sind unzulässig."

s
Gültige Wahlen.

Berlin, 7. März. Die WahlprÄslun-gskoinmissiou -des
Reichstags erklärte die Wahlen von v. Dieterich (kons -l
PotsDa-m 3--RuPPili-TsmPlin, E o l s ho r n (Welfe) Haw
uover 5-M-clle--DiePholz, Or. Erdmann (Soz .) Arns¬
berg 6-DortmuNd-Härd-e und Schule nb u r g (natl.)
Arnsberg 7--Hamn!.-Soest für -gültig.
, -- ■■»!- ——•**

preußischer Caiidfag,
Kba eordneienh aus

Eiaener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts".
tz Berlin, 7. März.

Ani Ministertisch: Fin anz minister Or. Lcntze.
Präsident -v. Ersfa eröffnet die Sitzung um 11ŝ . Uht
Die zweite Beratung des -Etats wird-bei dem

Etat der direkten Steuern
fortgesetzt, und zwar bei -dem an die BndgeUonunissionz-w
rückverwiesenen Titel, betreffend die Anstellung bösond-eret
Vorsitzende r der V eranla -gungskommiss iv
neu  An die BNvgetkommisfion war gleichzeitig der An¬
trag Hennings-TechRn (konf.) und Wallenborn (Zentr.)
zurückgswiesen worden, nach welchem besondere Beamte
nur für die Kreise angcstcllt werden -sollen, wo die Veran¬
lagung mit bofv-nderen Schwierigkeiten. verbuNH-en -ist
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Die Bu-dgetkommission beantmgte viickflchtlich der Er¬
klärung des Ministers in der Kommisstim, die Anträge für
erledigt  zu erklären. Das Haus ^beschließt dem¬
gemäß, nachdem Ab>g. Hennings-Techlin die ErAarung des
Ministers in der Kommission für ausreichend bezeichnet
hatte.

Es folgt die Beratung des
Etats des Finanzministeriums.

Auf Vorschlag des Abg. Friedberg (natl.) wird zunächst
die Anleihefraige behandelt. . .

Abg. Brüning lkons.) : Es sollte darauf hmgewi«
Werden, daß die Staatsanleihen auch kleineren Sparern
zugänglich gemacht werden, deshalb sollte für notige Auf-
kläruna über dieVorteite der StaatÄpapiere geborgt werden.

Abg. Fritsch (natf.y. Der Erfolg der letzten Emission
km Januar kann nicht als besonders besrisdigend bezeichnet
Werden. Was den internationalen Geldmarkt betrifft, ,o
kommt tix erster 2inie in Betracht, daß der politische
Horizont  der letzten Jahre nicht immer so ungetrübt
war al« ,fa wünschenswert war . Dazu kämmt der große
Bergarbeiter streik in England. Auch bet uns ist
ja ein Bergarbetterausstand nicht ausgeschlossen.

Die starke Inanspruchnahme des Geldmarktes ist auf _
Kreditbedürfnis der Industrie zurückzusühren, was eur

Zeichen ist, daß Handel und Wandel bei uns blühen,
llm den Kurs b' r Staatsanleihen zu hoben, wird es zweck¬
mäßig sein, daß die Banken und Versicherungsanstalten
einen Teil ihrer ' Reserven in Staatspapieren anlogen. Wir
halten es für nützlich, wenn ein gewisser Bestand von
internen Werten ssch in den Händen unseres Pub, « ums
und unserer Industrie befindet.

Letzte Nachrichten.
Der itoNenisch -türkrische Nriecr-

Neue türkische Angriffe.
vd . Rom, 7. März. Nach einem TelogrMtm des

Generals Retsoli wurden die Stellungen der Jtal «"wer
auf der Anhohe von Mergheb  am 5. d. M. in der öst¬
lichen Front vom Feinde angegriffen. Nach dem Kampff,
der von 10 Uhr abends bis 6 Uhr morgens dauerte, wunm-
der Feind mit schweren Verluste» zurückgewonen. Die
Italiener hatten einen Toten und drei Verwundete. ^

wh. Konstantinoper, 7. März. Einem Telegramm, des
WM von Beirut zufolge sm!d -die 180 eiern..
Italiener ruhig abgereift. Die übrigen werden. danmach.,t
folgen. Dis .Italiener feien Lurch die hnmane ^ ncoana
luna der Behörden gerührt. Fünf italienische FarmÄen
hätten die Verleihung der türkischen Staatsbürger,chast
erbeten. -

Kaiser an der Nordsee.
- Euw-avcn, 7. März. Die Garnison von CWavm

wurde um 0 Uhr 30 alarmiert,  woran , dge - .ranw
ic sofort das Feuer in See eroffnete. Um 10 Nhr

verließ der Kaiser die „D-utschland" und ging an Bord oer
„Willkommen". In sewer Begleitung beende» !'w anher
h-ctt frei reit dcs bcr Tviirftz-u„ vivau •
ral v. Hollnwnn, der Chef d w Hochfeeflott« Admtval von
Holtzeudorsf und General der Jnfantene v. Molike ~ et
Kaiser wurde von. Gene:alL:rcktor Ballru  a s rr>
„Willkommen" empfangen: das Dcknss legte awLem festl.ch
geschmückten westlichen Hofcnwi des T'innenh.ch >-- -
Hier wurde der Kaiser von den Burger erste rn
von Hamburg, Burchard und Schröder, b V-Utzt
waren' anwesend' Großadmiral v. Trrpch. Adrmral Graf
Bandissin und Vizeadmiral v. Heermgen. D r Karzer be¬
gab sich, vom Publikum m,t Hochrufen ln grüßt, be
schönem Weiler im Automob I durch die mch FahNM, w->-
landc-j und Ehrenpforten geschmückte Stadt über das o »rt
Grimmerhöru nach denr Fort Kug-eloaiks, wo cm Scharf¬
schießen in See nach schw : mmeirden Z lslen
stattfand .Hierbei waren u. a. anwesend Pvmz Hernruh
und der Generalinsprkteur der Festungen General der
Infanterie Mudra.

Der neue Präsident von Alegilo.
New Bork, 7. Mär ;. Telegramme aus Cbihuahua

melden: Cmil'w Gom .cz wurde zum Provisor,schm Prä¬
sidenten proklamiert.

Neue Ausschreitungender Frauenstimmrrchtlerinnen.
London 7. März.' Die Anhängerinnen des Frauen¬

stimmrechts' zertrümmerten verschieden« Schaufenster rm
Westendstadtteil. Es wurden einige Verhaftungen vorge-
Nlommen.

General Booth.
London, 7. März. Ter Führer der Heilsarmee

Bootb. der ENwärl -g eine Inspcktionsr-rse durch Hol¬
land unternimmt, ist erblindet.  Möglicherweise ward
es gelingen, durch eine Operation die Sehkraft des lrme«
Auges zu erhalten.

Ein Fernflug London-Paris.
Paris , 7. März. Der Flieger Salney  ist heute ftüh

vm 8 Uhr in London anfgcftiegeu und um 11 Uhr m >?ssy-
Les-MouNnoanx in ausgezeichneter Fassung glatt gelandet.

Der Polarforscher Amundsen.
siä. Ehristiania, 7. März. Nach einem aus HMartWwn

ln Tasmanien eingstrcffenen telegraphrfchen Bericht ist
der norwegische Düdpolsahrcr Amundsen «uf jenjem
Cwe>itionsiÄiff „Fram"  Heute früh aus den Süopokar-
siewässern dort «ingetroffen. Er hat bis jetzt jede Auskunft
starüber verweigert, ob er den Südpol wirklich erreicht hat.

Der Sturm in Nordfrankreich.
Cb-rboura 7 März. Das durch heftige Regengüsse

vevurfachte Hochwasser hat ganze Straßenzüge überflutet
und überall beträchtlichen Schaden  angenckM Me -ch-
zeitia einsetzende Gewitter zerstörten drere .̂ iffegmpHen-
leitunaen. Die Bewohner der Leuchtturnnnsel Pellee lei¬
den unter Nahrungsmangel, da Schiffe nicht landen können.

Evprat (Rhoinprov.), 7. März. Der Sandgrubenbe-
sstzer Mehl  und drei Arbeiter wurden von avsiurzeuden
Erdmassenv cr schü 1t °t. Mehl und ein Arbeiter fiwb
tot.  Zwei Arbeiter wurden schwer verletzt. Dre Lerche
Mehls "ist noch nicht geborgen.

A
Maubeuge, 7. März. Tex hier lebende greise Vater

des kürzlich zum Leiter von Eisewbahnbauten an der Elfen-
beinküste ernannten französischen.Hauptrnanns Raviard
wurde davon verständigt, daß der Hauptmamr von siuenr
Beamten ermordet  worden ist. Der Mörder beging
Selbstmord.

Letzte Handelsnachikichten.
Berliner Börse.

Berlin . 7. März . Infolge der ungünstigen Meldungen
über die Lage im Ruhvbezwk »elme die Spekulatton bei U
nffmmii des Verkehrs groeere Zuruckhaltung. so day m.
Tendenz s chw a ch war. Auch die. Nachrichten vom eichen
Streik trugen zu eurer Belebung mchh oer Die meisten jffime« •öffneten in schwacher » altung . starker angeboten waren
Gelsenkirchen und Harpmer . die Kursverluste zu verzeichnen
iratwn t'luch Rontbacher, Remstahl, ttzhonir und ^ otzentoye
erlitten größere Kursverluste. Im späteren Verlauf «« oann
eine zuversichtlichereStimmung dw Oberhand und auch der
Verkehr wurde etwas , lebhafter.  Em großer T. ^Börse konnte sich insolgedessen befestigen. Jndustrieaktien
neigten zur Schwäche. Heimische Fonds lagen messt still.
Tägliches Geld 4141 Proz . Prwatdiskont 4V Proz.

M § rat "und DH ektion wurde.' den Anträgen - der Verwaltung
gemäß, beschlossen, für das laufende (̂ f^ ftsia ^ eine zofor.
BorsiM')' auf das Akttenkapiw! von S0 0M 000  M . zu ver¬
teilen. Die turnuSgemäß ausscheidenden D-itgliedeo des Auf-
NchksiHts die Herren Stadtrat Heinrich Funsck. Generalkonsul
Kommerzienrat^Eduard Beit von Svetzer und Nr . Paul Stern,
wurden wiodergewäblt. „ .

v-. Berlin . 7. März . In der heutigen Aussichtsratsschungder
Rerawerksaesellickaft Hibernia  wurde üw vorgelegte Bilanz
a : lil Kw Es wurde beschlossen, von dem abzüglich
aller laufenden und außergewöhnlichen. Betriebsausgaben. sowieysnspiŝ -i-ns-'n don 752 780 M. Verbleibenden Bruttogewinn
3 951027 M zu Abschreibungen. 30 000 M. als Talonsteuer
und Rücklage und 450 000 M. als 4V-vroz. Dividende aus. dw
Vorzugsaktien zu verwenden und von dem Rest die Veriellung
einer Dividende von 6 Proz . aut dre Stammaktien vorzu-
schlageu. Die Generalversammlung findet am 3. April m
Düsseldorf statt. . , . ' , _ , „

W. Berlin . 7. März . Die Betriebseinnahmen der Sch an-
t u n a -- E i f e n b <x b n betrugen tnx Monal Fvbrucrr 1912
249 000 mexikanische Dollar gegen .179 000 mexikanische Dollar
im Porjabr , und vom 1. Januar m» 20. « ebruar I. I - bS5 000
memkanische Dollar gegen 494 000 mexikanische Dollar rm
Reichen Zeitraum des Vorjahres . Tie Mehreinnahme betragt
somit 201 000 mexikanische Dollar oder 40. o9 Proz . Wie im
Februar 1911 brachte auch in diesem Jahre da»-chinesische Neu¬
jahrsfest die übliche Geschäftsstille Mit sich.

Rias  unserem Leserkreise.
(?!uf

* n, -.längst stand unter der Rubrik „Stellenangebote" eine
vakänte S .clle als „Hausdame " bei . einem Herrn,
vrima Referenzen wurden verlangt. Ich sandte eine Offerte
in der . Annahme, daß eine vornehme Existenz, meiner harre.
Nach einigen Tagen erschien denn auch tu nietuet ^Loynung,
wo ich mich zufällig allein befand, ein gut gekleideter Herr um
Alter ' von 40 bis 50 Jahren . Nachdem derselbe alle meine
Papiere durchschnüffelt und allerlei nebensächliche Fragen ge¬
tan erlaubte sich derselbe Freiheiten , die an „Vergewaltigung
grenzten. Ich habe demselben energisch d'.e Tur gewiesen
teile a '.er diesen Fall der Öffentlichkeit und als Warnung nM
für alle , wekche Stellnug suchett und . derien vielleicht.nicht so
viel Energie inne wohnt. Ich halte diesen Menschen für einen
Schwindler,  dem es durch seine. Anzeigen nur darum zu
tiin ist. Ädreffen von stellensuchenden Damen zu erhalten -.und
der diese dann als andere Objekte.auszu 'nützen gedenkt. Leider
ist er entkommen, er ist wahrscheinlich em Fremder , w daß man
aar nicht in der Lage ist (da auch >n diei.rm saue der Zeuge
fehlt) , biefeni „Ehrenmann " zu dem verdienten Denkzettel zuftti.  N . vt.
, ^ Geehrte Redaktion! Ihr Artikel „Notstands-

arbeite  n" im Abendblatte vom 2ch Februar Ihrer , ae-
schäbien Leitung , in welchem Sie 10  riwtlg schildern, wie die
Staothertmliung weitabliegende Wege ober instand setzt, an-
start jahrelange Bitten der huuaen Steuerzahler , zu bermckuch-
tigen veranlaßt mich. Sie auf die rede,: Beschreibung spoiten-
d-n Zustände ° iu dem sich der Verbindungsweg zwilchen der-
Ruhbergstraßs und der Wilhelminenstraßs bis zum Serpen-
tincnwege nach dun Nerotal befindet, auxmerksam zu machen.
Die bescheidenen Wünsche der Anwohner, dre zugleich em ofsent.
l-ches Interesse für alle Einwohner Wrevbadens..haben, gehen
dahin, baß die Stadt den Fußweg zwischen den Hausern Nr . 14
,,,id 15 mit einer gehörigen Läge Asche versehen möge, damtl
jeder Passant trockenen Fußes ins Neromi gelangen kann.
Kosten würden der Stadt nicht entstehen. » ? brauchte nur die
vielen Aschefuhrenaus dem tzadmchen Krankenhaus auf diesen
"Rricnweg abfüchren zu lassen, und wenn em übriges tun
wollte, zuletzt eine kleine dünne Schicht « and darüber zu
streuen. Jetzt müssen bei Regenwetter ,alle Kmder. durch dm
Schmutz waten kommen nrit nasseii Fristen zur schuhe, und
Erkältungen sind die unausbleiblichen Folgen. Das Leben und
die Gesundheit auch nur eines Kindes sollte schon allem Veran¬
lassung sein, vier geordnete Zustände zu swaffen. Äurfremi.e
in d Einheimische stehen verdutzt und erstaunt da wenn sie be,
ihren Spaziergängen sehen, wie stadtiMerselts der Gartenweg
»wisch-n den Häusern Ruhbergstraße 14 und 1a gegen die Be¬
nutzung von Fuhrwerk mit zwei hölzernen Pflocken, die man
sonstwo zum Festbinden von Vieh benötigt, abgesperrt ist, an¬
statt gußeiserne Ständer , wie sie auf dear» Servenffnenweg
nach dem Nerotal angebracht,sind, zu. verwenden. Auch durfte
es im Interesse der Allgemeinheit mit . liegen, den.. neben dem
städtischen Feldweg iiach der Wilhelmmenstraße herlaufenden
Fußpfad mit Sand zu bestreuen und dauernd instand zu halten.
Wenn irgendwo so ist im allgemeineii städtischen und- offent-
lichen Interesse hier dringend schnelle Abmlie geboten, um
diesen chaotischen Zuständen, die zum HrmMl . schreien eln
sofortiges Ende zu machen. Gerade dwie herrliche Srte des
Nerotals mit ihren wundervolleii Ausblicken auf den L.aunus,
Rerobsrg, griechische Kapelle und die „Stade sollte man den
Fremden erschließen und nicht verschließen. Videant con-

Städtische8 Badhaus.  Kommt man von der
Saakoasse h"r und betrachtet den imposanten Mm des neuen
Rüffchen Badhaus-eS. io fällt es allgemein auf . daß an der

Straße zugekehrten Fassade ein Teil des Mansarden-
nÄKs schon mehrere Wochen lang mit Dachpappe, aber nicht
At Schief^ gedeckt isst Auch ist es auffallend daß brer gar
Sw Fr-nster angebracht sind und dadurch die Flachs recht lang-
keine Fcaswr Dachstock hat 7 Fenster.
(gg1 hiß? sich doch nicht annehmen, daß der Dstinsardenstock und
der Dachstock an dieser Stelle einen hoblen Raum bilden der
sein Licht durch die Dachfenster erhalt. Emr Erklärung von zu¬
ständiger Seite wäre erwünscht. ^ ^ M111[rl _ -

von zusammen 15 bis 20 Dienstjahren dürfte das Ziel Ihres
Strebens raum erreicht sein. Das -Anfangsgehalt des Zahl-
Meisters betrügt ca. 3600 M ... exklusive Wohnungsgeldzuschutz.
Si ^ können ferner die Jniendnnkurbe -Imkenlarrtere , dre
Festungsbauoffizier - oder Feuerwerterlaufbahii ernschlagen.

A. H. Wenn Sie etwas aufweißen , d. h.- emen weißen
Anstrich erneuern , so schreiben Sie das Wort , mit ß bezw.
zwei s. Weisen Sie aber etwas auf , vielleicht eme Quittung,
so schreiben Sie weisen mit einem s. r ..r,

A. B . Eine Entlassungsurkunde aus dem Mllitarverhalt-
nis gibt es nicht. Entweder Sic bekommen nach der Muste¬
rung, sofern Sie nicht mlgemustert sind, einen Ersatzreserve¬
oder Lcmdsturmpaß, oder Sie sind auf ein weiteres Jahr zu-
rückgestellt. Die Musterungstermine werden in den Tages¬
zeitungen und durch Anschlag bekannt gegeben. _

„Inf .". Wenn der Verwandte , nicht bei Ihnen wohnt,
muß er Kurtaxe zahlen . — „Inf ." ist das Zeichen bezw. die
Abkürzung für eine Zeitungskorrespondellz „Jnsrermatron .

E . I . Ein selbstgeschriebenes Testament , das allen an
ein solches gestellten Anforderungen entspricht (von Anfang
bis zu Ende selbst geschrieben, jedes Wort .ausgeschrieben)
braucht weder von zwei Zeugen unterschrieben, noch mit dem.
Namen eines Testamentsvollstreckers benannt zu sein.

Neugieriger , .st 51 bedeutet Bruchanlage , Q 1 allgemeine
Schwächlichkeit, A44 Schiefheit des Halses . Erhöhung einer
Schulter oder Hüfte , A 45 geringe Abweichung der Wirbel¬
säule , A73 geringe Erweiterung der Blutadern an den
Beinen . _ _

Samilien -Nachrichten.
Standesamt Biebrich.

Geburten:
21 . Febr. dem Depotarbeiter Heinrich Schmidt e. S.
22 . .. dem Buchhalter Joseph Weckbacher «. S.
22 . dem Tagl . Johann Radau e. T.
24. „ dem Fuhrmann Emil Born e. T.
24 . „ dem Althändler Christian Götz e. S
24. dem Taglöhner Franz Stabel 2 T.
25. .. dem Schlosser Peter Burg e. S.
26 . „ dem Maurer Jakob Demel e. S.
26 . „ dem Gärtner Emil Erckel e. T . .
27 . „ dem Güterbodenarbeiter Robert Schmitt e. T.
29. dem Rangierer Karl Freitag e. T.

Aufgebote:
Fabrikarbeiter Johann Steinbach in Mebrich mit Wilhelmine

Karoline Katharine Sieger in Sonnenberg
Taglöhner Johann Freimuth in Biebrich Mit Johanna Elisa-

betha Maria Schmitt daselbst. . .
Arbeiter Otto Karl Ernst Sengespeilk in Biebrich mit Marga-

r.eta Hosmann daselbst.
Eheschließungen:

Fuhrmann Reinhard Albert Egidius , Louis Kreß in Biebrich mi.
Hermine Marie Johanna Krissel daselost. -

Taglöhner August Hermann Ruß in Bieorich mit Anna Mar,a
Luise Kopp in Geisenheim . . r . 0

Oberleutnant a . D . Wilhelm Otto .Stamm nt Marburg a . d. L.
mit Katharine Schweickert in Biebrichs . .

Chauffeur Eugen Moser in Heidelberg mit Katharme Full in

Spengler Heinrich Karl Bernhard Groß in Biebrich mit Elisa-
betha Matz daselbst.

Sterbefälle:
23 . Febr . Marie Schneider , 7 M . . ro
23. „ Karoline Philippine Krag, geh. Scherf, 58 I.
24. >, Fabrikarbeiter Alois Münch , 4.1 I.
28 . „ Franz Karl Schott , 15 M.
27. „ Privatier Heinrich Christian Friedrich Schneider , 78 I.

1. März Margarete Nauheimer, 7 M.
Standesamt Erbenhsim.

Geburten : ^
6 . Febr. dem Tierarzt Emil Ochs «. T .. Anne -Lne Käthe,
7. „ dem Pflasterer Balthasar Brünette c. S, , Paul Erwin.
7. dem Ziegler Hermann Eggemeyer e. -r ., Magoalene.
8. ., dem Buchhalter Heinrich Stern e. T ., Frida Her¬

mine Lina . _ _ _ ,
9 . „ dem Taglöhner Theodor Thers e. ffT.. Luise Lrna.

12. „ dem Schneider Philipp Rübl c. T „ Lma Marie.
13 . ,. dem Landwirt Heinrich Dreßler e. S ., Willy Heinrich

Adolf Max.
18. dem Buchhalter Johannes Reber e. S ., Hans.

Aufgebote : ,
Vem » Hilfsbahnwävter Heinrich Reinhard Lauck in Igstadt rmt

der Witwe Giersch, .Pauline Henriette , geh , Osterlitig,
in Erbenheim . . .

Eheschließungen : . . . .. . . .
Landivirt Heinrich Ludwig Schmidt m Erbenheim mit Luise

Lina Bouillon daselbst. . -_ . ' . . „ .
Landwirt Philipp Karl Wilhelm Hauser rn Erbenheim nnt Lina

Auguste Engel in Wallrabenstem.

Briefkasten.
PÄ

„Landheer". Zur Zahlmeisterkarriere, tverden neuerlich nur
noch Einjährig -Freiwillige zugelasten, ^ vre nach Ablauf ihres
Dienstjahres kapitulieren, nach mehriahriger Applnantenaus^
bildung nach einem Examen zum ->ahlmelsteraspiranten avan
eieren und später Unterzahlmeister werden. Die Beförderung
zum Zahlmeister erfolgt zurzeit ziemlich jpat . Bor 3 .

I ! Ssschästttches.
»A mn  WM . « MM öit

Hier gebe ich dir sechs Ileitie weiße Dmger. Tie sind
wie Bonbons, nur viel besser, wesst du, und öle mujt
du auf dem Schulweg lutichen, damit du mir bei dem
schlechten, kalten Wetter nicht krank wirst. Mein Pupp -.

. soll doch einmal ' so crotz werden, nie die Mama ;^ iver
- dann dar» cs nicht krank werd-n und . flcig'.n H-atzs

Sodener lutschen, die mein Kindchen gesund erhalten.
Und nun geh und sei hübsch artig, — rfays - echte
Sodenerkauft man für .85 Pf . per Schachtel überall
weise aber Nachahmungen cntschicoen zuruck. * ""

Die Morgen -Äusgabe umfaßt r8 Seiten
und die Rcrlaasbcilaae „ Ter Roma .r _̂ _

Cbelrcdcikteur: W. Schulte vom Brühl.

» - - -- -- - in Wiesdaoen. . . . .
Truck und Brrlaa der L. Sch- Ncuberalchm Sff-Buchdrucker-l IN Wirsbadkil.
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1 Pfd . Sterling . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i. G.
1 fl. ö . Whrg.
1 österr .-Ungar. Krone
100 fl. öst . Konv .-Münze
1 skand . Krone . • «

A  20 .40
» —.80
» 2.—

, . > 1.70
. . » —.85
105 fl. -Whrg.
. . A  1 .125

Eurierlit
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtberieht des Wiesladener Tagblatts.

1 fl. holl . .
1 aller Gold -Rubel . .
1 Rubel, alter Kredit -Rubel .
1 Peso.
1 Dollar.
7 ü . süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko. . . ,

£ 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12 .—
1.50

Zf.
101 .25
ICO.

Staats - Papiere,
a) Deutsche . In %

M. . D. R.-Anl. unk . 391# £
Ä. ,!D. R.-Schatz -Anw. s>
3V2ji>. Reichs -An leitet »
3. .1» » » 9
4. , iPr . Cons . unk .-. . IS «
4. . {Pr . Schatz -Auweis . L
0»/2|Preuss . Ccnsols »
2. . » » •
4, . !Bad. Anleihe VI »
4. . 'Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

ln o/o
I . JEgypt . garantierte
4!/2jJapan. Anl. Sv II
4. . jdo. v. 1905S. 12—19 A

lOO.

81 .75

Anl. (abg .) g. fl
* » » A
• Anl . v. 1886 abg. »

» » 1892u. 94 *
» » v. 190« kb .05 »
» A.1902uk.b.l91Ö&
» » 1904 > » 1912»

v. 1896
Bayr . Abl .-Renie s. fl.

&7.

91.

» E.-B.-A.uk. b . G6A
» » » » » » 15»
» E.-B. u . A. A. »

. « E.-B.-Anleihe »

. Pfalz . E. B. Prioritäten

. Elsass-Lothr . Rente »

. Hamb .St.-A.1900u.09 *
» St.-Rente «
» 8t .-A. amrt .1837»
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,02 »

. Or . Herr . 1899
1906

1908, 1909
» (abg .)

31/2
3. .! » » »
3, . Sächsische Rente
31/2:Waldeck -Pyrm . abg.
4. .
S»/2
3i/tS'/r
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Ii/r
3

Württemb . unk . 1915 »
» v. 1875-80,abg . »

> 1881-83 » ->
» 1885u.87 » »
» 1888u. 1889 »
» 1893 »
» 1894 »
»1895 »
»1900 »
» 1903
» 1896 ,

81 SO
7S .SO

100 20
Ll .50

100 .L5
LI .LG

92 .30
LS
99 .50

55 .50
89 .60
89 .50
78 .50
81 .50

100 .65
100 -20

95.
89 .60
91 .90

92 .10
89 60
89 .20
81 .60

I.
3..
ii/2ei/t
«.
s.
3.
4.
4.

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

* u. Herz .02uk .1913*
» u . Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö- kl.opinati
l 8/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr,
l */*l » Mon.-Anl . v. 87 »

j * » 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4 . Ital . amort .89.S.3U.4 Le
4. *j » Kirchgüt .Obl .abg . »
3V4 cons . stfr . Rte. i. G.
3>/4| 10 000/20 000 L«Ml» > » 100-4000. »

! » Rente i. O. »
3i/» Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 A
3. < cv. » v. 1888 »
i */5 Öst . Papierrente ö. fl.

85.
100 .

98 .30
91 .60

101 .25
97 .30
95 .50
99.
57 .30
53 .50
52 50
83 .50

101 .10

SS.
100 70
103 .90

96.
96.

4 ..
41/5
4
4..

ß.

Goldrente ö. 11. G.
» SHberreutc ö. fl.
» einheitl . Rte .jCv. Kr.
» » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»

, » * » 20,000r »
V/i PoHug. Tab.-Anl. A
6‘/2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. . do . uniLl902 S. 1410 »

do . » » S. III *
do . » $ . !II (Spec .) »
Rum. amort . Rte ,v. 03 »

Conv . »
» v. 1890 »

» » 1891 »
inn . Rte. (V» 89) »
äuss . Rte. (l/8 89) »

5 - » amort . » v. 1894A
1. • » » » » 1896 *

1898 *
1905 »
1908 »
1910

96 .65
92 .60

91 .50
91 .45

3.
3.
5.
4
5. ,
4. .
4. .
4. .

4. .
4. .
4.
4»/2
4
4
4
4.
4
4.
4.
4.
4.
4. .
zs/i
Kt/r
3. .

Rus5.Staat8anl .stfr .05 »

65 .10
66 .

_IO.
101 .4^

92 .70
95.

. do . Cons .-Anl.v. 1880

. do . Gold - do . v. 1889

.do . C. E.B. S.Iu.1189»
. do . do . S.IIIstf .v.90 »
. do .Gold -A.Em llv .90 *
. do . » »lllv .90»
. do . » »IVv .9ü»
. do . » * VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 98 stfr . »
» Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Zt/r Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
Z>/2 » » 1390 »
3 . . ! »
31/2 Schweiz . Eidg , unk.

1911 Fr.
4V2'Serb . stfr . Gold A
4. .) » amort . v. 1895

94 .80
92 .90
91 .80
91 .75
91 .60
92 .40
91 .80
91 .30

100 .50
91.
94 .40
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50

92 20
91.
38.
86 .50
80.

79 .90

4. . Span . v . 1882(abg, ) Pes.
3>/2 Türk .-Egypt .-Trb . £

«
8V2
8.

cons . » v. 1890 A
» (Administr .) 1903»
» (Bagdad ) S. I *
» con . u.v,1903,06Fr.
» Anl . von 1905' A
» » » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,5ör >

» Staats -Rente Kr.
» » 10,00ür »
» St.-R.v. l897 stf. »
» Eis . Tor Gold » M
» Grundtl . v.89 »o.kl.
» 5000r » ,
» » 50ür » ^

94 .30
59.
85 .80
86 .
91 .60
84 .20
84 .30
84 .40
91 .30
31.
81.
92.
92 .20
89 IO
83 .60
78.
75 .10
91 .90

II . Außereuropäische.

i . .|Arg .i .G.-A.v. !8S7Pes
5. .
5. .
5. .
5. .
41/a
4.
41/2
41/2
41/2

abgest.
* 1907 unk . 1912 »
» 190?tgb . abl910»
»auss . E .-B. i. G. 90£
» innere von 1388 A
* auss .G.-Anl .1888 £
» » » v. 1897 .4«

2 Chile Gold -Anl . v . 89 »
v. 06 »

#. . |Chin . St.-Anl . v . lS95 £
§. . » » v. 1896 -
41/21 » » v. 1898»
6. . |do . St E. Tient .- Luk. *
6 . . 'CubaSt .-A. 04stf .i.G. ^ f
4»/2;do .stf.i.G.fgb .ahl919 »
4. >Egypt . unificierte Fr.
Mhj » privilegiert « ®

i 100.
100 .30

! 100 .30
! 101 .50
I 99,45
I 34 80
! 92 .90
I 97 .90
i 92 .75

104 SO
99 .50
95 *50
98.

103 .15
99 .30

101 .25
i 94 .30

95 .25

•5. . Mex. am. inn . 1-V Pes. ©4,50
5. . » cons . äuß . 6f9stf. £

! 4. . » Gold v. 1904 stfr . JJ £8 .10
3. • cons .inn.5000i Pes. 60.

i » * 125ür » 60 .10
5. . Tamaul .(25j.mex .ZA »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 106 .60
5. . do. E.-B. in Gold & 100 .40

Provinzial -u. Commanal-
Zf. Obligationen. In <Vo.
4. .IRheinpr . 20,21,31 -34A ©9 .90
3% 1 do. 22 u.23 » 95 .20
3%o do . 30 > ©3.80
3i/2|do .lO,12-16,19,24-27,29> 89 .70
372! do . Ausg . 19 uk . 09 » &1.20
31/ do . » 28uk.b .l91§ * 91.
37 do . » 18 » SO.
3. do . » 9, 11 u. 14 • 84.
4. Frkf . a. M. v.06u . l4 » 89 .80
4. do .l907untlgb .b.l8 » 99 .70
4. do .1908 unkdb .b.18» 99 .70
37 do .Lit. N u.Q(abg .) * 96.
37 do . Lit . R (abg .) » 9S .50
37 do . » S v. 1886 * 92 .50
37 r do . » T » 1391 » 92 .70
31/2! do . . U . 91,99» 84,25
37 do . » V » 1S9& » 94 .50
37 do . W v. ®8 u.ü3 » 93 .90
37 do . Str .-B. » 1S99.» 92 .30
37 do . v. 1901 Abt . I » 90 .80
37 do . . » A.II.m. 90 80
37 do . . 1906A. !,!I . 91 .50
37 do . . 1903 ° öl .50
37 do . v. Bockenheim »
3>/2 Berlin von 1886/92 t 93 40
4. Bingen v. 01uk . b .06>
4. i do . » 07 * » 12» 98 .40
31/2 do . 1898 »
31/2I do . v. OSukb . 1910 »
31/2! Clo. > 1895 >
4. Darmstadt v. 07 u. 14 » 99 .70
4. » v. 09 u. 16 »
37- do . abg . v. 79 *
373 do . v. 188811. 1894 » 99 .00
37a do . conv .v. 91 L.H. » 99 .60
37s do . » 1897 - 90.
3‘/i do . v . 02am.?b (V7* 89 .80
37s do . v. 05 »abl910» 90.
«. Giesscnv .1907u.1917 » SS SO
4. do . 09 u. 1914 » 98 .80
3-/- do . v. 1890 » 90 .20
31/2 do . v. 1893 » 91 .40
372 do . v.1896 kb.abOl »
31/2j do . »1897 - > 02. 91 .40
37? do . - 03 uk . b . OS . 90 .25
37a do . » 05uk .b . 1910 » 80 .15
4. Hanau von 1909u. SO»
4. Heidelberg von 1901 » 99 .90
4. . do . f.1907u.1913 . 99 .30
372 do. . 1894 .
372 do . » 1903 . 89.
372- do . v.05uk.b,191I» 88 .40
372 Cassel (ab? .) »
4. . Cöln von 1900 » 99 .50
4. . do. » 1906 » 99 .50
4. . do . » 1908 uk. 09* @9.50
372 Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.9vkb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900ult.b.l910.
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . (abg .11878u. S3» 90 30
372 do . » L. 1. v. 1884« 90 .30
3>,V do . von 1886U. 88» 90 .30
372 do . (abg .) L.M. v.91» 90 .30
31/2 do . von 1894 » 90 .30
372 do . » 05uk .b.l915» 90 .30
4. . Manuli . v. l901uk . 06 » OS,90
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . . 1907 uk . 12. 99 .40
4. . do . 1908 u. 1913»
31/2 do . » 1888* 90 .10
372 do . » 1895» SO.
31/2 do . v. 1898k. 03» 89 .60
372 do . . 1904/05 » S 9 .S0
472 Offenbach von 1877 »
472 do . » 1379 »
4. . do. V. 1900 k. 1906 »
372 do . v. 1891/92abg. * 90 .20
372 do . von 1898 »
3Wdo . v. 1902 u. 1908 »
31/2 do . V. 1905 u. 1915 .
4. . Stuttgartv . l895k .a.05.
4. . do . » 1906u. 13 » 99 .50
372 do . - 1902u. 08 . 39 .30
372 do . » 1904u. 12 » 83 SO
4. . Trier v. 1901uk. b . 06 *
37? do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/0! » 99 .30
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » 99 .60
4. . do . v. 1903S. IV ti.12» 99 .60
4. . do . 1908, S. I,r .. l937» lOO.
4. . do . 1908,S.11,u. 1910» ©9.75
372 do . (abg .) > 95 .60
31/2! do . v. 1887,96, 98,02 » 90 .20
372:' do . v . 19038 . 1, 11 . 90.
4. . Worms v. 1901 u. 07 » 99 .15
4. . do . 190S u. 1913 » 99 .50
4. . do . 1909 uk. 1914»
372 do . » 1887/89 » 90 .20
372 do . » 1896k.!901»
372 do . » 1903k. l914»
31/21 do . - 1905u. 1910» —

372 Amsterdam ft. fl. i —
472 Buk. v. 1888(conv .) A  l 97 .50
472 do. » 1S95 405ür » 96 .75
472 do . » 1898 »
4. . iChristiania von 1391 » 98 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. li » 98 .50
372 do . von 1836 » SO.
3. . do . » 1S95 »
4. . -issabon » 1836 A 80 .20
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .80
3sjio Neapel st . gar . Lire 93 .80
4. . 'Stockholm v. 1880 A 98 .10
5. . . Wien Com. (Gold ) » 102.
5. . do . » (Pap .) ö. fl. 101 50
4. . do . v. 1898u . 03 Kr. 92 .40
4. . do . Invest . Anl . A 94 .25
372! Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . 2t. Buen .-Air . 1892 Pe. i104 .40
5. . <lo . 1909 i. G. (409) A 100 .40
472hio.  v . 88 i. G. £ j —

Div. Vollbez . Bank -Aktien*
Vorl . Ltzt . In **
tzr/r
6V2
3. .

61/J
6/4
3. .

4. .
8**.

13. .
71/2
6. .
8*/a
9. .
6V2
6. .
6..
6V2
61/2

121/2
8..
5. . .

4. .
805

131/2
6i/r
6. .
8' /r
91/2
61/21
6. .
6 . .
61/2
61/2

121/2
8 . . ,
5V2J

A. Eisass . Bankges
Badische Bank R.
3 . Lind . U.S. A-D. J6
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank V. »
Berg - u. Metall -Bk. A
Berg .-Mark . Bank »
Bert . Handelsg . »

-- Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Ök. »
Cömm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. 1000 A
Deutsche B. S. I-X .

» Asiat . B.Taeis
» Eff. UcW. Th!.

124.
18.

70 .50
159.
120 .75
149 .50
293 .30
122 .
130 .25
14 ,80
170 .^ 5
168 25
3 03 .70
1 15.
.124 .75

361.
142.
117,80 ]

Vorl . Ltzt. In ö/o ! Vorl . Ltzt. In 0/0
7. . 7.
9. . 9. .
6. . 6..
91/2 10..
81/2 81/2
812 9.
9. . 9
9i/2! 91/2
8. | 8..
8... 9. .51/4 51/4
61/2 61/2,
7. . 7. . !

13. . 11. . !
6$5 7457

61/2 7. J
10. . 10516
5. . 51/2
9. . 9.
8. . I 8. .
53/4 6. .
583 648

Deutsch . Kyp .-B.Thl. 139 .50
» Überseebank » 164
* Ver.-Öank A  124 .50

Diskonto -Ges . » 188 .25
Dresdener Bank » 155 .65

jEisenbahn -R.-Bk. » 179.
[Frankfurter Bank » 203 .90

do H .-Bk. » 23 2.
do . Hyp .C.-V. » 161,20

GothaerG .-C.-Ö.Thl. 171,
Mitteid .Bdkr ., Gr . A  101 .50

do . Cr .-Bank » 120 .90
Natibk . f. Dtschl . » 126.
Nürnb .Veieinsbk . v 249,25
Oest .-Ungar . Bk. Kr. 141 .20
Oest . Länderb . » 138.
do . Cred .-A. S. fl. 205.

Pfalz . Bank A  130 .25
do . Hypot .-Bk. * 192 .30

Prcuss . B.-C.-B. Thl . 160 .50
do . Hyp .-A.-B. A  110 .90

Reichsbank » 138 .10
7. I 7. Rhein . Credit .-E. » 135 .50
s. s. Üo. Hvpot .-Bic. » 195 .40
7. 7. Rh .-WestL Üisc.-Q.» 125 .10
77a 77 Schaaffh . Bankver . » 129 .75
6. . 6. Siidd . Bl:., Mannh . » 195.
8. 8. do » Bodenkr .-B. » 173,50
572 5ir Schwarzb . Hyp . ß . » 118 .50
71/2 71/ Wiener Bank-V. » 136 .25
7. i 7* Württbg .Bankanst . » 141.

do . Landesbank »
5. ; s. do . Notend . s. A  117,
7. ! 7. . de*. Vercinsbk . 11. 145.

Div Nicht vollbezahlts
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In % .
9. . !9. . Banque Ottomane Fr. 136 .70

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Koionial -GesVorl .Ltzt. In o/o.

10. . 1211/4Otaviminen Fr.
Ostafr . Eiscnb .-Ges.

(Bert .) Ant . gar . A 94.
5. 7'/a Southwest Afr .C. . 152 13

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In o/o.
12.. 14. !Alum.Neuh .(50«/o)Fi 23710.. 10. . !Aschitbg .Buntpap .^ 175.8. . 8. i » Mascft.-Pap . » 131.
1033;1283j Bad. Zckf. Wagh . fl. 207.
5. 3. !BaugSiidd.I.60%E. ^ 104.

15.»15. . ! Bieisl.Faber Nbg . » £81 .80
8 . . 10. . Brauerei Binding » 185.
9. 10. . » Duisburger » 221.
6. . ; 6. » Eichbaum » 112.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 3 83.
7. . i 7. . »HemiingerFrkf .» 122 .20
7. . : 7. . » » Pr .-Akt. » 125.
9. ! 9. . »HerkuiasCasael» 172.
3 . . 31/2 » Ho Ihr . Nicol. » 74 .50
6. . ; » Kerr.pff » 124 .30
0 .. ! 3. . » Löwenbr . Sin. » 51 .50
s . . 10. . » Mainzer A.-B . » 200.
8. » 8. . » Mannh . Act. » 152.
9. . 9. . » Nürnberg » 177.
5. 5. . »parkbrauereien » 91 .50
6. 7. » Rettenmayer » 120.
0. 0. » Rhein . (M.) Vz. » 12 .30
0. 0. » Stamm-A. *
6. 6. . » Schöfferhof » 91 .20
5. . 5. . » Sonne , Speler . » 79.

IO. . 111/2 » Stern , Oberrad» 199.
3. . 3. » Storch , Speier » 85,

14. , 14 » Tücher * 261.
672 7. . » Union (Trier ) » 110.
3. . 4. . * Werger » 72.

» Worms,Oertge»8. « 8. . ßronzef . Schlenk » 136.10. . 8. . Ccm. Heidelb . » 157 .803. . 5. . » F. Karlst . » 127.o . . 5. . » Loflir . Metz » 131 .508». 8. . Cham . u.tii .-W.A. » 149072 7-/2 Chein .A.-C. Guano» ne.24. . 25. . » Bad. A. u.Sodaf.. » 491.0. . 6. . » Blei.Silb.Braub . » 124.36. . 40. . » D.Gold -,Sl.-Sch .» 10 6.12. . 12. . » Fahr . Goidbg . » 219 .5014. . 14. . » * Griesh . El. » 253 .5027. . 27. . » Farbw . Höchst » 541.Ü. . 0. . » » Mühlheim» 77 .7520. . 20. . ->Fahr .,V.Mannh .» 335.12. . 12. . » Weiler -ter Meer» 235.32. . 32. . » Werke Albert » 442.11. . 127a » Holzverkohlgs . » 292.10. . 12. . » Uit .-Fabr . Ver , » 223 .5012'/2 15. . El. Accum . Berlin » 340.10. . 10. . » Deut . Uebersee » 179 .3014. . 14. . »Ges .Allg .Berl . « 267.18. . » Bergm .-Werke » 180.
»W.Homb .v.d . H. -•4 . . » Lthmeyer » 127 50
» Licht ü . Kraft » 137 .8010. . » Lief .-Ges .,Beil . » 193.7. • » Schlickert * 154.12. . » Siem.n. Hals . » 232 .75
» Siemens , Betr . » 129 307. . >Tel .-G .Dtscb .A. » 1288. . 9. . Feinmechanik (J.) » 151 .6011. . 11. . Filzfabrik Fulda » 163.10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 229.9.. 9. . Guminif .Berl .-rrkf »

7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 11675o. . 0. . Gelsk . Gußst .- » 78.
10. . 12. . Kalk Rh. Wcstf . » 179 .508. . 0. . Kunstseidei ., Frkf . » 129.
12.. 11». Lederf . N. Sp. » 178.772 71/2 > Rothe , Kreuzn . » m.
10. . 10. . LuÖwigsh. W.-M. » 169.
30. . 30. . Ma'sch . A., Kleyer » 464 .904. . 572 * Annat . Hilpert» 96 .50
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 199 .8028. . 28. . » Bielefeld D., » 464.
7. . 9. . » Fader u. Schl . » 155.772 8V2 » Gasm . Deutz » 129.l6 . « 17. . » GritMl., Durl . » 271 .50

10,. 6. . » Karlsruher » 162.
1272 121/2 » Mannesm .-R. » 210 .20
24. , 24. . » Moenus » 364,
4. . 77a » Mot. Oberurs . » 140.

12. . 14. . »Schn.Frankenth .’ 277 .50
16.. 6. . » Witten . St. » 232.4. . 6. . Mehl-u . Br. Haus . » 117.11. . 12. . MetallGeb .Bing .N.» 209 .50
872 9. . Ölfab . Vcr . D. » 175 .2527a 3. . Prz . Stg . Wessel » 83 .50

10. . H . . Pressli .,Spirit , abg .» 262 .30
8. . 8. . Pulvert ., Pf ., St.J. » 137 .50

10.. 7. . Schuht . Vr . Frank . » 134 .30
11. . 10. . Schuhst . V. Fulda » 153.
7. . 17. . do. Frankl ., Herz » 123.
V/2 7. . Seilind. (Wolff) » 122.

15. . 14. . !Glasind . Siemens »
71/2 7i/a Spinn . Tric ., Bes. » 19 .90
8. . 5. . ! » Westd . Jute » 112
6. . ! 8. . !D. Verlags -Aust . > le 2.50

12. . 9. J Waggon Fuchs > 1 53 BO
15. . 115. . SeUst- Fabr .VValdh.» 211 .50

Bergwerks -Aktien.Div.
Vorl .Ltzt . i„ 0/0. ,
12. . !12i 2 Eoch . Bb. II. Q . ^ !2L0.
5. . 5V2 Ludern » Eiscnw . » IG7 .50
6. . Ü1. . Conc . Besgb .-Gr s !2S0 . i

10. . u . . Deutsch -laxentls . jt 178 .50
1 8. . 8. . Eschweiler Bergw. z 167 .25

3. . 7. . FrieJrichsh . Brgb . » 150.
9. . 10. . Geisenkirchen » & 192 .50
7. . 8. . Harpener Bergb . » 187.
8. . 8-/2 Hiberni *. Bergw. *
9. . 10' . Kaliw. Aschers !. » 169.

10. . 10.. da . Westereg . » 189.
41/2 41/a do . do . P.-A. > 101 .25
51/2 6. . Massen er Bergbau * 258 25
0. . 0. 3 GberscftS. Eis. -In. » 85 .80

15. . 15. . Phönix Bergbau * 247 .20
12. . 12. . Riebeck . Montan » 197 .50
4. . 4. . V.Kön .-u.L.-H Th’r 172 .75

18. . 19. . Östr . Mo . M. ö. F 177 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Ji
1- — Gew . Rossleben A 143,

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In 0/0.
8. . 81/2 Lübeck -Buchen A
6. , 7. . A!!g . D. Kleinb . » 135 .20
8. . 8. . do . Lok.-u.Str .-B.» 168 .50
8I/2 8' /4 Berlinergr . Str .-B. r 190 .25
41/2 5 . . Lass . gr . Str .-B. * 109 .30
61/2 6>/2 Danzig El. Str .-B. » 132.
51/2 6. . D. Eis.-Betr .-Ges . * 111.
6. . 61/2 Scnant .E -B--Akt. - 132 .75
6. . S. . Siidd . Eisenb .-Ges. » 123 .80
8. . 9. . tiamb .-Am. Pack . » 139 .50
0. . 3. . Nordd . Lloyd * 104 .75

b) Ausländische.
8. . 6. . V. Ar . u . Cs . P. Ö. 1! 109.
5. . s . . do . 8t .-A. » S5.

71*21IQlO/atßuschtchr . Lit . A. »
lOVa 1P/2 do . Lit . ES. » 25.
11J20l u |20Czäkaih -Agram » 22 .50
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) » 99.
5. . 5. . Fünfkirchert -Barcs » 101.
63/5 ßVälOst.-Ung . St.-B. Fr. 156 .25
0. . 0. . do . Sb . (Lonsb.) » 18.
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl. 37 .25
5. . 51/2 do . St.-Act. » 111 .50

1/4 3/4 Raaböd .-Ebenfurt» 38 .30
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
— Gotthardbahn Fr. —
61/2 7. . Orient»E.-B.-Betr »G —
6. . 6. . öaitim . u . Ohio Doll. 102 .85
6. . 6. . Pennsylv . R. R. * 115 .26
5. . 5. . Anatol. Eis.-B. Ji 113 .80
4% 61/5 Prince Henri Fr 153 .1

10. . !10. Grazer Tramwav ofi 189 .50

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
ZU  a ) Deutsche . Ir» «4,

3. . Allg . D. Kleinb . abg . A
4. . Ailg .Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4Vz Bad. A.-G. i.  Schiff . -
4. . Casseler Strassenbahn »
472 D. E.-B.-Bcir .-G . S. II *
4. . D- Eisenb .-G . Serie I »
472: do . (Ff.) S. II u. IV »
4. . ! do . Serie I u. III »
4-/z Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
472; do . 08 uk. 1913 »
4. . 1 do . v. 02 » » 07 »
LVrjSüdd. Eisenbahn »

101 .50
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

102 .

99.
101 .
IOI.

98.

v) Ausländische.

Böhm. Nord stf. !. G . A
do . Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
do . do . » in G. A
do . do . von 1895 Kr

. . [Donau -Dampf .32stf.Q. .$
4. . do. do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do. stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Gräz -Köfl. v. 1902 Kr.,
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .) .st pfl.S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr.
do . Scliles . Centr.

4. JÖst . Lokb . stf . i. G. A

95 .10
95 .40
97 .40
93.
96 .30
95 .20
96 .20
93 .70
92 .30

102 .
92 .40
90 .25
90 90
91 .25
92.
94 .40
90 .50
93 .50
91 .80
93 .90

do, do . stfr . i. G.
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
do . do . conv . v. 74 »

do . v. 1903 Lit. C. ,do.
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do. conv . L. A. Kr»
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. si&.S.ö. h.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. *
do .Süd (Lernt).) st . i. G. J£
do . do . »

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 j. G . »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . M

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf . i.G. A

do . l .-VIII . Eni.stf.G. Fr
do . IX. Eni. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . H.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesen sf. l.S. ö. fl,

102 .80
86 . 30
84 .70

102 .60
85 .50
34 .20

10 3.
83.

89 .50
80 60
64 .75
54 .50

104 .70

3. . Prag -DuxlS96stfr . i. G.
R. Öd . Eb . stf. i. G.

do . v. 91 stf . i. C»' *
do . v. 97 stf . i. <s. »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Ritdolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. O. M
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S.

94 .10
78 .50
78 .25

7 9 50
75 .80

2*/io Ital . stgr. E.B. S.A-E. Le
4. .\ do . Miftelm. stf. i.G. *
2VioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g . Iu .II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
2«/i«Süd .-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
372 Gotthardbahn Fr,
372 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
472 Iwang .-Dotnbr . stf. g. A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . j do . Chark . 89
4. . 'Mosk .-Jar .-A .97 stf. g . »
47a Mosk. Kasan E.-B. 1909 »

4.

do . uk. 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 93 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr , »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf. g. »

Gr . Russ. E.-B.-G stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . >
do . Siidwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf. g . >
do . do . v. 97 stfr . »

War sch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr . »
do. S. X uk . 1911 »

75 .60
77 .70
77 .50
67 .50
92 .50
92 80
95 .60

102 .50
94 .20
68 .70
73 .60
71 .20

102 .
100 .60

6 / 90
113 .10
102 .
100 30

92 . 25
91.

100 .90
99 IO
91 .40
89 .60
97 .50

88 .25
97 .60
93 .40

78 .80
88 .45
88 BO
89 80
88 . i

Zf.
4- .iWarach .-W S. XItfk . n^
4.0 .! Wiadikawkös stfr. <g. »
4. .J do . v. ?S9Suk. 09 v
5. . lAnatolische i. (5.
#1/2!Port . E.-B. V. 89l . Rg. L
3. . 'Salonik ;-Mona*tir 1
5. Tphuanteper rch *. 1914 '

Pfand b  r. u.

Zf.
31/2'Allg . R.-A., Stuttg.
372 Bay.Ver -B. München
4. .1 do . H .-B. S.öuk .1912
372) do ., do . Ser . 1 u . 15

A

do.
do
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Hyp .- u.W .-Bk.
do . tunverl .)
do.
do . (unvcrl .) »

Bd.-C.-A.,Wzbg . *
do . 8. 9 u. 1b »
Co.  S . 11,12,14 »
do . S. 22, 23 »
do . S.l , 3-6,20,21 »
do . kdb . ab 07 »

. . iNürnb .V -B.,S.13,20,21 *

. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . | do. S. 29-32,unk .18 »
31/2 do . »
4. -!Bcrl . Hypb . abg . 80% »
37?.! » de . » 80 % »

D. Cir.-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . > 9 u. 9a »
do . S.19,10a uk .1913 »

, do . S.12,12a » 1914- »
do . S. 13 Milk. H15 »
do . 5. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do. » 1i , » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk. b . 191-4 »
do . S.15u . 16,uk . 17»

S.18u.l9ut !gb .l9»
S. 20U. 21 uk. 20 *
13u . 13auk . -13 »
kündb . ab 1905

4.
4.
4.
4.
4.
37?
3-/2
372
372
4.
4. .
4.
4.
4.
3%
372
4.
4.
4.
4.
4.
372
372!
3-/2
37r
4

do
do
do.
do.

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do.

4.
4.
4.
4.
4. , |4. -!
37«!
372!
372i
4.
4.
4.
4.
372
372

do . S. 20ule. 1915»
do . Ser . 21 uk. 20 »
do. S. J6u . i7 »
do. S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12, 13 »
do . S.15,kb.l905 »
do . Ser . 19 »

do K Ob . 5. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr .-V. S. !5-19

21-27, 31,34-42 tilgb.

do.
do.
do.
do.

4. .

do . S.43uk . 1913»
do . S.46, kdb .OS»
do . S. 47uk ;1915»
Clo. S. 48 uk. 1917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50uk . l920 »
do . S.44»k.19 13»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb , »

Hainbg . H . B. S. 141-400»
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 - 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 31!-350uk . i913

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.

100 .10
100 .

91,70
90 .60
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
86 .25
85 .50

100 .
100
100 .

SO.
101 .40

90.
98 .40
98 .40
98 .40
98 40
98 .40
98 .40
98 .40
93 .50

101 .
89 .50
83 50
89 .50
98 .25
93 .40
98 .50
95 .30
95 .50
93.
SO.
99.
99 80

100.
93 .20
99.
90.
©0 .
91 .50
92 .50
99 .80
96 .40
99 .80
98 .30
99 .40
99 60
99 .80
99 .80
92 .90
91 .50
91 .50
98.
98.
98 .50
99 .25

Mein . Hvp .-B. S. 2,6 u.7 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . S. 8 uk . 1911
do . S. 9 * 1914 »
do . 8. 11 » 1916 »
do . S. 12 » 1917 »
do . 5. 13» 1918 »
do . S. 14 » 1919 •»

do . kb. ab05 u.07 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 11k. 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do , do . »

Pr .Ö.-Cr .-Act,-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10»

do . S. 21 uk. 1913 *
do . S. 22 uk. 1915 »
do . S. >4uk. 1916 »
do . S.25uk . 1918 »
do . 8. 26 » 1919 »
do . S 27 » 1920 »
do . S. 20 » 1913 '»
do . 5. 23 » 1915 *
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 *
do . do . v. 1899u. 61 »

do . v. 1903 uk. 12 »

do.

16 »
17 »
19 »
20  »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1839 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904 uk .13 »

Com. ( 1kd .lü »
do . 08uk . 17 »
do . v. 1887 »
do . 96 uk, 06 »
do . 06 » 16 »

do.
do.
do.
do.
do.

3-/iodo. Hyp .-Act Bank
28/todo. do . do.

do . Sr. 125| aufdo . 800/
do . rtabg
do . v. 04uk . 13
do . v.05 » 14
do . v. 07 uk 17
do . v 09 uk 19

do . Kom. v. 08 uk. 18
do . do . v. 09 uk . 19

4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant .Ctf)
372 do do . do . . . .

do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19

47a do.
4. do.
372 do.

do.
, do.
. do.
>do.

‘ f '
i»

80 .50
93 .30
38 .30
93 .30
SS.
99.
99.
89 .30
90,
90 .60

100 .50
92.
99 .60
89 .30

114 .30
98.
98 .25
98 .50
98 .60
98 .90
99.
99 .20
92.
92 .10
89 .10
98 .20
98 .20
99 .10
98 60
93 .70
99 .80
99 .50
88 .80
89 .70
8S 70
88 .70
89 .40
P9 .80

100 .
90 .60
88 .70
90 .60
95.
87.

4. do
4. . do
4. . do.
4. . do.
4. do.
4 . . do . do . E. 3011.31» » 20»

do.
do.
do.
do.
do.

E
E. 25
E. 27
E. 28
E. 29

22 uk. b . 12 »
14»
15»
17 ,
19»

12 »
14»

33/4 do . do . E. 23
33/4 do . do . E. 26
31/2 do . do . E. 17u. !8kdb . »
3"2do . do . E. 24 uk. b. 12»
27-»do . Kleinb.E. Ikb .ab04»
372 do . Kom. S 3uk . b. 12 »
4. . do . Land sch.Central »

4. .
4. .
4. .
4. .
37a
372

do. uk. b . 1907
do. » 1912
do. » 1917
do.
do.

* » 1919

do. » > 1914

.96.
88 .
98 .30
58 .30
98 .30
99 .30
99 .60

100 .40
99.
88 .26
98 .10
98 20
92 .50
99.
99 .30
99 .50

100 .50
92 .20
92 .20
89 .50
98 .90
94 .80
91 .20
98 .70
98 .70
93 70
98 .90
99.
98 .80
89 . 20
89 .^0

In °/o. Zf In 0/»
91. . Rh.-Westf .B.-C.S. S5i SS.

101 .50 4. . do. S. 7 u. 2. ö u. 8a 98 .40
SS .10 4. . do. » 9u . 79auk . 12 99 .30
57. 4 .. de. » 10 uk . 1915 ©3.

4. . do. » 11 » 1918 99 .20
6S .SO 4. . do. » 12 » 1920 99 .75
57 .30 Z'/s do. » 2, 4 u. 6 SO.

4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 09 .90
yh do. bis inkl . S. 52 0O.&C
4. . W. B.-C. H .,Cö !nS . 7iken. 4. . do. do . S. 8 99,

In % . ■>M2 do. do . S. 4 90.
91 .10 3*/2 do. do . S. 9 01 .70
90 .60 4. . Württ . H .-B. Em. b.92 59 .40
91 .40
92 .20 3i/2 do. do. * SS.

Staatlich od . provinzial -garant.
La . Hess .-H .-B. S. 12-13

16, uk . 1913 A
do . S.I4-15u .l7uk . 1914»

S 18-20 uk. 1916 »
do . Serie 1, 2 6-8 »

» 3—5, verl . »
»9 —11 uk. 1915 »

Com. Ser . 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . » 10- 12 »
do . » 1—3 »

37?[do . Ser .4verl . uk. 1915 »
4. . |L.-K(.Cass .) S 22 uk.1014»

4. . La.

4. . do.
4. . do.
31/2 do.
31/2 do.
31/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
372|do.

4. .
4. .
31/2!
4. .
3%
372
372
37a
37a
372!
3. .

8 . 23 » 1916»
8 .24 » 1921»
8. 21 * 1917*

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15j

do.
do.
do.

do. do. Lit . U » 89 .30
do. do. Lit . 1
do. do. F, G, H,K , L 94.
do. do. M, N, P , Q 94.
do. do. Lit . P , S, >54.
de. do. Lit . T » 94.
ÜO. do. Lit. O. » 88

100 .80
100 .90
100 .80
100 .90

90 .30
90 . 3 0
90 20

100 .70
100 .30
101 .40

80 .30
90 .20

100 .50
100 .50
101 .50

94.
101 50

Zf.  Amerik . Eisenb . -Bonds-
96 .764. . Centr . Pacif . I Ref. J6

372- do . »
5. . Chic . Milw. St. P., D . P.
4*. ! do . do . do.
4* . North . Pac . Prior Lien
3* . do . do . Gen . Lien
5* . San Fr . u . Nrth . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. I M.

90 .50
X06v

83,36
IOI

69 .60
102 .50

S2 .20

Diverse Obligationen.
Zf.

Aschaffb .Bimtp .Hyp .^
Bank für industr . U. »

472

Brauerei Binding H. »
do . Frkf . Essigh . *
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. ' »
do . Rhein . (Alteb .) »
do . do. (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertgc Worms »

BrüxcrKohlenbgb . H.»
Buderus Eisenwerk »
Cemcntw . Heidelbg . »
Bad. Anil .- u . Sodaf.

472
472
472
4.
4.
5.
4.
372
472
4. .
472
472
4. .
5. .
472
4. .
4. .
472
4. .
472

Blei- u. Silb .-H., Brb . »
Fahr , Griesheim El.
Farbwerke Höchst »
Chem . lud . Mannh . »
do . Kalle tk Co. H . »

Concord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frank *a. M. *

do . do . »
Eisenb .-Renteu -Bk. »

do . do . »
El. Accuinulat ., Boese*
do. Allg . Ges ., S. 4 »

do . Serie I-IV »
El.Dtscti . Ucberseeg . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »

Frankfurter HofHypt . »
Geisenkirch .Gnsstahl »
IiarperierBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»

472l$eilindust . Wolff Hyp .»
4!/■>/l ' llrt .Waldhof Manull.

In am,
96.
98.
97 .50
98 .50
93.
89.
82.
86 .50

101 .50
97.
93.

101 .10
98 .30

10 .3 .20
101 .50
101 .50
104.
101 .40
101 10

97 .40
94.
09 .10

102 .
99 .10

97.
97 .50

IC 5.
99.
99 .75
97 .40
99 .90
96.

100 .60
160 .20
101

Zf.
4. .
3. .
5. .
3-/2
31/2
3. .
3. .
372
372
272
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
272

Verzins !. Lose
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . *
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
Köln-Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
“Madrider , abgest,

r.-P!Mei hing . Pr .-Pfd br .Thlr.
[Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
[Russ. v. 1864a. Kr . Rbl.
| do . v. 1866a. Kr. »
Stuh!weissb .-R.-Gr . ö fl.

In %
J 69 .60

178.
117 .50
116 .80
117 .80
105 .66
135 .80

130.
78.

137.
180 .25
124 *80
460.
381 60
115 .10

Unverzinsliche Lose.
Zf. .Per 8t

—:Augsburger fl. 7
-jBraun-Schweiger Thlr. 20
- [Finländisch . Thlr . 10
—[Mailänder Le 45
- [Meininger s. fl. 7
- Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
-i Pappen heim Gräfl .s. fl. 7
- ;Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
- [Türkische Fr . 400
~!Ung . Staatsl . ö . fl. 100
-Venetianer Le 30

. in Mk.
36.

198.

34 .70
24 .56

528.
453.

303.
170 .80
370 .60

42 .25
Geldsorten.

Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. >
Oesterr . fl. 8 St. -
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al niarco p . Ko.
Ganz !. Sclieideg;. ,
Hoclihalt . Silber >
AmeiikaniscbeNoten
(Doll.5—1000) p . D.

AmenkanisclieNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Eng !. Noten p. 1Lstr.
Erz. Molen p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .looR.
do . (I u.3R.) p.luüR.

Schweiz . N. - 100 Fr.

Brief . !
20 .47
16 .32
16 .28
17.

Geld.
20 .43
16 .28
16 .24
16 .90

- I 4 .19
— 216.

2800 2790

82 . LS.

4 .19 4 .19t/»

4 .18i 'a 4 .19
81 .15 81 .00
20 .50 20 .48
81 .30 81 .20

169 .40 169 .30
80 .80 80 .70
84 .95 84 .85

80 .95 S0 .8S
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskout 5»/«. \ \ eehS &i. In Mark.

91 .30 i

Amsterdam . fl. 100 '169.25 1 40/0 | Paris . . . Fr . 10O 81.15 ,
Aniw. Brüssel Fr . 100 80.62 ! . so/, Schweiz . . Fr . 10(1 80.75 4%
Italien . . Lire 100 80. 32 1 5L '2°/9 ’St. Peterab. S.-R. 100 ! 41/2London . Lstr . 1 20.45 4>: o,„ Triest . . Kr. 100 4 O/o
Madrid . . Ps . 100 , — i 41/20/,,; Wien . . Kr. 10a 84.75 50/o
N.-Yorkl3T .S.)D.10Ci — 1l - i do . , . Kr . ui. 3. < l



SS.
so.
91 .7099.40
SS.

garant.
100 .80
100 .90
100 .80
100 .90

90 .30
90JO
90 20

100 . 70
100 .30
101 .40

90 .30
90 .20

100 . 60
100 .50
101 .50

94.
101 50

99 .20

! 94.
i 94.
! . 94.
| 94.! 89

•Bonds-
«I 96 .7C

90 .50
. ! 106v

S3 .3Ll lOl
i 69 .60
. 102 .50
J 95 .30

onetiv
in »M.
96.
98.
97 .50
98 .50
93.
69.
82.
86 .50

101 .50
97.
93.

101 .10
98 .30

10 .3 .20
101 .50
101 .50
104.
101 .40
101 10

97 .40
94.
0S .1V

102 .
99 .10

97.
97 .20

IC 5.
99.
99 .76
97 .40
99 .90SS.

100 .60
100 .20
101

In%
7 65 .60

178.
117 .50
116 .80
117 .80
105 .65
135 .80

130.
78.

137.
180 .25
124 (80
460.
381 50
115 . 10

-ose.
5t. in Mk.

36.
198.

34 .70
34 .50

528.
453.

66 .
303.
170 .80
370 .60

42 .25

! Geld.
?\  20 .43
2 16 .23
5 1.6 .24

16 .90
I 4 .13
216.

> 2790

eö.
4 .191/»

4 °, .>
! 41/240/o5o/o
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Schwarze und weisse Seidenstoffe Seidenbaus MARGKAND Langgasse
42.

419

Laut Prospekt hat ein Bankenkonsortium, dem auch unsere Institute angehören:

1 . VWW -ll  Meie der Hauptstadt lanieini m 12
— frühestens rüsZLLehHher am Z» Septemfeer 1917 —

übernommen.
Von dieser Anleihe werden:

Mk. 9,500,000- zum Preise von 98 .90 %
am Somiakeocip rlen Sa Mii »! ISI2 P

zur Zeichnung aufgelegt, und nehmen wir Anmeldungen zu © Flgfina ! Iie <fliiifji’iiiigreit kostenlos entgegen.

Direction der Oisconto-Geselischaft,
Zweigstelle Wiesbaden,

Wilhelmstrasse 14 . — Telepltom 800 —NGO.

Bank für Handel und Industrie,
Niederlassung Wiesbaden, vorm. Martin Wiener,

Tannnsstrasse N« — Telephon 133 . F48‘»

ft 0
von 1912.

Verstärkte Verlosung und Gcsamtknudignng
bis 1NKZ ausgeschlossen.

Ausgabe -Kurs — S9,vv"/«
Anmeldungen zu der am Montag , den 11. März d. Js . stait-

findenden Zeichnung nehmen wir für unsere Mitglieder kostenfrei
entgegen.

VsrschAtz -Berem M Wiesbaden
Eingetr . Genoffrnschaft mit 4>vft*s«tcv Haftpflicht.

ivric6rtc ^ ffra ^ e 20 . xgg4

I i lilüi
Giugetragttte (Lenossktrschaft mit öeschranüter KafLMchL

FrieDrichstraße 2V.

Tages -Hr -dnung
der

Scleiifti! ienerßlüetlüiifuno
am Dienstag , den IN. März W12,

abends 8 1!» Uhr , im Saale des Turnvereins Wiesbaden,
Hellmundstraße25, dahier.

1. Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1911;
2. Neuwahl von vier Aufsichtsrais-Mitgliedern an Stelle der nach

8 24 der Satzungen ausscheidenden Herren: Architekt und Stadt¬
verordneter Fritz HäMuer , Landwirt und Stadtrat Milk.
Kraft,  Fabrikant Herkaait Petmecky , Schuhmacher-
Mister EnsiS Biimpf;

8. Bericht über die in 1911 stattgehabte Revision der Einrichtungen
und Geschäftsführungdes Vereins durch den Verbandsrevisor,und
Beschlußfassung darüber nach§ 11 der Satzungen;

4. Bericht des Aufsichtsrates über di- Prüfung der Jahresrechnung
für 1911;

5. Beschlußfassungüber Genehmigung der Bilanz, Entlastung des
Vorstandes und Verwendung des Reingewinns aus 1911;

6. Sonstige Vereinsangelcgcnheiten.
Wir laden zu zahlreicher Teilnahme an der Generalversammlung

mit dem Bemerken ein, daß die Nebersicht der Einnahmen und Aus¬
gaben, die Bilanz, die Gewinn- und Verlustberechnung des Jahres 1911,
sowie daL Verzeichnis der Mitglieder nach lern Staude _vom
^ Januar 1912 sofort , der ausführliche Geschäftsbericht vom Freitag,
"en 1Z. März 1N1Ä au, in unserem Geschätishause offen liegen
»nd Druckabzüge in Empfang genommen werden können, die auch jtt
^ Generalversammlungaufgelegt werden. F354

Wiesbaden , den7. März 1912.

Vorschuß-Verein zu Wiesbaden,
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Minch . Helmer . Sauere «»!^ . Frey.
Schlenchcr . I>r . Teigmann.

ABC Erfolgreiche Spekulationen,
Praktische Ideen für Kapitalisten u. Spekulanten. Konten v,erden
yon Mk 100.— an eröffnet. Broschüre gratis durch Alexanders
Westgate & Co. 42 Bloomsbury Sqare , London. W. C. F 19o

F. G. Anion ’s Press and Advertising Agency.

Suche Kauf oNzr Beteiligung
'Uit vorerst » O Mille an gesundem »ud nachweislich
kenLabieu Unternehmen . Bin Kaufmann , Israelit und
nDhe ur-t genügenden Referenzen zur Verfügung . Ver¬
mittler verbeten . Ansführliche Offerten unter A . 27©
«ü den Tagbl .-Verlag.

GebUZeLe Lame
mit eigener Schreibmaschine übern.
Abschriften usw. (auch Couverts ). Off.
ii. P . 887 an den Tagbl .-Perlag. _

HacketMerder
werden unter Garantie und tadel¬
losem Sitz angefertigi.

I . Jäger , Damenschneider,
Grabenstratze 5, 2.  Et.

Nach hier erzogene durchaus
persciLe(©cIi 11 eiöev in

empfiehlt sich im Anfcrtigen elegant .,
sowie auch einfacher Damen - und
Kinder-Gardorobe zu mäßig . Preisen.
Syez . Jackett-Kleiber.
^Frau Arnheiter , Geisbergstraße 16.

Wäsche zum Waschenu. Bügeln wird
angen. (Eigene Bleiche.) Zu crfr. Zeit.-
Kiosk,̂ gegenüber Museum, Wilbelmstr.

| Gesichtspflege! |
H Erstes und ältsstes Institut »
♦ am Platze . g
| Falten, welke Haut, ♦
l  Gesichtshaare J
♦ werden entfernt unter Garantie Q
% Kirclurasso 17,1 . 8t. %
H Frau K . <f3ro ” aia.

Anny Kupfer«
ärztlich geprüfte Maffeuse empfiehlt
sich den tili . Damen Elke Bleich « u«
Helenenstratze 2» 1.

ärzU. gepr.,
, ^7r»>-i - S,s«»ig-ner»

Coulmsi ratze 3,  2 , am Michelsberg.

Massage , Main küre,
ärztlich g«vr . Ottilie Kassberger,
Langgasse 54, 2.
KWYeilsMegeu.MüMvre.

WillM -lmiBt * Müller,
Sch ulg asse7, 1. Et .

KMMMe uhU  MmMme.
Fr ;ei8 » Micltf l « Ta ne ussir. 19, 3.

Berühmte Pbrenolaaiir
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant-e,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

Lin se t%»i  j . Hirsbgrab en 10,2.♦autütKSSÄ;-*-
ärzll . gepr., Albrechtstratze 3, 1»

am Bahnhof.

System Lenormand . Phrenologie,
Chiromantie. Marie Lan ^ner,
Coulinstiaße 3, 2, am Michelsberg._

KttWle WrMülllln
F r. Else 8oliiitte , Zimmerma nnstr. 9,4.

' Bessere Phrenologin
deutet n . amerik. System.

Frieda Eick,
Michelsberg 1, ö S t.

A P̂Hrenologin^
Schachtstrnste 2fl»1 St .. Frau
W--»-x.  Sp rcchstd. 10—1, 4—10  abends.

KerWle HJrcnoloatn
A n mse_H elU »» c n . M ichelsb erg 26,2.
" Horostop stellt Zhor-I'ii,
GöÄenstr . 22 , M . P . r . « 4972

Berühmte
tijiEOMntin—psjrenolßßiu

langjährig sehr erfahren.
Frau B.lise fickenpncli,

Langgnfse 39 , 2. Etage ._ _
Phrenologin

F-rnrr Harolin » Jäger,
Hrchstüttenstr . 16, Hinterh. 1. Sr -,
nahe Michelsberg, früher Blücherstr. 6.

Flirenolo ^ in.
Mrs. C. Schultes, Tccht. v. Mrs. Lendsejr.
Tägl. zu sprechen Ilelenenstr . 12, 1.

T. Phrenologin
32stria «i « lk,Ellenbogeng . 7, Stb . 1.

nach® r. Oetkers

Sehul ' Kochbueh
Preis AO Pfg.

Gegen Einsendung von 20 Pfg. in Briefmarken erfolgt
portofreie Zusendung die es Buche? durch die Backpulverfabrik

Dr. Ä. Oetker, Bielefeld-G.
F10

BsLksbiLdUNgs-Verein. E. B.
(Stbteilurrg für BoLksnuterh -rlt -rng ) .

Sountaa , den 16. Marz 1912 , nachmittags 4 Uhr.
in der Turr,halle in der Hellmundstratze:

3. Bolkskonzert,
unter gütiger Mitwirkung der OperNiängerin Fräulein Elf«
Dörurg («Sopran), des Kgl. KammermusikersHerrn Asols
Böhm (Violoncello) und des Männergesang - Verein«
„Conesrdia " , unter Leitung seines Dirigenten, Herrn 'lliusik-
direktors Otto Wernicke , sämtlich von hier. Am Klavier:
Herr Kgl. KammermusikerA . Wendter . — Eintrittskarten
im Vorverkauf 15 Pf., an der Kasse 20 Pf ._ F 386

(Mü)ts- nnD llaßelpflege,
Min «!aMelzer, *SJJntlcrg. 12,1 . Etz,
a. Marktplatz. Zn sprechenv. 9—8 Uhr.

Nur kurze Zeit -Hpi
bleibt in hiesiger Stadt ein

ansläudischLi OMltist,
CljiromauL und Astrolog.

Heinrich Staszewski.
Beurteilt Vergangenheit und Zukunft.
Sprechstunden für Herren und Damen
von 2 Uhr nachmitt, bis K Uhr abends.

Schwarvacher Straße 69, 1.

Audk Phrellglogill Ln.
einzig in ihrer Art.

Fr. «ä. Weiler , Mamrgasse 12, 2 r.

Bezirks-Vertreter,
welche auf eigene Rechnung arbeiten,
können erstklassige Sache übernehmen.
100 Pro ». Nutzen. Branchekenntnissc
nicht nötig . Kapital 1—2 Mille ober
Sicherheit nötig . Ausfuhr !. Offerten
unter F. Z. H. 321 an Rudolf Müsse,
Leipzig. 1110

Dauernde Existenz!
HochrcntablewirksameReklame-Neuheit

f. hier u. Umg. sof. zu vergeb.
Tatkräft . Unterst, d. Rellame-
fachmann. Preis 3—400 Mk.
Off. 1 . 187 an d. Tagbl.-Vcrl.

"8 MKMA
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses iahrweise zu vermieten . Nay.
im Tagblatt - Kontor, rechrs der
Schalterhalle.

T | . welche für mein
Aliilllüllj Geschäft hübsche

Heimarbeiten
anfertigen -wollen, erhalten gratis

nähere Mitteilungen.
Justus Wal (!tlia (i >c «, Ft

Münclien N.-W., Schleiss heimerstr. 49
Schubert & Salzer-

RegistrierZmsserr,
neu und gebraucht, ,

in allen Preislagen , sofort lieserbar
2 Jahre Garantie . Bequeme -rcUz

Carl Taossig,
Weitzcnüurgstraße 10. Fernspr . 2680

Junger Kaufmann sucht
zur Ausbeutung von Patenten uni
zur Bcrgrösicrung des alten Geschäfts
kleines Kapital m. Beteiligung einer
Dame oder Herrn . Off. an Postlnger-
karte Nr . 8 hanptpostlagcrnd.

0



die einzige mit Mandelmilch hergestellte
Pflanzen -Butter-Margarine.

Nur echt mit dem Namenszug des Geh, Medizinalrat Prof. Dr. 0:

Alleinige Producenten : Sana -Geselischaft m. b. H., Cleve,
welche die Möglichkeit , einen vollwertigen Butter -Ersatz nur aus Pflanzenfetten herzustellen,

zuerst erkannt und seit 1904 verwirklicht hat.

Nachahmungen weise man zurück!

/J?&*£

WWWMAM
M

«»& W ®« . fl ) -,,A

WicsVaden : IS , VOM dem Mm -seheck,

moderne
hat es bequemer als sein Urahn ; in fünf Minuten ist sein Bad

bereitet mit
Vaillazit ’s Gas - Badeofen.

Joh .VaiilantG .m.b.H., Remscheid
Gas -Badeöfen und automatische Heisswasserapparate.

Verkauf nur durch Installateure . — Katalog Kostenlos.

tgeüe 8* Morgen -Ausgabe , 1* Blatt. WresbadsKsr TsgdLait» Freitag , 8. März ISIS. Nr . 114.

Hu

46  iMSIieliiiilr

Morgen Samstag , den 9., beginnend:

«gm Umzog und
Aufgabe folg , ürtiliel

Handschuhe, Krawatten, Schirme, Plaids, Tücher, Decken, (lehelins, Kissen, fiolf-
n. Sportjacken, Sportmützen, Gummi-Mäntel zn anssergewöhnlich billigen Preisen.

Äiie andsren Artikel zu ganz bedeiitend reduzierten Preisen.

[ari SMästein, IDIlhelmstr. 46.

Seltene Gelegenheit
Wegen meines Wegzugs anfangs nächster Woche sind nur noch
heute « merglest aa. übermorgen

eine kleine Anzahl echter

Orientalischer Teppiche,
nur noch lose Stücke , kleine und grosse , zu jedem annehm¬
baren Preise zu verkaufen.

Geöffnet von 10 —1 und von 3 —7  Uhr.

18. Pehü , Tmm S" tr'

KrailsnlisdiB

K71
finden Sie in grosser Auswahl

und aebr preiswert bei

P . A , Stoss Nachf .,
Tel. 227 u. 3327. Taunusstr. 2.

F84

eine Zigarre von besonderer Güte ä ^  Pf . liefert nur

Smmerieher Waaven-Sxpedition
Wiesbaden , Marktstrasse 26. 362

Telephon Sfr . 2518 . Telephon Kr . 2518.

WMWlMMWMM.
Zirka AOO neuester Fasson sind eingetroffen
und werden dieselben, solange Vorrat reicht, horrend billig abgegeben.

NB. Ein Posten SsHMlrmuzen , KsUer re » enorm billig.

Uofferhaus§aOel,
nur KirÄgasse Z2. 34«

Vertreter
346

»r. 12.

Irrigateare
nach Professor von Ennarch,

komplett mit Schlauch, Mutter und Clystierrohr, von 1.25 Mk. an.

JStdett » ,
Clyios , Clystier- und Injektions - Spritzen, Spiilspritzen.

Î assovia - Dröyerie , Kirchgasse 26,
Fernsprecher 717. Chr. Taucher Nächtig., Tnh.: R. Petermann._34

Blauweisser Gadenkics=8i
frei Hau * Wiesbaden in Karren (von Mk. 8.— an), in Körben

(von Mk. - .80 an ),
frei Waggon iesbaitea Waggon (100 Ztr. von Mk. 30.— an),

'/ , Waggon 200 Ztr. von Mk. 57.— an. 398
Jj.  XKettennuayer , Hofspediteur, Nikolasstr. 5.

Telephon 2376.

Möbelreinigungs-politm„hölawe"
r.iniat und gibt echten dauerhaften Politurglanz. Zu haben Otto Sieber «,
titin BAi ■»-. LZ. ntraii . Proben gratis. _ F61

Nerven schwache
der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut-, Blasen- und

^esdilechtskranklieiten,
auch alte u. schwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneilos
Maiech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring92

ÜMst . für Watur - u . elektr . Eisclstbeüverf . , Elektrotherapie oto.
Sprecbs «. SW—13 u.  3 —8 Uiir , aier Wochentags . (Mäßige Preis «.)

liMrtieS, Meeseike.
ist ker Parterre - Stock , acht Räume enthaltend, geeignet für Arzt,
Bank , Bureaus , feines Maßgesebäst ec. — auch als elegante, bequem
u. unterhaltend gelegene HerrsÄaftswohnung —alsbald zu vermieten.

Näheres bei dem Hauseigentümer 696
SS.  W . Bingei , Wilhelmstr . 9, 2 . Stock.
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Hllcinige Fabrikanten
Uan den Berghs Margarine-Bes,

m. b. H. C!ei/e.

Marke UJilhelmina ist der
vollendetste Ersatz für feinste Butter.

Stets frisch erhältlich
<n allen einschlägigen Beschaffen,

Großer Preis : Hygiene -Ausstellung
Dresden 1911.

Souveräne
Magen -u . —© ff»
Fettleibigkeit,Gatlen - ^̂ **̂ ff ^ ^
steine , Siebt , ® jf K **

^  Versand >
; _ reiner (jucLI- I

®2 ^<̂ prodnkto zu Hauskoren:
_̂ **' »lergentheimer Wasser,

Md Salz , Pastillen.
I Vornehmes Kurhaus. "®f

Kurzeit : 1. April bis 15. Oktober,
Jede Auskunft durch die Kurverwaltung: A

Bad Mergentheim a . «i . Tauber.

Leberleiden,
Zucker
etc. ^

Stole MMmrsWriW
v &cutc  Freitag , den 8. Marz er., msrgens OV2 u . nachmittags
* I* Uhr anfauaettb, versteigere ich in meinen Versteigerungssälen:

3 Marktplatz3
Kegen Auflösung eines .Haushalts und Wegzug nachverzeichnete sehr gut
rrhaltenen Mobiliar - und Hanshaltungsgegenftände als:

1mos. Eich.-Speisez.-Mnr . m.Ledsrftühl.
1 »» »» *c ## »»
1
1
I
1
1
1

hell Wutzh.-SaLou-Einrichttmg,
„ ,, -Schlafzimmer-EinrrchLung

schwarze Salon -Einrichtung,
schwarz.Pranitto,sehr gut. Instrument,
kompl. FremDenzimmer,

„ fast neue Kuchen-Einrichtung,
kompl . hell. Nufld .-Bettru mit prima Roflhaarmatratzeu , Nusib . -
Soicgel -Kleider- u . Wäscheschränke, Waschkommodenuns Nachttische,
rnod. Nuflv .-Bücherschrank»Nm-b.-Herrmschreibtischmit Sessel, Nußb.-
Beitiko, Nugb.-Ausziedtlsäie, Paneelsofa, Salongarnituren , einz. Diwan,
Ottomane , große Partie Wiener Robrstühle, sehr gute Teppiche , Por¬
tieren , Gardinen . Ripp - nnd DekorationSgegenstände » 1 eleg.
Portiere in Velour mit Seidenapplikatio « , 1 Flügeldecke in
Seidenvlüsch , ea. 14 Meter langer roter prima Smyrna -Läufer,
bunte Glasfenster, Eich,-Sofaiviege!, Eckschrank, sehr schöne Bilder,
Orlgemälde , Plumeaus, Kissen, Glas, Porzellan, Schaukelsinhl, Paneel-
breiter, Büstenständer, Etageren, Nipp- und Bauerntische, Wandschränkchen,
Flurgarderobe, !l. Eisschrank, Lüster aller Art, Gasherd mit Brat -Ofen,
kl. Gasherd. Waichgarnituren, Ausleer-Eimer, fast neues Küchen- u. Koch¬
geschirr und dergl. 'mehr

Meistbietend gegen Barzahlung. F27

Beroh. Rosenau, m̂nionator unk» rator,
Telephon 6584 . 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584.

Große Versteigerung.
Montag , den 11.» Dienstag , den 12. nnd Mittwoch , den

s«. März er. , vormittags 9 h und nachmittags 2 '/- Uhr anfangend,
Rt Herr « nstav durch den Unterzeichnetenwegen Aufgabe seines
Ladengeschäfts sämtliche noch vorhandenen Waren in dem Laden

ZKleine Surgstrnße5,
dahier,

Deutlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung versteigern. Zum Ausgebot kommen:
Rrgnlateure , Wand - und Hängenliren » Marmor -, Bronie-
nnd Holz -Standuhren , Kuckucks- und Küchenuhren , goldene,
silberne nnd Stahl -Herren - und Damenuhren , Herren - und
Damen - Uhrketten, goldene , Double - und vergold . Ringe,
goldene und silberne Slrmbünder , Halsketten , Kolliers und
Ohrringe , Krawattennadeln n Manschettenknöpse , Medaillons
nnd Anhänger , Speech »Apparate nnd Musik - Instrumente
mit Platten , Spieldosen mit Walzen , Werkzeuge n . Rrbeits-
maschinen , sowie die kompl. Laden-Einrichtung.

Adnm fiSesider,
Auktionator « . Tarator,

Gescbäftslokal: Moritzstrahe 7. — Telephon 1847.

Rest . Kaisersaal,
Dotzheimer Straße 19.

Irden abend erstkl. L4888 |
Künstler-Konzert

der Damenkapelle 8anl 8o!,les !nger,
gen. „Der fidele Seppll".

Ausschank des bel. Rauenthaler 40er.
Eigene Keller u. Kelterei in Rauenthal.

J . Sk'Biraufo,
Be sitzer.

Hitz-Schirme
von Mk. 3.— an

4 Große Burgstr . 4.
Reparaturen , neu beziehen.

Handtaschen , Reisekoffer,
Blnsenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alte «ederwaren.

Größte Auswahl. Billigste Preise

A.  K êf -seliert,
Faulbrunnenstraße 10. 6

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise. 102

Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster
und bester Ofenbrand.

Sagemehl z. Bäuchevn für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Frfedrielisirasse Ir . 18,
: : Ecke Scliillerplat *. ; ;

Fernsprech - Anschluss Nr. 84.

^ Mk. 1.35 p. Ztr.
o bei Abnahme von 10 Zentnern.

IW . F&uppert & Co.,
h  Btanritinsstrasie 5 . 349

Ffoffsifzencfe

Herren -Kleidung nmh irhs$!_
für Promenade , Gesellschaft, Reise,

Jagd und Sport,
unter Leitung erstklassiger Zuschneider su

■mässigen Preisen,

Grosses Stofflager
deutscher und englischer Herkunft.

Frühjahrsbestellungen
rf bitten wir uns einer pünktlichen Lieferung

wegen baldigst.

Gebrüder Börner,
Hoflieferanten,

4 M âuritiusstrasse 4.
K119

Zur Konfirmation
fehlt so manches in jedem Haushalt.

Empfehle Tischmesser , Löffel , Gabeln , Tranchier - Bestecke,
Salat -, Obst- und Kuchenbestecke.

Schöne u . praktische Geschenkartikel. Sie finden solche in großer Auswahl im
Stahlwarenhaus

26 Langgasse 26, PH . Krämer,
vis -ä -»is „ Tagblatt " -Haus.

NB. Schleifen und Reparature n. __

Wer >!. Lmm
„nszergewöhnlich billig ! In.
stallation und Umzüge jeder Art.

Lnisenstratze 24.
Televlwn 115. Telephon 115.

entkeimend , empf. billigst
Fr. Th. Biissgen, Wellritzstr . 13.

Lager in amerik. Seliulicn.
Aufträge nach Hass. 236

Herrn . SticUitorn , Gr. Burgstr. S.

Roonftratze 12, 2 l .,
kaufen Sie gut und billig Hosen,
Capes , Ulsters in allen Größen für
Herren und Knaben. _ B 4911

Güte Legehühner
liefert preiswert seit 25 Jahr.

Geflügel «,of Westfalen,
Eise'tfeld-Sieg , Katalog gratis.__

Lieben Sie
ein zartes, reines Gesicht , rosige?,
jugendsrisches Aussehen und schönen
Teint ? Dann gebrauchen Sie : Bi8z04

MLeWserd-MkniuM-Me
von Bergmann & ßo ., Aadebenk

Preis i  Stück 50 Pf., ferner macht der
Lilienmilch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf. bei:
Willi. Machenheimer. Otto Lilie,
Ferd. Alexi. A. Cratz, Jak . Minor,
Chr. Tauber , Adalb. Gärtner,
Mich. Seib , Wwe. F . Altstätter . Louis
Kimmel . Drogerie Brecher, Neu¬
gasse 14, sowie in der Hofapoth eke.

Nasenröte 251
veelr. „Bianca ". Gar . unsch. Zatzlv.
Anerk. V-erkausIftellen f. Wicsb..
Drog . u. Pars . Moebus . Taunus-
stras?e 25. Tel. 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Burastratze 8. ;
vrrr ; ’ Kater, Mäuse,

Ratten.Grillen.
Ameisen rc. vcrt.

bill unt. Garantie für radikale Aus¬
rottung bei schonendstem Verfahren
1l. Nhein . Versichcrnng gegen

Ungeziefer,
tl.  israt »dt , Mainz , Ludwigstr. 6.

Vertr.vbr.ttölrel,Wiesbaden, Stcinü St,
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Weibliche Perfonrn.
_ Kewerkliches Personal.
Perf . Taillenarbeiterin sof. gesucht.

Krauter -Dörr . Kirchgaffe.
Taillcn -Arbeiterin

gesucht Langgasse  17 . 3 St . _
Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterinnen

gesucht. Köhler. Kleine Langgasse 1.
Taillen -, Rock- u. Zuarb . sucht sofort

PirM . Blüchervlatz 3. 1._ _̂
Schneiderin für Kleiber,

bre! auch weißnähen kann, sofort ge-
sucht Adelheidstraße 88. h art.

, Tücht. Rockarbeiterrn
gesucht S charnborststraße 27. l_ r . _

. „ Zuarbeiterin für Röcke
gesucht Blüch erstraße 10, 1 r. 04832

„ Zuarbeiterin
gesucht Wellritzstraße 3. Parte rre.
. . Tüchtige Zuarbeiterin
sofort gesucht. E. Becht. Dotzheimer
Stra ße 46._

Tüchtige Bcihilfschneiderinnen
mr Aenderungen gesucht. Blume u.
Roeder, Lan gg asse 28/3O ._
Jung . Weißnäherin u. Lehrmädchen
gesucht Herderstraße 11. 2 links.

Tüchtige Büglerin
fmdet dauernde Stellung . Rund,
Riehlstraße  8.

, Airgeh. Büglerin für dauernd"
gesucht Stein aaffe 18. 1.

- Tüchtige Büglerin
gesucht Sedan straße 9, Hth. Pari.

. Zum sofortigen Eintritt
crn funges Mangmädchen u, eine ge¬
übte Spitzenwäsche - Büglerin in
Jahresstellung ges. DampfwäschereiP alast-Hotel,  Saalaaffe 7.
Bügeln können Mädchen ». Frauen"

grundl . er lernen . Hochstättenstr . 18,1.
Einfaches^Kinderfräulein

zu 2 Kindern (7 u. 9 Jahres per
1a. Marz gesucht. Gefl . Offerten u.
M. 884 an  den Tagbl .-Verl . erbete n.

Perfekte Köchin
3um 1. April gesucht für Pension
^inte rnationale , Leb erbera ^ la .^
.Ges . per sofort eine gute Köchin,
die auch ernmachen u. backen kann,
etwas Hausarbeit übernimmt . Ver-
mittl . verbeten. Zu melden Freitag
u. Dienstag von 4 bis 6 Uhr. Stehn.
Umselberg_ 3._
Suche für hier u. ausw . Köchinnen^

bess. Haus - und Alleinmädchen, w.
kochen können. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellcnvermittlerin,
Goldgasse 8. _ _ _ _
Zuverl . Mädchen, das kochen kann)
einen Teil der Hausarb . übern ., ges.
Borstell, vor 11. zw. 1 u. 4 u . nach
7 Uhr, Rh einstraß e 18. 2.__

Kräftiges braves "Hausmädchen
gegen  g ut. Lohn ges.  Mor itz str. 10, P.

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Helenensträße 7. Resta urati on._
Eins . Dienstmädchen für Hausarb.

gesucht Adelhe idstraße 80. 2.
Gut empfohlenes Mädchen,

welches bürgerl . kochen kann, in kl.
Hausha lt gesucht  Rheinstraß e 121, 8.

Eins , sauberes Hausmädchen,
w. etwas kochen kann, 18. März oder
1. -Avril ge sucht__Rhci»strafte 113, 2.

Meinmädchen,
das selbst, bürg , kochen k., mit guten
Zeugn ., z. 1. April von kinderl. Ehep.
ges. Waschfr. vorh. Vorzust. 9—11
u. 3—5 Uhr. Frau Prof , van Hoffs,
Emser Stra ße 43, 1._ _

Sauberes fleißiges Mädchen,
welches kochen kann, per 15. März ge¬
sucht. Metzgerei Gehr u . Krauß,
Bahnhofstraß e 9.

Tücht. saub. Zweitmädchen,
w. auch Liebe zu Kindern hat , zum
16. März gesucht. Zu melden bis
nachm. 8 Uhr. Fischerstraße 2, 1. __

Tücht. Mädchen in kl. Haushalt
gesucht Rheinstraß e 34,  Gth . Part , r.

Einfaches tüchtiges Mädchen
ür Küchen- u. Sausarbeit gesucht.
Neiden v. 141—2, 144—146 u. nach
ö Uhr  Kapellenstraße 34.
R

Gewandtes Alleinmädchen,
welches gutbürgerl . kochen kann, nur
für den Haushalt per sofort oder
16. März gesucht Langgasse 24, Hut-
geschäft._

Weg. Verheir . des jctz. Mädchens
suche ich ein solides zuverl . Mädchen.
Guter Lohn. Neudorfer S tra ße 6, P.

Ein braves fleiß. Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit (nicht
Kochen), per 15. März c. in kleine
Familie gesucht. Nur mit guten
Zeugnissen Versehene wollen sich
melden

Kaiser-Friedrich -Ring 33, 2.

' Zum 15. Mädchen gesucht
Niederwatdstraße 12,_ Lad en.

Einfaches fleißiges Mädchen
für alle Hausarbeit zum 15. ds. ge¬
sucht Moritzstr aße 18, Part ._

Junges Mädchen
für ganz od. zur Aushilfe sofort ges.
Bismar ckring 22, Eckt:_

Fleißiges Dienstmädchen
für kl. Haushalt (2 Personen ) sofort
gesucht Ecker nfördestraß e 1, Part , r.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schwalbacher Str aße 38, P,

Zimmermädchen,
sauber u. gewandt, wird ges. Pension
Oranienbur g, Leberberg 0,

Zum 15. März od. 1. April
ein braves fleiß. Meinmädchen ges.,
am liebsten vom Lande. Küchen nicht
erforder t. Westendstraße 24, 1. _
Brav , fleiß. Mädchen für 15. März
gesucht Bismarckriug 37, 2 rechts._

Äelteics tüchtiges Meinmädchen
für kleinen Haushalt ans sofort oder
später gesucht. Näheres zu erfragen
Oranienstraße 5.

Tücht. jg. Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Vorzustellen von 9—3 Ilhr
Schwalbach er Stra ße 8, 2 I._
Zweitmädchen f. Haus - u . Handarb.
z. 16. gesucht Rheinstraße 46, 1 r.

Alleinmädchen, in Hausarbeit
u. Küchegründl . erfahren , für 2 Pers.
gesucht Angust astra ße 1, Pa rt.
Tücht saub. Mädchen, w. kochen k.

u . Hausarbeit versteht, gesucht Große
Burgstraße 12, Eckl ad en.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht
Schwalbacher Straße 25,  P art.

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugn ., w. gutbürg , kochen
kann, für kleinen Haushalt gesucht
Wilhelmstraße 38, Pu tzges chäft.

Ordentliches Mädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Taunusstraße 24. _

Jüngeres Mädchen
gesucht S ed anstraß e 10, 1 r echts.,
Saub . Mädchen ans gleich od. später
ges. Erba cher Stra ße 9, Laden.
Ges. z. 15. März jung . Hausmndch.,
w. etwas nähen u. büg. kann. Adel-
heid straße  7 4, 2, 10—11 u. 2—5 Uhr.
Meinmädchen , eval., mit aut . Zeugn.
gesucht Kl. Fr ankfurter Straße  5 ._

Jüngeres Mädchen
findet gute Stelle in kleiner Famrlre.
Blücherstraße 17, 3 r. _ _

Tücht. saub. Alloinmädchcn
für best. Haushalt sofort gesucht
Nikolasstraße 20, 8.  _

Ordentliches Mädchen
gesucht  Rauentaler Straße 23, Part.

Tüchtiges Ällcinmädchen,
nur gute Zeugn ., f. 15. od. 20. März
gesucht Kape llenstr aße 6, 1
Ein eins, reinl . Mädchen v. Lande,

nicht unter 18 I ., zum 16. März ge¬
sucht Einser Straße 4, Vdh. Part.

Besseres Mädchen
mit gut . Zeugn . f. Haus - u. Küchen¬
arb . in bess. klein. Haushalt gesucht
Frankfurter Straß e 14, 1.  _

Braves j« .Mädchen für 15. März
gesucht Büdingenstraße 2, 3 r.
Ges. f. fein. kl. Haust, , bess. Mädch.,

od. eins. Stütze z. 1. April od. spät.,
muß selbständ. kochenu . in all. Haus¬
arb . erfahr , sein. Liebevolle Behdl.,
jetzig. 4 Jahre bei mir . Off . mit
Zeugn . u . Bild unter v. B. 20 haupt-
Vo stlagernd Wie sbaden._

Tücht. Alleinmädchen
gesucht Mauergasse 19.

Ein einfaches zuverl. Mädchen
für Küche u. Hausarb . auf 15. März
gesucht Scheffel straß e 1,  Pa rt.

Tüchtiges Alleinmädchen
m. gut. Zeugn ., w. gutbürg . koch. k„
für kl. Haush . gesucht. Anfangslohn
27 Mk. ' Adelheidstra ße 23,  2.

Ein ig. Mädchen für kl. Haushalt
ges. Gärtnerei Schmidt, Langenbeckpl.

Zimmermädchen
(Alleinmädchen) ges. Pension ' Rupp,
Wilhelmstraße  4 6.

Zuverlässiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, zu einer
einz. Dame auf sofort od. 15. März
gesucht Röderallee 44, 1. _

Kräftiges Mädchen
vom Lande für kleinen Haushalt ge¬
sucht. Gärtnerei Ehr . Leid, Mainzer
Landstraße,__Feldweg am Archiv. __

Tüchtiges Alleinmädchen,
das gut kochen kann, in kleinen Haus¬
halt (2 Personen ) zum 15. März ge¬
sucht. Putzfrau vorhanden. Offerten
unt . K. 886 an den Tagbl .-Verlag . _
Saub . kräft. Hausmädchen g. g. Lohn
gesucht Moritzstraße 10, Part erre.

Ein ordentliches Mädchen
gesucht Wellritzstraße 28,_Part ._

Tücht. Mädchen, das gutbürg.
kocht u. Hausarbeit versteht, gesucht
Blumenstraße 7, 2.

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht Scheffelstraße 6, 2 St . rechts.
Mädchen, w. bürgerlich kochen kann
u. Hausarbeit übern ., zum 15. März
gesucht. Ba uer , Scharnhorststr . 38.
Mädckien für Küche u. Hausarbeit

zum 15. März ges. Kaiser-Friedrich-
Ring 12, Laden._

I . Mädchen z. Kind spazieren führe»
gesucht. Bijouterie A. Dreher , Alte
Kolonnade 44.

Junges Mädchen oder Frau
f. leichte Hausarb . u. z. Kindern für
vorm, s. ges. Loreley-Ring 8, H. P . l.

Reinliches fleiß . Alleinmädchen
sofort gesucht. Kochen nicht erfordert.
Lohn 25 Mk. Näh. Bismarckr . 4, Hp.

Ein junges Mädchen
für Hausarbeit gesucht Moritz
strafte 27, Bart . _ _

Aushilfe für 2 Monats gesucht.
Sie muß zu kocken verstehen und die
Hausarbeit besorgen. 2 Personen,
Zentralheiz ., Kohlenaufzug , 5 Zrm
Gute Zeugnisse erforderlich.,Meland-

itraße 5, 2 x.

Mädchen für Küche
u. Hausarbeit den Tag über gesucht
Rauentaler Str aße 16, Part erre.

Ein Mädchen tagsüber
gesucht Erbach er St raße 3, Part.

Mädchen,
sauberes , fleißiges , tagsüber ge¬
sucht Herderstraße 27, 1. Stock
rechts. __

Jemand lür Hausarbeit"
tags über gesu cht Mau ergasse J9 ._ _

Ein Mädchen für Häusl. Arbeit
tagsüber ges. Mor itz straß e 41, 3.

Sauberes fleißiges Mädchen,
18—19 Jahre , von morg. bis nacym.
gesucht. Näh, im Tagbl .-Ver lag. Dx

Schulentlassenes Mädchen
für einige Stunden täglich zu Kind
gesucht Eltv iller S traße 14, 2

Jüngere Monatsfrau für 2 Std.
vormi tt ags ges. Aöelheidstraße 66.

Monatsmädchen per sofort
gesuchtS chwalbacher Str . 2, 1 S t.

Saub . Monatsfrau od. -Mädchen,
3mal w. 1 S t. Ki edr icher Str . 2, 3.

Monatssrau
vormittags 2 bis 3 Stunden gesucht
Dambachial 19.

Unabhängige Frau
von morgens 8 bis 4 Uhr gesucht
Schwalbacher St raße 45, 3. _
Monatsmädchen 2 Std . vormittags

gesucht. F orst hauS Da mbachtab
Monatssrau von 11 Uhr ab

einige Stunden gesucht. Offerten u.
Z. 886 an den T agbl.-Verlag ._

MouatSsran
sofo rt gesucht Alb rechtstr aße 6, 1._
Zuverl . Monatssrau od. -Mädchen

v. 9—3 Uhr ges. Niederwald str. 9, 2 I.
Monätsfräu gesucht

Schwalb acher Straße 91, 1.
Suche dauernd brave Fra » z. Putzen
für Mittwochs u. Samstags vorm.
Kiedricher Straße 3, 2 r:

Saubere Putzfrau gesucht
Taunusstratze 24. _ __
Wasch- u. Stürkmädchcn sofort ges.

Neuwä scherei. Bertramstraß e 9.
Tüchtiges Waschmädchen

sof. ges. Walkmühlstraße 10, Gth.
Tüchtiges Waschmädchcn

gesucht Schulberg 19̂ _Vdh. Parterre.
Ein selbständ. saub. Waschmädchen

ges ucht Blüch erstraße 10, M. P . ^,
Ein saub. Laufmädchen für nachm.

Gänge zu besorgen sofort ges. Franz
Banmann , Kochbrunnenvlatz.

Stetten-Angeöole
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Buchhalter»
durchaus vertraut mit amerik. Buch¬
führung , bilanzsicher, zum regel¬
mäßigen Kontrollieren von Geschäfts¬
büchern (wöchentlich einmal ) sofort
ges. Off . mit -Res. u . „Bücherrevisor"
B. 887 an den Tagbl .-Verlag.

Oeweröliches Personal.

Adroffenschreiber sofort gesucht.
Keine Hausarbeit . Pro 1000 6 Mk.
Off , u. D . 887 an den Tagbl .-Verlag.

Schloffergehilfen
sucht Karl Wiemer.

gesucht Eckern
Schlossergehilfe

ernfördestraße 4, Part , l.
Ein Schlossergehilfe

gesu cht Ellenbogengaffe 6.
Tüchtiger Tapezicrergehtlse

gesucht. Näh. Römerberg 35, 2 St.
Tapezier -Gehilfe gesucht

Philivvsbergstraße 15,
Tüchtiger Wochenschneider

für Großstück gesucht
_Dotzhe imer S tra ße 41.
Tücht. Wochenschneider

gesucht See roben straße 25. ___ ___
Tüchtiger selbständ. Gärtner

für Gemüsegärtnerei gesucht. Näh.
He rderstraße 26, 1 Tre pe._

Schreiner -Lehrling
ge sucht Her rngar tenstraße 9._
Braver Junge kann die Schreinerei
erleruen . Zoller. Herder straße 33.

Sattler -Lehrling
sucht Herm. Rump , Moritzstr aße 7.

Lehrling für sein Dckorations-
u. Schildermaler -Geschäft sucht Carl
Bartschat , S chierstei ner St raße 3._ _
Tapezierer )Lehrling geg. Vergütung
gesucht. Näheres Heinrich Jung,
Friedrichstraße __44.

"Bäckerlehrling gesucht.
Bäckerei Sckadt, Bleichstr aße 41.

Bäckerlehrling gesucht.
Wiener Feinbäckerei, Bismarckring 25.

Ein Bäckerlehrling
gesucht Oranienstraße 38.

I . Hausbursche. 15—16 Jahre alt,
kann eintreten Lo st karn, Ai oritzstr. 16,

Hausbursche gesucht.
Fr . Groll , Go ethestraße 18

Kräftiger Bäckerlehrling
gegen Vergütung auf Ostern gesucht.
Bäckerei Streib , Gneisenaustr . 21.

Sohn
achtbaver Eltern , mit gutem Schul¬
zeugnis als Kellner -Lehrling gesucht.
Hotel Imv eriat ._

Gärtner -Lehrling
gesucht. Joh . Koppe, Gärtnerei,
Unter den Eichen.
(Gewandter Hausdiener (Radfahrer)

ges. Konditorei Nerbel, Kirchgasse 78.

Junger saub. HauSbursche, _
der Rad fahren kann, gesucht Moritz-
straße  10, _bei Klenk.___ _ _

Ordentlicher Hausbursche ,
mit guten Zeugnissen gesucht. Kost
u. Wohnung im Hause.

Ratbaeber . Neuaasse 16.
.. Lauflürsche . 15—16 Jahre,
sofort aes. Gehaltsanspr . erw. Off.
u. K. 289 an D. Fren z, Taunusftr . 7.
" Gartenarbeiter
gesucht Dotzheimer Straße 160.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Hchnst ist unstatthaft.

Mridiichr Personen.
Kaufmännisches H'erfonak.

Stenot .,v.
im Maschinenschreiben u. all. anderen
Kontorarbeiteu bewandert , mit gut.
Zeugn .> wünscht Stelle per 1. April.
Off . &. 188 Taabl .-Zwgst., Bismarckr.

Fräulein , 18 Jahre alt.
sucht Lehrstelle auf Bureau . Off . u.
N. N. 445 postlager nd Sonnenberg.

Keweröliches H' erfonak.
Junge Frau (Modistin),

a. im Nähen bew., sucht für nachm.
Bcschäft. bei bess. Herrschaft. Off . u.
H. 881 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Büglerin sucht Beschäftigung.
Rauentaler Straße 10, Mtb . 1 St . r.

Pers . Büglerin sucht los. Beschäst.
Herderstraße 2, Hth. Part.

Fräulein sucht Haushälterrnstelle
zu Herrn . Beste Zeugn . u. Empfehl.
Bismarckriug 41, Hth. _3.

Gebildetes Fräulein,
perlekt im Haushalt u. Kochen, sucht
Stellung als Hausdame . Offerten
unter H. 885 an , den Tagbl .-Verlag.

Kindergärtnerin 2. Kl. sucht St.
Gustav-Adolfstraße 8, Frontsp . links.

Einfaches Fräulein,_
in all. Hausarb . erf ., sucht Stelle in
kleinem Haushalt oder zu Herrn od.
Dame als Haushälteriii . Zeugnis
vorhanden. Scharnhorststr . 25, P . r .,
von 3 Uhr ab anwesend ._

Suche für meine Tochter, 19 I .,
die perf. schneidert u. Hausarb . ver¬
steht, Stelle als angeh. Jungfer oder
besseres Hausmädchen. Off. unter
O. 885 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere gute Köchin
sucht Dauerstelle für 15. März . Guter
Lohn beansprucht. Offerten Brer-
stadter Straße 4.

Perfekte Pensions-
u . Hotelköchin sucht Stelle , a. Saison.
Kle rststra ße 3, Hth. 1 links.

Perf . Köchin sucht für 15. März
Aushilfsstelle auf 6 Wochen. Bleich-
ttraße 17, Mtb . 1 l.
Empf . tücht. Herrsch.- u. seinb. Köch.,
angeh. u. perf. Jungs ., ü. Haus -, All.-
u. Zimmermädchen. Frau Kathrnka
Hardt , gewerbsmäßige Stellenver-
mittlerin , Schulgasfe 7, 1.

Selbständ . feinbürg . Köchin .
mit guten Zeugn . u. best. Hausmadch.,
welches nähen (schneidern) k., suchen
Stelle in Herrschaftshaus . Off . unt.
F4887 an den Tagbl .-Verl ag.
Herrschaftsköch. m. gut. Umgangsf.
u. best, empf., s. St . in gut. Herrsch.-
Haus . Aorkstraße 9, Part. _

Besseres Mädchen,
w. gutbürgerl . kocht, sucht Stelle als
Köchin, ev. als Alleinmädchen in kdl.
Haushalt . Wellritzst raße 37, Hth. 2.

"Mädchen , 22 Jahre,
wünscht kochen zu lernen in Hotel od.
Pension , würde a. Hausarbeit über¬
nehmen. etwas Löhn erwünscht. Näh.
Zi etenring 7, b. Rock, Tapeziergesch.

Tücht. Stütze, sowie Köchin empf.
Frau Lina Schnatz, gewerbsmäßige
Stelleuvermittleri n, Graben straße 2.

Besseres Mädchen, w. "gut serviert
u. etwas vom Kochen verst., s. pass.
Stelle in besserem Hause. L. K.,
Römerb erg 8, 4.

Ein besseres Mädchen
vom Lande, 18 Jahre alt , welches
nähen , bügeln u. kochen gelernt hat,
sucht paffende Stellung auf 15. März
oder 1. April . Näh. Waterloostr . 1,
Ecke Ziet enring , La den.

Baperin , 17 Jahre,
wünscht L-tellung auf sof. zu einem
Kinde. Näh. Rheinstraße 80, 1

Junges Mädchen sucht_ Stell «ng
in kleinem Haushalt . Schwalbacher
Stra ße 38, S tb.
Ein alt . Mädchen, w. kochen kann,
sucht Stelle in ruh . Haushalt . Off . u.
N. 885 an den Tagbl .-Verlag.

Sauberes fleißiges Mädchen,
welches in klein, bess. Hause^gedrent
hat u. alle vorkommenden Arbeiten
versteht, s. S t. Adlerstr. 24, H. P . !.

Ein Mädchen vom Lande,
w. schon l. Jahre in Stellung war,
sucht Stellung zum 15. März . Näh.
Klochstockstraße 19, Stb . I St.

Junges , 16-jähr . Mädchen,
welches schon tu Stellung war , suM
Stelle als Hausmädchen in einem i •
feinen Haushalt zum 1. 4. 191^-
erfragen Paristraße 20, 2- Etage.—_

Tüchtiges Ällcinmädchen,
das gutbürgerl . kochen kann u. Haus¬
arbeit grundl . versteht, sucht St . zu»
15. März . Näh. tzclenenstr _̂ 14̂ _ir-
" ~ Zuverlässiges Mädchen
sucht Stelle in kleinem Haushair-
Riehlstraße 10, 1 St.  l ._ -
I . Mädch. s. Stell ., am l. n. ausw.
Walramitraß e 81, 1 S t. f._

Hausmädchen, w. nähen , bügeln
und servieren kann, sucht Stellung
zum 16. 8.. event. 1. Avril . Eleonoren¬
straße 8, Seitenba u 1. Etage._ .

TüÄtigds Hausmädchen,
welches servieren , bügeln u- etwas
nähen kann, sucht Stellung . -Off. u-
H. 188  an den Tagbl .-Ve rlag . _ _

" "Besseres Mädchen,
das die Kinderpflege durchaus verst.'
nähen , bügeln kann, sucht «stelle o»
Kindern zum 1. April oder svater-
Gute Zeugnisse vorhanden. Offertci
nüter H. K. 500 hauptpostlagernd ._ ^

Uebernehme sorgfältiges Kochen,
Pflege , Begleitung von,  Damen vo-
Kindern , Vertr . d. Hausfr . als Aus¬
hilfe od. stundenw. Beste Res. Off . av.
Frl . Hart s, Albrechtstraße 25,. 2. _

Gcbilb. Fräulein
sucht für nachm. Beschaftrgung M
Kindern oder Dame . Antw. postlag.
Bism arckring unter A. N. 14. 84805

.Alleinsteh. Frau , im Kochen
u. Haush . erf ., s. tagsüb . in kl. od-
frauenlosem Haushalt Bescyaft. Oil'
E . 188 T agbl.-Zwgst., Bismarckr .__M:

Aelt. Frau , in all . Hausarbeiten
erf., w. gut kocht, sucht Beschäftigung-
Karlstraße 34. 1.

Saub . Witwe sucht leichte Hausarb-
mit Ausgängen in einem Geschafi-
Näh. Adlerstratze 36, 1 rechts. __ ^
I . Frau sucht morg. 2 Std . Beschafr.
Weilstraß e 8, Stb . 2. St . _ -

Junge saub. Frau s. Monatsstelle
in besserem Hause. Näh. Oraniev-
itraße 6, Stb . 8 St.
Ilnabü . Frau sucht nachm. Beich äst.,
a. z. Spü l. Schwa lb. Str . 45,  M . 3 b

Ehrt , fl Frau sucht Monatsstelle.
Näh. Hall gartc r Straße 4, 2. Stz___

Mädchen sucht Monatsstelle^
Rauentaler Str aße 10, Mtb . 1 St . *
Jg . saub. Fra », sucht Monatsstelle,
g. a.  ha lbe T. Fa ulbrunnenit r . 10 ,Jb

Eine gut empfohlene Frau
sucht v. 9 Uhr ab 1—2 Std . Monats¬
stelle. Friedrichstraße 57, Stb . 2.

In bieie Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift
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Männliche Porsonen.
Kansmännisckes Personal.

Zum Beitragen d. Büch. s. Rcchgm
u. s. Kontorarb . s. jg. Mann Stell,-
Off . n. 11. 886 an den Tagbl .-VerlaS-

HewcrökichesPersonal.
20 Mark Demjenigen,

w. ig. verh. Mann , gel. Installateur
Stell , als Hausdiener od. dergl. »e
sorgt. Näh, im Tagbl .-Ver lag._ li-

Chausseür , zuverl . ruh . Fahrer,,
sucht Stell , sofort od. später . Nutz-
Oranienstraße 48, Hth. 1 l. — ■

Friseurgehrlso _ .
sucht Stellung bis Ende Marz oder
1. April . Off. mit Gehattsang . um-
W. 187 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr .^
Schneider k. Kleinstück mitmächeU-

Geisberastraße 11, Vdh. Part. —-
Schneider-Lehrstelle f. intell . Junges
ev. mit Kost u. Logis, gesucht. Faven
Dotzheim, Wies ba dener Straße 41,_-

Mann , 40cr Jahre , .
zuverl . u . vertrauenswert , mit gur
Zeugn. u. Res., sucht Besch, in Lager¬
haus od. dergl. für gleich od. spater-
Off , u. M. 885 an den Tagbl .-Verlag.-
Aelt. Ehepaar sucht Hausmeisterst -.

gegen Wohnungsverg . per 1. Juv-
Off, u. D. 187 an den Tagbl .-Verlag:

Perfekter Diener
sucht Stellung , auch im Ausland.
wird mehr auf gute Behandlung ww
auf Lohn gesehen. Alter 29 Jahre-
Geft . Offerten unter Z. 882 an de"
Tagbl .-Verlag ._ ^

Diener
mit gut. Zeugn . sucht Stelle auf K
fort oder später ; übernimmt aUÄ
Krankeuvflege. Offerten u. P . 88v
an den Tagbl .-Verlag .-
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Stellen-Angebole
Weibliche Uersonrn.

Kaufm ännisches H'erlonas.

Em gewandtes tüchtiges
Frauken?

gesetzten Alters , w. an selbst. Arbeiten
gewöhnt ist, per sofort oder später von
einer Färberei u. Chem. Reinigungs¬
anstalt in dauernde Stellung gesucht.
Off. mit Zeugnisabschriften u. Aug.
der Gehaltsansprüche unter U. 884
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige gewandte
V « tz-

Berkänferm,
welche mit der Branche genau
vertraut sein muß, gesucht. Off.
mit Zeugnisabschr. und Gehalts¬
ansprüchen unter 0 . 886 an den
Tagbl.-Verlag.

l

AU. MM
kür Knaben-Kanfrktion sucht

Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht.

Geschw. Meyer.

HewerökichesPersonal.

f T . Ries-NebereÄ
Ŵ eAr ^Rock- re. Taillcnarbsile r:«>.

1 l • '
Acht. Kraft , selbständ. im Aufstecken,
loiort gesucht. Ang. mit Geh.-Anspr.

Perfekte ersteTllitlkll-u. |Mnr!mterinnen
Jet hohem Lohn und dauernder Bc-
ichaftigung per sofort gesucht.
^ I . Ba charach.

Gesucht
bur selbständige gute Taillen - uns
Rockarbeiterinnen sofort für dauernd
Launusstrahe 9, 1 rechts._

Zum 1. April
Haushälter ?!?

nach Hochbeim am Main . Best. alt.
Mädchen iFraul zur selbständigen
Führung des Haushalts zu älterem
Herrn . Dieselbe muß die bess. Küche
und alle Hausarbeiten durchaus ver¬
stehen. Anfragen u. I . 7277 an
D. Fren z, Mainz , erbeten. F28

Zinn 15. März oder später sucheUW. l »i
mit- guten Zeug»., die etwas Haus¬
arbeit übernimmt . Hausmädchen vor¬
handen. Vorzustellen 9—11 vorm.,
3—5 nachm., 8—lg abends.

Frau Generalleutnant Hoeckner,
Alexa ndra stratze  8 . 2.

Fra ??Anna Mieser,
gewerbsmäß . Stellenvermittlcrin»

Jahnstr . 6, Tel . 2461.
Sucbe für sofort ntta später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension, Köchinnen für
Herrschaitshäuser, Büfett- und
Servierst!., erste« und zweites
Hausmädchen, Kindcrsrl. und
Kindermädchen, tücht. Allcin-
nnd Küchenmädchcn. __ _

Knchenmädchen
gesucht.

Hotel Grüner Wald.
"MMumädcheu,

welches etwas kochen kann, zu einer
einzelnen Dame gesucht
_Biebricher Straße 21._

Santo ttit WWn
für Haus - u. Küchenarbeit gesucht

Al brech tstraße 6, 1.

Gute Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt,
gesucht Taunuss traße 5, l ^rechts._

Gesucht zum 1. ober 15. April für
herrschaftlichen Haushalt perf. erstes

Hausmädchs»,
im Servieren gründl . erfahren . Off,
u . K. 874 an den Tagbl .-Verlag.

toes MÄcheu
gesucht , das im Maschinenstopfe«
geübt ist . Hotel Rose.

Mädchen,
jung , kräftig , etwas Kochen u. Haus¬
arbeit , für 15. März gesucht. Vor¬
stellen Thonraestraße 3._ _

f UM- ii. Iiiartfeiteilnnen
H ges. I . Herrchen , Goldgasse 19.

Tüchtige ältere
Maschrueustopferiu

jer bald gesucht. Anmeldungen zw.
1° u. 1 Uhr. Frau “ ~ß «. J. Wijl. O iU
lsürhauS-Restaurant.

W. Ruthe,

. Büffetmädchen,
f̂ rrge bescheid. Anfängerin , mit guter
stvtpfehl,, für eine Sommerfrische,
? ^ el-Restaurant bei Wiesbaden , per
7-Ivril gesucht. Offertenu. H. B. lv»L?stlagernd.

Suche tagsüber per sogleichMllderMMerm2. Kl.
Ker gebildetes kinderliebes junges

?dchen für 4jährigen Knaben. Vor¬
stellung bis 1 Uhr

Nerotal 6. Part.

TW . Mm- 11, MemaW
gesucht Ma inz er Straße 24._

Ein öefTeres AüelWllNien
für klein, bess. Haushalt z. 15. März
gesucht Eckern fördestraße 13, 1._

Gesucht von
einzelner Dame

zum 1. April ein gesetztes erfahrenes
Atteinmadcheu.

Slbständiges Kochen Hnuptbedingung,
Vorzusprechen zwischen5 und 8 Uhr
abends Ab̂ iheidstraße14, 2._

Gesucht zum 1. April weg. Verheirat,
des jetzigen ein zuverlässigessauberes

Alieittmädchen,
welches selbst, kochenk. für herrschafil.
Hausbalt (3 Vers.) Gute Zeugnisse aus
Herrschaft!. Häusern Bedingung. 30 Mk.
Lohn, gute Bebandl. Vorzust. mora-ns
von 10—12 Uhr und abends 8—9 Uhr.
Adelheidstratze 97, 2

'1. Hansmädchen,
welches Perfekt servieren und aut
bügeln kann, für 1. April ges. Nur
solche, die in seinen Häusern gedient
haben, wollen sich melden

Alcxandrastraßc 12.

Braves Dienstmädchen für
Haus und Küche gesucht. Eintritt
15. März bei Staadt , Wallufer
Straße 13, 3, bis 11 Uhr vorm,
und von 1—6 Uhr nachmittags.

Gesucht
zum 15. März , cvent. später , ein
ordentliches tüchtiges Alleinmädchen

Moritzstra ße 51» 8.
Gesucht

sofort saubere unabhängige junge
AuShilfsfrau oder Mädchen für den
ganzen Tag bis 5 Uhr

Kaiker-Friedrr ch-Rm g 69, 2.
Mcht . Alleinmädchen
nach Mannheim ges.
auf 20. März . Bedingung seinbürg.
Kochen. Vorstell, in. Zeugn . Schiller-
straße  2 , an der Bingertstraße.

Braves sauberes Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat, tags¬
über gesucht. Engel, Scharnhorst-
straße 9, I St,

Lanfmädchen
per 15. März suchtC. Ries -Uebcreck.

von ordentlichen Leuten, gesucht.
Laus , ModeS , Kranzplatz5 6̂.

Männliche Uersonen.
Kaufmännisches Personal.

Für eine der größten deutschen
LebenSversicherungsgesellschaften mit
hohen Dividenden und sonstigen best.
Hilfsmitteln zur Akquisttion wird ein
tüchtiger * 62

GmrillWnt gesicht.
Reflektiert wird nur auf einen er¬
probten Fachmann , der auch me
Fähigkeiten besitzt, Berüfsorgane m
suchen, sie zu leiten und das Geschäft
in weitsichtiger rationeller Weise aus¬
zubauen . , . . . „

Bureau vollständig auf Kosten der
Gesellschaft.

Bezirk Hessen bczw. Nassau.
Pensionsberechtigung.
Gefl . Offerten beliebe man unter

S . 2170 an Haasenstein & Vogler,
A.-G., Wiesbaden , zu senden.

Diskretion zuge sichert.'

Junger Mann
für den Verkauf eines guten Spezial-
Zuckerwaren-Artikels gegen 190 Mk.
Monatsgehalt gesucht. Es wollen sich
nur tüchtige Verkäufer , auch Nicht-
kauflente, die 60 Mk. Kaution stellen
können, melden. Angebote u. K. 885
an den Tagbl .-Verlag . _ _

Lehrlmg
mit guter Schulbildung gesucht.

Friedrich 0)roll, Delikatessen,
__ Goethestraße 13._

Lehrling
aus guter Familie gesucht. Zigarrcn-
geschäft und Annoncen- Expedition
G . Meyer , Langgasjc 26.

Hewervkichrŝ ersouak.
Duunenschnerser - Hilfsarbeiter

sucht Nägele » Kirchgasse 76.

Wenni. Mnininmiilltzen
mit guten Zeugniss. gesucht für Sana¬
torium Gartenstraße 17.

Weibische Nersanrn.
Kaufmännisches Personal.

SteRstWiftiN,
auch mit sonstigen Kontorarbeitcu
vertraut , sucht vorm. v. 8—1 Uhr Be¬
schäftigung. Offert , u. O. 187 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Jg . qeb» Frl .»
perfekt in Maschinenschr., Stenogr .,
sowie in allen schriftl. und Bureau-
Arbeiten und gut engl, sprech., sucht
Stellung in Sanatorium oder b. Arzt
hier ober in einem Badeort . Offert,
u. F . 874 an den Tagbl .-Verlag.

Empfehle
perfekte Köchiuneu, Juugfcrn . Stützen
und Hausmädchen. Frau Elise Lang,
aewerbsmäßige Stellen - Vermittlerin,
Telepho n  2363 . Golvgasse 8.

Köchin,
welche gut kochen kann st. beste Zeug,
nisse besitzt, in allen häuslichen Arb.
bewandert , cvt. auch einen kleinen
feinen Haushalt selbst leiten k., sucht
Stellung per 1. April d. I . Off . an
Jda Henschkel, Naumburg a. b. S .-
Jacob8 -Pro m. 2, Part. _ __
18jähr . Tochter, a. gut. Fam ., musik.
gebildet, gute Kcuntn . im Weiß- und
Klcidcrnäheu , sucht Anfangstelle als

Stütze

Tücht. Verkäuferin
der Kolonialwarcnbr. sucht z. 1. April
Siellung . Gute Zeugn. vorh. Off. u.
P . 187 n. Tag bl.-Zwg st., Bismarckring.

Tücht . Verkänferin der Textiüv.-
Branchc sucht p. April Stell , in fein.
Kons., Manufakt., Seiden-Gesch. Engl,
u. franz. Sprache. Off. u. A. 1969 an
D. F renz , MaiNl . lNr.1968 § 28

Junges Fräulein
sucht Anfangsstelle als Verkäuferin.
Offert , u. G. 885 an  den Tagbl .-Verl.
Fräulein , 21 Jahre,
wünscht Stelle als Beihilfe in einem
Laden. Offerten u. F. 14557 an
Haasenstein & Vogler , A.-G., Frank¬
furt am Main . F62

Jüngerer Techniker,
flotter Zeichner, mit prakt. Erfahrung
,n allen Bureanarbeitcn u. Bauleit .,
gesucht. Meldungen mit kurzer An¬
gabe des Bildunasaanges u. seitheriq.
Tätigkeit tt.jBj . 886 an de» Tag bl.-V.

Suche für mein Archilektur-Atelicr

Volontär
oder jung. Techniker.
Offerten u. öl. 887 an den Tagbl.-Verl.

Hewerökiches H êrsonak.
^Jtcnu «! Suissesse,

connaissant Ja coutui 'e cherobo place
de suite comme Gouvernante aupres . de
jeunes onfants . Offerten unter «f. 887
an  den TagM .-Ve rlag.

Gedieg. ält . Dame , die lange Jahre
selbst, e. Kurvilla leitete, sucht selbst,
leit . dauernden Posten in frauenlos.
Haüsh ., kl. Sanatorium oder Heim.
Prima Zeugn . u. Referenz . Offert.
u. A. 267 an  den Tagbl .-Verlag ._

Aelteres gcbild. alleinsteh. Fräul .,
in Küche u. Haushalt sehr tüchtig,
gute Köchin, sucht zur Alleinführung
des Haushalts

Stellung
auf 1. oder 15. April , in nur gutem
Hause. Gefl . Offerten unter H. 887
an  d en Tagbl .-Verlag.__

oder zu Kindern in nur sein. Hause.
Familiäre Behandlung bevor; . Off.
unt . S . N. 2656 an Rudolf Mosse.
Stuttgart , erbeten. _ F11Ö

Vess. gewandt. Mädchen aus Düssel¬
dorf sucht Stelle in feinem Hotel
oder Kurhaus als Fl99

Hausmädchen.
Off . u. C. I . 5867» an die Ann .-Exp.
Bonackcr & Rantz , Düsseldorf.

Alleirrmädchen mit gut. Zeugn. u.
i. all. Hausarb . vert., sowie i. Kochcn.
Nab. u. Wäti . bew., sucht f.. Ans. April
b. best. Herrsch. Stell . Oss. n. K.
pasll . BerlinX .1V. Postam t 23 . I' 28

Mädchen von auswärts , 17 Jahre
alt , kräftig , das schon gedient hat,
sucht in besserer Familie Stellung als

Hausmädchen.
Gute Behandlung erwünscht. Zeug¬
nisse stehen auf Wunsch zur Verfüg.
Offert , mit Gehaltsangabe u. R. A.
sind zu richten an Wilhelm Mäsch.
Wiebelskirchen. F193

Stcllen-Gesuche

Wwe . Ünfüüg 30,
sucht Stelle als Haushälterin zu bess.
Dame oder Herrn per svf. o. 1. April.
Erfahrung in Krankenpflege. Geht
auch zu leidender Person mit nur
Reisen. Offerten unter W. 885 an
den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personrrr.
Hewer öliches Personal.

Tücht. Aeeidenzsetzer
sucht tarifmäßige Kondition . Offert.
unt . N. 187 an den Tagbl .-Verlag , .

Gebildeter Herr,
Mitte dreißig, verh., ehrb. Charakt.,
durch unverschuldete'Schicksalsschläge
außer Erwerb , sucht Stellung irgend¬
welcher Art , ist auch bereit , um
Branchekenntnisse zu erlangen , als
Volontär tätig zu sein. Beste Rcfz.
Off . u. T . 886 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Chauffeur , gel. Schlosser,
welcher in Automobil-Rep.-Werkstätte
tätiq war , sucht Stellung . Heinrich
Christmann , Aßmannshansen.

50  Mk. Bclohming
erhall, wer einem jg. Mann (kaulionsf.j
eine Kassiererstelle od. sonst. Verlraueus-
vosten verschafft. Off. unter .1. Ii. 100
postlagernd Bisrsrarckring . 85032

Herrschaftsdiener^
bewandert in allen Arbeiten , der gut
mit Pferden umzugehen versteht,
militärfrei ist. sucht zum 15. März
Stellung . Offerten unter T. 880 an
den Tagbl .-Verlag.

WfllLl « *
mit besten Zeugnissen wünscht Stell,
bei einer Herrschaft, würde eventuell
auch Gartenarbeit verrichten. Offert,
unt . L. 881 an den Tagbl .-Verlag.

- Wohnungs-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietunqen
1 Zimmer.

^elheidstraße 85 große, eist. 2 Msd.,
^Liit ^Küche, zu verm. _ Näh. 3 Sr.
Merstraßo 17, H:b. Fsp., 1 Zim . u.
»-..Duchê schö ne Aussicht. L 4001
Ablerstraße' 35 1 Z. u. Küche b. zu v.
Merstraße 59 1 Zim . u. Küche p. sof.
Merstr . 73.  2 r .,^ Z7-W.
^oolfsällee 18 Sout .-Wohn., 1 Z. u.
z-A .̂ an ruh . Leutever m.  12 40
Molsstraße 3, Maus ., 1 Z. n. gr. K.
^lbrechtstraße 6 sch. Frontsp .-Zimmer
tzfL̂ Küche zu Näh. Hart . 1287
Ubre chtstr. 12, V. D„ 1 Z., K.,̂ tbschl.
Mr echtstr. 22, StbTH Zim . u. K.
^ismarckring 42, 3, großes Z. m. K.

verm. Näh. Mittelb .̂ P . ‘
^lücherstraße 3 sch7̂1-Zim.-Wobn. zu
-d verm. Näh. Mtb . Part , r . 8  4883
^Gcherstraßc 6, Vdh. 1, 1 ar . fÄ. Z.
K-U. Küche auf gl. oder spat. 88037
-olücherstraste7,' Mtb . 2, 1 Zim ., K.
>̂-?fah. Bisma rckring 26._B 4̂003
^lücherstraße 44, Sth ., 1 Zim . u . K.
^Lii^vermieten . Näh. Vdh. 1. B4004

O fiifTS . Wh . 1 St.
^otzheimx» Str . 63 1 Zim. mit Küche

u. Keller, Hth. Dachgeschoß. L 4005

Dotzhcimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim ..
K'„ Ke ll., sof. Näh. Vdh. 1 lks. , 718

Dotzheimer Str . 101, Stb ., 1-Z.-W.,
Klose tt im  Abschluß . 1295

Dotzheimer Straße 122 1 Zim. u. K.,
Kl. im Abschl., f. 19 Mk. zu v. 1253

Drudenstr . 10, H. l ^ gr. l -Z.-W. sof.
«ltviller  Str . 5, H., 1 Z., K. C4000
Emicr Str . 57, Gh., kl. Fsp., Giebels.,

Kü che, gr. Flur , h. Ausf . Näh, dai-
Faulbrunnenstr . 7 1 Z .. K., v. 1. Apr.

^Nnh. bei Gottwald . Goldschmied._
Faulbrünnenstraße 10, Msd., 1 Zim.

u. Küche p. 1. Ap ril , jfl.  I r . _1257
Feldstr . 10, Vdh.,,g . Mb 1 Z.. K. 602
Frankenstraße 15, Dachst., 1 Z. u. K.

auf 1. April zu vermieten . Nah.
_Bet Ruppert 1._ _ _ 1247
Frankenstraße 16 1 Z. u . K-, Dach.
Friedrichstr . 55, H., 1 Zim. u. K. mn
_ein ; . Frau od. ält . Mädch., 12 Mk.
Friedrichstr. 55, Hth., 1 Zim. u.  K.
Geora -Augnst-Straße 8, Mtb . 1, 1 Ä.

u . K. m. Abschl. auf 1. April . Nah.
beim Hausmeister . B 4547

GÜÄsenaüstr. 14. Hth. 1. 1 Z. u . K
Gneisenanstraße 27 Fspz. mit  Küchel
Göbenstraße 7. Hth., 1 Zim . u. Küche

lKlos. im Âbschl.l zu vm. B 8170
Göbenstraße 13. Hth., 1 Zimmer u.

Küche, 1% Mk.. ztt verm. _ B 4983
Gr ab enstr. 5, 2, ^ -Zim .-Wohn. u. Ms.
Kartinastraße THrberh ., 1 Zimmer

u Küche  zu vermieten. _ 720
Helenenstr . 12, M „ 1 3 -, Ä. u. Kell.

Helenenstr. 14, Mtb . 1, schönes Zim.
u. Küche billig^zu cherm._ 722

Helenriisträße 15, Hth., i Z ., K. u. K.
Helenenstraße 19, Vdh., Dachwohn.,
_1 Zimmer , 1 Küche, kl. Familie.
Helenenstr . 21,1  sch.,Z .„ü. K., D.
Hellmundstraße 27, Msd., 1 Z.. K. st
tzellinündstr . 29, D.. 1 Z., K., 15 Mst
Hellmundstraße 32, D achl., 1 Z. u.  K.
Hellmundstraße 41, Hth.. sch. 1-Z.-
_per sof. od. später . Näh. Laden._
Hellmundstraße 42 Zim., Küche, Kell.
Helimundstr . 49, V. Dach, l -Z.-W.

Näh. Bleichstr. 47, Bur . Hof. B3651
tzellmundstraße 53 1 Zimmer und

Küche zuül, 1. April zu vermieten.
Herderstraße 23 Frtsvz . u. Küche an

ei nz. Pers . zu v. Näh. P .̂ r . 723
Herderstr . 33 schöne l -Z.-W., Abschl.,

Htb. 2, v. 1. Avril . N. V. P . 557
Hermanns traße 3 1 Zrin.' u ."K. zu v.
Hermannstraßä 9, V. 1, große 1-Z.-

Wohn., mit  oder^ohne Werkst, zu  v.
Herrnmühlgaffe 3, V. 3, 1 Zim . mit

Küche u. Mans . sogleich zu ve rm.
Hochstättenstraße 14, 1 r., gr. 1-Zim .-

Mohmtng zu vermieten . ^ 724
Jahn str. 16, @tlp 1, 1 Z-, K. R. V. P.
Iahnstr . 18, V., Mans .-W., Zim ., K.

u. Kell. a. 1. 4. zu vm. ^Näh. P.
Jahnstr . 20,_1, Z.,,K „ K. N . 1.J236
Jahnstraße 34, Fsp., I Z. u. K. N. 2 I
Karlstrasse 1 l^ Zinü u. K. per  sofort.
Karlstr . 32, L. 1 r ., 1 3 - u. K., Hth.

Kellerstraße 3, Part ., 1 Zim .̂ u .̂ K.
Miedricher Str . 4 großes Zimmer m.

Küche, Frontspitze, zu ver m.
Ü0it ;O . !ö.. l l u. ff TI 64492
Körnerstraße 6, ^H., 1-Z.-88. Burk.
Langaasse 10, 1 u. 2, I -Zim .-Wohn

Näh. Kais.-Fr .-Rmg 55, 2. 726
Lothringer Str . 30, H., 1 Z., K. B4357
Lniienffrst^ 8, Fiv . i. Stb ., 1 Z., K.
MärWraße 12, Hth., 1 Zim . u . Küche

zu verm. Näh. Vdh. 2 rechts. _
Mauergafse 14 eine Mans ., 1 Zim. u.

Küche,̂ zu vermieten .^ _ __
MoritzK .st47. Wt67P .. o. D ., 1 Z., Z.
Rerostraße ' 38, Ne ub., 1 -Z,-W.,,.Dach,
Nettelücckstr. 12 sch. 1-Zimr-Äohn . v.

l . Avril . Näh. Steitz , Laden. L4010
Mcttelbeckstraße 15 neu herg. l -Z.-W.

zu vcrm. Näh. Schäfer , Par t. 688
Nettelbeckstraße 24 l -Z.-W. B4716
Notteibcckst raße 26, P . r ., IstIIH , V.
Riederwaldstr . 5 1 Z. u . K., Apr. 729
Oranienstraße 33 1 Zim. u. Küche

Ma ns.s. Näheres Stb . Part . 715
Or ani enstr . 60 1-L .-W., Mtb . 2 St.
Oraniens tr . 62 1 Z.  ü . Küche. 1226
Philipvsbergstr . 16, Sout ., 1 Z., K.

m. Zub . an r . Leute. N. 1 i. _120o
Matter Str . 26 1 Z., K., Abschl. 644
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m

Küche auf aleich od. ^svat . B4011
Ptattor Straße 44, Vdh. 27lZim . u.

Kücke. v. 1. Apr. N. Ladern 1258
Nauentaler Str . 5 1 Zim. u. Küche.

Rauentaler Str . 11 1 ar . Z., K. B4012
Rauentaler Str . 22 Zim . u. Küche,

D achst., Pr . 15 Mk. Näh. I r . 666
Rüeinaauer ^Str . 4, H., l -Z.-W. 1282
Rheingauer Str . 8, P . r ., l „3im . u.

Küche sehr vreisw . an ruh . Leute.
Rheingauer Straße 13, Hth., 1 Zim.

u. Küche zu vermieten.  730
Rheingauer Str . 15 1 Zim . ü . Küche
_gleich oder späte r zu verm . 731
Niehlstraße 4 1 Zim .̂ u. Küche. 527
Nieh lstr. 13 1 Z.stK., Stb . D. 1263
Riehlstr . 17, I -Zim .-Wohn. gl.
_ober später ._ Näh . Vdh. P . ^ 681
Riehlstraße 19 sch. Frontsp .-Wohn.,

1 Zim .. Küche, Keller , 1. Aprrl ._
Röderstratzc 4 eine schöne Wohn., 1 Z.

u. Küche, Kl os, im  A bschl., zu Perm.
Römerberg ^ 1 Z., WZu . K. zu vm.
Rllm erb. 6 st Z. u7 K., ii. Herg. 732
Rbmerberg 8 1 Zim . u.^Küche, Vdh,
Römerberg 14, Hth. 1 Ztm u.

Küche. Näh. Vdh. 8 St . B 20,01̂
Roonstraße 16 l -Z.-W. P. 1. 4. B4727,
Rüdesbeimer Str . 31 1 Zim. u. K.
Schachtsträtzc8" i Zun .. Kümo, Keller.
Srbäckt str. 9 Dachwohn., 1 od. 2 Ztm,
Scharnhorststr^ ll, ^H^ l,Ä ,̂̂ K.̂ B3936
Sdiarnborstst r. 36, Hst kl. 1 Z . u. K.
Schenke,idorfstr. 5, Frtsp ., sch. 1-Z.-

Wobn. an r uh. Leute zu vm. 783
Schierstetner Str . 9 1 Z. u. K. 4569
Schierst. Str.  1 1 1 Zim . u. K. 1276.
Schiersteincr Str . 20 1 L. u. Zb. 734
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Schiller », nt- 3 1-Z.-W. Näh. Werkst.
Schlachthausstr . 55 Zim . u . Küche an
1 ruh . Leute sof. od. spater ._ 1044
Ichulüerg 11, Mans .-W., 1 3 -, Küche,
i gleich oder später zu Perm._ 1217
Uchulberri 19. H./I Z. u. K. B40 16
Lchulgaffe 6, Maus ., 1 Zim. u. K. zu

Perm. Näh.  Tapctcngesch. 560
Zchwalbacher Straße 40 1 Zim. und

Kammer zu verm. Näh, das. 129V
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder später zu verm._ 735
Sedanstraße 6 l -Zim.-Wohu., Vdh.,

SU verm.  Näh . Hth. Part ._ 1252
Seerobenstraßc 9, Mtb . P ., 1-Z.-W.,

Klos, im Äbschl.» gch od, sp. _1144G5
Seerobenstr . 29, Gth. P . r ., 1 Zim.

mit Küche zu verm. Näh. V. P . r.
Stcingäffe 12 frcu ndl. I -Z.-Wohn. I .
iSterngaste 13, H. 1. ar . Z. n. K., mit

GaS, au f 'April._ Näh. 1 r,_ 736
Stein anhe 16/ Zim . u . Küche zu dm.
Steinaassc 33, P ., 1 Z. u. ' K. z. vm.
Steina.  34 , 1, Z., K. s. o. sp. 8  4017
Tannusstraßc 34 im Hth. 1 gr. Zim.

.nebst ’ Bt . Äädjc zu verm. _ ,1289
Taunnsstraße 39 Frontspitzc mit an¬

grenzender Mails ., Küche u. Keller
1 au ruhige Mieter per 1. Avril cr.

abzug. Näh. bei Gustav Schupp,
Kaiser-Friedrich-Ring 33, 2._

Datrrnnstraße 3, Dachw., 1 Z.̂ u. K.
Walrvmstratze 6, i Zim . u. K. an

einz.- Dmne oder Rnverl . Leute.,
Walran ' str, 7, l ' I/ 1- u. 2-Z.-W., D.
Walramstr . 13, 1, 1L .-W., Apr, T44010
Walramstraße 18 { Zimmer und

Küche vci/sof . Näh. Part ._ 114020
Walramstr . 22, 55., l -Z.-W.. Äbschl,,

Gas .̂ än,ruh ., Leute, zu vm. 843 90
Wälrämst 'kaße 81, bei Schmidt, l -Z.-

Wohnungt, Pr . 14 ii. 16 Mt . 112988
Wäterlsöstrast 'e 6, Bdh., Frontsv .-W.,

1 Zim ., Äbschl., zu verm. Besch.
Hausm . Leibt, Eckernfördestr. 10,
Frontspihe . , , _ 699

Web er gaffe 49, Bord'erh., 1 Zim . und
^ Küche per 1, April zu vermieten.
Neitstr . 6, V. Ms.,̂ 1-Z.-W. Tof._ 738
Weilst raßc 8, H., 1 Z. u. K. sof. 1260
Weilstraffe 16 l Z. >,. Küche o. 2, Z.

ohne Küche, mit Man !., Gkasabscht.
' u. Zubehör, auf April zu vermiet.

Räheres bei Lat1ac. 730
Mil ! ifeifr’. '4 !, 3. D , 1 Zs, üt ' 740
WcÜritzsträße 45, Mansarde , 1 Zim.

u . Küche zu vermieten . _ _B81_84
Wellrii !straffe 59 1 Z. u, K. zu verm.
Werdrrstr . 9. Bda. F>>,.. 1 Zim. u. K.
^ z. 1. 1. 12, od-4vät. Nach das/A 201
W'erder'str. 12, 4, 1- o. 2-Z.-W. 34714
Westcndstraße 18. ' .Hth., Mansardzim.
_n . ,Küche für 15 Mk. zu v. JB4707
Westendstr. 36, Fru'p.. Z. u. K., 1. 8.
Wietandstr . 20, ' Stb . 2. I -Z.-Wahn.

u . Küche zu vermieten ._ _ 741
Winkeler Sir . 6 1 Z. u. K.. 18 M. 742
Dorkstr. 10, Bdh7 Frtsp7," 4' od. 2-Z.-

Wohn, per 1. Avril zn  verm.
Korkstraße 13 1 Zim . m,K ._ 114709
W rkstr. Ä , ,H.> l -Z.-W. , R . ß.  3 . l.
Zietenring 3, Hs, 1 Zim. u. K. sof. öd.

's pät . Näh, bei Geron , .ich 2. 745
Z'immexmannstraße 5. Vdh. D.. 1 Z.
^Wc,Küche,zu v._ Näh. Bdh./Part.
Gr . Zim ., Küche u. Gärtch., 2. St .,

19 Mk. monatl . 'Näheres Gustav-
" Adolfstraße 1, 4 l. _ _ 746
Sch. Mans .-Wobn., Zim . n. Küche,
, gegen 2—3 Std . Hausarb ., an f'bf.
' Leute. Adr. Tagbl .-Vcrlna . 1>-

Biilowstraße4 , H., 2-Z.-Wohn. zu v.
Bülowstr . 7, Sth ., sch. 2-Z.-W.^ ,755
Bülowstr . 9, H., 2 Z., K.7 25 Mk. 620
Bülowstr . 11, H„ 2-Z.-W. N. B. 1 r.
Bül owstr. 13, Stb .," 2 7Z., K., Kell. 757
Castellstraße 5 2 Z. u. Küche o. 1. 4,
_SU verm ._ Näh . 2 St . .links ._ 758
Dambachtal 5 schöne Mans, -Wohn.,

Gartenh ., 2 Zim., Küche zuwerm.
Dobh. Str . 2». Stb '., 2-Z.-W., Part '.

u, 3. St . bläh, bei Ott , Mtb , 3,
Dotzheimer Straße 28, Mtb, , schöne

Abschlußwohn,, 2 Zim . u. Zub., zu
verm. Näh. Vdh. I^ rechts. 1250

Dobheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u. K.
im Da chst, z. Apr. Näh. B. 1. 114032

Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., B. Fsp.,
mit Balk., (Äas u. all. Zubehör,
Sonucns ., p. ?lpr. Näh. V. 1Z. 759

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 2-Z.-W.
fftälh Vdh. Par t. rechts.  112136

Dotzh. Str . 84 2 Z., gr. Ä., K., p. sof.
Do tzh. Str . 85» Mtb. 2-Z.-W. sofort.
Dotzheimer Str . 87. Mtb .. 2- u. 1-Z.-

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, aus
4 . Avri l zu vm. Näh. V. B. L3450

Dotzheimer Str . 98, Mtb,, 2 Zim,,
Küche, ,Kcller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vardcrh , 1. St , lks. 760

Dotzheimer Str , 199 2-Zim .-W. im
Vdb, u. Hth. zu  vm . R. P . l._ 761

Dotzheimer Str . 101, Stb ., 2 Zim . u.
Küche per sofort zu Pserrn._ _ 762

2  gimnsffr.

Karlstraste 36, Stb . 1, frdl . 2-Zim.-
^W .̂ i^ Slbschl̂ sof. od. sp. N. B. 1.
Kellcrstraste 3, 2, 2 Zim . u . K. auf

1. April zu verm._ Näh. Part.
Kellerstratze 22 frdl . 2-Z.-W,, 2PZvtk.
Kellerstraße 31 2- u. Z-Zim .-W, z. v.
_Nä h. Gneisenaustr . Io , P_ B868Ö
Kiedricher Straße 8 2-Zim, -Wohn.

per 1. April zu verm. Nah. das.
bei Küßler . 1 Tr. _ F 3o4

Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-
Mohuuna zu vermieten.  v404b

Kiedricher Straße 12, Vdh., sonnige
2-Z.-W. mit Balk. p. 1. 4., u . Mtb.
2-Z.-W., im Äbschl.. per sos. zu vm.

Kirchgafse' g Dachwohn., 2 Z., Küche
u. Keller per 1. April zu verm.
Näheres 1. Stock links . 1280

»Klaren ta ler S tr . 3, H.,̂ -Z--W^ 83565
Klarentaler Str . 4 sch. 2 Zim . u. K.,

Stb . Dach. Ab schluß , all ru y... L,
Körnerstr . 4 2 Zim ., Küche, Keller,

zu Perm. Näb. ' Vdh. P . l._613
Körnerstr . 6 2-',Z.-W. zu v. N. Burk.
Lahnstr . 26. Fsp., 2 Zim . u. Küche w

sof. od. sp. zu vm. Nah, das. 782
Lorcleh-Ring 1, 1. Et ., schöne 2-Zim .-

Wohnung auf 1. April zu verm.
Näher es da selbit od. Pa rt . 12<7

Dotzheimer Straße 110, Gartenh , 1
2-Zii».-Wohn. mit Balk. u. ge-
mcins. Bad. 7iu crfr . Dotzheimer
Straß e 140, 3, bei Wolf. F 329

Dotzheimer Str . 114, b. Frichlt 2-Z.-
cvt. 8-Z.-Wahn, miPKc zu vm.Z118
ötzheimer Str . 146 2-Zim.-Wötzn.
mit Zubch., 3. St ., sofort 763

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wähn.
vcr fof. od. spät, zu verm. Näh.
da sei Ciflbci I . Webcrp als ._ 704

Eckernsördestr . 3, H7,  27Z .-'W. 112487
Gteonorcnstraße 2. Msd.-W., 2 Z. u.

K., zu vm.. Näh, das. Pa rt . 766
Cllconorcnstrnße, Vdh.. 2 Zimmer u.

Zh. z. 1. Avril . Näh. Rr . ö^.1. 767
MMr -Pläi ! 6 2-Z,M .,PSth. ' 62105
tßltviller Str . 4, Stb ., ,2 Z., K.. ,,1279
Kltviller Str . 7, H., 2- u . 3-Zim.-W.
_auf sos. od. sp. Näh, bei Best. _76P
Wstyilier §5tr. 12, Ml,i . . 2-3, -W.
Einser Str . 19, Fsp., 2 Z. u. K. an

alt . P . p. Apri l._ Näh. P . l. ' 85
<vr?r Gmser n. Weißr nburastrnße 12

2 Zimmer p>. Küche,aus sof. 628
Erbacher Sir , 4, H., 2-Z,-W. R. 5Y. P.
Erbacher Str . 6, Hth., sth. ,2-cst-W.
Faulbrunnenstraße 0, Dt. Mans .-W.,
_2 Z. h.  K irche, ans gle ich. . ,. 770
Feldstraße, 1, 2-Zim.-Wohn. .zu verm.
Fc'ldstraße 9/11 2,73., 1 K., 1,K, zu v.
Feldstr . 10/Stbt , g."27Z/W/ Apst771
Feldstr . '12, ,ö . ' ststsch-, 2-Z.-W. '772
Feldstratze 13 2 große Helle Zinuncr
_ii . Küche zu vermieten ._ 695
Fetdstraße 19 2 Zt/Äüche u . K. zu v.
Frnn kenstr. 7, B.,D .. 2 Z „ K., April.
Frankrnstr . 23  Ms .-W., 2 Z., K„  Apr.
Frankenstraße 25 sch. 2-Z.-Wohn. per

1. April »«JL*, MH. Vdh. P . 33202
Geisbergstraße '11', ,H./2 -Zi »i.-Wohn.
, zu vm. Näh. .Damlusstr . 7,_1. r . ql7

(hneisrnaustraße !, Fron'tsp., 2 Zim .,
, Küc he per 1. April an vm. , st 1666
Gneisenaustr . 12, Dachw., 2 Zim .,

per 1. Avril zu twrm. '_ B 4036
Göbenstraße ,5,,Hth ., hl-Z.-W. , B 5009
Gobenstraße 9, Mtb .> 2̂-Zim .-Wohn.

Rüdesü . Str . 34, Gth.,
Rüdesheimer Str . 38, Hth., 2--ZlM.-

Wohn. für kt. Famlste bcll. zu vm.
Näheres Sint erh. Part , rechts.

Saalg . 16 kl. Fsp.-W., 2 J3„ K„H
Saälgnssc 28 ^ 2- 3-Zim.-Wohnung.

Hth. 1, für Avrcl zu verm. ^ 5o0
Schachtslr7 4, Dach, 2-Zim/W, _ 816
UchMsttaßHUp ^ 2-Z/W . auio.
Schachtstratze 26, 1, 2 Zim . u. Küche

fnf od. später bill. zu ve rm . 817

Scharn üorststr. 19, Hth., 2 73. B4912
Scharnüorststr . 44, Gth., 2 | , K.. anruh . Fam . zu wst>!ah.,Wh .̂ B 48 90
Scharnhorst str. 46 2-Zim .-Wohn. rm

Hinterb . zum 1. Aprrl z. v. B3459
SdicVfelftr. 6, 'Stb ., 2-Z!m.-Wöhn

ver*1t Avril zu vm. N. D. B2906
Schierst. Str . 9, Frtsp .. 2-Z.M .̂ ,818

Lorelehrrng 1», Hth. P .. 2 Zimmer-
Wohn. zu vm. Nah. B.stst,st,7D

Lothringer Str . 25 sLöne 2-Zim.-
Wahn. mit Bad u. Balk., im Vdh.
u, Stb .. per gleich oder Ipater
billig zu vermiet en.  _ :_ B 4047

Loth'rina . Str .,27, H., 2 Z„ K!, Äbschl,
Loth ringer Str . 28, Bdh., 2-Z.-Wohn.
Luisenstraße 49, Fsv., 2 Zim ., Küche

per 1.-Aoril ., Nah. 2. Et . lks. 784
Lüremlmr «platz l . 1. Et ., gcr. 2-Z.-

'Tg in. Bad, 2_j3alt . u. Zb., 5o0  Mk.
Marktstraß 'c 12. Hth., 2 Z. n. Küche

zu verlN.̂ Mih . Vdh. 2 rechts._
Malwräasse 7, Mans .-Wohu., 2 Zim.

n. Küche zu vermicicu . _,
Matteraaste  12 , 1 r.', sch, gr. ,2 -Z -̂W.
Maucrgafsc 14 eine Mans ., 2 Zim . u.
, Küche, zu vermiete».^ , „ . ,
Metzacrgaffe 25, Zrontspitzc, 2 Zim.

u. ' Kücbe, per sof. od. spät, zu vim
Näh. Grab cnsirastc, 24_,_ st_ 78o

Michelsbera 21/ Frontsp .. 2 Zinr. u.
Küche ,sof. zu verm. Nah. ■%. St -,

Michelsberg 28, Sth ., schöne frcundl.
2—3-Zim.-Wohn. mit Terrasse «.
Balk. aut 1. April zu verm. tZu
erfragen Vorderh . 2. St ._ _ _355

Moritzstr/I /H , 2-Z.-W0H11., K., K.
Morltzstr. 31 sck. strontsp.-W., 2 Z„

.Küche, Kammer an einz. ruh . Vers,
od. linder !. Ehcp. zu verm. Nab,
daselbst Kontor iup^Hose._ _ 789

Moritzstraße 43, 'Mtb ., Dachw., 2 Z.
,r. Küchej)  1 t._vcrm ._ NaBoh . l .

Moritzstr. 44/ Hth. 1, 2 Z. u. K. auf
1. Avrils zw'-vm. Näh. Bdh. 3. <91

Mühl'g. 17. ß.  D ., L .Z/K -̂ K. \ .jm
Nerostraffe 27. Vdh. Fsp-, 2-Z.-W. 794
Nettelbeckstraffe15 neu bcrg. 2-Zim .-

Wohnuna . zu v. N. Sch äfer , P . 687

Schierst. Str . 9, G„ 2 Z.̂ K,, 819
Schiersteiner Str . 12, Stb ., 2 Z., K- il.

Kell. per 1. April zu verm._ 346
Schierst. StH,19, ^ L̂ 2̂ Zim, -W. 820
Schir rst/ 'Str. 26, H., 2 Z. ,u . K, P2I
Schulberg 19, B^Wpr .LUu ^ K. 660
Schnlbcrg"25/Stb ./2 Z-, K. p. 1. Apr.

zu verm. Näh. Vdh.^ ,̂Sstst
Schwalbacher Str . 9, P, , 2 Znu .^ K-,

nebst groß. Zubehör ncr GeschalG-
zwecke geeignet. Nab. dai ._

Schwalbacher Straße 27, 1, 2-Z.-W.,
>m S tb., sofort zu vermisteii.

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm..^
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn . Mtb . 1/4
oder Dotzheimer S tr aße 142. 840

Zimmermannstr , 8, Gth., 2-Z.-W. an
_ kl. Fam . zu v. N. V. 1 r . Bg 6^
Zimmermannstraßc 10, Hth. Dach,

2-Ziinmer -Woh nuug ._ _B4060
Zimmermannstraße 10, Hth. 1, schöne2. 3 ..9R. au v. Näh. Vdh. P . B3243
2 Zimmer und Küche per sofort zu 0.

N.^ ellmun dstraße 32, Par t, i ->0ol
Zwei 2-Z.-W0HN. zu, verm. Nähere-

Loreleh-Rrng 10, Hth, Pm. B 40ist
Schöne 2-ZiM.-Wohn. zu verm. NA'-

Lothringer Strage 34, 1, B19 <1
3 Zimm er'.

Adethcidstr. 13, Gth,, 3-Zim .-Wohn-
Näh, bidc.Ibeidstraße 20, Part.

Adel Heid str. 19,  H , Stb/HRM/568
Adelheidsiraste 54, Mtb. Frtsp -, a-Z-'

Wohn- aus 1. 4. 1912 zu verm-
Näh er es 1 St ., her Lcwald. 843

Ädolistraffe 1 3 Zim. u . Zub. zu vm.
Näh. im Sveditionsbureau .. ß33

Adolfstr. 5, Stb . Dachst , sch, 3-Zim .-
Wobnung sof. 0 . ,P,M .̂ daŝ Wst382

Wolfstraße 6, Mittelb ., 3 Zimmer ,m
,, Küche zu vermieten , jß
Adolfstr. 10- Mtb . 1 St .. sS . o-Z.-H

zu verm._ 9cah. Vdh. Part ._ S4o
Är ndtstr. 8,  2 , h. 3-Z.-W.  1,J . Jß

Schwalbacher Str . 29 sch. D ^W., 2 8.
u. K., zu v. Näh. Konditorei . 824

Schwalbacher Straffe 41, ~ 47 Mtb ,̂
2-Z.-W. zu verm. Nah. P.  640

Schwalbacher Straße 41 im Mittel.
P -PUmm er-Wohnuna zu vm.

Aarstraße 19 kl. 2-Z.-W. mit Küche,
im/Abschulß, zu verlnieten . _ _

Närstraßr 23 2-Zim .-Wvhn. z.,v . 747
Adlerstraße 8. 1 Vdh,, sch, Wöbn.,

2 Zim.  u . Küche, M, 1. April . 1271
, Adlerstr,/9W-Z.PW. 1. April z. v. , 748
Adlerstraffe 17 schöne L-Zim .-Wohn.,

Oberstock, sof, od. sp. zu v. ^ ,4022
AKerftr.  19~ Ms/W/ ' 2" 0/ 3 Z. 1285
Adlerstraße 23, V„ 2-Zim .-W.. a.uck
_f . Wasch., zum_ 1._3ipril,s «_vernt.
Adlerstxaßo,35 2 fch. Z. u . K., Neub
Adlerstraße 37 sch. 2-Zim..-Wobn. a.

1. Avril , Mictnachläß . Näh. Stb . 1.
Adlerst/ '^ Htp/2 -Z/W . N, $ ._1 v.
Wlerstkaße 4a 2 Z., K.sMs . sos. 750
Adolfsallee 6, H., 2 Zim. 1:1. Küche,
_Keller zu, v:n. Näh. Vdh. P . ^ 751
Adolfstr. 5. Stb ., sch. 2-Z.-Wohnungen

p. sof. od. sp._ Näh.̂ daselbst. F 385
Albr echtstraße 3, Hth.„ 2-Jim .-J8ohn,
Albrechtstraße 3, Hth. Part .. 2 Zim,,

Küche Zubchör _gu_ öcr _752
■Albrecsttstraßo 6, H. Pi , 2 Z., K. u.

_kl . Werkst. r,u_bm. Näh. V.  P . 753
Albrecktstr. 23, Dachw., H„ 2 Zim ..

Küche u. K. Näh. Vdb. N. ch.282
Albrechtstraße 49, Mans .-Wohnung,

2 Zimmer n. .Küche, zu vermieten.
Atz! Römertor 3 2 Z . m. Gas u/Wnss.

i . Äbschl. Näh. Kriseurladeir . ^ 754
^ Berlramstr . 11,  Hth ., 2-Z.-W. D 40 23

Äerträmstraße 17, Gartenhaus 4. %
Zim. -Wohn., mit Balkon._ B 4025

BiSmnrckring 5, 1, 2 Zim ., Küche u.
Balk.  u . sonst. Zub , N.HP., l. B4026

AiSmarckring 27, V. Dach, 2-Z.-W. a.
kl. Fam . p. ,1. Avr. Näh. 1 r . !'365 ;>

Bismärürkng 41, H., 2^Z.,jLJß £b.
P'leichstraf;r/28J2 -Zim.-Wöhu.,' Sth.
Bl'cickstr affe 31, Hth .. 2 Zim., Küche

u, Kammer , monatl . 22 Mk, zu vm.
Näh. . Rbmustratze. 101± Part . _

Blci 'chstraße/32/H .,̂ -Z .'-W. chi April!
BleiMr . 89, V. D „ 2 Z „ K. B40 28
Bl -ickstr. 47, Stb . 1, sch. 2-Zim .-W

p.  1 . Avril . N. Bur , i. Hof. 04029
Btticherst/ 3 sch. 2-Zim.-Wohn. zum
ß. 'April . Wb . Mtb.  P . r,, 0 4030

Vlückerstr. 11 2- n . 3-.Zim.-W. für
1. April zn vm̂ NH. Part . B5019

MW 'crstr. 1 ch 1, Hch. 2- Z/W .. Mtb'.

Nettetbeckstr. 24, V. Fsp., sch. 2-Z.-W.
2-Z.-W., Mtb-, 240 Mk. B 3512

Reugaffe 18/3 , T. Wie 2-Zim.-Wohn.
31t bctr.t* Nüü. .flo rblctbcn._

Mkolasstr/2 -r2/Zim .. Küche u. Kell.
* 1. April 5. vm. J8u bes. v. 3—6.

Orani 'enyraße 12, Stb ., '2"Zrmmer u.
Küche zu vermieten . 798

Gö benstr.  13 ^ ,H„ 2-Z.-W., ,m 18 Mk.
Göbrnstr . 14 lZAsv.MZ H, .K- >>ch Gas.
(9öbcustr.H9 ^ S .,/2-Z.-W. M V. 24039
Goetbestraße 15, tz. 1, 2. 3 » Küche >1.

Kell., sos. ,0. sp . N. V. P . B 49-40
Gckr « »ethe- u.' M0 v itzstraffe 56 aus

April od. soät., 1. St ., 2 er. 3 schöne
große Z.-W., Balkon u. Zubehör.

HNäberes Parterre r . _ _ 124»
Goldnasse 17, Stb/ 2-Z.-W., evt. mit

hell. gr. Werkst., im 3. St, , p. Apr.
zu verm. Näh. das, im Bur . 1254

Grabenstraße 30 2 Z., 1 K., m. Gas .
Gnstav -Adolf-Straße , . Eckhaus," Neu¬

bau, schöne 2- u. 3-Z.-Wotznnngen
zum April zu verm. , Näh. das. od.
Dotzhe imer S traße 146, P . , 6 4041

HäÜgarter Straße 6, Mtb .. 2-Z.-W..
' u,. Gas , Balk.. 310—830 Mk. B4042

Hällgart/Str/7 , Stb .,l,,2 -ZWW, 4582
Hartingstr . 8. Mans .-Wohn., 2 Zim -,

Küche, Keller, zum 1. April zu
verm. Preis 18 Mist_ . . 61o

Hcle nenstr aßc_l 5, Hth., 2 Z ., K/ KeT
Hclenenstraßc 19 2 Zim . u. 1 Küche,

Seitenbau , Dachwohnuirg,_ __
Hclenenstrnste 22, Hth. Mans .. 2 Z-,

Kücheln.,Zub .̂ ver sof̂ oder sväter,^
Hellmunbstr . 16, S}±,_ 2-A -W.Hi.,B . 4.
Hellmundstreffe 18, Vdh. Mans .. 2 Z.
_ n. Zub . pcrHos. od. spät._B 4043
Hcllmundstraße 23 2 Zim. „ . Kt auf ^

H Avril zu verm. Näh. Part.

Schwalbacher Strnffell » Hth.,, 2-Z.
Wohn.. Mans .. zu verm. Nabere?
bcini Hausmeister ._ __ IL/lv

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z.,
11._ß üche zu v. N-Jßß_  Pa rt.  531

Schwalbacher Straße 79 schöne helle
Dachwohnung, 2 Zim . u . Küche, rm
Mschluß . aus 1. Apri l zu/verm .,,.

Sedänplatz 6 2 Z„ gr. Küche, Hth. 1,
320 Mk._ Näh. Bdh.  Parst ^ 268

Sedanstraße 3. schöne Mans .-Wohn.,
2 gr.,Zim . u. Küche sof. od. spater
zû verust Näh. Pari ._ 820

Seerobenstr . 5, Vdh. Frtsp ., / Ä. 2-Z.°
Mobm,u >w. zum 1. Avr il . B4922

Seerobenstraße 28, H. 1. 2-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. -Laden._ B46 96

Steingasse lL, Dachw., 8 gr.  Z . ,u .JK
Ztem ^ M ^ 8^ 2̂ ^ Hu -LU^ verm.
Stringäffe 26, Hth., 2 Zim ., K- u. K.

out 1. April zu vermieten .^ 1294
Utemgaffe 31, Stb ., 3 Z. u. K. (260)

auf gleich oder später zu verm.

Bahnhofstraße 6, Hosbau, Hbgeschloss-
3-Zim .-Wohn. mit Küche, Speist'
kammer u. Zubeh. sof. zu verm-
Näh. im Bdh. 1. Etage ._

Berlramstr . 2, P -, 3 Zim . m Zubev-
_p . 1. Avril . Näh. 1. St .J ._ ?&
Bierstadter 'Höhe 58 sch. /dm .-W»

Frtsp ., sof. ad. spat., für 860 Ä-A
zu verm. Näh . 1. Etage^, 8o0

Bierstadter Höhe 58, Hochv., 3 schone
gr. Zimmer mit Zubehör p. 1- *•
zu verm. Näh. 1. Hrtage, _ 80}

Bismarckring 7,  H . 2, 3-Zim .-Wohm
per 1. April zu vermiesen. 1• in -

Bismarckring 37, 1. 3-Z.-W-, mit &
Riiü- ver 1. Avril. 8U vm. . B 40VZ

Steiäaasse 32, Hth. 1 St ., ,eine schöne
Wohnung , 2 Zim. u . Kuchê zuZun-

Steinaasse 33 2 Zim. u. Küche zu vm.
Sieinäa ffe 34 2 Ziixu_a .ß . N. 2. 827
Stiftstraßc 7 2-Z'im.-Wohn. an anst.

Leute zu vermieten . 587
Stitstr . 12, B., Frtsp .-Wohn., Vdh/

2 Zim . u. Küche, an r uhi ge Mieter.

.Brilmün'dstr. 27, cstb. 1 L, L-Zim .-
Wohn. ver 1. Avril zu vermieten.

MlmünSstr . 29, S tb., 2-Z.-W., Ap r.
Hrllmand ftr. 40,  1 l., sch. 2 Zim ., K.
Hrlimnndstraße 41, Hth.. sch. 2-Z.-W.

ver sof. od. spät . Näh. Lade n.
Hcllmundstraße 44, 1, gr. L-Zim.-W.

(400 M.). Änzus. v. 3—5,4shr. 678
Hcllmundstrastc 49, Bdh. 1. Stock,

Bdh. II. Hth. Dach, L-Zim .-Wohn.
Näh. Bleichstr, 47, Bur . Hof. 113652

Hermannstraße 3~~2' & n. K. zu vm.
Her mannstr . 15 2 HuWä .,1 . April.
Herrngartenstr . 12 2 Z., K., 250._ 777
HäMttttenstr . !0 2 Z. W. V’. 1/ _778
Mnstraße 29, ö ., 2 Z.. mit Wertst .,

gl od. spat. Nah . das.- 779

Johannisb . Str - 3 2 Z. u. HÜ. ■
LbäMisb/St ^ H-, L-Z--W ÄbschlSpeisest, ». herg,,.. 2o'28HNk^ 664
Karlstraße 7, Krtsp-, 2̂ Z/N . 2. 1243

Oranienstr . 14 schöne Dachw-, 2. Z. u.
K. an ält . Eh ep.. Hof. bill., 790

Oranienstr '. 14 2 Zim. u. Zub., best.
,Hth » vcr 1.  April zu verm. 800

Oranienstraße 17, Hth. Dachst., 2 Z.
u . K. per 1. April zu ve rm. 12oo

Oranienstr . 22, Stb .. sch. 2-Zim .-W.
zu verm. Hiäh .,Vdh . 1 « st_ 1264

Cranie nTfri~31■ H„ Mans. -W.. ^2 Z.
Oranienstraße 54, Mtb.. 2-Z.-W. z.

1. Avril . ' Näh . Bdh. 2 r,_ 802
Philippsbergstr . 24, 3, 2-Zim .-Wohn.

mit Kücbe u. Keller vcr sofort zu
verm. Näh, daselbst 2._ tot ._r . , 670

Khilltzpsbcrgstraße 37 sch. 2-Z.-Wohn.
P {a tter/3tr . 26' 2-Z.-W/ G.. Apr. 803
Ränenttz Str . 7, M., sch. 2-Z./ !L. 804
Ränentäler Straße 8 schöne 2-Zim.-

Wohnung, M. D ., per sofort oder
1. April zu vermieten . Näheres bei
fftortmann, V.H . _ _ _ 1269

NairÄrtäl -r Stri 11 2" billige, schöne
2-Zil 11.-Wo hn. Nälg Bdh.  2114049

Rau entaler S tr . 1%2  Z . ». Zh, B4789
Rheinganer Straße 6 2-Z.-W., i. ß.

zu verm. Näh. Vdh. P art . 1250
Rheinganer Str . 8, P . r ., sch. Zront-

spitzc mit 2 Zim . u . Küche, Äbschl.,
im Preise  v on 800 Mk. zu  verm.

Rheinganer Straße 13, Hth., schöne
2-Zil!u-Wähn , zu verm._ 806

Rhpinoäner Str . 15 2 Zim . u. Klicke
gleicĥ oder später, zn verm._ 807

Rheinstraße 39. Mtb., Mans .-Wohn.,
2 Z., K. u. K., ver 1. April zu vcr-
mictcm Nach Vdlp̂ Part ._ 1198

Nheinstraffe 50, 1, 2—3 Zim. nt. Zb.,
Seiteiib qtt,.  zu vermi eten._ 628

Rheivstraffe 52. Stb ., 2 Z. u . Äücke
zu v. Näh. Vdb. 1 rechts. _ 808

Nüeinstraße 71, Stb ., 2 Z., K. u. K.
an ruhiac Personen . Näh, das. 810

Meinstraße 88 2-Zim.-Wähnüng "zu
verm. Näh. Gth. Part . B4050

Ri^hlstt/13/Nst P/2 / st, 1/1/4 . 1232
Röberstr . 12, Hth., s» . 2-Z/W . auf

1. April zu vm. Nah. B. P . 811

Stiststraße 20 schöne L-Zrm.-Wohu.,
Part ., per sof. od. 1. April zu ver-
mieten ._ Näheres im Laden.  _

Stiktstraßc 2-Zmt .-Wohnung . Nab.
Schwalbacher Str . 53, M. P - 6^6

Täiinnsstr . 39. Frist ' ., ongr , Mans .,
Küche u . Keller an nur ruh . Mieter
per 1. April er. abzug. G. -schupp,
Kaiser -Kriedrich-Ring 83, ,2._

Walkmühl 'str. 37"2 Z., K„ Glasabschl.,
^ an ruh . Miet . Anzup na chm.  829
Walrämftr . 2, S ., 2-Zim .-W. u. Zsb.

per st Apri/Näh . Vd̂h. 1. Et-  120b
Wälramstrnffc 3h2,Z . vu.ß. _B5044
Wirlramstr . 9 2 Z., K. st. Avr . B4 054
Walrämstraffe 31, Vdh., 2-Z/Wohn .,

Prei s. 30 Mk. N. b. Sch midt. H2987
Watetloostr . 1, Ecke Zietenring, , sch.

Z-rtsv.-Wohn., 2 Zim., K., .Klos, tut
Äbschl., Balkon, K., a. r , Mieter . ,

Web croasse 46 2 Zim. b. Kirche. 830
Wcbergaffc 49, V. 2, 2 Zim . n. Küche

per/1 . Apri/zu ^verm. Näh. 1 lks.
Wcbergaffc 52 2 Zim .. Küche, im

Abschluß, zu tiermieten. _
WM str/ '6/V/Msd ., 2-Z.-W.  sof . 831
Milstraße 14, ,2/Z .,, st Apr.  834
Wciiritzstraffe 5» Stb ., 2-Z.-W. 1192
Wellri tzstr. '21, 1,  2 Zim.," Küche. 835
WeÜrrtzstr. 37 2 schöne Zim. u . Küche,

NNttelkm zn Perm. » 4055
Wcllritzstraßc 40'2'- u. 3-Z.-Wohnnng.

zu vermieten . 1266

Bltiwerstr . 25 2 Z., P . ?c. 1 !. 04306 . ._,,
Blücherstr. 29, H., 2-Z.-W.' W  P ." lkS. • Karlstr . 32, B. 1 r ., - 3 - «• / -Sth

Röderstr . ,15,2L -B n/i -J ?-M eHĝ,812
Röder straß c 17 2:8 ., K„ H ., jt . 4. 813
Mderstr . 24 fn,Däch -W.. 2_3 . , 814
M/rstst ' 31/V .. L-Z.-W.'Kl. ii A 701
R8derstraße,35 '2  Z . u. K., 1. 4.  708
glömorberg 1, H-, 2-Z.-W. sof. od. sp.

bill. zu  vm . Näh , ttt d. Wäscherei.
RSmerbera 14. Hth.. sck. 2-Zim .-W.

vcr 1. Avrist Rät). V. 3.  k >4676
Römer berg 16»,V ., 2 Zim. n- K.  815
RSmrrberg 17 2-3i m.-Wohn. _ '079
Rüdesheimer Str . 40, Fsp.-W., 2 Z.

u . K.. Balk., a. kl. Fam . N. 1 lks

Wellritzstraße 44 2 Zun u. Küche per
1. Avrrl bu vm . Nah. Lad. l/>4o b8

Wcliritzstraffe 50 2 Z . ii. K. 1W60
»Uestendstr/3"2-Z.-W'. N. st L U4407
'Westendstr. 8, / *»., 2-Z.-Wohn. B 4056
K/stendsträffe 10,, Stb - ln . Dackst.. se

2 Zim. n . K„ sos. ’)l.  V . 1. B40o7
Westendstr. 19, 1, 2-Zim.-Wohn. z. v.
Weste ndstr. 23. Hth., 2-Z.-W. B4305
Welandstraße 10 2-Z/W . m. großer

Tcrraste , v. 1. 4. .Nah. 1, Deiters.
Mnk eler S tr . 6 sch.  2 -'Z.-Wohii. "836
Wörth str. 15, Laden, Ms.-W.. 2 Zim.,

Abi ckil. an ruh . Leute billig. 1194
Mörthstraße 26. Hth.. schone 2-Z/W.

>,e/s of. od. spät. Näh. V. 1. -837
Äorkstraße 4 2 Z. u. Küche, Stb -, vcr

1. 4. zu v. N. Uorkstr. 4, 1. V3240
G'örkstraße 5 .2-'Zitn.-W. im "Hinterh.

per/st . April zu vermieten . B 4058
Börkstr. 7. H.. gr. 2-Zim.-Wohn. init

gr . Küche, Klosett im gr. Äbschl., m.
od. a. Stall , Waschk. od. Mans .M ' ll-

Äorkstraße 16 2 Zim . u. Küche, im
Hth-, 1. S tock,  sof . od. spät._ B4059

J)vrkstraße,22 2-Zim.-We.hn., ,Bdh.
Aorkstr. 31.  H .. 2-Z.-W. N. V. 3 >.
Zietenring 3, Hth.. 2 Zim . n. K / "

sof. Näh. bei Geron , Hth. 2.
Zietenring 12. H.. 2 Z . m. gr . Kucke.
' Kell., mtl . 23 Mk., per 1. 4. V234
Zietenring 13, Hth. P, , 2-8iin .-Wohn.

Näh. Vdh. 4, bei Katzmann. 1219

Ouv., v■-/_±♦ ' H' 11z_ . —.. ..-
Äleichstraße 18, 1. Et ., 3 Z' m., mtfr

u. Baderamn aus 1. April zu ver
mieten . Näheres bei GottwaM
tlaulbrunnenstraß e 7.  _ <ß

Bletchstroße 21,3 sch. 8-Zim .-WohH
Sil» verm . Näheres Part . B 47/4,

-.~rsT sr-.—7as —crTCT. (nj
Bleich straffe 27, Vdh., 3 Z. u. K. ver,

1. 4.  1 912 zu vermieten . . ,B 40vB
Nelchs tr äße 28 3-Z. W. iou B 406(
Bleichstraße 33 3-ZtMobn . w . M

Nah. BleichstraßM29^ Paist J40/1
Bleichstr. 49, 2, 8 Z., K., Bad . 2 Bolu-

Mans ., 2 Kell. n, Speisek P. t . Mju vm. Nah. Ziaarrenladen . B40ß
Blüchcrstrafie 3 schone 3-Z.-Wohn. pi

t . April . N. Mtb. Pa rt , r .
Blücherstraste 7. 1, / S- «• Jj1. Avril . N. Brsmarckr. 26, 1. MOß
BtMerstru .19/s -3im .-W./oi . ob̂ SlPj:
Blücherstr. 25 gr . U - S-S --W.. Bw'Balk., Sannen s. Nah. 1 l. B 2-/Z
Bülowstratze 4, 3. Et ., 3-Z.-Wöhn. ^

verm.  Nah . Part,  rechts . _ 8p
Riitowstr. 9, 3, gr. 3-Z.-WohiU1 80*
T'elaSpcestraße "1, 4. Stock. 3-Z.-W--

mit Zubehör, aut 1. Avril 1912 ß
verm. Näh. bei G. Voltz. 80'

DötzWmer "Str . 20, Mtv . 2, abgcsch-
3-Z.-W. p. Avril od. sp. Absteu».-

Dotzhcimer Strasze 28, Part ., schöne
geraum . 8-Ziml-Wohn. mit rE
Zir bek. ver Avril . Rah . 1 r . B4ll n.

Dotzheimer Straße 63 3 Z....1 Küche,
2' Kell., Mtb ., vcr 1. April . 0 4074— - . - - • a-Dotzheimer Str . 75, Mtlm 3 3 im* »4
Küche zu v. Nah. B. P . r . B Aß

Dotzheimer Straffe | 1 .3JVmiFöb^
ohne Wer kst. -Auch s. Wm ch/B4Qn

Dotzheimer Str . 85, V. st Süds ., t/MW. v. al. o. sp. R. P. , Zorn , iißß
chotzheimcr Straffe 98, Vdh., 3 Z-, A4

Keil., sof. Näh. VdH/ks . 8/
Dotzh. Str . 101, Vdh. 1. 3-Z.-W- L

1. April zu vm. Rah , da selbst.  W
Drudcustr . 5, H. st 3^ .-G, . evt. n'L

.Smit . Ŵerkst., cher/st April,,/ -40//
Eckernsördeftr. 3, P ., schöne 8-Ä-' H

ver 1. April . Nah, das. P . m,jß5
Eleonorrnstraße 2., Part ., 3 $ tnt. Lj

Küche  zum 1. Avril zu  bcrm .Jj^
Eiconorenstraße 4, 1, 3-Z.-W., wst

Balk., zu vi R. Lan ggassc 2n, st//
Ellenbogengasse 9 sWne 3-Z.-Wod'N

2. Stock, für 650 Mk., April . Hch
Eltvillcr Straße ' 3, Hth., 3-Z.-WovL

zu vermieten. ^ -
Eltviller Str . 6 schöne 3-Z.-W. ut. L

Zub . auf^gll ocĥ spat. zil vm. Jß
Emser' Str . 1%  P ., sch, ,3-Zim -̂WohAmit Küche zu vermieten . Naher/,
_Wetftjt od. Tel . 2328.  1
Faulbrnnncnstr . 7, H. st 3 Zim . n . -Lj

a. als Mur . od. Lngerr . Gottwach
Felbsträße "22"3 Z. n . K ' MäsabsW
° per 1. Aprc/zu/ .' . M .Maden ^, l,2st
Frankenstraße 15, H. st 3 Z„ Kü«

u. Keller, auf 1. Avril zu vcrunM
Räb - bei' Nuppert st _ 1244

Frankensir . 16 sch, 8-Zim .M ■_ M9.  /
Flänkenstr . 23, H.. 3 Z., K.. Apr . ^
Frankenstr . 23. am Bism .-R .. BM

3 Z.. K., Ms., gl- rMApr ., 460 .Jß
Miedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim., K>'K

zu v. Näh, b. Hausmeister. 'Jß
Fricdrichstr . 44, Hth., 3 gr. Zim . JV

Küche nuf 1- Avril 1912 zu VMÄ
Näh , bei Hein rich J ung ._ _

Friedrichstraße 55, 2, 3-Z.-W., StA
per 1 .Ap ril ._ Näh. Vdh. ' i-. */

ßleorg -AnanWr . 6 97Z 'im,-Wöhn.,ch-
Gneisenaustra ßc 3, 1,  3 Z.,. K. BchD
Gneisenaustraffe 12 3-Z.-W., Wb - J,
_Bei - 1. Avril  zu vermieten. B4vu
Gneisenaustr . 14, 1, 3 Z. u. Küchh

mit Zub . H. 1. Ap ril . N. P . r . B
Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. gl. o. 9-
Gnei'scna'nstraße 20, Vdh. P . u. 1. chst

3-Z.-W. u. Zub., 2- u . 3-Z.-WM%
Stb - SU verm. Näheres bei M.Hecker, Hinterhaus 1 St . B4«°
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Vneisenaustr . 20, 1 U sr . 3-Zim .-W., I Oranienstr . 41 3 Z. u. K. auf 1. Apr.
2 Mans ., 2 Keller usw. mit Nach!. zu vm. 5o0 Mt . Nah. Laden._
sunt 1- Avril Bill, zu vm. RAH das. Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche

Wneii'enanstr . 21 nc. 3-Z.-Wvbn. 872 | per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
fei . H ffcf ZA-, Q ’O  ̂I lh(*tm 90oWvenstratze 19, Bbb.,,1. Et ., ich. 3-Z,-

W., reich!. Zub .. Sonuens .. 1. Juli.
. Räh . Souterrain ,daselbst. , « 4740

_ beim  Hausmeister . ______ 906
Oranienstraße 54, 3, 3 Zinn m. Zub

luLi, 'vuuu .LiuuL.imi'.Jvii. ’■*■* | Per 1. Apr il.  z . v. N. 2 ©t . r. <09
Nöbenstr. 19, R ., 3-Z.W.. Ap. R. V. I Oranienstraße 62, Vdh.. 3 Z. u. K..
WßeMäM 21, 1. Sich 37Zim.-Wohn. auch 5 Z., Balkon. Bad u. »onstiM

Zietenring 7, Hth. 1. St ., schone3-Z.-
Wohn, mit 2 Balk. per 1. April
zu Perm. Preis 420 Mk. Näheres

_Vorderh. 2.  St. , bei Kühner . 833
3-Zimmer -Wohnung u. Jubeh . mit

Mietnnchlatz per sofort oder später
zu verrn. Zu erfragen Hellmund¬
straße 46. 2 rechts

^ mit Zub eh. per 1. April . « 2627
GSbenstraße 27, . Hochp., gr, 3-Z.-W.

mit Veranda , ev. a. kl. Werkstättc
^ dabei. Näh. Scharnhorststr . 6, 1 l.
Wbenstraße 32 3 Z. u. K.,_m.chvchd.

— , _ . .— , - ... sonstiges
Zubeh., Per st Apr/l zu vm. 1227

Oranienstr . 62,3 Z., Küche, Kell. 907
Platter Straße 19 (gegcuüb. Klinger-

straßes 3 Zim.. Küche u. Zubeh.
auf April . Näh. 1. St . r . 908

schöne 3-Zim.-Wohnung per sofort
oder 1. April zu verm. Näheres
Luxemburgplatz 2, Part , links.

vvenuraye 02 o u . m. wu ., • . . ,w .. . .—
usw.. im 2. St ., per April . 1̂ 4080 ] Querfeldstraße 7, 1 L, Z-Zim .-Wohn

Goldgasse 4, 2, Wohnung von 3 Zim . auf 1. Avril zu  verm ._ . 909
u. Küche zum 1. April , cvent. so- Ranentaler Straße 4 3-Zim .-Wohn.
kort zu vm. Näh , bei Wirt . 84086 mit Zubehör zu vermieten/ . ____

RrädeWraße 28 3-Zim .-Wohn. aus Rheinganer Str . 13, 1. St ., schone
_1 . April . Anzus. v. 10—13 u.  4 —6. 3-Zimmer -Wohn, auf 1. 4.42.  910
Gustav-Adolsstraße 14 3 Zim .. Küche, Rheiustraße 88 3-Zimmer -Wohnt zu
st Dians.  z . April . Nah. 2. St . r ._ 87.- > Näh. Gth. Part . « 4099
Gustav-Adolsstraße 16 gr. 8-Zim .M . s Riehlstr . 5. Mtb .. sch. 3-Z.-W. 912

mi^ Lube hor . Näh. Laden. 874 H^ hlstr. 6" neu herger . 3-Zim .-W..
Hallgarter Str . 2, st 3-Z.-W7ch« 4M7 1, f0f_ od. sv. mit Nachl." 91"
Hallgarter Str . 3, B.. scö. 3-Z.-W. m- Riehlstr . 13 3 Z. ul K. N. Vk 1. 91-1

Bad ic.  1 , Apr. N. b. Hausw . Hultz ' - — — ■— —-^
od. Hallgarter St r . 1, Partz __87/>

Hallgarter Straße 5 3-Z.-Wohn. mit

Hallgarter S tr . 1, ,Hp -,,s- - 1141 Wohn ungen u. Zubehör z. vm. 91b
Hallgarter Straße , 8 schone 3-Bim.- Mdhrallee 4, B"art7-Wohn.. 3 Zim.tm v»rh.. CD. tltlt ^ ICU. I .. . ... ... 1 ,u.. ; 017

Adelheidstraste 77, P ., schone 4—5=8 .=
Wohn, mit 2 Balk., Garten u.

__Zubeb._Zu_vm- Näh. 1. Etage. 624
Adolssallee 6, Hth. 2. 4 Zim . mit

Zubeh. <650 Mk.), auch geteilt, auf
1. Avril od. spät. Näh. B. P .^ 1273

Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen
neuzeitlich hergerichtet, per sof. od.

__späte_r . Näh, daselbst. _ F385
Älbrechtstr. 2. 1, Nähe Nikolasstraße,

4-Zim.-Wohu._ Nah. Part . _ 634
Albrechtsträßc 12, 2, schöne 4-Z.-W.

mit  Zubeh ör. Näh. Laden. 938
Riehl str. 13, H. 1. 3 Z. u. K. sof, 597
Riehlstraffc 15, Vdh.. sch. 3-Z.-W^

reichst Zubeh. z. jö. Näh. Part . 91o

Wohnung im Hth.. ev. mit Stall,
od. Werkstättc. per sofort oder
später zu vermieten.

nebst Zubeh. ans 1. Apr il __ M7
S7R Röder straffe 26, 2. Et .. Herrschaft!.

Z.-W.. Ba d., ci. ,L. p. Ap ril.  ' 918
Hartingstr . 1.3, Ecke Gustav-Adolfstrtz

schöne geräumige 8-Zim.-Wohn. m.

^ °"/,mn " Nä^ 'bei drosch . '^ 77  I Römerbcrg ^ Ŝ im.ZLMt ^ m. Äaz,

Römerberg 3 3-Züniner -Nohnung zu
verm. Oranien straße 62. 64100

Helenenstr. 1 sch
, S. St . Näl "
Helencnstraße
- Näh. Hth. 1, _ _ _ _ ,_
Hellmundstraße 26, 2. I., sch. 9-Zim.-

Wohn. zu vm. Näh, 3 « t. t.  878
Hellmundstr. 37, ,H. Dl. 3 Zim . u . K.
vellmundstr . 56 große 3-Zim.-Wohn.

m. Zub eh. per 1. 4. Näh. 2 r^ 79
Hellmundstr . W 3-Zim.-Wohm mit

Bierkeller per 1. 4. Näh. 2 r . 880
Herderstr. 13, 1, 3-Zim .-Wohn. zum
_ .1. April zu vm. . Näh., das._ 1261
Hermannstraße 8, 1. Etage , 3 Zim ..

Küche und Mansarde , per sofort zu
verm. Näheres bei Wagner , tm
Dachstock.- , Wtäglich,einzus ^ F38l

Ker mannstra tze 22 sch. 3-Zim .-Wohn.
Herrngartenstr . 7 3 Z., Alkoven, K.
^,u . Kell., Hth. 1. Et .. 1. Avril. 882
Kir scharaben 5 . 3- Zim .-Wöhn. 883
Hirschgraben 17 sch. 3-Zim .-W. n.
l. We rksta tt u. Znbehör^zu verm.
Jähnstr . 3, Hth.. 3 Zim ., Küche. Kell.

schöne
u

. . . ans
... . _ _ _ u., _ _ Preis

550 "wC  Näheres "daselbst beim
Hausverwalter oder Mosbacher
Straße . 86. Parst, ^ ^,612

Rüdesh . Str . 34, P ., 3-  u . 4-Z.-W. .662
Scharnhorststr . 11 komf. g. herg. 3-Z.-

W.. 2. Et . Näh, das, od. P . 126!
Scharnhorststraße 25. P ., große s-Z.

Wohn., m.. Terrasse zu v:n. l ' 03
Scharnhorststraße 34 große 3-"

auf 1. April . Näh. 1 ' St.
Scharnhorststr . 36 gr . 3-Z.-W.

1. Juli zu verm. Näh, l. «4104
Schierst. "Str.  20 , Mb.. 3 Z.. K. 019
Schiersteiner Straße 26, Part . u. 1,

3-Zim.-Wo'bn., Bad. zu verm.. 6ib
Schiersteiner Str . 26, 3 st. Versetz, d.

große 3-Z.-Wohn.. 3. St ., mit all.
mod. Zubehör preiswert zu verm.

Lchlichterstraße11, Nähe des Bahn-
I>oss, 3 Zim .. Kuwe.
Kam. u. Kell. v. 1. 4. Näh. 2. . 920

kellerstr. 22  gr . sck. 3 <!. W .. Afterm . 1 ^ mn -l ^ spril zu vermieten ." « 4M
Redlicher Straße 9,. Part ., 3-Zrm - SeerMststr .. l9, Mtbl 2. Stock, 3-Z.-Wobnuna zu vermieten. . « 4092 I noj ... i -
lirchgasse 11, Gth ., schöne..h. 3-Z.-D

auch für Geschäftszw., sos. od. sp.
ait verm. Näh. Bis chofs. 1254
rchgassc 19 3 Z. u. K., auck̂ 5 Zim .,

Wobu. zum 1. Avril zu vm. «4107
-eerobcnsträße 11, Hth. 1, 3-Z.-W
sofort oder später zu vermietem
Nachfra gen Bor derh. 2 St . r . 9̂27

Seerobenstr . 24. Part ., mod. 6-Zim.-
Wohnung. Näh. 1. rechts . «4108

Seerobenstr ., 27, Gthl, 3' Z.. K. auf
^ .tut ), im i'unuiuiB n« »«-».>»>- _ i al. od. spät . Näh. Vdh. Part . _
Uarent . Str . 3, H. P -, 3-Z.-W. « 3560  Stiststr . ü. 2. Et .. 3 Zimmer u. Küche
llleiststraße 8 schone3-Z.-W.. 4. Stock, I _ mit Zub ehör  auf 1. April b._̂ ._672
_ 'm „ s unt  1 .' April zn^verm. .88 9 S7 iftä ro fc 12,  H . Dach. 3 Z. u. K.

zu verm. Näh. 1 St . lini_
Archgasio 50, Sstb., 3 Zim ., Küche u.
. Zub. im  Abschluß zrr,vetmt.
U ' ~ ~

raße 15 schöne3-Z.-Woh'n ., per
^ 1. Avril oder/später ztu verm._ 120
Inrner itr . 5 sÄ. 3-Zim.-Wohn. 891
reltrstraße 25, Part .-Wöhnl. 3 Zim.,

Stiststraßc 12, H. Dach, 8 Z. u.
per 1. 4. zu vm. Näh. Vdh.„Part

iaunusstr . 27, 2. Et ., 3—4-Zim.-W..
Küche u . Zubehör , per 1. Avril zu
perm._ Näh. Wo lf. Engl . Büfett.

Kirchgasse 23, 1. Et ., mod. 4-Zim .-
Wohnung mrt Zentralhetzung aus
1 4. 12. zu verm. Nah. Bertram-
stra ße 1. bei  Döhles ._ 382

Kleiststraße 2 schöne 4-Z -Wohn.^zu
. NM . roausm . P cxz . 9r>,

Klopstockstraße11, 1. u> 4. St ., se
eine herrschastl. 4-Zim -Wohnung
mit Bad u . reichl. Zubehör per
1. Apris zu^ ermteteii. 958

4 Zimmer.
Klovstockstraße 19, Part . 1 uts . eleg.

mod. 4-Z.-Wohn„ Bad, Balk.. Gas
u elektr. Licht, Mädchenzrmmer IM
Stock, sofort, cvent. spater m. Nach¬
laß zu verm. N. das. 9—12 m 4—6
ob. MarktMuD2 , Jnstallation -gesch,

Körnerftraße -3 4-Zim.-W.
Lorelep-Rtng 13, Neubau, 4-Z.-W.,

2. Ek„ gr. verglai . «
r.  3uB . a. blpril. Nay. P ..D 548

Lothringer Straße 30, P ., I ^ -Z.-W..
Bad, Ba lkon. N. Nr.  27,/K . B64136

Luisenstraße 17, 3. Et ., 4-Zim.-W.
ver 1. Avril zu verm ietem

Albrechtsträßc 34, Ecke Oranienstr .,
4 Z., 1. Et ., p. April . N. 2 st. 936

Albrcchtsträße 36 sck. ' 4-Zim.-Wohn.
m. Zub. sof. od-. stz:_ N., r ._ 937

Älbrechtstr. 46, 1, sch. 4-Z.-W. _ _9!58
Bertramsträße 3, < u. 2 «nahe Fried-

richstr.). schöne 4-Zrm.-Wohn. mit
Zubeh, a. 1. April zu verm. Näh.
Hildner . Bismarckring 2, 1. «4120

Bcrtramstr . 4 verhältnissehalber zwei
4-Z.-W. m. Balk.  . Näh. P . «4131

Bertramstr . 7, 1, 4 Zim. u. Zubehör.
Näh. Georg Birk,/Nr . 10, «4122

Bierstadtbr Höhe 22, P .. Wohn, von
4 Zim .. Küche, m. Auszug. 2 Msd..
Kell., Garten mit 20 Obstbaumen,
sof. od. später , zuch/erm. ^ Näh. st

Bierstadter Höhe 25, 1. Et ., 4 Zim .,
Bad u . Zubeh., Setzung , Gas.
Elektr. u. Garten . Näh. Kapelleu-
stratze 23, Parterre ._ 939

Fismärckring 10 schöne 4-Z.-W. und
Zub . p. 1 . Apr. Näh. P ^ st « 4125

Brsmarckring 11, 2, eleg. 4-Zint .-W.,
2 Balk.. Bad . kalt u. warm Waßer-
anl .. 1. 4. Näh. Karl Erb . 3. Et.

Bismnrckring 37 4-Zim .-W.. I St ..
r . Zub.. per 1. April  zu v. « 4127

gtfiTBismarckring «. Frankenstr . 25
schöne 4-Z.-W. z- Pr . v. 550 Mk.
per 1. April . Ääh.,Part . _ «3201

Bleichstraße 18, Hth., 4 Z. u... Küche
aus I. April zu verm. Nah. bei
GoMald ^ Faulbru nnenstri 7. ^94o

Blücherplatz 6, 3. schöne 4-Z.-Wohn.
wegzugshalber auf Avril oder Pult
zu verm. Näh. Par t, lks . «4406

Bltichcrftrnße 20, 3, per 1. Juli 4 Z.,
Ba d. Versetz, h.. Pr eisnachl. 1283

Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim.-
Wohnilng mit Balkan, Bad usw.

_Näh , daselbst 1. Stock. _ « 4128
Büdinaenstraße 4, 1. Et ., 4 cvent.

5 Zim ., Küche, Bad. elektr. Licht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev.
spätes Näh, da selb st. ,. _941

Gr . Burgstr . 17̂ 4—g-Zim.-W- ' 942
Dotzheimer Str . 42, 1. Et .., 4 Zim .,

gr. Badcz., reicht. Zubeh. Näheres
Nr . 46, Part ., bei F . Mü ller. «4129

D'obdeimcr Str . 55, direkt a. Ring,
sehr geraum . 4-Z.-W., Sonnenseite.
per 1. April ,zu vm. MH^ Lad ,̂ 852

Dotzheimer Str . 75, V. 1, eine' 4=3 .=
Wohnuna mit allem Zubehör zu
verm. N äh. Vdh.  P art , r . «4130

Dotzheimer Strittze 86 4 Z. u. Küche,
2 Mans ., Badezim.. mit Gasbade¬
ofen. u. 2 Kell., Borderh . 1. Stoa,
ver 1. April zu verm. « 4131

Dreiweidenstr . 5, i , 4 Zim. m. Zub
p. 1. 4. su .P.  Näh , das. P.  94l

Eckernsördestraße 15, 3, sch. 4-Z.-W.
_1 . April . Näh. Part , l. __ «4132
Emsei' Str . 25 4 Z., K. u . S pt. 712
Emser Siraße 47, Gth., besteh, aus

'4 Zim . nt. Zub., neu herger .. sofort
zu vermieten . 948

Zietenring 13, Part ., 4-Zim.-Wohm
z. v. Näh. 4 St. , b.  5latz manu . 992

Mit Mietnachlaß.
Yorkstr. 7 4-Z.-W. m. Balk. wegzugsh.

gl. od. spät. bist, zu verm. «3470
5 Zimmer '.

Luxeinburgplatz 1 moberne 4=3tm .=
Wohnung , Hochp. od. st Et, - 2?9

Luremburgplatz 3, P . u. 3, 't -Zim--
Wolm. z. !. Avril . N. 3,l , 960

Marktstrnße 21, 3 St . links , 4-Zim.-
Wohnung mit Zubehör, ' per
1. tzlpril zu verm. Nah. dasekvst u.
K.-Kr iedr.-Ruta 2a, P . I. « 41*7

WasterUffe 8, 1, 4 Z.. K. tt. Seit , gu
verm. Näb. Mauergasse 11. ,315

Mänritiusstr aßc 6. 2. 4-Zim .-Wohn.
auf 1. Avril . Nah. 1. Stock. 062

Moritzstr. 15 4 J . ü. Su6 ., A St ., p.
sof. od. sv. Nah. 1 St . lks. 964

Moritzstraße 56, 2 St .. 4-Z.-Wohn. v.
1. Avril zu vm. Rah . Part - 9w>

Moritzstr. 64 4-Zim.-Wohn._
Äeröffrassr 14 sch. 4-Z.-W. sof. od.

spät, zir ve rm.» am  Kochbr. 967
Ncrostraße 17, 1.  u . 2. St, . ' je 4 Z u.

3u6 .. ver 1. Ap ri l. Nah. Ars. 645

Adelheidstraße Io , P ., Suds ., ichone
5-Zim.-W. mit grast. Balkon, vor
u. hinter dem Hause Garten , soz.
preiswert zu vm. Näh, st Et. 994

Adelheidstr. 19 sch. 5-Zini .-Wohn. per
1. Avril . Näh.' Bur , i . Hof l. 98c>

Adelheidstr. 37,^ Süds ., 1- Et ., herr¬
schastl. mod. o Z. u. Zb. Oh  2 . 996

Adelheidstr. 54, 'Part ., 5-Zst-W., groß.
Balk., Garten , 1. 4. 1912 zu verni.
Näh. Rheiustraße 78 oder Soimen-
ber aer St ra ße 43. Del. 2159. 997^

Adelheidstr. 88, 3, 5 gr. u. 1 kl. Zim.,
Rad. Balk., Erker . Gas.  Elektr . 998

Adolssallee 51, 3. St .x ist eine schöne
5-Zrm.-W. ver sof. o. sp. zu v. 999

Albrechtsträßc 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör. sofort Zu verm- NäheresKa i) er-svstledrrch-^i-ku6 56, P . F240

An der Ringi.  st sät, herrsch. 5-Z.-W.
Arndtstratze 1, 2. Et ., schöne 5-Z.-W.,

mit großem Ballon , Erker usw,/
der Neuzeit entsprech., P. 1. Aprü
zu verm. Näh. Lad en. 1001

Bahnhofstr . 9. 1. ar . 6H .-W.7a . EGeicbästs -iw.. s. o. sv. .N. das. 10 02
Bismarckr. 9, Wohn'.', 5 Z im. «4143
Dambachtal 8 5-Zi« .-Wohnung auf

1. Avril zu vermieten . i

Rikolasstrastc 24, Souterrain , 4 Zim.
u. Zub. sof. od. ivät . zu vin. Zu
bei tagl . bis 5 Uhr . N. 3 St . 968

Oranienstraße 4, 2. 4-Zimmer -Wohn.
mit sämtlichem Zubehör zu verm.
Näher es Kirchgas se 51. 1213
ranienstr . 22, st sch- 4- od. 3-Zim.-
W. m. Bad u. Zb. 1. 4. N. t_x. _609

Oranienstraße 54, 2. ob. 3. ©1., 4=8 .=
Wohn, mit Zub. per 1. April z. v.
Näb. 2 St . r ., evtl, elettr . Licht,,9,0

UW ippsbergst ratze _4,  4 -Zim.-W . 971
WilippSbergstr . 16 sch. Part .-Wohn..

4 Zim. u. Zub .. ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 li nks.

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. ipater zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 973

Dänibacktal 12, Gth . P .. 5 Zimmer.
Balkon, Warmwaster -Einr ., Bad u.
Zubehör, per 1. April oder früher
zu verm. Näheres bei Philipp,.
Dam bachtal 18, 1-_ 109/

Dotzheimer Straße 15, 1, 5 große
Zimmer (Balkon> Küche u . all-
Zubehör zu vermieten . _ 1004

Dbtzheimer Str . 40 (neues Haus ),
1 u . 2. Stocr. herrsch. b-Zim.-W.
mit all. Zub, ver 1. April . « 4145

Dotzheimer 'Straße 61, 25. 2. 5-Z.-W.,
eleg. u. geräumig , m. Erk., Loggia,!
Doppels., Bad, Gas , Elektr. u. all.
Komf., Sonnenseite , per 1. April.
Näber es Vdh. 1 links.  1005

Büittppsbcrgstr . 25, P ., 4—5 Zim. u.
Zub ., 660 Mk. N. b. .Sarholz . ,594

Philippsbergstr . 41, 1 ll, 4 Z., 1 Sout.
Zim., reichl. Zub.. 575 Mk., 1.  4.

We Platter - u . Klingerstraße 1 mov.
4-Zim.rWohnungen aus gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r. _975

Querfeldstraße 3, P . od. 1. Et ., 4-Z.-
Wohn. mit reicht. Zub., gr. Balk ,̂
aus 1. April zu verm. 1189

Rheinaauer Str .̂ 4 4-Zim.-W, 977
Nheinstr. 89, 2. 4-Zim .-W.. p. 1. Apr.

zu vermieten .̂ Näh. Parterre ., ^
Rhcinstraße 103, 4. Stock, 4 gr. Zim.

ii. Küche für 450 Mk. per April zu
ve rm. Näh. Parterre . ' 978

Röderstr . 26. i. u. 3. El .. Lerrsch. 4
Z.-W.  m .. Bad, el.  L , p. Apri l. 979

Rödcrstrnße 42 eine schöne4-Zimmer-
Wöhnung per sofort zu verm.Zlav.
zu erfrag , im Baubnrean daselbst,
währen d des ganzest. Täges ^D209

Kööüstraße 12, % "4 -Zim.-Wohnung
per 1. 4. zu vm. Näh. L. « 4139

reiirltraye ~o,  Parl .-Monri.. .-» atm ., i verm. Nay. Wo lf, mifli. »uzeii . _
. Kückc. 'Kammer , auf 1. April . 892  t Walramstraßr 5 ist eine g-Zim.-W.ans.-Mobil. (3 Zim. u. al od. 1. Anril zu verm. 64110ßebrstrMe Mans .-Wohn. (3 Zim. u.

K., Abschl. N. Lchrstr . 14, 1. 700
Loreleyrlng 8 schöne 3-Z.-Wohn.. der

Neuzeit entspr ., zu vermieten . Näb.
. Parterre links._ _ __ « 4093
Misenstr . 16, H. P „ 1 u. ,3. ist je eine

schöne Wohn, von 3 Zim . u. Küche

gl. od. 1. Äpril zu verm. _
Walr amstr. 7,  1 L, 3- Z7-W.. 1. Apr,
Wairamstraßc 18, 1,, Wohn., 3 Zim.
_lt . Zubehör, 1. April zu vm. « 4808
Walramstr . '88, n . d. Einser Str ., 3-

Z.-W.. B.. m. Zb., 1. 4. N. 1. 1292

Lilisenstraße 17, st . Et., 3-Zimmcr- 1WebergasscDO 3,Z .. K.,Mnmst ^ pru

!vb

We ilttr . 23 sch. ■M . W„ 2. ©t. 7689
Wellritzstr . 27, 8 Zim ., K. u. K., im

llKklMlÖ | leitend . Preis k ) Mk. p.  M , 080

^W ohnung ver ' l . Avril zu verm.
Luxemburgstr. 11, Hv-, gr. ich.

■<.<>,,  Uv . L vlLUg . MH -lV *“» 4- * z.1 _ 1  Ost 1—- - c—___—.— --r——;—— jsr*
toittseF Str . 88, Fsv.. Nahe Bahnh ., Wöllritzitrape 46. Htb. 2 !., 3 Z. n . K.
3 Zim ..K. u. K. Näh . 1. St . 895 z. st Apr. R.  Yo rkstr,  st » .st « >-17

'inuergaffe 12 sch7 37Z7W7, 1 St . r . Westendstrnne 6 'schane S-Z.-Wobn. p.
tzauergassDlll^ Wohm7 3 ZirnHth st W Li«

. D.. sofort zu vermieten. .. J/19 Westendstr. 15, Gth77I?Z,-W^, «11io
UichMberg 1 3-Zim.-W. od. Bur., Westendstraße 18. Vdh. Frtip . u- Hth.
WiltzKraße 1L' Gth7?DEt., kl. 3-.Z.- \ Dach .DDi ^ W^ N. V̂ l . l. «4lr6

(Smfer Straße 49 Wohn, von 4 Zim .,
Fremdcuzim . u. Zub., st St ., evt.
mit Obstgarten , zu verm. btähereS
daselbst oder Rüoesheimer Str . 29,
P arterr e. Tel . 38 91. _ 946

Ecke Emser V und Weißenburgstraße
4-Zim .-Wohn., st Etage , zu verm.
Näh^ daselbst̂ Baubin/eau ._ 947

Gneisenaustraße 13, 2, sch. 4-Z.-W.
mit reich. Zub . N. P . r . « 3649

Göb enstraß e 9, 3. 4-Zim.-Woh nung.
GoeGestraße 18, 2, gr . 4-Zim .-Wohn.
Gustav -Ädolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,

r . Zub . 1. April zu v. N. 1. Et . 948
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkan , Bad u . sonst. Zub., 3. St„
_per sof. ob. spät. Räh . Part ._ 949
Hellmundstraße 43. 1, 4 Zim. m. Zb.

per sofort oder später zu vm. 705

Rüdesheimcr Str . 29. 3, eleg. 4-8 .-
Wohn. mit reichl. Zubehör, Erker.
Terrasse, Balkons , Mädchenkammer
in d. Etage , sof. z. p. 980

Rüdesheimcr Str . 31 4 Zimmer u.
Zubeh ör, modern, zu verm. _ 981

Rüdesheimer Straße 36, 1 u. 2, mod.
4-Z.-W., m.  Zub .. 750, m ,700, Mi,

Rüdesheimer Str . 33, 3 l., sch. mod.
4-Zimmer -Wöhnung Mit Badeofen.
Kohlcnaüszug usw. billig zu verni.
Näheres Gneisenaustraße , 20, 1 I.

Saalgasse 38, 2 1, schöne 4-Zim .-W.
zum 1. Avril od. später zu  verm.

Sckiwalbacher Sir . 7 4-Zim, -W., der
Neuzeit entspr., p. 1_- April . «4 140

Stiststr . 25, 2, sch. 4-Zim .-Wst Näh
Schwalbacher' Stst , 53, M. P . ,0-1

.ininusstrnße 16,4 -Z.-W.  716
Waterlöostr . 1. "1. 4 Zimmer . Bad.

Küche, Mansarde usw. 98o

Herderstraße 27 4 Zim. mit,Bad , evi.
Werkstätte od. Lagerraum , zu ver-
mieten . Näh. 2 St . links. 950

Niederwaldstraße Hs H., 3-Z.-W., ver
_ st Avril zu v. N. Vdh. P ari . 904
Oranienstraße 25, Hth.. aügeschl. Dü-

Wohn., g Z., Küche, 1. April . 1220

Winkeler Str . 8 2 schöne 3'-Zim.
mit Zubeh. p. 1. April zu v. 9.,1

^ zum 1. April . Näh. 1. 1207 | g. z. Apr. od. spät. Preis 700 Mt.
Moritzstraße 47. Mtb . 2. 3 Z.. 1 K.. ß Hausputz, ^ reppenb.,Wass -WubegL
- 1 Kell., 4. Verschlag. 1. April ., 899 Winkeler Straße .7 sehr schöne mod.
'MriMr .lP ., gr . 37Z>W. « 4094 \ 3 -Z.-W. v. gl. od. sp. Rah ,. P ^ btd
KeMb7227Mb7 ' D77' :ÖZ7^ K. '900 « " " " " "
Nero str äße 27, H„ 3-Zim.=Wöhnui >g
-„ auf gle ich oder spät er zu vm.  904
Nerostraffe Ws"-Part ., 3' Zim. u. Küche
—aus 1. April zu verm. _ _ 902
Nettelbeckstr. 12 im Laden, bei Steitz,

schöne 3-Zimmer -Wohuungen mit
SBob, Balkon, Waus , zu v. «25593

Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W.. Vdh. P . u7
1 St ., Balkon u. Veranda , per

l st^ lpril 1912! zu verm ieten. «25617
Nettelbeckstr. 26, P r ., 3'  Z., K... V. b.

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
u. reichl. Zubeh. per 1. April . Nah.
1 St . L, b. Hausverw . _ « 401,4

Wörthstr . 24,_ Fsp .̂._ 3-Z.-M N. 1
Yorkstraße 29. 2, gr . S-Zim.-Wohn.

zu verm. NähMk St . l. _ «4083
Mrkstraßc 31, V., fcfi. 8-Z.-W., Balk.,

Zu beh.,/ zu v. Nah. 8 lks. « 4117
Aorkstraße 33 mehrere 3-Zimmer-

Wohnungen so« od. 1. April 3- »•
Näh. Kai ser-rxr.Rting, 56, P . 1/240

Zimmermannstraffe 10, 1 Etage, sch.
3-Zim.-Wohnung mit Zuo . « 4119

Ecke Herder- und Luxemburgstratze 5»
8. Etage . Eckwohnung, 4 Zim. u.
reichte Zubehör auf st April zu
vermieten . Näheres daselbst bet

^FrauHanthel . _ _ _ 951
Jahn straffe 13, llat ., sch. 4-Zim.-W.
_mit Zub. für April . -Näh. P . 953
Jahnstr . 25. 1 r .7 sch. 4-Zim.-Wohn.

m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 954
JohanniSbrrgrr Str . 9, Neub., B.,

sch. 4-Z.-Wohn.. Bad, sof._ «4134
Kaiser -Friedrich-Ring 78 herrschastl.

4-Zimmer -Wohn., Lift , Zentral¬
heizung , auf 1. April zu verm.

_Näheres dasel bst 3. S t. _ 607
Karlstraße 35 sch. ger. 4-Zim .-Woh,i.

mit reichl. Zubeh. per 1. April
prci ?•w._gu ve rni . Nab. 2 l 601

Karlsträße 37 ger. 4-Z.-Ä ., mit Balk.
, u . Zub .. 700,Mst . M,1,l ._ « 4135
Keller straffe 15, 1. Et ., 4 Zimmer u.

Küche ver sof. od. spat,  zu vm. 9dv
Kirchgape 11 "schöne' 4-Z.-M. z. April

zu vm. Näh. Bischoff, 2 l. . 950

Wcbergaffc 48 4-Z.-Wohn. zu verm.
auf 1. Juli . Näh. 1 St ., , 1291

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Zubeh. aus sof. od. sv.
zu  v m. Näb.  bei Kuhn. Hth. , 985

Wellritzstraße 39 sch. 4-Zim.-Wohii
v. 1. 'April . Pr . 600 Mk. N. 1. 986

Westendstraße 1, 1. St .. Sedanplatz.
4-Ziin .-Wohn. mit Balkon  z . vm.

Wielandsträße 9, Hochpart., 4-Zim.-
, Wohnung zu vermieten . 5c,0

Mc !and"ssrstl2 . F rtsp.. 4 Z . m. Dad,
Welandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn.,

2. St ock, per sof. od. spater . 535
Welandstraße 21 herrsch. 4-Zimmer-

Wohnmig  p er sofort od. ivat ._ 987
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,

1 St ., scköue 4-Z.-Wohn. m. Bad
u. reichl. Zubeh. per 1. April . Nah.

.Hausverw. _ «414 1
Worthstratze 3 W. v. 4 gr. Zim . u.

Badezinlmzn verm.- Nah.,,m -Lad.
Wörthstraße 28, Ecke Adelheidstraße,

4 Zim., 2. Et .. Süds ., ver April zu
verm. MilH Part , rechts. , 988

Mrksträße 2, Ecke' Bismarckring , sch.
4,-8 .KWahn. per 1. 4. zu v._ «3908

Aorksträße "18( Part ., geräumige 4-
Zim .-Wohnung per gleich billig zu
verni. ist. das, bei Jck enrvth.„ 980

Borkstraße 27, WH
zu verm. Rah- °

Dotzheimer Straße 105, Vdh., mod.
5—6-Zim.-Wohnung, mit .rerchlra,. .
Zubehör sof. od. sp. billig. , « 4146

Dotzheimer Str . 106, Ecke Winkeler
Straffe 1, st 5—6-Zim .-Wohn., all.
d. Neuz. entspr .. m. 1 geschl. u. 2
off. Balk., Erk., Bad , p. Apr . «3932

Einser Straße 36, 2, 5-Z.-W. p. Apr.
Emser Straße 62. " Villa , 1. Etage,

5 Zimmer u. reichl. Zubehör , cvent.
mit Gartenbenutzung , auf 1. Avril
zu v. R. Vartz, 2—5 nachm. 1006

Nerotal , tzranz -Abt-Straßc 6, herrsch.
ö-Zim .-Wohli.. Bad. Balk.. elektr.
Licht u. reichl. Zubehör,^ Hochpart..
zu vermieten . Näh. 1.  Ä . 100-,

Goethestraffc 23 6-Zim.-Wohn. mit
Zubehör, st, 2., 3. Etage, per
1. April zu vermn'teii. _ 604

Herdersträße 26 sch." 5-Z.-W.. reichl.
Zubchör , zu verm._ _ Z_4141_

Fahnstraßel , Hochp. u . 1. St ., je 8 Z.
u. Zub. gl. od. ,v. R. b. Eigenst 697

Kaiser -FriodriH -Ring 17, 2,  5 =8^ 85.,;
mit reichl. Zubehör, auf 1. ^ uu,
evt. frü her zu vermieten. __

Kaiser-Fri 7dr sch-Rin g, 3V, 2, 5 Zi m.
^n . Zull per 1. Ap ril zu vm.  1009
Kaiser-Friedrich-Ring 78 herrschastl.

o-Zim.-Wohn., Lift , Zeutralherz .,
auf st April zu vermieten . Näh
daselb st 3.  Stock . _ _ __ 608

Kiöch-rassc "29 5-Zimmcr -Wohnung.
st Etage , vollständig iicu u. euaam
hcrarrichtet , mit Zubehör, . Preis
2090 Mk.. sofort cvent. spater zu
verm. _ MH.Daselbst . _ __ ___ _208

Kl eist str. 25 5-Z.-Wohn. N. das. « 4149
Laug aaste 3 5-Zim .-"Wobn.. mit mod.

Ausstatt ., zu tim. Nach Baubureau
Hi>dne>/__D otzbenn er _Str ._41._ 1011

SÖHBfiCffc 17 5 Zimmer , langjährige
Acrzte-Wohnung .. .Zum 1. -lprU
zu vermieten . tvu>tav chrk eMsti88

Lorelevring 5, st ö-Ziin .-Wohn., mir
reicht. Zubeh. zu v. Nah. Lorele ,-

_Nina 10. bei Bu nge._ .1012
Luremdurgstraße 1, 1. Etage . 8 Zim.

v.  Zub .. st Avri l. Nab. P . « 41 50
Lnrembnrastr . 7, 1. oder 3. Et .. 8-Z.-

W.. d. Rz. entsvr. N. Varbach., 1013
Marktstraffe 13, 2."5 Zim ., 1 Küche,

2 Mansarden , auf 1.  April zu vm.
__ Näh. Seiicu -Ges chnft. _/014
Michelsberg 15, 1. 5 8 - uebst Zub .,

pass, für Arzt usw. Rah . chas. od.
Habersto ck. Albre chtftraße i. 101-'

Moritzstraße 11. 2, gr . ._5-Zimmer-
Wohnung zu verm. Nah. daselbst
m Rheiustraße ' 119,_1._ _ 1098

Moritzstraße 17,.2. gr . 5-Zim.-Wvhn.
mit Zubehör sos. od. spater ._ 530

Moritzstr. 27, P .. mod. 5-Z.-W., ganz
neu , sos. od. spa ter zu verrm, 691

Moritzstr. 44, 1 u. 2 5 Z. u . Zbt. Badelektr. Licht ?c., gL_Db.Jpat ._ i10lB
M^ MIAII2ch ^ 6-Z(MMlpr,
Rer ostr affe 36 5-Zim .-Wohn. zu vm.
Nerostraße 43 schöne große, im st St.

beleg. 5-Z.-W.. mit Balkon und
Badekab. ver sos. N. P . l. _" N7

NikolaSNraffe 38, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zubeh. auf gleich od. spater zu vm.
Räh^ Nerotal 13, 1. _ 1P1S

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez.. tlst
2 Msd.. 2 Kell., V. so« _ odmstu _10_1»

Oranienstr . 48, 1, gr._5_Z., Balk. u.
r . Zub.. sor. oder̂ spatet . « st0

Oranienstraße 60, 9.̂ Etage. 5-. inu-Wohnung auf 1. April zu vwm.
RäV. Akt ttclbaii_2 M . - « !21

Düilivpsbergstratze 33, 1. Etage. _o Z.
^u . Küche per 1. Aprrl. Nah. dai. od.

Milhelminenstra «e,14 ._ ±024
Müentaler Straffe 3, 3. Et ., eleg. 5-

Z.-W., Schrank,;.. Bad, zu vm. i02o
Räüenialer Str . 11, i , gr. möd. 5-Z.-

Wohn. m. reichl. Zubehör. 1190



>P'■-v:

®<tte 14» Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. WresvaDener Tagmarr.
Rauentaler Str . 20, 1, eleg. 5-Zim.-

Wohn. mit geschloff. Veranda u.
Zentralheizung per April zu ver-
mieten. Näheres P art , r ._ 1026

Dheing. Str . 6, P ., 5-Z.-Wohn. 1027

Freitag , 8 . März 1813. Nr . 114.

Rbeinstraße 47, 2, 5-Zimmer -Wohn..
der Neuzeit entsprech., per 1. April
LU verm. N. Blu menlad . das. 1028

Rheinstraße 123, Ecke Kaiser-Friedr.-
Ring, 1. Et . mit 5 großen Zim .,
elektr. Licht usw., neu  h erger. . 1029

Rttckerstraße3 elegante 8- u. 6/Zim.-
Wohn., mit allem Komfort der
Neuz., Mädchenk. in der Et ., Zen¬
tralheiz ., P. 1. Apr. Näh. dortn u.
Kiedricher Skr . 2, S chnei der.  B4152

Rüdesheimer Str . 29 ö-Ztm.-Wohn.,
^Sort., mit reich!. Zubeh., Mädchen-
kammer in der Eta ge, p. 1. 4. 1031

Taalgaffe 8, 2. Et ., 5 Zim//n/Zub.
sof. od) spät. Näh, im  Laden . 1032

Scharnhorststr . 37, 1, 5-Z.-W., Bad,
d. Neuz. entspr ., m. Zb., 1. 4. 1033

Schiersteiner Str . 4, P), angenehme
8-Zimmer -Wohnung wegen Weg-
zugS. _Näheres 1.  Eta ge.  1266

Schiersteiner Straße 18 eleg. Bel/Et .,
8-Zim., Zentralheiz ., 1. April. 640

SMlberg ö7S ~175 Zim . u. Zubeh.
per 1, April, event. früher . Näh.
Schulberg 8,  Part . r . _ 1034

Fchulgäffe 6, Geschäfts-Etage , 5-Z.-
Wotzn. m. Zubeh., elektr. Licht zu
Perm. Näh. Tapetenqeschäft. 1038

Stiftstr . 23, 1, 5-Zim .-W. p. 1. April '.
Besicht.  10 —12 u.  3 —6 Uhr. 674

Stiftstraße 24, 2, 5-Zim .-Wohnung
mit Zubehör zu vermieten . 1036

Taunusstraße 40, 1, 8-Zim .-Wohn .,
Gas , elektr. L., mit Zub., per gl.
oder später. Näh. 2 St ._ _J .037

Wällufer Str . 8, 1. Et ., 5̂ Zim (-W.,
neu herg. N. Rheinstr . 99, 1. 1038

Wilhelminenstraße 5 (Nerotal ), 2. Et .,
Herrschaft!. 8-Z.-Wohn., Bad, drer
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhelmine nstraße 3, Hochp. 10 39

Wilhelminenstraße 6, 2. Et ., herrsch)
schöne8-Zim.-Wohn. der sofort oder
spät er zu verm. Näh. Part erre.

Wörthstr . 9, 2, a. dCRHeinstr., herrsch.
gr. 5-Z.-W., 850 Mk. N. 1.  1040

Wörtbstr . 17 rst der 1. St ., enthalt.
5 Zimmer und Zubehör, sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Kaiser -Friedr .-Rin g ^ 6, P . 8 240

Zimmermannstr . 4 sch. 5-Z/W . mit
reich!. Zub ., 1. St ., z. 1. 4. B4153

6 Zimmer.
xraea

Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. 1. April.
N. Häusm . o. Rheinstr . 68, 1. 1041

Adelheidstraße 72, 1, 6 Zimmer , Neu¬
zeit!. einger., a. Wunsch Garage u.
Führerwohn . Näh, das. P.  1042

Abolfsaüee 41, Hochpart. u. Bel-Et .,
je 6—7 Z., neuzeitlich herg., Gart.
Näh, daselbst 8. Stock. 1043

Bismarckring 8/3 . St ., 6 Zim . mit
reicht. Zubehör , der Neuzeit cntsvr.,
per 1. Okt. Näh. Hochpart. 1274

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim . u.
Zub. gleich od.  sp . N. 1. Et . 8 4164

Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,
8. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör per 1. April zu vm.
Näheres 1. Etage links._711

^ Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., mod. ausgeft ., Bad, ei. Licht
ec., reich!. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang . Luisenstr . 23. 1048

Kaiser -Friedrich -Ring 25, 2. Etage,
Herrschaft!. 6 Zim . m. allem Züb.
per 1. April zu verm. Näheres
daselbst  Part , links._ 8 4165

Kaiser-Friedrich-Ring 61 hochherrsch.
6-Zim .-Wohn. mit all. Komfort,
Zentralheiz ., Gas elektr. Licht, ver
1. Avril zu vm. Näh. 3 r.  1 047

Kaiser -Friedrich-Rinn 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselb st Part , links. 1048

Kätser-Friedrich-Ning 64, Bel-Etage,
6 Zim ., Bad u. Zubehör gleich od.
spater  z u verm. Näh. Parst 585

Kaiser -Friedrich-Ring 88, 1. Stock,
6 Zimmer mit reich!. Zubehör auf
l . 4. 12 zu verm. Näh. P . l. 1050

Kleiststr. 23, Neub., hochh.̂ 6-Z)-W.,
Badezrm. u. Mädchenzim. in der
Etage . Näh, daselbst._ B 4156

Langgasse 28/30 , 1, 6—8-Z.-Wohn.
m. Zb., Zentralh ., f. Pens . o. Ge-
schäftsbetr. geeignet, zu verm.
Nah, bei Unv erzagt d̂aselbst.̂ 1191

Langgasse 10, 1 u . 2, 6 od. 8 Z. Näh.
nur Kais.-Fr .-Ring 56, 2._ 1051

Lnisenstraße 24 6-Zim .-Wohn., eleg))
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tabetengeschäft. 1052

Luisensträße 49, 2. oder g. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör , Balkon, elektr. u. Gast ..
ver 1. Avril . Näh, das. 2 lks. 1053

Moritzstr . 35 6-Zim.-Wohn. m. Zub.
p. 1. Avril für 1200 Mk. zu verm.
Räh daselbst 3. S t. _1054

Ü?erotof~13, Hochp., 6 Zim . u. Zub.
auf 1. April zu vm. Näh.  1 . 1055

Mkolassträße 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., zum
1. April d. evtl, später zu verm.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oraniens traße 15, Part . 1056

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
6 Zim . usw., Erker, sofort oder
svät. Abverm ietung gestattet. 1057

Taunussträße 22, 3, herrschäftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reichst Bei¬
gelatz, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Ta unusst raße  22 , P ., Ko ntor . 1058

Launusstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
straße 34, Konditorei ._ _ 654

Taunusstraße 33/35 6-Z.-Wohnung
au vermieten : auch 10 Zimmer.
Näheres im Laden.

Viktoriastraße 17 ist eine hochherr-
schaftliche Wohnung, bestehend aus
6 Zimmern u. Zubehör , Zentral-
heiz., elektr. Licht, auf sos. zu vm.
Näh. nur durch den Wohnungs-
na chwe is . Lui senstraße 19.  F 375
wlkmühlstraße 48, Villa , Herrschaft!.
6-Zim.-Wohnung, Zentralheiz ., el.
Licht usw., per 1. 4. 1912 zu verm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Villa
liegt in nächster Nähe der neuen
Albr echt-Dürer -Anlagen ._ 5 .4027

Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näher es bei  H . Äcnosst 1059

Wieländstr . 5 herrsch. 3. Et ., E"Zim.
usw. Zentralheiz ., per sof. od. spät.
Ei nzus ehen von 10—1 Uh r.  1060

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.,
u. Zubeh., Gth. 1 St ., sof. od. spät,
zu verm. Näh. im Laden. 1061

7 Zimmcc.
Adelheidstr. 54, 1. Et ., 7 Z., B.. Küche

u. reich!. Zub.. auf gleich od. spät,
zu vm. Näh. Rheinstr . 78, P ., od.
Sonnenb . Str . 43. ' Tel. 2159. 1063

Bahnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof¬
straße 1, 1. St . 651

Danrbachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim .,
reich!. Zubehör, zum 1. April zu
verm. Näh. das. Hochpart. 1065

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später zu vermieten . 1067

Kaiser -Friedr .-Ring 34, schöne 7-Z.-
Wotznung per sofort oder später

, zu vermieten . Näh, daselbst._ 1068
Kaiser-Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine

große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reich!. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 1069

Kaiser -Friedrich-Ring 48, 1. Et ., eine
große, elegante 7-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubeh. per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 50, Parterre . 1070

Wilhclmstraße 15 7 Zimmer mit
reich!. Zubehör, Zentralheizung.
Näheres Baubureau . 1071

8 Zimmer und mehr.
Adolfstr. 5 sch. 8-Zim .-Wohnungen,

neuzeitl . hergerichtet, per sofort od.
od. später. Näheres daselbst. 8 385

Brsmarckring 37, 1, 8-Z.-W. u. Zub.
ver 1. April zu verm. 84157

Kaiser -Friedrich-Ring 78 herrschäftl.
10-Zim.-Wohn., Lift , Zentralheiz .,
auf 1. April 1912 zu vermieten.
Näheres daselbst 3. Stock. 603

Langgasse 26 Wohn, von 8 Zim . mit
Zub . u. Zentralheiz . auf 1. Avril
zu vm., ev. a. geteilt . Näh. Ecklad.

Taunuöstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
sbäter zu verm. Näh. Baubureau,
Stifistraße 5. Televhon 6623. 1078

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad, Lift usw., per sof. zu verm.
Näh. beim Hausmeister . 1073

WLrthstraße 5, 1. 8 Zim . mit reicht.
Zubehör, für Pension geeignet, ver
Avril oder später zu verm. 1074

Läden und Gcschäftscäumc.
Adelheidstraße 57 Werkst, zu v. 1075
Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 1076
Adlerstraßc 5 Eckladen u. 8-Z.-W/ s.

zu verm. Preis 700 Mk. 1077
Adolfsallee 31 2 schöne Räume für

Bureau od. Lager billig zu verm.
Näheres Hinterhaus . 710

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät,
zu verm. Näheres daselbst. F 385

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 1078

Albreckitstr. 23 Werkstätte, Hofraum
mit 2-Zim .-W. Näh. Vdh. P . 1281

Bahnhofstraße 3 schön. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh, Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstraße 1, 1. St . 652

Bahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu vm. Näh. 1. Et . daselbst. 1079

Bismarckr . 32 Lad. m. 2—3 Z. 84002
Blücherplatz 2 kl. Laden u.' Keller

ver sof. ' Näh. Eckladen. 1080
Blücherstr. 25 Lad. m. 2-Z.-W. N. 1 l.
Blücherstraße 27 Laden oder Werkst.

N. Haberstock, Albrechtstr. 7. 1081
Dambachtal 38, P ., Werkstatt mit

2-Zimmer - Wohnung für ruhiges
Geschäft zu vermieten . 648

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
u. Bureau a. Erdg ., zus. od. einz.

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und
L'aaerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 1084

Elconorenstraße 7 Laden mit Wobn..
zu verm. Räh . Nr . 5. 1085

Faulbrunnenstraße 3, Hth., Kontor,
2 P .-Zim. m. o. o. Lagerr . u. K., a.
z. Einst, v. Möb. Näh. V. 1 l. 1200

Frankenstr . 7 sckr helle Werkstätte u.
Remise mit elektr. Anschluß, auch
als Auto-Garage per 1. April z. v.

Gneisenaustr . 22 Wkst. a. 1. 4. 84150
Göbensträße 15 große helle Werkst, r.

leb. Betr . geeig., sof. od. sp. 8 4160
Goldgaffe 2 trock. Lagerräume , Keller

u. Werkstatt zum 1. April anderw.
zu vermieten . 1086

Halloarter Str . 3 Werkst., Laaerr . n.
Keller zu vm. Näh. daselbst. 1088

Hallgarter Str . 3 Laden mit 8-Zim.-
W. z. 1. April . N. b. Hausw . Hülß
od. Hallgarter Str . 1, Part . 1037

Helenenstr . 22 sch. Werkst, od. Lag. b.
Helenenstraße 25 gr. helle Geschäftsr.

(zurzeit Druck.) billig zu v. 4688
A4 i *- « »ml . ix.

Lagerraum zu v. Nay. b. Frrs . n.
Einser  Str . 43. Hoff mann . 10 89

Zerderstraße ll'chelle Werkst, zu verm.

Hellmundstr. 49, Laden, m. 1-Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
Bleichstr. 47, Bur . Hof. B3 653

HerderstraßeLökl . Laden mit Zim.
sofort zu vermi eten. B4 162

Herderstraße 33 Werkstatte, jetzt Jn-
stallationsgesckiäft, mit od. o.Wohn.
per 1.  4 . Näh. Vdh. Pa rt . 1091

Hermaunstr . 15 Werkst., äucĥ Lager.
Herrngartenstr . 12"Wkst., 180  M . 1092
Karlstraß c 22, Ecke Ädelheidstraße,

Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Näh, bei Louis Hofmann . 1093

Kiedricher Straße 8 kl. Laden, event.
mit Dachwohn. sof. od. spät, zu vm.
Näh. das, bei Fü ßler , 1 Tr . F354

Lahnstraße 2 kl. Ecklad (bish/ Spez .)
_Per 1. April billig. Näh. 1 l.  8 4163
Lothringer Str . 28 Werkst., Lagerr .,

Remise, Stall ., gr. u. kl. Hof, Bier¬
oder Destilst-Keller^zu B5069

Luremburgstr . 7, 2 sch. Werkst, od.
Lagerraum z. verm., 10  M k. 663

Marktstraße 12 Lagerraum sofort zu
verm. . Näh. Vdh. 2 St . rechts.  _

Marktstraße 14, 1. Et ., sind dle^Tel
schäftsräume der Fä . M. Baer,
Tuchversandgeschäft, 62 Om . groß,
p. 1. Avril anderw . zu verm. Näh.
im Eckladen bei P . Quin t. 1094_UH 11411til i UCl -V » XUU. IU.I* xvty -,

Mäuergaffe ' 21/ein Laden mit Laden
zimmer, evt. m. Wohnung , zu ver-
mieten . Näh. Metzgerl aden._ 1095

Moritzstraße 8, nahe der Rheinsträtze,
ist ein großer geräumiger Laden
zum 1. April , event. auch später zu
verm. Näh. Bäckerei. 1096

Moritzstr . 23, P ., Werkst, od. Lagerr.
Moritzstraße 28^ " ;r . illaümlichkeiten)

pass, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureauzw . geeigner,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft¬
aufzug, 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboben, per sof. oder
spät, zu vm. Näh. 1. Stock. 10 99

Moritzsträß/ 44 Laden, evt. mit
aus gl. od. spät, zu vernt. 1100

Moritzstr. 70, Lad)/6,25 x ^ O/ 'drei
Kell., 1 Z., Küche, 3 Mans ., per
1. April , bish. Kolonialw. Preis
1100 Mk. Näh. 1.,,Stock̂ ,_ 64

Nerostraß^ l8 Werkstatt oder Lagerr.
Rerostraß e 22 Helle Werkstät te. 1101
Neröstraße 36 große Werkstätte zu v.
Nettelbeckstr. 15 gr. u. kl) Werkstätten,

großartige Lagerräume , auch für
Möbel, Lager - od. Bierkeller mrt
Abfüllraum , Stall f. 2 Pferde , alles
mit od. o. Wohn. z. v. Näh. Schäfer,
P . od. Kais.-Fr .-Ring ^,64 ^ 2.^ 686

Nettelbeckstraße 18 gr. Helle Werkst.
od. Lagerr . zu^ un Leicher. B 3715

Niederwaldstr . I I Lad/2 5 Mk/B4164
Querfeldstraße 7 gr. Eckladen auf

1. Avril zu verm. Näh. Querfeld-
it raße 3. 1. , 1103

Nanentaler Str . 22 fdB. trock. Part .-
Raum f. Werkst, o. Möbel-E.  1104

Rheinbahnstraße 4, V. P „ 1 gr. Zim.
f. Bur , ver sof. zu vm. Nah. 1. St.

Rheingauer Str . 5 Lagerr ^ m Keller.
Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Hausbes .-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhos-
straße 1, 1. S t.^ 650

Rheinstr . 50̂ 1, Bureau , Stb . z. v. ,629
Riehlstraße 3 kl. We rkst, od. Laĝerr.
Riehlstr . 25 ein Laden m. Wohn. bill.

zu verm. Näh. Karl str. 16, L 1105
Römorberg 24 Mden billig zu
, vermieten . ~ _1284
Schärnh orststr. 36 Wer kst. B2129
Scheffelstraße 1 sind 2—L, schöne

Helle Souterrain -Räume für Bur .^
Lager ad. Wohnung zu verm. 1107

Schierst. Str.  11 Lad, zu vm. 1108
Schiersteiner Str . 11 Wer kst. 1109
Schulgasse 4 1 Werkst. Näh. Hth. 1.
Schwalbacher Straße 2 1 gr. Part .-

Raum j Bur , ob. Lag, sof. 1110
Sckwalbacher Str . 41 sch. helle Werk-
_stätte , ev. als Lag err . ,zu b._ 1111
Schwalbachcr Str . 41 gr. helle Werk-

statt , auch als Bureau geeig. 206
Schwalbachcr Str . 44 gr. Laden mit

Nebenräum ., sehr geeign. ,f. Molk.,
Wäscherei od. Sveisewirtsch., ver
1. April . N. b. Hausme ister. F 590

Schwalbacher Str ., Ecke Miwelsberv
bei Gött el, Lad,  m . o. o. W. 1112

Wallufer Straße 9, Laden, , auch zu
Bureau u. Werkstatt geeignet, zu
verm. Näh. Vdh. P art ._ 1113

Wairamstr . 31, bei Schmidt) Läden
mit Wohn, sof ort zu verm. B 4165

Weilstr aße 8 gr . helle Werkst. 1114
Wellrivstr . 45 sch. Ecklad. w. Gesch.-

Auflösung sofort zû vm. Tel . 749.
Westen dstr. 3 Werkst. Näh. 1 St . I.
Westendstraßc 15 Swlosserwerk'̂ ääw

5 Mir . breit , 10 Mir,  lang . 84168
Westendstraße 40 schöner Laden mit

Zim . u. gr . Kell. Mh . P . r . 1115
Wieländstr . 9 schöne Helle Werkstatt

oder Lagerraum zu verm. ^ 579
Wieländstr . 15 Bureau , 2 Räume,

mit od. o. Werk st., z. 1. April . 11 16
Wieländstr . 29 sch. h. Lagerräume,

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näb^

^ das. Stb . 2 St. , bei Kiefer. 1117
Für Wäscherei Laden u. Werkstatt zu

verni., elektr. Anlage Vorhand. Näh.
Bäck erei, Wörth straße  3 ._ 85035

Körthstraße 23 Läden (bisher Kölner
Konsum) u. Z-Zim.-Wöhn. zu vni.

_Näh . Kreidelstraße^7._ 1118
Dorkstr. 13 feuersich., staub- u. unge-

zieferfr . Laaerr . z. Ü. v. M. 83121
Dorkstraße 29 ein Laden mit Zimmer

sof. Näh.  Vdh . bei KohlhaaS. _1119
Aorkstraße 33 ist Mctzgerladen mit

Wohnung sofort zu verm. ^Näh.
Kaiser-Friedrich -Rin g 56. 8 240

Zimmermannstr . 9 Eckläd/ ' N/ P . r.
Schöner Laden, mit oder o. Wobn.. zu

verm. Bismarckring 33. § 4170

Dotzheimer Str ., n . Ring , hell. Sout .-
Lad. b. N. Eltv ill. Str . 1, 3J . 83981

Meiner Laden, mit od. ohne Wohn.,
zu vermieten . Näh. hei Wagner,
Dotzheimer Stra ße 75. 8  4332

Größ . Bureauräumlichkeit , u. Werk-
stätten preiswert zu verm. Näb.
Gerner , Göbenstr. 18,̂ Hochp. 1120

Für Wäsch, geeign. Räume , Waschk.,
Bügelr . u. 2- oder 3-Z.-W. zu vm.
Näh. Hallg arter  Straß e 2. ^ 1293

Bureäu -Näume , Zentralheiz ), Nahe
Bahnhof , K.-Fr .-Ring 78, 3. 11 21

Lagerräume zu v. Michelsbcrg, Ecke
Schwalb. Str ., bei Göttel. 1122

Lade« mit Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu vermreten.

Mor itzstr aße 22, 1. Et . 1286
Schöner Laden für Bäckerei ob. sonst.

Geschäft zu vermieten Schwalbacher
S traße 29,  Ko nditorei . _ 1223

Große Lagerräume u. Bureau mit
Mietnachlaß sofort zu verm. Off.
unter K. R. 11 post lage rnd.

WUen und Häuser.
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Ta gbl.-Verlag . _ _ 537 Ge

Häuschen zum Alleinbewohnen mit
Scheune u. Stall , auf gl. od. spät,
zu v. Näh. Kirchgasse6, Bierstadt.
Mohnungon ohne Zimmee-

Ansabe .
Feldstraße 1 Mans .-Wohn.  zu verm.
Gneisenaustrahe 9, Frontsp .-Wohn.

per 1.  April . Näh, im Lad. 84789
Nerost raße 36 kl. Wohnun gen zu v.
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Ätäheres 1 S i. r . 1123
S chulgafse 5 kl. Mans/W ohn. 1124
Webergasse 56, 1 l., Frontspitz-Wohn.

per 1. April zu  v ermieten . 1125
Mötzüs rt» Mohnun ge».

Dotzheimer Straße 12, P ., 2 gr. mbl.
Zim . u. Küche zu vm. Näh. 1. Et .

Möstlirrte Zimmer» Mansarde»
rje . ^

Adlerstraße 37, Laden, möbl. Zim. b.
Adelheid str. 54, G. 2,  f . m. Z., Schrbt.
Adolfsallce ß̂/G ., _m. 3 „ T8~M., a. H.
Albrechtstraße 27 einfach möbl. Zim.

mit, voller̂ Pension,sofort zu^perm.
Mbrechtsträße 34, P . l., sch, m. Zim.
Albrechtstraße 34, 3 r„ ei ns, m. Zim.
Albrechtstraße 37, Hth. 1, hübsch möbl)

Zim . an  Fräulein billig zu verm.
Bähnhofstra ße 6, H. 3 r ., sch, m. Z. b.
Bertramstraße 2 r . möbl. Zim . z. v.
Bertram str . 4» 3 k)/ mbl. Z., 20  Mk.
Bismarckring 11, 3 l., eleg. m. Zim.

für 20 u. 25 Mk. monatl . 837 20
Bismarckring 29, 3 r ), freundl . mbl.

Zimmer für 18 Mk. zu  vermieten.
Bismarckring 30 ist in ruh . Hause v.

kleiner Familie Wohn- u. Schlaf¬
zimmer per 1. April an ruh . bess.
Herrn  zu verm. Näh. P art.  _

Bleichstraße 43,^ , sch, frdl. m. Zim.
Blücherstraße 35, 2 r ., m. Z. M. Balk.,

herrl . Aussicht, für man . 20 Mk._
Büdingenstr . 2, 4 r„ möbl. Frontsp .-

Zim ., ev. Pens , od. Kochgelegenheit.
Dotzheimer Straße 25, P . l., Winkler,

möbl. Zimmer  sofor5zu ver m.
Dotzheimer Str . 31, 8 l., groß., gut

mbl. Zim ., Schreibt. , m. o. o. P ens.
Dotzheimer Straße 39, 1, gut möbl.

Frontsp .-Z., 2 Tr ., an an st. Dame.
Dotzheimer Str . 55 möbl. Zim . z. v.
Emse rstratze 25  möbl . Zim . zu ver m.
Feldstraße 1 möbl. Zimmer zu vm.
Frankenstr . 13, 2 l., sch, m) Z. gleich)
Frankenstr . 15, 1 j ., saub ^ rm,Msd. b.
Fricdrichstr . 41 2 sep . Z., 1 u. 2 B.
Friedrichstr . 57, Stb . 2, hübsch möbl.

Zim . bei ruhigen anst. Leuten billig
an jungen Ma nn zu  verm . _

Göbenstr, 19, Mtb . 1, möbl. Z., 15 M.
Göbensträße 22, Mtb . P . r ., m. Zim .,

mit oder ohne Pension , zu verm.
Gäabenstraße , 2, 3, frdl . Msd., 2 B.
He llmund str) 11, 2 l ., mbl) Zimmer.
Hell mundstr . 16, Hth. 1.  möbl . Zim.
Hell mu ndstr. 27, H. 2 r., s ch. Log, bill.
Hell mun dstr atze 34, 1,  gu t möbl. Ms.
Hellmundstr . 35, 2 L, gut mbl. Z.  bill.
Sellmundstraße 45, b. Herzog, m. Ms.
Serd erstr. 2/H . 2, gut m . Zim. billig.
Herrng artenstr . 5, 2 r ., gut möbl^ Z,
Herrnmühlgasse 5̂ schön möbl. Part .-

Zim . zu vermieten . Näh. 1J5i_
Hirschgraben 18, B. 1 r ), möbl. Zim.
Fahnstr . 17, P, . sch. möbl. Zim . bill.
Fahnstratze 29. 3, schönes Z., 18 Mk.
Fabnstraße 34, 3 l.. gut ^ nöbl. Zim.
Jahnstraße 36 m. Msd., 9 Mk/N . P.
Karlstraße 32,fV. _1 r„ möbl. Z ., Hth.
Kirchäasfe 7. S . 8, ckl/m öbl. ft , 15 M.
gan 30 offe_54,_2, m. Z„ Tage  u . äStf ),
Lehrstraße 31. P ., ein gut möbl. Zim.

auf dauernd zu vermieten . _
Lehrstraße 33 gr., aut möbl. Z., P)
Lursenstraße 5, Gth . 2 links, möbl.
_Möbl . Zim mer zu vermieten.
Lui seiistr. 17,  H . 2 l., fr dl.  möbl . Z)
Luisenstraße 43, 8,  sch ön mbl.  Zim.
Moritzstr. 25. 3, m. Z., m. a, o. Pens.
Moritzstr, 52, B̂ -̂ nibl^ Zirm,m . Pens.
Neugasse 24 frdl. mbl. Z. b. Böhnsack.
Oran ienstr . 6. 2 r ., gut rnöbl. Zim.
Oranienstr . 25, 1, schön möbl. Wohn-

u. Schlafzim . an bess. Herrn zu vm,
Oranienstraße 54, H) 2 1 . mölll. Zim .
Vbilippsb ergstr. 30, P . l), sch,,„m. Z,
Rbeinstraße 15 gut m. Msd^ 10 Mk.
Rheinstraße 62, 8, möbl. Mans , zu b.
Riehlstraße 10,1ch),^mobl. Zim .̂ zu v.
Riehlstr atze 11, B) 1 Cinö 'BI, Z. zu p;
MieWfte1J3 .JK . 2 r .. sch, m. Z, 3.60,
Röderstr . 19, 1 r .,/srdl ^ rmL ., 12 Mk.
Röderstraße 19, 1 l., gut möbl. Zim.

Römerberg 7, 1 l., gut möbl. separ.
Zimmer zu vermieten . _

Römerber g 34, B. 2, erröTln.  Z . b)
Roonstr. 3, 1 r„ sch, mbl. Z. an Frk)
Roonstraße 20, 3 r., freund !., gut

möbl. Istm. sofort pre isw. zu vm.
Ro onstraße 22. 2 r., möbl/^ immer.
Scharnhorststr . 31, 2 l., möbl. Zim.
Schulberg, 11, 2 I., möbl . Zim . bill.
Schwalbacher St r . 10, 1, kl. nr.  Zim.
Schwalbacher Str . 53, Mt6) 1. Et . r .,

schönes,  reinliche s Logis._
Schwalb. Str . 69, P ., m. M., I o. 2B)
Kl. Schwalb. Str . 14, 2 r., sep. m. Z.
TaunuSstr . 77, Gth., Mansarde , gr .,

hell, eleg. möbl., billig zu verm ._
Wallüfer Str . 11, 8 1'., 1 gr. od. 2
_eleg . m. Z. an Dame od. sol. H. sof.
We bergasse 23, 3, gut mbl. (sep. Zim,
Weberg. 38̂ 1,̂ scĥ Z. u. Msd., 2 Bett,
Weilstraße 23, P ., sch. möbtz 'Wohn.-

u. S chlaf zim. zum 1. April billig.
Wellritzstraße 3, P , saub. möbl. M)
Wellritz  straße 35, 3, schöne  Schläfst.
Westendstraße 8, V. 1, kl. möbl.  Z/b)
Westendstraße 26, 2 r., m. Z. 8 4720
Wörthstr . 22, P/r „ g. m. Z. per sof.
Vorkstraße 13, Mtb . 2 l., m. Z., 3 M)
Uorkstr. 22  m öbl. Zimmer , sepa rat.
2 sch. möbl. Zim. nach d. Garten , m.

Schreibtisch bis 1. April zu verm.,
_mtl . 25 Mk. Karlstraße 18, Par t.
Freundl . Frontspitzz., möbl., in der

Taunusstr ., zu v. N. Tagbl .°V.

Kerne Zimmer und Mansarde» etc.
Adelheidstr. 85 schöne Msd. zu v. N. 3.
Albrechtstra ße 32 l. Z., v. d. Äbschl. g-
Castell straße 8 2 kl.  Zim . zu verm.
Dotzheimer Str . 32, 2, Mans . m. Herd
_b . zu  vm ., ev. g. Hausarb . N. P . l.
Emser St r . 57/Gt h-, s. sch, gr. Zrrn,
Erbacher Str . 9 hzb. Ms. N.  Stb/P-
Frankenstraße 19 gr. sonnig/2fstr.  Z,
Frankeustraste 23, Hth., gr . leer. ZI
Frankcnstraßc 24, 1 St . l.,̂ gr. l. Z.
Frankenstraße 24 leere Mansarde an

einzelne Person , auch zum Möbel-
_Einstellen , zu vermieten ._ 85028
Friedrichstraße 29, Vorderhaus , schöne

große Mansarde zu verm. Näheres
daselbst 2. Sto ck bei Dittrich.

Fri edrich str. 55, Hth., 1 Z., Pr.  8 Mk)
Gustav -Ädolfstr. 13 neuherg . Mans.

sof. an r . Pers.  Näh , bei Harn e,
Helenenstr. 5 leere Mans . sof. z.  vm,
Helcnenstraße 6/H . 2 l., sep. l. Zim.
Hel en en stratze 15, H., l/Zi m., 8 'Mf
Hellmundstr . 31 Zim . n. d. Straße,

V. hzb. P .-Z. u. 1 Ms . N. V. 1J,
Hellmundstr . 34, 1,  lee res sep.  Zim,
He llmundstr . 34, 1, frdl . leere Mans,
Hellmundstra ße  3 7» Mtb/  Fsp., 1 Z,
Hellmundstraße 40, 1 l., sch, l/sep ) Z,
Hellmundstraße 41, Hth., sch. l. Zim.

ver sof. od. später . Näheres Laden.
Herderstr . 2, Hth), t  se p. Z. N. V.,2(
Kerdcrstr . 31, P . l>, g r. Ms., Ko chöf
Jahnstraße 10 1 gr. Mans . zu Perm.
Jahnst ratze  46 sch/Fs p., mit Koch ofen).
Körner str. 5 Fro ntspitze a. m. Mans.
Luisenstr.  26 , 2, lee re Mans. zu vm,
Luremb urastr . 7, 2 l., gr . Mans.  z . v,
Mauergasse 12, 1. Et ., gr. leer. Zim .,

sep. Ging., a. für geschäftl.  Z wecke.
Ma uergasse 12 heizb. Mans . Näh. 1 r,
Metzgcrgasse14 hell. 2-fenstr. Zim. f.

10 Mk., sowie Man s. f. 6 Mk. mtl,
Michelsberg 21 leere Ms. a. e. P . sof,
Moritzstraße 14 Mans . z. Möb eleinst.
Oranienstr . 35 2 Mans .-Z. auf gleich

od. 1. April . Näh. Mtb. 1 St . l.
Oranienstr . 50, 1 r ., gr . l. tzerzb. (Ms.
Rheinstrckße 62. 2, große Mans . ?)u v.
Riehlstraße 3 2' sch. Mans ), e. ‘iTfut

Küche zu verw., aust/ .̂ April zu v.
Riehlstraße 10, 2 l./gr . l. Z., nach der

Straße gelegen, für 12 Mk. zu vm.
Römerb . 14, 'S . 1. S 't., l. Z. N.  V . 3.
Roonstr aße 14̂ rK . l. Zim. Näh. S3,
Scharnhorststr . 6, 1, gr.  Frtsp .-Zim.
Scharnhorststr . 44, 1 r ., l. P .-Z., sep.
Schwalb. Str/4 5, Mtb . 1 r .) l. gr. Z)
S edanstraße  6 leere Mans . zu verm,
Walramstr . 11 heizb. Maus . Näh. 1.
Weilstr/10/H . 2, sch/Z/s/ ^ / 'B. P)
Weißenburgstraße 2 1 öd. 2 Msd. an

ruh . Person, _ Näh. P . r . 84 694
Westendstratze 19, / ,^1—2 leere Zim.
Würthstr/18 , P ., l. hzb.  M s., 1 . April)
Schöne große Mans . zum 1. April)

Näh. Blü cherstraße 10, 1 St . lks.
Llrmise», Ktnllungrn etc.

Adolfstraße 8 großer Weinkeller per
_sofo rt zu vermiete n. 1126
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

,90 Qmtr.  s ofort  zu verm. 8 41 74
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung gleich od. später zu
verm. Näh. Wrlh. Schauß . 1127

Eltviller Straße 9 Stall mit Futter-
raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn„ per sofort oder
spät, zu verm. Näh .Laden. 1128

Feldstraße 9/11 Stallung zu verm.
Frankenstraße 15 1 Weinkeller, ein

Bierkell., 1 Pferdestall , f. Flaschen¬
bierhändler geeignet, zu vermreten.
Näh. bei Ruppert I . __ ___  1248

Herderstr . 33 schön. Keller, aucĥ als
Werkst., mit o. o. W„ p. 1. 4. 1129

Kleistst'-nße lg Weinkeller m. Nebenr.
_per sof. od. spät. Näh.  V . P . 898
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
- u. Bureaus zu ve rm ieten. ^ 639
Moritzstraße 5, im Seitenb ., ist eine

Remise zu verm. Näh, das. 1267
Moritzstr. 23 hell. F laschönbie rk."1130
Riehlstraße 19 Autoraum p. 1. 4. z. v.
Scharirhorst straße 34 Stall , m. ZM)
S chierst.' Str . ZO^Bierk., Stall . u/W)
Schwalb/Str . 23, 1, Weinkell., Bur .(

verschließb., a. s. Werkst., Wäsch. L-

,, ^ - - iniifi'



ü»rr. 114 . Frei tag, 8. März  1SLS
^orkstr . ' 7 "Stall ! Remise, Waschh. u.

WresbadeNsr Tagblatt. Morgen -Ausgabe , -r . Blatt. Seite 15.

Werkstatt mit od. ohne gr. 2-Zim .-
Wohn., auf aleicü od. sp äter billig.

Dörksträße 16 großer Hofkeller und
geraum . Werksta tt sof. z. v. 0 417o

Zimmermannstr . 3 Stall , u. Wag enr.
Auto-Garage sofort od. später zu vnü

mit Kanal , Wasser, Gas . Näheres
Kapellenstraße 16, Gth. 1. 1198

Auswärtige Moßnuu gen.
Moderne 3- ». 4-Zimmer -Wohn. in

Bierstadt per sos. od. spät. bill. zu
vm. Näh. BismarSr . 37,  2 . ,8 3759

8onnenberg , Wiesbadener Str . 37,1,
Haltest. Apotheke, 4-Z.-W. sof. Näh.
das. o. Wiesbad. Str . 30, L. 113S

Dotzheim, Abolfstr. 11 2-Z.-W-, 1- St .,
'180 Mk.. 8-Z.-Wolm., B-, 240 Mk.
Sonnenberg , Wiesb . Str . 32, sch. 4-Z.-

Woün. bill. zu vm. Näh, das. 1184

KI. Wohnh. m. e. 3- u. 2-Zim.-W.
z. in. ges., bevorz. Soirnenberger Str .,
Bierstadter Höhe o. Platter Str . Off.u. „La ndhaus ' vostl. Berliner Hof.

Gesucht 1. 10. 5—k-Zim.-W-hn-,
südwestl. Stadtteil , von Dauermieter
(bew. jetzige Wohnung bereits 10 I .).
Offerten mit Preisangabe u. Z. 883
an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht zum 1. Aprrl od. 1. Mar
mod. I -Zim.-Wohn. mit Zubehör bon
älterem Fräulein . Offerten mit
Preis unter F . 680 postlag. Schützen-
hofstr aße._ _ _

4-Zim .-Wohn., trn Borderh .,
von ruh . best. Fam . per Juli gesucht,
nicht weit vom Zentrum der Stadt
oder Bahnhofsnähe . Hausverwalt , w.
event. gegen entsprech. Vergütung mit
übernommen w. Off . mit Prc -sang.
u. M . 886 au den Tagbl .-Ber la g.

Dauermieter.
Für einzelnen Herrn werden 2 gut

möblierte Zim. lWohn- u. Schlafz.)
in bester Lage Wiesbadens ohne Pen¬
sion gesucht. Offert . mit Preisang.
unt . P . 886 an den Tagbl .-Berlag.

Hübsche 3-Zimmer -Wohnung
nebst Küche, Bad u. Spestekammer,
Part . od. 1. St ., v. ruh . Mieter ges.
Nähe Langgasse bevorẑ Osf. unter
N. 886 an den Tagbl .-Berla g._

Suche 3-ZHnmcr-W°hni-.ng
int Innern der Stadt , Hth. od. Ŝtb .,
im Preise von 400- 428 Mk., vunktl.
Mietz ., per sof. od. 1. Hrrl . Offertenunter O. 887 an den Tagbl .-Berlag.

AelterdS Ehepaar , Pensionär,
sucht in treuerem stillen Hause, sndl.
Lag-, frdl . Wohn., Hochp. od. 1. Et .,
v. ctttweder 4 Z. nebst 1 Mans . u.
Speicherabschl. od. 8 Z- nebst 2 Ms.,
per 1- April . Off . mrt Pretsangabe
unter L. 885 an den Tagbl .-Berlag.

Herr sucht möbl. W.- u. SSlasz .,
in Dotzheimer Str ., oberer Rhemstr.
oder Ring . Offerten „ erbeten an
Bickel, Gneisenaustraße ,

Wohn- u. Schlafzimmer
in bess. Hause von aebrld. alt . ruh.
Herrn dauernd als Ällemimeter ge¬
sucht. Bedingung : geraum ruhig
aelcg., f. Herrn vrakt. mobl., tiroße
Saubcrk ., mögt. Zentr .-H. Gen. Ang.
m- Pr . an Hauptpostlagepkarte Nr,^7.

_ -~g cUcrcs Ehepaar
sucht als Danermieter in ruh . Kaufe,
freie Lage, 2 gut möbl., geräumige
Zim ., Süds ., 1. Et .,,mit guter Ver¬
pfleg. Preisaitgabc inkl. Licht und
Heizung per Monat . Öficrten unter
S . 886 an den Tagbl .-Verlag.

2 Zimmer.

Gartenfeldstr.
Segeuüber dem Hauptbahnhof , 2-Z.-

Wohnung , mit Bad, Warmwaper-
heizunn, (bas , elektr. Licht, Warm¬
wasserbereitung , Tressors u. reicht.
Zubeh. (Wohn-Manf, ), vollständig
modern ansgestatt ., zu verm. Näh.

^ C. Ka lkbrenncr, Fri edr ichstr. 12.
Luisenstr . 46 schöne Wohn., 2 Zim.,

Küche m. Heizung z. 1. April an
kinderl. Ehepaar od. einz. ältere

^ Dam e zu vm., d. Köhler das. 1278
KS. Webergasie

2 Zimmer und Küche zu verm. Näh.
Kl. Webergasse 13 bei Sta pjies.

L » oder 4 -Zimmer -Wohüg.
im Hanse Ellenbogengafie t2 billig
zu vermletn auf i . April. Näheres im
Laden bei vv olter.

3 Zimmer.

NikolaSstraße 20,4 . Et., Wohn., 5 gr.
Zimm. tu. Zubehör u. Ballon Mk. 990
sof. od. später zu verm. Näheres bei
« as -l Modi . Bah nhofstr. 16. 1141
"Rhei »straße liW

'djöitc 5-Zim .-Wohn., 1. Etage , mit
Bad, überdecktem Balkon, Keller,
2 Mansarden , Kohlenaufzug und
Trockenspeicher per 1. Avril zu vm.
Näheres Part . Tel. 2092. 1148

RhciustWe 113
ist eine schöne 5-Zim .-Wohnung, im

Part ., auf sofort billig zu vermiet .,
auch passend für Bureau . Besicht.
3—5 nachm. Näh. Parterre.

RühesheiMkrStr.24
1. Etage, schöneö-Zimnter-Wohii.
mit Bad und allem Komfort per
1. April zu verm. Preis 1850 Mk.
Näheres bei .ro« ar *»?-. 4. Etaqe
schöne 8-Zimmer-Wohnung mit
Bad per 1. April zu vermieten.
Preis 500 Mk. N. b. Mei «r »*r.1246

Rüdesheimcr Straße 28, Part ., mod.
Herrschaft!. Wohnung , 5 Z., Heiz.,
Erker , Balkons u- reich!. Zubehör,
per 1. April zu v. N. das. 4 St . 466

Dotzheimer Straße 110, P .. 3-Zim-
Wohn. m. Bad u. s. w. z. 1. 4. z. o.

^Näh. das i. 8. St . b. W o lf . F 329
Harlingstratze 13, Ecke Guitav-Adols.

Maße, bei drosch , schöne geräumige
3-Zim.-Wohnuiig mit Balkon, Sonncn-

^ feite, per 1. Apr l zu vermieten. 1187
Herverftraße 21

schöne, neu herger . 3- od. 4-Zirnmer-
Wotzn. mit Kammer , Bad, Balk.,
Gas u. elektr. Licht usw.. zu April
zu verm. Näheres daselbst 2. EM

. bei Bouffier. _ 702
Philippsbergstr. 13,

1. Etage,
3 große Zimmer , mit Kabinett und

Zubehör, überdeckter Veranda und
Gartenbenutzung , sofort oder später

_ zu verm iet en. Näh, das. 1138
^öne 3-Zim .°Wolnig . , 1. Etage,
Vorderh., reicht. Zubehör, Balkon,
Sonnenseite, per 1. Juli . Näheres
Göb n .rage 10. Souterrain . 84741

5ö)öne"S-JHamer-Pßipiifj
m. Vad, 2 Balk. u. Zttb., mit Miet-
nachl., sof. od. 1. April zu verm.
Räh . Seerobenstr . 6, b. Zollinger

4 Dimmer.

Rheinstratze M,
. Etage , vollständig neu herg-richtete
herrschaftliche Wohnung selektr. L.l.
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Nhcinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre . 1150

MWrrsW>.Min«
7 Jimer,

per 1. April zu vermieten. Näh.
bei -et i,
Kaiser-Friedrich-Ring 58. 614

HchherlschüWcheWchMH
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör, Zentralheizung re.,

Wilhclmstraste LS
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubttrernr. 1151

8 Zimmev und mehr.

MikLoriaftraße
herrschaftliche 5-Z.-Wohnung, Hoch¬

parterre , Bad, überdeckter Balkon,
2 Mansarden , 2 Keller u. Gartcn-
benutzung, per 1. April zu verm. N.
Sator , Rh einstr.106. Tel . 2092. 1147

Große'schöneS-Zrm.
Wohnung

mit reicht. Zubehör, in der 4. Etage,
Rhcinstraße 118, auf sofort zu biuig.
Preise von nur
zu vermieten. Elektr. Bahnverbindung.
Asteruuete gestattet. Besichtigung
3—5 nachm. Näheres Part.

5'Z!n!Mer-Mchl!M8
in herrsch. Hause Schenkeuvors-
straße 1 (am Kais.Fr !edr.-Riug)
au ? sofort zu vermieten. Näh.
Part , rechts. 592

f  FrieLrichstrafte 10
1 helle Wcrkstätte. IW qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,^
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 1155

§l!i8ne5-IlMmer-MshMN
in Villa mittm in Gärten per l . April

zu vuu Näh. KapeUcu'ir. 23, P . 828

Adolfstratze 5 schöne geräumige neu¬
zeitlich hergerichtete 4-Zim.-Wohn.,
mit Bad. zum 1. April , eventuell
früher beziehbar, zu vermieten.

^ Näheres das elbst. I B86

glUCtiCtffr. 29Balk̂NäĥP'l̂ l̂M
Tleuöfiii,DoUelmer Ktr.49.
»m Ring , -nod . 4-Zimmer -Wohu.

mit Wafserheiiung auf 1. April
1912 zu verm. Näd^BiSmarckrmg2
1. St .» bei _ 8 4178

' «Mit4-M.-Wchb
Mit Bad, Balk., Mietnachl ., März od.

1. April zu vermieten Niederwald-
^ strafte 6, 1 rech ts . _ _

3u verÄeLeli
per 1. April

6 Dimmsr.
Frirdrichstraße 27 , 8. Et., modern

cingcr. 6—7-Zimmerwolm. mit reichst
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . _ 540

KapeLlerrsLr. 411
6—7Zimmer,Bad,Loggia,Balkon,
reich!. Zubehör, elektrisches Licht,
Gartenbenutzung. per sofort oder
später. Näh. daselbst2. Et. 11l8

ttMBnsanSBSBBM-
Nheinftraße 68,2  St .,

Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer u. reiflichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlenaus¬
zug, per 1. April zu verm. Näh. v.

ügentümer , Parterre.  6v0

In ' der
Billa « oücitfteM,

Ecke der Bodenstedt- und Bierstadter
Strafte Nr . 34,

eine der elegantesten u.,,vornehmsten
Billen Wiesbadens , rst dre hoch-
herrschaftliche 2. Etage , mit größt.
Komfort ansgestattet , per 1, Aprrl
1012 zu vermieten . Dre Wohnung
besteht aus : 12 großen Salons unv
Zimmern , 2 Badezim. mit Warm-
und Kaltwasser-Bersorgung , groß.
Dienerschaftsraum , herrsch., Küche
nebst Speisekammer , Bugelzunmer,
Kammern , Keller und Zubehör,
Niederdruck-Dampfheizung . Elektr.
Personenauizug . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr vormittags . Nähere
Auskunft bei Ehr . Beckel, Bureau
Hotel Metropole, oder Bierstadter
Straße 32, Parterre . 677

Kirchgässe4$,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

und elektr. Licht, per sofort oder' " ' sten. Auskunft
1182

Laugaasse 18
Ettiresol , 3 Zim. m. Znb,, als
Sprechzimmerf. Arzt od. Burcau-
zwccke. a. 1. Aprit z. verm. Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei
od. Kais.-Fr .-Ng. 68. 460

Lauggasse 48, 1
ZA« . « « Z-AM

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 groste Schaufenster nr der
Langgasse. 1 Packranm, Parterre,
zurzeit Reifebnreau , wegen Ver¬
legung per sofort oder Aprrl zu
vermieten . Glasschilder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Retteumayer , Nikolasstr. 5, u.
bei den WohnungSvermrttluugS-
Bureaus . 14a6

HmIMrlnft 14,1
2 große leere Zimmer mit Balkon

für Arzt od. Bureau auf 1. April
zu vermieten

später zu vermiet - ,
Rikolasstraße 20, 1.

S . Etage , I . , Schier¬
steiner Str . 5,  4 Auu . m.
allem Zub ., Balkon re.,
durch Zufall sehr preisw.
Besichtig , täglich T — 4.

5 Zimmer.

Augnstastratze 11,
herrschaftliche 5-Zimmer -Wohn., erste

Etage, überdeckter Balkon, 2 Maus .,
2 Keller u. Gartenbenutzung , per
1. April zu verm. Näb. b. Sator,

. Rheinktraße 106. Tel . 2092. 1140

NhnhoWratze \Q,
schöne große 5-Z.-Wohnung , m. Gas,

Elektr., i . oder 2. Stock, p. 1. April
^zu ver miet en. Carl Claes . _
ftitinWUlt. 18 täS 1
ÜpMrÖfiFl " b. Parkur ., 5 gr Ẑ7,

J , I -remdenr u. ruchUch.
Zubehör sof. od. sv. zu v. Näh. daftlbst.

Drafal ,7.7. h rrsch. 2. Etage. 5 Zimb-iLIvlul O’J Z „bc .. zum 1. April
zu vermiet.«. Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst1. Etage. 1113

KchUekPfstrê.fon̂ßiis,
6 Z., Bad . Terrasse u. reickl. Zubehör

p. sof. Näh. Schützenkofstr. 15. 1149
Weverg ŝss 14

Wohnung. 6 Z , » c, ganz od. get
ntit od. d Werkstä te, zu verm. Nah.
Kl. Webcrgaf ie 13, bei vinpp « _

Kleine Wiltzelnisti aßs 5, 2,
1 Salon , 5 Zimmer, Küche, Bad usw.,

Gartenb.. per 1. April 1912 zu ver¬
mieten. istäh. daselbst und Kl. Webcr-
gasse 13, bei

Herrsümstliche Wüä
mit Garten , Hochpart., 6—7 Zim .,
Veranda . Warmwasser -» Zentralh.
elektr. Licht und Gas , zu v-rnuct
Theodorenstrafte 3. 101"

_
Ecke Kaiser -Fricdrich -gsing. z. 1. 4. 12

die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer,
herrschaftlich, reicht. Zubehör und
Beiräume . B. d. vornehm, mod.
Neuherrichtung find . Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne u. Näh. v.
d. Wohnungsbureau . Fuß . Dotz¬
heimer Straß - 60, u . Fischer, Au
der Ring kirche  11 . Tel. 4142. 1163

SchützettftrKße "^ e
1. Etage hcrrschaftl . Wohn ., 8 Z .»

Diele und reich!. Zubehör , per
sofort od . später zu vermieten.
Näheres daselbst . 1154

Michelsberg 15 der von Herrn verz
bewohnte Laden mit oder ohne
Wohnung zu vermieten . 1158

Marihstraße LS Werkstatt-, 50 qm,
evcnt. mit 3- od. 5-Zimmer-Wohnung,
aus aleich od. später zu vermie ten. 704

pnfltaift . 38 fgSB
per sofort oder sp äter. 1160

Nengasse 2
arößerer Laden1« verm. 1161

Neugasie 16
schöner Laden, 1 Erker und Laden¬

zimmer zu vermieten . Rah . Wem-
Reitaurant J acobi. 1162

Langjährige
Merzte- Wohsnrrrg
RlreizrstrKße 113,

1. Etage, 5 Zimmer mit Erker u. reichst
Zubebör, auf 1. April 1912 zu verm.
"esschtsgung8—5 nachm. Näh, Part.

mit Ladmz. und Lagerr.
Ecke Bahnhof- n.Lnisen-

straße zu verm., pass. f.Lebensmittel.
Drogen 2C. N. das. b. 1170

2ük \i für FärSerei
und chem. Waschanstalt, Manu-
fakturwaren od. brssereS Spe ;ia!- 3
geschäft mit 2-Z.-2üohng. lHerz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
SSik-in ?-»-, Dotzheimer Str . 43.114182

für jede; Geschäst
passend, sehr billig

zu ve rm. Bulowstraße 2, P . l. 1173

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf 1. Älpril zu verm. Näheres
SIildn <‘r . Dotzhei mer Str . 48.

papfüt ökr PerliPttc
per sofort oder später zu vermieten.

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmerier . 1174

DaS

Laden-Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Neugasie,
seitherT-ppich-G-schäft der Firma
Uvor , ^ 8*ieper , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große, helle Souterrain - Ifäume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
geteilt werden. Näh. bei »UeOr.
Marburg , Neugasse3. 1215

Zm Zentrum großer heller Laden m.
Nebenr. m. od. ohne Wohn. z. vm.,
pass. f. Spciscwirtsch., Feinbügst, Frist
Näh. Gradenstr. 20, Stb._661

Schöner EcklaÄen
nebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung, für jedes Geschäft paff.,
ans 1. April zu vermrcten. Nah.
Herderstrafte 10. Laden.  _ 6c>7

Kür Installateure.
Großer heller Laden nebst Hof und

Werkstatt, in guter Lage lkonkur-
renzlos ) billig zu verm. Näheres
Kavcllenstr aße 40, Dittmann.

Taiiimsstr. 28
alles in renoviartem Zustande. 983

Zu April zu vermieten

Tamms-
stratze Zs-

j g- u. 10-Z.-Wohnung ., in
! modernster AuSstatt., mit
Diele, Warmwasscrhetz .-

>u. Versorgung , elektrisch.
I Aufzug, Vaccuumreiniger,

engl. Kaminen usw. usw. .
Näh. Bauburcau Stift-
strafte 5. Tel . 6623. 073

lenWtiiüje
9*EBentl.

ausgcstattet mit allem Komfort der
Neuzeit , per sofort zu vorm. Näh.

Teppichhaus Elvers & Pieper,
Friedrichstrafte 14. 655

Biebricher Straße 27,
2. Etage, herrschaftlicheWohnung,
7„ 8 Zimmer mit 4 Balkons und
reichlichem Zubehör, per 1. Slpril zu
vermieien. Näheres beim Haus-
mcistcr daselbst. 692)

für Aeyle oD Juresuniiedie!
^ Friedrichstr . 27 , Hochp . , ist eine

ger. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. Zuhcln
änl gleich od. später zu verm. 287

Laden
Echwalbacher Straße 48 mit
Ladkuzimmer. Kellcrräumen per
1. April 1912 zu vermieten. 1183

Kl . Schwaldacher Str « 10. ^,aal
auch Nialeratelier 140 qmgroh, so' ort
oder späler zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Fried rich-Ring 3st H1636

Kl. Dchwalvache« Str . 10
«nd große . Werkstätten » Lager¬

räume n . Keller auf 1. Slpril,
event . früher , zu vertu . Räh.
daselbst od. K.-ssr. -Ring  31 . 112-0

Taunnsftr . 25 , Laden
mit Nebenr . u. Küche, evt. m. W.,
für dauernd oder vorübergeh. zu
vt« . Nah, das. Drog . Mo ebus. 1164

Weßergüfsc5, Entresöl,
ca. 300 Qmtr . großer, Heller Ge¬
schäftsraum per 1 Avrtl zu verm.
Näh. Mainze r St rafte 44. _ 1165

" Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbübl.

Biebricher, Strafte 37, Par t. 116bHHUk 1 I. men

Großer Laden
mit Sousol

Kirchgasie 43
(Storchnest)

auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Näh, im Hause 1. Et . 576

Wegzugshalber
zum 1. Oktober zu vermieten : Eine

hochherrschaftlicheWohnung , besteh,
aus 2 Etagen mit 15 Zim . u. allem
Komfort der Neuzeit . 3 Balkons,
Garten . WilhclmShöhe 9, 1, beim
Leberberg. _ _ _
Kädsu und G - schäftsr -äul '.re.

GöHstraste 26 Laden «Hl Volt st.
Kolonialwaren -Einr .» 2-Z.-W »,
z. 1. Avril zu v. Näh. b. Best. 82521

Marllstr. 22 ÄS 'Ä*
raum und Kontor zu verm. Näh bei
SL. Meii ;r , Nikolasstr. 41. • 1157

Laven , Weurchstr . 46 , ge¬
räumig. «rod» Smaufenster,
mit schönem Lavenzimmer und
Borratsräunten , ev. auch
«uit Wohnung , zum 1. Avril
zu vermieten. Näb.Aorkstr. 1, 3l .,
oder Goebenstr. 11, P . r . 0 4180

Wellritzstratze 57^
Laden mit Zubeh. per svf. oder spät.

Näh. das. o. Büdinncust r. 4, 1. 1168
Wisla,tdNr . 'rU 'adln, für Kitrzwnrcn-

gesckt. gceignet, m. Wobn. zuverm. 1169
Zimmcrniaiittstraßc 3 Lägerhalle

oder Werkstättc niit Wasser und
tzlas , gr . »leller , Stallung für
7 Pferde , Wagen - « . Frrtterr .,
auch get . Näh . Part . Ltldl

Ein Laden
in dem seit 14 Jahren ein gutgehend

Kolvnialwaren -Geschäft besteht, lst
krankheitshalber per 1. Juli zu
vermieten . Liiisenstrane 17.

Oeriro » w. Sons .. gr.,hcll, Marktsir.82
^ilVkii (Hotkl Einhorn)p. 1. Aprtlzu

vermieten. Näh. Bach mayerstr. 8. 1171
Ecklaben,

drei Schaufenster , Wcttritzstr.- und
Echwalbacher Str .-Ecke, zu vermiet.
Nah. Emser Strafte  2 , 1 links._ ,

” Schöner Laden
mit Ladmzimmer und Magazin, refp.

Werkstättc sofort oder später zu verm.
Moritzstrahe 22. 1175

mit 3-Zimmer-Wohnung,
mit Ladmünrichtg., pass,

für jed. Geschäft, per sofort oder später
zu verm. Auch für e. Filmte passend.
Oranienstr. 6 1 Näh, Mt b. 2. 1176
Merkstätte oder Lagerräume

zu vermiet-n. Näh. Kl. Wcbergasse 13
bet JS4» ppp »,_

Geräumige Werkstätte » , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Norkäraße 29, 2 links,

, und M au ritiurstraßs 7, Part . L352
KondiLorei.

Laden, TaunuSftraße 55, per 1. Okt.
anderweitig zu verm. Nah. berm
Hausv erwa lt er Holz, daselbst̂ 1178

Hrchrr jaden»fcS?»
Großer heller Laden, , ,

a. 8 Meter Front . 9 Meter tief, im
Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Nebenr ., Elektr. u. Gaslicht, für
2100 Mk. zu vermieten . Ork. unter
31. 809 an den Ta gbl.-Berlag . 1180

Entrefol
beste Kurl ., 3 Räume ^ für Juli oder

Okt. zu verm. Offert , ir. E . 861
an den Tagbl .-Berlag ._ 1008

Metzgerei , Eckladen Bertramstraste
zu vm. Näh.Eieonorenstr. 5,1. 1181
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Metzgerei
Ecke Ziethenring u. Watcrloostr. 2,
schöner gr. Ecklädenm. gr. Wurst¬
küche für clektr. Maschinenbetrieb,
mod. auSgcsiattet, nebst 4 Zimm..
Kücheu. Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit, bist. z. verm. Näh. b.

Bleichstr. 47. Büro . od.
b. HauSverw. Waterlostr. 4, 2 r.

Mitten und Sänfte.

Billa
Fkesenmsstratze 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z-. Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Rah . Kaifer-

< Friedrich -Ring 3. 3 Tr . 1182
Billa,

Magdeburgstraße 1, enthalt . 18 Zim.,
Zentralh ., elektr. Licht, z. 1. Ahr.,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—8 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Biebricher Straß e 34, Sout ._

miffA Kapellenstraste 73 und
Garteneing. v. Dambachtal,

bestehend aus 14 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu verm.
Näheres bei <8 . AcUermmnn,
Hallgarterstr atze fl, Part . 1183

~ Hockiherrschaftliche
Billa

vornehm, mit allem Komfort der
Neuzeit ausgcstattet , zu verm. oder
zu verk. Sie enthält große Diele,
9 Zim ., Kammern , Zentralheizung,
Gas u. elektr. Licht. Näh. daselbst,
Augustastraße 19. _

Wer mietet mit oder ohne Borkaufsr.Billa
in Wiesbaden
für mindestens 5 Jahre ab Früh¬
jahr 1913, wenn dieselbe in guter
Lage u. mit allem mod. Komfort
nach den Wünschen des Mieters
erbaut wird . Selbstreflektanten
belieben Adresse unter Postlager-
ka rte 3 Wiesbaden einzusenden._
Altertums . Landhaus am

Luqomersee,
nt. Gart ., Obst, Wein , schatt. Wäldch.,
ruh . wunderv . Lage, See - u . Ge-
birgsaussickt , günstig zu verm., ev.
zu verk. Offerten unter U. 878 an
den Taabl .-Berlag. _

ln ruW. kl  MuslWett
hübsche Zimmer zu vermieten, mit u.

_ ohne Möb. Rhei nstr. 77. Uhr.
Gut möbl . Wohn - tu Schlafzim.

Jtt v. Scköne Aussicht 1» , Gttt . 1.

Mahnungen ohne Zimmer-
_Angabe.
Kurfremde -Wohnungen , kl. Badhaus,

zu vermieten Grabenstraße 30.

Möblierte Mahnungen ._
Mainzer Straße 50,

1. Stock, möb!. Wohnung, 4 Zimmer
u. Küche, per 1. April zu vermieten.
Gartenbenntzung . Näh. Parterre.

Sonrrenverger Stratze 28 möbl.
Billa zu verm . Nur Selvst-
vewohner . Mäh . das . 10 - 12,
oder TnunuSstr . 17. bei Mraft.

Möblierte Zimmer, Mansarden
etc.

Adolfsallee 3, Gth ., möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer , 30 Mf.

Durch WcWss
von Wiesbaden ist meine vor drei

Jahren neu erbaute Billa mit
großem schön gepflegten Garten , im
Süden Wiesbadens , in bevorzugter
Lage, preiswert zu vermieten oder
auch zu verkaufen. Die Billa hat
10 Zimmer , 2 Bäder , 3 Mansarden,
schöne Souterrain - bezw. Keller¬
räume . Die Ausstattung ist eine
neuzeitliche u. äußerst komfortable.
Küche im Erdgeschoß. Gefl . An¬
fragen von Reflektanten u. F . 872
an den Tagbl .-Verlag ._ 1228

Falkenstein
i. Taunus.

Möbl. Landhaus , 8 Zim ., Veranden,
gr. Garten , frei , luftig , Zudl . ge¬
legen, ganz od. geteilt zahrw. zu
verm., an ruhige , fchonungsvolle
Leute sehr billig . Näheres zu er¬
fragen im Tagol .-Verlag . Qd

Albrechtstraße 24, 1, fein ' möbl. Am
dauernd od. vorübergehend zu vm.

Alvrechtstr . 31, i,  2 schöne Zimmer
möbl. oder unmöbl., mit oder ohne
Pension, an Herrn od. Dame jit^ vm.

Bleichste . 23 . 2 r., gut möbl. Zimmer
(separat. Eingang) mit oder ohne
Pe nsion zu vermieten. _ B 5049

Bierstädter Höhe 56, 'Hochpart, links,
schön möb liertes Zimmer^srei . _ .

MehnKrkU 29 , 2 , Dittrich.
3 oder 4 große sonnige gut möbl.
Zimmer , einzeln ober zus.. preisw.
zu vermiet en. Ans Wunsch Pension.

Gövenstratze 6- Bart , l . , elcg . u-.bl.
Zimmer zn^veenUcten . B5014

Mm.  Zimmer
eleg. möbl., Schlafzim . u. Salon auch

einzeln, elektr. Licht, vermietet
Paul Janowsky , Schwalbacher

, Straßc tt , 2 St . links._
Gr . schön möbl. Eckzim. m. gr. Balkon

u. Schlafzim . an sein. ält . Herrn
sof. zu vm. Näh . Tagbl .-Verl . An

6-7 Zimuicr
mit Bad, elektr. Licht, Gas , Familren-
haus bevorzugt, von ruhigem Mieter
(2 Personen ) zum 1. Oktober gesucht.
Angebote mit Preisangabe u. F . 886
an den Tagbl .-Berlag . _ _

Gebildete Dame
sucht zwei unmöbl . Zimmer mit voll,
guter Pension , in gebildeter Familie,
bei Fam .-Anschluß, Billa bevorzugt.
Gefl . Offert , u. S . 187 an die Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. 114975

Eine ältere Dame

Leer»Zimmer und  Mansarden etc.

äiTiirw Zimm
(Balkon. Südseite ) v. groß. Wohn,
in gut Hause an Hess. Hrn . abzug.
Näh. Friedrichstraße 47, im Lade n.

In herrschaftlicher Villa
ist an ält . Herrn der höh. Stände als

Alleindauermieter die 1. Etage , be¬
stehend aus 3 oder 4 leere Zim.,
Balkon, elektr. Licht, Gas , Zentral¬
heiz., Bad, abgeschloss. Korr ., , mit
bester Verpflegung , zu vermrcten.
Off . u. N. 882 an den Tagbl .-Berk.

Iemiftn , Mallungen etc.

Zum Lagern von Wein!
Im Hanse Kais.-Fried. -Nirrg 44
große, helle Weinkeller per sofort preis¬
wert zu vermieten. Näheres beim
Hausm ei ster im  Hause , 4. Et . 11360<JUUVUIVI t ut  _ zGrZWeiukcÜerM -'»«

■ , MörWrätze 39. f” allerhand
, Zwe ckep., m. o. oh .Vür . 1185

Neugasse 18, 1 r ., grosses gut möbl.
__separates Zi mmer zu vermieten.MöblWohn- u. Schlafzim.

in gutem Hause an gob. Herrn ab-
ynge ben Adeliieidst rasse 59, 2._

Weiterer gsbilD.Herr-
wenn auch pflegebedürftig , findet
angenehm. Heim als Alleinmieter.
Off . u. K. 861 an den Tagbl .-Verl.

fnstrhtUtt ÄiMiä:

Mene Dill»,
in guter La c. mit 9 Zimmern, f. gleich
zu mieten gesucht. Ost. u. .11. 802 an
a». 9' rs -ii *. Wie sbaden.  F28

Mietgesrrch.
4-Z.-Wohn. mit Bad von Beamten

Familie gesucht. Off. « . Preis und
Stock u. F 879 an den Tagbl .-Verl.

lZuche zum 1. Juli eine

Wohnung
mit 5—8 Zimmern.

_Fr . Haase, Dess au 28.
GesMi6-W.-W!MUU

für Oktober, womöglich Zentralhciz.
Angebote mit Angabe des Preises u.
Z. 885 an den Tagbl .-Berlag.

sucht in f. Hause ein möbl. Zimmer,
mit Pension , zu maß . Preis . Gefl.
Offert , mit Preisangaben u. C. B.
voitlaaer nd Eltville am Rhein.
~ Gesucht'

größerer Laden
mit Kontor u. großer heller Werkst.,
ebener Erde, für mechanisch. Betrieb.
Toreinfahrt Bedingung , erw. großer
Hof. Off . u. M. 875 Tagbl .-Berlag.

Kleiner Laden
mit Ladenzimmer , Langgasie oder
Kirchgaffe, zu mieten gef. Hemmer,
Emser Straße 46. Gth . Parterre.

Borzügl. Pension f. sind. j. Mädch.
i. fein. chr. Fam, Erl . d. HanSh. a. W.
Mt!.80Mk. l .Nef. Wo? f. Tagbl.-V. Mi

jeder Sieter
verlange(iioWol'üUJigsHstcn des

1Haas- ii.Graiiöbesitzer-Vereius
81» 'S«

Geschäftsstelle!: Ltiisensirasse S9.
Telephon 439. j[ 375

Laden für Metzgerei-Filiale zu
mieten gesucht. Angebote u. T. 885
an den Tagbl .-Berlag.

Dame sucht geraum . Zimmer , eins,
möb!., ohne Bilder u. Nippes, m anst.
Hanse. Off . mit Preisang . p. Mon.
an K. 111 postlagernd Berliner ^Hof.

In Umgegend %—1 Morgen Land
oder Garten mit Wohnung

gesucht.
Gefl. Off ., erbeten Oswald Kühncl,
Cassel, Kaiserstraße 71, und Valeska
Kühnel, Wiesbaden , Querstraße 2, 3.

so*

'Jü̂1
Königlicher Hotspsditour

febtenmayep
Stadpt -Umzi >ge.

ttJefoersiedelungen
ton sind nacii auswärts»

AufbewalaruMfgen
für kurze und jüngere Wei»

Terpssckufflgen,
Spedition von SBinterlassen-
seliaften , ünssteuern «-tc . etc.

Suchen Sie?
ein« Wohnung, möbl. Zimmer?

Kostenlos!
nachgewiesen durch WohnungS -Büro

„Hansa " , Nheinstr . 34 , Stb.
Telephon 1624.

5 Wiliolasstsmsse 5.

LLohunngs -Nochweis-
Bnrean

tion k  Cie .,
Davnlwfstraste 3.

Telephon 708.
Grossst Auswahl von Bliet- und

Kaufob>ckten jeder Art.

Geld-md Zmmobilien-MM dn Wirsbadener Tagblattss
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr

Kapitalien-Ange lro te.
Kann Ihnen reelle Geldangebote

machensin Beleihung von 65001
Hypotheken

und aven knrsfäh. Wertpapieren.
_ _ Seerode nstra ste \,  1 ._

8000 Mk. Privatgeld auszuleihen
v. 100—1000 Mk. an Beamte u. G.-L.
d. Po rtenhau ser, Blücherstratzê T̂ P.L nm  m.
sou Privatmann in Raten auszuleihcn
durch Bankagentur Rl» ntl,e,
Koethestraße 28,
MehrereLHypot-ekeu

können bestehen werden i» Beträgen von
10,000—50,000 D!k. od. auch höh. Briefl.
Anir. u. 3S.  3g3g .Tagbl.-Verl. richten.

Kapitaiirn -Grsnchr.

{Kr̂ ^^ o Jj | ^ ^ - ! Reizende Billa , |^ o Ti:... «. .« ..m!. ntrtSprn

ImmobMen-Verkänft.
« • « • « « ♦ • « ♦♦ « ♦♦ » « ♦ « ♦HW

| Billa im Nerotal . t
♦  Südseite , 10 bis 12 Zimmer, ♦
♦ hochvornehme Ansstattnng , J
% Mk . 20000 — unter der Taxe ®
4> zu verkauft « durch »% J. Chr. ßiüsklicsliä, t
J Wilb-Imstrasse 56. |
• « « » « MM » » « «

2000 Mk . gesucht
gecitn Accept von 1300 Mk. p. 15. Juli
1912. Grösste Sicherheit. Offerten unt.
î ,1»7 an Tagbl .-Zweigsi. Bismar ckr.

8000 Mk als Hypothek vorübergeh.
vor 12,009 Mk. gesucht von tüchtigem
Geschäftsmann . Offerten u. L. 882
an den Tagbl .-Verlag . _ _

4—6000 Mk. gegen 4f. Sicherheit
zu leihen gesucht. Agenten verbeten.
Off u. M. 874 an ^ en Tagbl .-Verlag.
"6000 Mk. als 2. HYP. z« cedieren
gesucht. Pünktl . Zlnszahlung . Zu
erfragen im Tagbl .-Berlag ._

'10,000 Mk. 2. Hypothek von einem
soliden Geschäftsmann gesucht. Off.
unter B. 886 an den Tagbl .-Verlag.
Agenten^verbcten._ _ ;_

Sehr gute zweite Hypothek von
25,000 Mk. mit kleinem Nachlaß ab-
zutretcn gesucht. Offert , u. M. 877
cn Zen^ Tagbl .-Berlag.

/  Mk . 30 ,000 .
zur ersten und einzigen Stelle auf
hochfein « Unterpfand von sehr ver¬
mögt Besitzer zu 47 »°/° per gleich
oder 1. April gesucht. Offerten erb.

X^unt . ü . 887 cn beit Tagbl.-Verl ./

r WM slhSllk Ulllll, I
S engl » Karidhansstil » in nn- ^
^ mittelbarer Nähe des Kurparks, ^
% erhöhte Lage , 8 Zimmer und »
« Zubehör, netter Garten , sofort »
^ preiswert zu verkaufen durch £| J. Ohr.Glücklich, |
% Wilhelmsirasse 56. ^

% iillfl tu MnmArMr . I
% Parkseite . «
? 8 Zim. u. Zubeh., mod, Komfort, §
% ausser er Preis Mark 1vov0 ;> »
» zu verkaujerr durch ^| J. Clir»GUlckSich, %
H Wilhelmstrasse 56. ❖

x. stelle elektr . Wahn wegen Erb - 0
& teilnng sofort billig zu ver- ch
0  kaufen durch •
1 J . Chr . Slüeklich , |
S Wilhelmstrasse 56. <»

! Sauplätze !
i In jeder Gröste . in Herr- %
<ä> lichcr, gesunder Lage, vornehme •»
» Gegend , zu verkaufen durch |
| J. Chr. GSüslkiiffifa, |
^ Wilhelmstrasse 56. >»
4,  »

Villcn-Berkanf. "Ms
Schühenstraße 1 mit 8—10 Zim .»
Schützenstraste 10 mit 8—0 Zim .,
Schützettstrasse 13 mit 7—9 Zim »,
WiesvadenerStr .41 mit 7—3 Zim »,
Mozartstratze 4 mit 10—18 Zim -,
Zentralheizung, clektr. Licht, reichl. Zub.,
mit versch. grossen Gärten , schöne Lage,
an elektr. Bahn, hl Waldesnähe und an
städt. Anlagen in der Preislage von 50-
bis 170,000 Mk. zu verkaufen, Moznrt-
straße 4 in Kurlage, auch für Pension
geeignet. Näh. Bes. W> Hartmanu,
Schützenstr asse1. Tcl. 2105.  ■

Billa *»Ä
Weinbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus¬
straß e 33/35, Möbelladen._
"Hübsche 2stöckige Billa , an Elektr.,
nur 50,000 Mk. Ein Stock noch vrele
Jahre fest vermietet . Offerten unter
11. 852 an den Tagbl .-Berlag ._

Kleine vornehme

| MkulaMS'Mekl. |
% In voi -derer Frankfurter «
t  Strohe ist eine Nitta wegen |
t  Auseinandersetzung billig zu ver- 0
| kaufen. Alles Nähere durch «
% J . ehr . GlilslsSishs I
% Wilhelmstrasse 56. |

ireiienpenpo«
in bester Kurlage , unter vorteilhaft.
Bedingungen wegen Ncbernahme e.
Hotels zu verkaufen. Offerten zu
richten an I . Ch. Glücklich, Jmmvb .-
Agentnr , Wilhelmstraße 56.

Doppel-Billa
Bahn , geschützte Höhenlage, je 8 Zim.,
mit Garten , zu verk. event. zu verm.
Näh. L. Kraft , Agent., Tannusstr . 17.

Gottfried -Kinkelftraste 4,
Villa, 10 Zimmer uns Zubehör,
m t allem Konsiort ausgestattet,
unter günstigen Bedingungen so¬
fort zu verkaufen, ev.ntl. zu ver-
misten. Näh, Wobnmigsbureau
Lion & Ci « . , 23a utjofftr. 8.

BBB8I
mit Autogarage Fritz Kalle-
str. 11, parail. der Biebricher
Stresse, für eine »uv zwei

Familien eingerichtet, preiswert zu verc,.
event. zu verm. Näb, daselbst von 10
bis 12 und 6—6 Uhr oder bei den
Aaenten und Winkelcr Str . 4, 1 links.

B -Aa
mit allem Komfort , Kurlagc , wegen
Stcrbefalls sofort unter Preis zu
veekaufen oder zu verm,eien . Off.
u M. 861 an den Tagbl .-Berlag ._

7 Abeggstratze7
massiv gebaute Billa , als HerrschaftZ-
haus , Pension , auch für 2 Familien
ac îgnet unter günstigen Bedingung.
m  verkaufen , event. zu vermieten.
Ääb. Wohnungs -Nachweis-Bureau
Lion <& Cie., Bahn hofstraße  8 ._

(v!nfamiSini=®I (i
<Nähe Landesdenkmal ) zu verkaufen.
Näheres Siegf riedstr aße 4.Landhaus
in Schierstem, 7 Zim . Gas , elektr.
Licht, großer Garten , ist krankhertsh.
sofort zu verkaufen Lehrstraße 38._ _Solide
ruhige Gelds Mage!
Würde mein modernes , noch Neues

Herrschaftshaus , wegen Wegzugs sehr
billig verkaufen oder gegen kleinere
Billa eintaufchcn. HauS ist hoch-
rentabel . Offerten unter S . 885 an
den Tagbl .-Verlag.

M . Landhaus,
2*/2 Morgen Garten, zum Preise von
25,000 Wf.  zu verkaufen. Selbstreflek¬
tanten bedienen sich Cbiffre kl. 887 aN
den  Tagbl .-Verl. _ ,_ _ 1

Haus im südl. Stadtteil , 4 Etagen,
unter g. Bedingungen bei geringer
Anzahlung unter der Taxe zu o. oder
gegen ein Geschäftshaus zu ver¬
tauschen. Offerten unter K. 10»
Hauptpostlag er nd erbeten . _ ^

SofliiMDö.Miteihm.
direkt hinter der Ringkirche, Alters
halber preiswert zu verkaufen. Das
Haus ist passend für Großkaufmanw
Druckerei oder auch für Fabrikbetriev,
da große Räume vorhanden . Offert.
u^ T^ 877 an den Tagbl.-Berlag ^_ ,

Grosse Besitzung mit Fabrikgebäude,
für jede Fabrikaiion passend, auch fff-
Geflügelzucht oder Schweinezücht., ist
16,060 Mk. unter guten Bedingungen zu
criverben. Offerten untcr lk. 879 an
den Tagbl.-Verl. _ __
4*  Sichere Existenz ^
^durch Kauf eines FifäigefchäftK »&

vcrb. mit Speifrwirttchafl , im Hi
besten Berkehr . Preis mit Hans
u, Inventar nur Mk. 21,000 , #

1 Anzahl. 4- 5000 Mk. %
d SS. Engel , Adolfstr. 3. -57-

I
Großer Obstgarte«
zu verkaufen. Offerten unter 6.
an die T rgbl.-Zweig stelle, Bismarck«
Ring 29._ _ __ B 503!

Immollrlien-Kanfsksrrche.
Billa,

in nächster Nähe der Kuranlagen , rm
Höchstpreise von 80—90,000 Mk. soff
zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 884 an den T agbl.-Berlag .
In der Umhegend von Wiesbaden , aucö

Rbelngrau«
Bandlaus mit mindestens 5 Zimmer®
im Pie se von 30—50,000 Mk. alsbal

zu kaufen gesucht.
J . Meier . Agent r. Tasimns str .gg :

Suche geeigneten Platz
in schöner Lage, nahe Wiesbaden lff,
Pension , Luftkurort . Offerten ««'
Preisangabe >1. Bedingungen unte'
A. 265 nn den Tagbl .-Berlag i”
richten.



Nr- 114.'

Morgen -Ausgabe.
3 . Blatt.

Freitag,

8 . März 1913.
6« . Jahrgang.

Miner Aineiger der Wiesbadener Tagblatis.
. . . • _ . . .. . . . OA Mk» m»  s -n, fi»5WiifftuBe»Mbar . Aurwärtiae Ameiaen 30

Lskale Anzeigen im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15. Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zah-bar. AnZwärtige ^

Kolonialwaren - u. Gemüfegsichaft
altershalber sehr bill. abzug. Off . u.
f8. 187 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.
Kolonialw .-, Obst- u. Gemüscgesch.
wegen Krankheit sof. billig zu verk.
Adresse im Taabl .-Verla g. Bz

Foxterrier «. Aquarium
Bu verk. Adl erstr aße 37, 1 l.

Schöner Fox-Terrier
bi llig abzugeben Kirchgasse25.

Hell. Zwergspltz u. Kanarienvogel
Mit Käfrg in gute Hände zu vk. Näh.
Dmser Straße 88, 1, von  12 —2 Uhr.

I . Leghornhühner u. Zuchthähne,
Jtal ., Minorka v. Island usw., Brut-
mas ch. bill. Dotz heimer Str . 17, Gth.
1 Stamm . Leghühner, alle legend,'

M verk. Jahn straße 22,
Kanärienhühne u. Weibchen billig

gu vk. Schwalba cher Str . 43, Fri seur!.
sf. Kanarienhähnc u. Weibchen

Zu verk. Marktstr . 8, 2, E. Mauerg.
ZLr. Kanarien -Hahnc u. Weibchen,
st . Seifert , billig zu verkaufen Nero¬
straße 43, 1 l.
2 Brillantringe m. schönem Stein,
Stück 45 Wik. zu verk. Schwalbacher
Str . 49, Uhren!., Ecke Mauritiusstr.

Hocheleg. Damenll.
nn Auftrag billig zu verk. Stcin-
9a ffe 31, Vdh. 2 St.  l ._
. Hocheleg. Ges.- u. Straßenkleider
sehr billig Kl. Webergaffe 9, 1.

Schwarz . Voilekleid f. Konsirm .,
ebenso schwarz. Spitzenkleid, Fig . 44,
U. 1 Leinenkleid (Champagners sür
feĥ starke Dame . Luxemburgstr . 7,
Ŝ St . r ., bei Behr,  nur vormittags.

Schw. fetSI Slleib
u. Br. schön. Abendmantek, Fig . 46,
bill. zu verk. Dotzheimer Str . 68, P.
Frühjahrsjacke , Gr . 46, bl. Chev.-Nock
bi ll. zu vk. Schwalbach er St r. 7, 2 r.
Grauer Sommermantcl bill. zn vk

Lothringer Straffe 27, Vdh.' 2 r.
Mod. Mantel , schw.-weiß, dkl. Hüte,

verschied. Kindcrsachen w. Fortz . sehr
billig zu verk. Herderstra ße 13, 1 lks.

2 getr. Knaben -Anzüge bill. zu verk
Nettelbeckstraße 13, 3 r.

Plüsch-Portieren
für Türen u. Fenster mit allem Zub .,
k großer ovaler Spiegel zu verkaufen
ildelheidstraße 11, 1.

Regulator mit Schlagwerk
Bu verk. Friedrichstraße 60, 3 Tr . r.
^Wegen Wegzugs zu verk. 8 BündeBrehms Tierleben u. vcrsch. Bücher
Cooper̂ i. Marriat . 2Ibr. Tgbl.-V. Dy

Schönes Klavier (Palisanderholz)
AusverkäufenLeberbcrg 2. _

Fast neuer Grammophon
Mit 10 Doppelpl. 20, Sltz-Liegewagen
gj Kt.  Walram straße 22, 3 St,

Bett', Diwan , Chaiselongue,
Küchenschr., Deckbett, Dipl .-Schreib-
tisch  Eltviller Ktraße 4,^Part . l._

Wegzugshalber billig zu verk.
1 eis. weiß. Kinderbett , 1 Kinderklapp¬
wagen. BülowstraßeW , 3 li nks.

Plüschgarnrtur , rotbraun,,
(Sofa . 4 Sessel), u . Tisch zu verkaufen
Eltvi ller Straße 16, 2 l.

2 schöne mod. Sofas , neu, billig
zn verk. Mühlgasse 13, Vdh. 1 St.

Chaiscl. 12 Mk„ mit Decke,
2tür . Kleiderschr., AZaschkom. u . GaS-
berd bill.  z u verk. Niehls tr . 9, 1 I,

Billig zu verkaufen:
Chaiseolnguc, Sofa , Tisch, « tuhlc,
Sessel, Regul . Häfnerga ße 17, 1 l. ,,
Prima Kassenschränkev. 100 Mk. an,
Kontrollk., Handkastenwag., Rollbur .,
3t. Spiegelschr., Stufensp ., P. «chlafz.
m. 1 Bett billig Hermannstraße 12,-U

Eleg. Noten-i sowie Bücherschrank'
iKiS .) ait vk. Dotzheimer Str . 63, 8 l.

Gut crh. Kinderwagen
an verk. Bleichstraße 20, 3 l.

Gut erhaltener Kinderwagen
zn verkaufen Bismarckring 22, 3 I.

Sitz- «. Liegewagen, gilt erhalten,
fjir 14 Mk.  Herm amistraß e 22, B. P.
FästHindersitz - u. Liegewagen

b zu vk. Bleichstr . 47, M. 1, Schade.
Fast neuer Kin'der-Klappfahrwagen
u. ein gut crh. Kostüm billig zu verk.
Moritzstraße 61, 1._
Weißer Kinderwagen, Sportwagen

u. Badewännchen  abz . Be erst. 'Str . 38.

Eine Badewanne
zu kaufen gesucht, auch gebr., .wenn
gut erhalt . Off . nach Lorelehrmg 5,
Eingang Mittelheuner Str ., 2 lts.  „

Achtung beim Umzug!
Eisen, Flaschen, Lump., Pap ., Metall
kauft Mitter , Hermannstraße 1, 1.

Gut erhalt ^ rcnnabor -Kinderwagen
zu ve rkau fen Wörthstraß e 18, 1.

Gut erb. 2sibiger Sportwagen
zu verk. Albrechtstraße 7, Hth. 2 r..

Gute Reimmaschine zu vcrkO"
Meher, Eltviller Straße 3, Stb . P.

Wegen Umzugs billig zu verk.:
Kleiderschrank u. Gestell, Kommode,
Waschtisch n . Gestell, Zuglampe,
Tische, Regale, Stehpult , Ladenroul .,
Geige mit Schule und Frackanzug.
Friedrichstraße 46, 1 St .

Kleiderschr., 2-tür ., Mahag .-Tisch,
Bett u . verschied, fortzugsh . sehr bill.
zu verk. Bismarckring 33, .2 L
Küchen-Einricht , Bcrtiko, lack. Bcttst.,
Waschkommode, Nachttische zn verk.
S chachtstraße 28, bei  Schrein . Th ur n.
Küchenschr., ovaler Tisch, 2 Betten

zu verk. Aorkstraße 6, 1 r.
Ausziehtisch, ovaler mit 4 Einlcgeür .,
weg. Wegzugs zu verk. Anzus. vorm.
0—1 Uhr Hallgarter Str aße 4,_3,_

Nußb.-SÄreibtisch, Sp -egelschrank,
Diwan , Tisch. Flurtoilette , 1—2tur.
Kleiderschr. m. Weißz.-Einr ., Trum,
svottbillig zu verk. Händler verbeten.
Bleichstraße 16, .Hth. Part . k. _

Ein fast n. Herren -Schrerbtisch
sehr preisw . zu vk. Rö derstr. 11, 1 l.

Fahrrad mit Freilauf wegzugsh.
sof. zu verk. Faulbru nne nstr aße 8, P.
H.-Rad , neu, Torp .-Freill , 1. J . Gar .,
s. 78 Mk. an vk. Klauß , Bleichstr . 11
Eleg. Fahrrad mit Freil . fortzugsh.
sof. bill. Göbenstraße 9,  Gth . P . r.

Ein fast .neues Fahrrad
zu verk. Anzus. von 8-—U, ob. 3—7
Uhr Kirchgasse 20. Hinterhau s Part.

Gebr . Fahrräder von 20 Mt . an.
Mauer . Wellri tzstraße 27.
~ fy ., PB . Deutzcr Gasmotor,
noch iin Betrieb , zu verkaufen Jahn-
stra  ßeZl.̂ Werkstätte.
Fahrrad , Hänge-, Steh -, Petr .-Lämpc
bill. zu verk. Römcrberg 3, 2 1.
3 Herde ä 20, weiß emaill. 4« Mk,,

kl. 12 Mk. Kaus , Rüdesheimer Str . 20.
Setzen gratis.

"Gr. Herd (weiß)
bill. abzug. Helenenstraße 18, 1 r,

.Gut erhält . Kochherde
zu verk. Rüdesheimer Straße 12.

Eichcn-Kinderschreibpult, Gasastipel
u. fast neue Waschmaschine zu verk.
Moritzstraße 37, 1 rechts. _

, Kl. Kasscnschrank mit Tresor
zii verka uf en Jähn siraß e. 8, 1 lks._
Neuer Trmüeaüspreg . u. Vogclstünd.
bill . zu verk. Bahnhofst raß e 6, 2 lks.
Trumeauspieg ., Schreibtisch, Vertiko,
Kleider- u. Bücherschr./ Treppcnstuhl,
Diw., Kommoden, Konsolen, Betten,
L-äulen , Tische, Stühle , Waschkom.,
Nackt-, Näh- u. Nippt. Nerostraße 33.
Nühmasch., Schwingschiff, Vs Jahr

in Ge br ., bill. Ble ichstr. 13, H. P . r.
Räbmasch., neu, 5 Jahre Garantie,
f. 05 Mk. zu vk. Klauß , Bleichstr. 11.
Nähmasch., neu, 65 Mk., 5 I . Gar.

Malier . Wcllritzstraße 27.

Grammophon mit Platten
gu verk. Büto wstraße 3, Part , li nks.
. Wege» Auflösung des Haushalts
>mr schön erhalt . I -Zim .-Einrichtung,
ganz, evcnt. einzeln, zu verkaufen.
Aah x̂eZ stn  Tagbl .-Verlag . (Zn

. Herrschaft!. Speisezimmer
weit unter Preis nbzugeben Möbel-
wger Blüchervlad 3/4._ B 3528

Seltene Gelegenheit!
Mark 170, helles Satin -Schlafzim -,
sust. Intarsien , großer zweitüriger
Epiegelschrauk, Waschtoil. in. Marin -,
st Bettst., 2 Nachtschr. mit Marmor,
« andtuchh. Möbelt. Blucherblatz 8/4.
.^ Schönes Schlafzimmer , Sero.
sCharlottenb.), f. 12 Pers ., Biederin.
Lchreibv. zu verk. Nerostraße 33.

bcrschiedenes mehr bill. Scharnhorst-
ur aße 46, Hth., Werkstätte.  _
Akt m. Svrungrahm ., versch. Möbel,
^leider , Gebrauchsgegenstünde billig
dû verk. Adelheidstraße 65, 1.
»Fastn. hochh. Bett 38, and. Bett 23,
h u. 2t  Kleiderschr . 12, Waschk. 10,
rAaisel. 15, Tisch u. Wascht. 6, Diw.
uhWk . Be rtramstrnße 20, Mtb . Pur.

Wegen Aufgabe eines Haushalts
sollst. Betten mit Wolle u. Roßhaar
N>t hoh. Haupt 25, 85 n . 45 Mk.,
Lsit 'iko 25, Chaiselongue 15, rot/sein,
^-iwan 45, seid. Salongarnitur 75,

Gut erh. Singcr -Ringschiff-Nähmasch.
25 ,Mk.^Zirmnermannstraße ^ 7, 1 lks.
"Zigarre »-Einrichtung für 50 Mk.
zu verk,_ Lad en.Metz gerg asse  33 ._ .

Gr . Lndcuschr̂ m. Schiebet., Theken,
Schubladen - u. a. Regale, Dez.-Wagc
billig  zu verk. Fr ankenstr. 13, H. 1 r.

Neue Schaltervorrichtung
zu, verk. S chulgaffe 7, 1 rechts. _ _
äfaäiut . gebe, platt . Pferdegeschirr

billig zu verk.  Feldstraße 17._
Federrolle mit Bünk. bill. zu verk.

Fra nkenstraße 13,, Hth._l_r.
Rene Federrolle , 25 Ztr . 'Tragkraft,
zu verk. Rühl , H.clenens traße 5._
8 Federrollen t« verschied. Größen,
2 Federkarren u . ein Handkarren
bill7 zu verk. Eltviller Straße 12._
Handkarren u. i vierräd . Federwag.
(für Handbetrieb ) allerbilligst abzu
geben Luisenstra ße 24, Kölsch._

Ein eleg., fast neuer Fahrstuhl
zu verk. Kaiser -Fr iedrich-Rina 26, 2.

Räumungshalber
Porzellan -Kamine u. Oefen, amerrk.
u. irische Füllöfen , Herde, Theke,
Regale, 3slam. Grätzin -Bogenlampe
usw. sofort billig zu verk. Oranren-
straße 14, 1.

Lüster zu verkaufen
Mauritr usstraße 5, 1 links. _

Gr . Messing-Lüster, gr . Spiegel
m. Muschelaufs., 2 gr., g. n, Alumin.
Tövfc. no ch ungebr ., brll. vie rotal 24.
~Gaszuglampen , Lüster «. Pendel

billig Schwalbacher St raße 85, Part.
Gäsampel , Graczinlicht , s. 5 Mk.

zu verk. Walkmühlstra ße 9.
Verzinkte Badewanne für 10 Mk.

z>i verk. Sedanplatz 1,  2 k._
Benzin -Motor,

stationär , Wasserkühlung. Mähe,,
Wellritzstraße 27. B4440

Eine gestemmte Glaswand,
2,40 Mir . h„ 9,27 Mir . l.. zu verk. bei
B. Kraft,, Moritzstratze

'Drei Fenster mit 2 Flügeln,
2,36 Mir . hoch, 1,20 Mir . breit , billig
zu verkaufen Neuberg 2, 2 Tr,

Alte Kisten mit Holzwolle zu verk.
Rheingauer S tra ße 13, P.  l „ 8—10.

Leere Kisten abzugeben.
Blume u. Roed er, La nggasse 28/80.

Obstgärten zu verpachten
Frankfurter Straße 83.

Klein. Garten mit Wasser,
cvt. mit Obst, zn pachten ges. Weit¬
end bevorz. Off . mit Preisang . an
Postlagerkarte 16 Schützcnhofpost.

Gründl . Unterricht u. Konvers.
in Engl ., Franz , u. Portugremch.
Vorzügliche Referenzen . Näheres
Röderstraße 31, 2.

Klavier u. Konzert-Zither
unterrichtet p. St . 50 Pf ., 32j. Prax.
Wwe. A. Rauls , Luxcm bu rgstraße 7.

Klavier -Unterricht.
Nehme noch 1—2 Schüler an für
nachm. Garantie für gutes u. schnell.
Lernen , bill., in u . auß . dem Hause.
Otto , Lothringe'r Straß e,31, 4 r.

Gründl . Klavier -Unterricht
ert . konserv. geb. Lehrerin , bei 2 Std.
wöckentl. 6 Mk. Offerten u. S . 184
Tag bl.-Zweigstelle, Bism arckring 29.

Schneiderin empfiehlt sich
außer dem Hause, pro ^ ag 1.50 Mt
Wcllritzstraß^ 47^ Sst._
Schnciderin empf. sich tut 5(uöbcf| .,

llnuinb ., sow. im Unfertig , v. Kinder-
kleid.  N . Blticherstr. lQ^ Wtb. P.  r.

Tüchtige Kleidermacherin
nimmt noch Kunden an z. au^g.
Nähe res Wörth straßeHZtiM,_
Konfirmandenklcidcr w. schicku. prw.
angefert . Bismarckrina 40, H. 1 tk«.

Kochfräulein ,
empfiehlt sich zur Konfirmation.
Kirchgasse 18, 4LretztzerMOO- i—

Tüchst̂ riseuse, Ondul .,
emvf. sich in u. außer dem Hamc
Näb. Schwalbacher Str . 42, 1. St.

Pers . FrlseüsesuW Damen,
mit . 4 Mk. Bliicberi traße 8o, 2 r.  ,

Friseuse .
nimmt uockl Kunden an . ^ rredrrch-
straffe 29, Hth.--

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Sedanplatz 1, Ladem ^ , ^ , ^ ,—__

Perfekte Büglerin sucht Prrvatk.
Albrechtstraße ^ 4,,Frontspitze . _

Durchaus Perfekte Büglerin
empfiehlt sich in und außer dem H.
Dotzheimer Straße 38, parterre ._ .

Perfekte Büglerin sucht
noch Kunden ., Stiftstraße ^ 1 lks.

Neuwäscherei Kirsten
L-u « - !« -. fgsggteTrockneri im Freien
straffe 7. Telcvhon 4074

Biotin - und Klavier -Unterricht
erteilt gründl . H. Scheurer , Bleich-
straffe 85, 1 I._ _ B 4883

Zither . Plano , Englisch
l. ers. Lehrerin . Nerostraße 27, 3.

Am Mittwoch w. Kindcrpckzkrag.
(Elsässer-Platz ) verloren . Abzugevcn
Göbenstraße 29, Parterre links.

Routin . gewissenhafter Buchhalter
übern , stundenw. zu jeder Tageszeit
das Einrichten u. Beitr . v. Geschäfts¬
büchern, Abschließen von Bilanzen,
Bücherrevisionen usw. Gefl. Off. u.
H- 877 an den Tagbl .-Verlag.

Für Gartenbesitzer.
2 schöne Nordmänns -Tanncn , 2—214
Mir . h., u. 2—4 Taxus (Eibenbaum)
abzug. Rheinstraße 74, Bureau.

Flascheubiergeschüft
xi  kaufen gesucht. Off . u. G. 187

an Taa bl.-Zwcigstelle,  Bismarckr . 29,

CJKjf s tls . o Vili -'.)V1I(IJ./I.» Ui' )f vi I l--!"'
Lwuge 25. Oran ienstraße 27, 1. St.
i Wegen Wegzugs einer Herrschaft
» Bett 25, 1- u. 2-tür. Kleiderschr.
^14 , vol. Kommode 18, Tisch 6,
Küchenschr. 20 Dtk. Iahnstr . 20, P.

W frequent Irciknpenfion
*n erster Kurtage zu vcrkaitscn.
llebernahme nach Uebercinknnft.
Näheres im Tagbl .-Verlag Pk>

Elea . Kinderwagen,
Kinderklavvstühlchcn u . Teppich billig
zn verk. Rüde sheiin er S tra ße 31, 4. ,
Fast neuer Klndcrwageii , vernickelt,

billig Zu verk. Bertr am sträße 2, 3 r
Gut erhaliener Kinderwagen

zu verk. Adelheidstraße 31, G,St ,̂l.
Fast n. w. Breililabor -Kinberwagen
n. Wringmaschine zu verk. Markt-
vl atz 5, Borpahl. _ _ __
Kinderwagen m. Gummi , für 8 Mk.
Kiedricher S traße 12, S tb. 2 St . l.

Gut crh. Klapp-Kinderwagen
mit Verdeck lfür 2 Kinder ) billig Zu
verkau fen Roonstraße 11, 2 l.  _

Eleganter Kinderwagen
mit Nickel, wie neu, zu verkaufen
Wa lramst raße J1 , 2 r.__
'Sehr gut erst. Kinderw. (Brcnnaüor)
s. b. Joh an nisb er gcr Str . 6, 4, Mitte
Eleg. Kinder-Sitz- u. Liegewagen,

dunkelblau (Brcnnäbor ) zu verkaufen
Westen dstraße 41, 2 links.

KMFler - n. WiMM
mit gutem Milchvcrkauf in, Laden, gute
Lage, feite 'Kundschaft, billige Miete,
wegen Verheiratung bill. zn verkaufen.
Eure Eristenz iur \.  Eheleute. Offerten
Ulster SF- 138 an den Tagbl.-Verlag.

"BoNtz Mit RsKÄen
für 20« Mk. zu bk. Bleichstr. 27,  Lad.

Billard mit Zubehör zir kaufen
gesucht. Off . mit Angabe von Größe
u . Preis u. W. 884 an den Tagbl .-V.

Komplettes. Wützchxnbett
zu kaufen gesucht. . Offerten uirtcr
„Bett " postlag. Bismarckringpost.̂ _ _

2 mod . Bettstell., ohne Sprungr .,
2 Matr ., 2 Nachtt., 2 Waschtische bill.
z. k. aes. Off , n ach Mori tzstr.  6 8, P.

Kaufe stets Möbel aller Art,
sowie ganze Nachlässe. Seerobenstr . 9,
Mtb . i rechts. Postkarte genügt. _
Kaufe gebr. Möbel zn d. höchsten Pr.
Bertranistrnße 20. Mittelbau Varl , r.

Gebr . Movel aller Art zu kaufen
aekncht Kahnstraffe 20, Bart.

Gebrauchte Theke zu kaufen ges.
(2—3 Meter lang ). Offerten unter
L. 123 post lagernd Bismarckring ._

Soxhlet -APpacat
zu kauf en gesucht Herderstr . 15, 3 l.

Gebrauchtes Motorrad
zu kaufen gesucht. Angebote mit
Preis unter W. W . 100 hauptvait-
lagernd. . . . .B5064

Herd mit Gasherd . Turnreck,
Damvfbad u. Schreibtisch zu kaufen
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag . Eb

Damen -Fkifter - re. Salon
« mit clektr. Ernricht. ». guicr

Kundsch. feil« preiswürdig
\ \ abzugeben. Anz. Mk. 1000.
& «». Kogel , Adolsstr. 3. .

Klävrerstimmen, Reparatur -Atel
Roonstraße 6, 2 links, Lenz.

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig aüsgeführt Herder str . 9, r.

Tapezierer empfiehlt sich
im Aufarb . von Möbeln u. Betten
in u. außer dem Hause, gut u. bill.
Fr . Schwalbach, Nerostr. 34, H. 1 r.

Tapezier -Arbeiten.
Zum Umzug werden täglich noch
Tapezier - u . Polster -Arbeiten gut u.
bill. übernommen . Näh. Fr . Wittlich,
Adolfftraffe 8, Hth. 1 St.

Herren -Wäschc^wird durchaus pers.
gebügelt u. tadellos gewafchen, Dotz-
he irner Straße 100, Frau Brühst^

Bügelwäsche w. schön. u. bill bes.
Gabel . Mwe.. Walram straße 18̂ 2^ ,

Herrschafts-, Fremden -, Hotel-
u. Pensionswäsche wird gut , bill. u.
schnell besorgt. Rah . Marktstr . 8, 21.
•- Wäsche m
wird gewasch. u . gebügelt. Gardinen-
svanncr ei Dotzh eimer «tr . 72, ^_._2x.
" "Wäsche zum Waschen ». Bügeln
aufs Land wird angenommen . Lirau
Vallieur , Kloppcnhcim.

Witwe sucht Existenz
als Filialleiterin oder dergl. Kaut
vorhanden . Onertcn unter N. 87b
an den Tagbl .-Verlag.

Prima ausgearbeitet werden
Sprungrahmen 4,50, Sofas 6,50 Mk.
Ziet enrin g 1,  Hth . 2 links._ _ __

Tüchtiger Gärtner übernimm!
alle Garten -Arbeiten zu billigsten
Preisen.  Frankenstraße 26, 2._

Tüchtiger Gärtner
emvf. sich in allen Gartenarbeiten.
Ludwigstraße 16, 2. _ _
Herren -Schneiderei tuend. Röcke 7.50,
neue Hosen 5, Ueberz. 12, Repar .,
Rein, , Samtkrag ., Anz.-Aufbüg. 1.50,
M.z.D. H. Kleber, Hellmundstr . 39,1.

Erste Damen -Schncrderrn fertigt
schickeD.-Gard . n. Jackenkk. Damcn-
schneiderei Adolsstr. 1, rechter S tb. 2.

Erstkl. Schneiderin hat noch Tage
frei.  H ellmundstraße 14 ^ 3;_

Sehr gewandte Schneiderin,
iv. hocheleg. schicke Damenkl . ans., hat
Tage frei . Off . „45" ha uptp ostlag.
Pers. Daiucnschnciderin, Wienerin,
empf. sich im Noucmf.' wie Modern .,
Tag 3.50. Paula Luda, Scharnhorst-
üraßc 7, 1. St . _ _ ._ __
Tircht. Schneid., auch Mod., Nmänd.,
hat Tage frei . Albrech tstr. 39, 2 r.

Tücht. Schneiderin aus Franksurt
empfiehlt sich in n . außer dem Hause.
Zietenring 3, Hth. 3.

600 Mark auf 4 Monate
von Hausbes . gesucht. Gute S ' cherh.
u . Zinsen . Off . u. B. 188 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckrin g 29._

Durch Bürgschaft
in bedrängte Lage geratener Kauf,
mann in sicherer Stellung sucht
800 Mark aus kurze Zeit geg. Zinien.
Sicherheit durch Möbel ^vorhanden.
Offerten unter N. 88o an den
Ta gbl.-Verla g._ ^ _ _ _

Arme Witwe
bittet edeldenk. Menschen um Unter¬
stützung für einen Konfirmanden.
Off . u. E . W7,an den Tagbl .-VertW.
"Gegen Uebernähmc der Bedien.^
eines ält . Herrn können von einer v-
Zim .-Wohn., nahe dem Bahnhof , 2
oder 3 Zim. mit Zubehör an kleine
Fnm . billig vermietet werden. Gefl.
Off . unter K. 879  an den^ agbllzV.
"Künigl . Theater , Ab. » . 1 Viertel,
1. Park ., 4. Reibe, für den Rest dar
Saison abzua , Biebricher Str . 39, P.

"1 oder 2 junge Katzen
(die mausen können) werden gesucht
ThelemaniistraßchP , Bureau ._ .
Kind wird in gewiffeuh. Pflege gen.

Vereinsstraße 4, 2 l . Becker. B49og
Pflege gesucht .

für kleines Kind (Mädchen) bei nur
guten Leuten . Gefl . Offerten mit
Angabe der Bedingunaen ustv. unter
L. 883 an den T agbl.-Verlag .,
Mädchen, d. seine Niederkunft erw.,
findet billige Auinahme . Nah. im
Taabl .-Verlag.

Heirat w. Witwer , Ans. 40,
mit 3 Kindern , 4- 13 I ., in sicherer
Stell ., m. Fraul ., n . unter 30 Off.
u . P . 885 an den Tagbl .-Verlag . _

Heirat.
Bessere vermögende Damen suchen
gute Partien . Onert . u. D . W. 40
hauptpostlagernd ._ B4573

Selbst. GeschäftSm., Ende 20er,
cvq., w. m. Frl ., beff. Dienstm . oder
Witwe, mit ctw. Vermag., zw. Hclrar
in Verbind , zn treten . Vermittelung
v. Eltern oder Berw . erw., gcwerbs.
mäßige, verbeten. Anonym öwecktô.
Geft . Offert , möglichst mit BUd, w
rctourn . wird, u. D. 188 DaSvu
Zweigstelle, Bismarckring 29.  Bo028

,Ei>PferdSKS-Ä S
2Mk Dwel s.

Seltene Gelegenheit.
Grillntit -Tollicr , über 3'/- Karat

In Steine , für Mk. 1800.
Jttwclier Markt str . 27.

'MoD . Schlafzimmer
Smbrna , 5/6 , Möbel wegen Aufgabe
einer Pension sehr billig zu verk.
Näh. im Tagbl .-Verlag . K«

^Vei künstliche Beine,
fast neu, bestes Fabrikat , billigst zu
«eefnii fei, Karlstraße 28, 2. Etage.

Großer Matrntzen-Uerkllnf.
Eianes Gabrikat.

Wettstesteu -Maf ! bitte mitbrirrgcn»
L"I». licnd !©, MöbeldauA»

ENmvsgrngafie S»
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Äeite 18 , Morgen -AusgsVe , 3 , Blatt. Wrrskadrrrsv Tsgd!aU» Freitag , 8 . März 1S12, Nr. 114 .

BrillKNt - LHslLier
in Platina mit 23 Brillan 'cn, 1 gold.
Ring mit3 Brillanten . IPaarBrillant-
Obrrinse, 1 gold. Damenuhr, 18kar.,
mit 7 Brillanten , 1 Brillant -Broschc
üillig zu verkaufen. Gest. Angebote u.
L. 887 an den Tagbl .-Verlag.

' Antikes Porzellan
aller Art privat zu verkaufen. Näheres
im T «gbl.-Vcrlag. Qq

Vorfelder Billard,
mit ca. 123X250 Spielplan , voll¬
ständig neu hergerichtet, weg. Umzugs
u. Raummangel zu jedem annehm¬
baren Preis sofort zu verkaufen. Off.
u. F . 884 an den Tagbl .-Verlag.

Nur bis 15. iärz,
Im Ausverkauf noch einige

JPiaiio^
Ton Hand und SSnowss

enorm billig. — Teilzahlung gestattet.
K5n5g , Schwalbacher Str . 1.
i (Von 1—3 Uhr geschlossen).

Fast neues Schlafzimmer (Satin ),
2 vollst. Betten , Spiegelschr., Wascht.,
2 Nachttische m. M .. 1 Chaiselongue,
2 Handtuch st., 2 Tische, 6 helle Stuhle,
Waschgarn., 13 Mir . Kokoslaüfer,
2 Strohsäcke, 4 elektr. llarmige Lu,irr,
1 elektr. Tableau mit 6 Nummern zu
verk. Händler verbeten . Taunus¬
straße 55, 1. Blikensdörfer . _

Großes Lager moderner
Kücken - Grrrvrcylnrrgsn

nur eigene Anfertigung.
Mödelschrcinesei Wöbenstraße 3.

Schaiiseiistcr-Elmichtmig
(2 Fenster ) preiswert zu verkaufen.
Flora -Parfümerie , Gr . Burgstraßc 5.

Sig .s u. Südfrüchte -Gesch.-Einricht.
f. 250 Mk. zu verk. Grabenstrasŝ 30.

2 MoimNer. wiem
»erkauft H. Stei ner , Nassauer Hof.

BsdewEne , " oyr^  lang»
Es weiß ernaiAiret , neu , für 58 Mk.
abzug- Klarenthaler Str . 1, 3 l. 84848

I
Komplettes

SchmiedefsRSv
(bestehend ans 2 Blasebälgen einschl.
Kohlen- und Kühlvorrichtung) sehr
billig . avzugcbcn Lmsensiraße 24
bei Hölacii.

Gesundes, gefahrenes, durchaus zug¬
festes
schwer. Arbeitspferd
für sofort zu kaufen gesucht.

tn.  ScUb ’ller , Dotzhe imer Str . 27.

Sofort Geld!
Ganze Warenlager u. Rcstbestände

aller Branchen, auch Juwelen gegen
Kassa zu kaufen gesucht. Offert , an
M. Mäher , Cöln, Kascnstraße 4.
Tel. A. 6286. F61

Alte ZahngebiFe,
Gold » Silber und Brillanten»
Antiquit., gutcrh. H.- u. Danicnkl.,Pfand¬
scheine, fl. Nachl. wers. zu hoh.Pr . angek.
^ tfiAiryli -ilt ? Wiehgcrga ?ss „25,M» Telephon 3733.

FrRNWLMWLTMGL^
SLs.'sv « >--;«-krss !s--!N, »»keinLadrn»
zahlt die allerhöchstLuPecisef . guterh.
Herr.-,Damen- n. Kinderklei'ö., Schube,
Pelze, Gold, Silber , Nac hl. Posik. gen.

6-6trLiK6̂GKleider!
Für Herren-,Damen-n. Kinder!!.,Schuhe
und Pelze, Zahngeb ., Gold, Silber ec.
zahlt nachweislich am besten nurL -- Grosshut,

Mestgeraaffe 27 , Tclepl, . 2178.

Frau SLZGLM«
Couliustr.3,1.Tel.3490
zahlt den höchsten Preis Tür guterhalt.
Herren- und Damenileider.

Frau
Grabsnstratze 2«, Telephon 8888,

hohe Preise WM sein Laden,
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Damen-
nnd Kftderkl., Pelzen, Schuhen. Gold,
Silbcr .Zahngeb . ,Nachl. ec. Postk.gen.

SKii hanren gesncSit

alle
P1ÄW0S.

Off. u. W. E3 * an d. Tagbl.-Ver’ag

Bücherschrank
billig zu kaufen gesucht. Angebote
«nt . A. 269 an best Tagbl .-Verlag.

2 vis 8 Wagen fauler Mist
m verkaufen Bierstadt » Nöderstraße 4.
Telephon 4128.

Champagner -, auch all. Art Flasch.,
Sicks , Lumpen , Metalle ec. kauft
fortwährend 8cli. Stiii, Blücherstraßc6.

AWa -MM.
„ jctrfaS)ndetn a . MH -,

für Schüler des Gymnasiums und Real¬
progymnasiums. Vorzügl-Empfehlungen,
langjährige Erfahrung . Prosp. durch
Nettor Fälligmaclier . _ _

Student
erteilt Unterricht und Nachhilfe.
Mreffe im Tagbl .-Verlag . ^ _ BSÔ l

Erfahr . Ingenieur erteilt Unter¬
richt in Mathematik und Statik der
Baukonstruktionen. Minderbem . crm.
Preise . Offerten unter B. 187 an
^ agbl.-Zweigst., Bismarckring 29.

erteilt Prof. Or. pbil. äeutsobsn Unter-
riohi. Honorar massig, Geil. Offerten
unter ’l.  878 an den Tagbl.-Verla g.

KklllsH. GllgW. KchW.
Gründlich. Unterricht erteilt Svrach-

lehrerin. Zn sprechen 12 bis 2 Uhr
Luis enftraße  3 , Gart e»!). L

IWMf " i ' " " " '. .. _ __ J.'nterräcljt
Platt er Str, 2. Verein shaus L

Englischer Unterriclft!
Klara. Privat . Miss B„ Adoüstr. 10, 2.

En,gl. liiiterr. Hiss Maoviy
Bheinstr .101, T.

LII Uiitemclit.
Sliarpr , Luisenplatz 6,1.

KraHEÖslscH
Efsglisclt

ZtW ! L« KL8« !r
Spanisch

SdiKedisch
Kussisch
Deutsch

Dranr . Konverft -St . gibt bill. geb.
Franzo se «. Paris . DoSk.Str .66,3r.~ —.—-—ü—- , «T *T~3 -..t.KlNr-UlüerrlG ert*{onf?I3„- - - v.-- bat. gebild.
Lehrerin, mtl. 7 Mk, bei 2 St . wöchentl.
Off. u. ß . 279 an LS. Frenz , Wiesb.

HeMr-DamenbriestasHe
mit Porten !, u. Inhalt verloren am
Dienstagabend b. Bleichstr.-Helenen-
strasse. Der ehrt . Finder wird geb.,
dies gegen Belohn, abzugebcn bei
Jost , Helenenstrasse 2, 1.
Die PersörrlichkLit»

die gestern aus der Handlung „Lehr"
einen fremden Damen -Regenschlrm,
wohl aus Versehen mitgenommen,
wird höflichst um Rückgabe daselbst
ersucht. _ _ __

Am Freitagvorm . cin ^ ichclhaarig.
Fox Ltttlamsu

Gcgc» gute Belohnung abzugeben
Kleine Frankfurter Straße 3, bei
Frau Oberst Schultz.

fit großen Brauerei -Ausschank
werden tüchtige kautionssähige

Wirtslelüe gesucht.
Offerten mit . Angabe der seither ge¬
führten Lokalitäten unter 6 . 837 an
den Tagbl.-Verlag erbeien

gegen Sicherheit und Zinsen von Ge¬
schäftsmann zum 14. März gesucht.
Off . >!. G. 883 an den Tagbl .-Verlag,

1500 Mark

Privat - und Massemmterrioht am
Tage und abends für Hamea«ml E2s-rrei,.
Nationale Lehrkräfte.

lirli -Siißl,
Einisezsatras *« 5.

ÜPRrssäestJnu .Essetiteitrice
donno legons gr am, coiyv.  Tan nnsstr. 71.

Braissess©

gegen gute Zinsen und monatliche
Rückzahlung gesucht. Vermittler ver¬
beten. -Offerten unter E. 886 an dxn
Tagbl .-Verla g.
ju  icririf.Yiüer plftoü

so. 2000 Mk. z» leihen gef. Betr . crh.
freie Wohn., w. Tcilh ., u . 2 Jahre
die Hälfte des Uebersch. Offert , uni.
D . 185 au die Tagbl .-Zwcigstcllc
Bismarckri ng 29. _ _̂ "durt

Wer schreibt

donne 1er,ons de franijai » a prix
moderes . *Off. Ä . 8 « 8 au bnreau
dn journal.

sauber Adresse» nach d. Adressbuch.
Oftcrt . n . D . 886 an den Tagbl .-Ber l.
'" Best . Friiulein in diskr. Lage sucht
Pension bei Hebamme. Offerten mit
Preisangabe unter M . HO» Mainz,
hauptpo stlag ernd.
D'islr. E»tb.

Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 « t.

© » Ä *4. . f. best. Aufm zu diskr.
,4p ü fff ^ Entb. h Arzt. Land-

ptüa. Bäder i. Hause.
Kein Hcimbericht. Str . V-rschwiegenb.
Offerten sub „ V. V. W-s " Schaff-
hansen , (Auslandsporto .) P61

Welt-Ieteklioe!
Bsobachtung . , Ermittelnug . ,
CUe-Slffären , Heiratt -Aus-
künfte über Vermögen rc. an allen

Plätze» der Welt!
Diskret : Größte Praxis l

~ tläGZuverlässige:
MM -Aim ßmt,
Scharuhorststr. Sä . Tel . 4180

Vornehme Ehevermittlung
Bnreau Frau Wehwer,

Friedrichstraße 55. Gegründet 1904,
Für best. Mädch., Mitte 20. u. 30.,

kath. u . e». 6—15,060 Mk. Vermögen,
suche passende Heirat . , Offerten an
Postlagerkarte 11 Schützenhofstratze,

Ei « stattlicher
älterer Herr,

Witwer , vermögender, weltgewandter
Fabrikbesitzer, von tadellosem Stuf u.
liebenswürdigem Charakter , w. mft
einer vermögenden u. liebenswurdrgen
Dame gesetzten Alters zwecks Heirat
in Verbindnng zu treten . Dieselbe
müsste ihm setzt über momentane
Schwierigkeiten mit einer kl. Summe
gegen Sicherheit hinweghelfen. Ver¬
trauensvolle Zuschriften werden unter
Zusicherung strengster Diskretion u.
Chiffre A. 271 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

2 j. Gcschäftsherre», kath. «. ev.,
s. br . Mädch., m. etw. bar , zw. Heft.
Offert , an Postlagerkarte 11, Amt 2,

Heirat!
Kaufmann , in guter Stell , u. nicht

uuvermög ., 10,800 Mk. Lebensversich.,
28 I . alt , enattß.. jedoch freidenkend,
von äugen . Acusicrn >r. vorn . Char -,
Naturfreund , sucht Bekanntschaft msi
gleichgesinnter, liebevoller Dame , mft
etwas Bcrmög., zwecks Heirat . Nicht-
auonhnte Briefe mit Angabe d. näh.
Verhält,r . n. L. 886 an d. Tagbl, -V.

Alter Herr
wünscht Bekanntschaft mit gebildeter
Dame , behufs Heirat . Gefl . nicht
anonyme Zuschriften «. I . 886 an den
Tagbl .-Verlag . Diskretion dagegen
höchste Ehrensache.

Cages - veranftaltungen . « vergmgmgen.

viovSo» - Theater . WWelmitratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.86-10.

sttircphoii . Theater , TaunnZstratze 1.
Nachmittags 4—11 Ubr.

Odeon-Theater , Kirchgaffe.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.

Auguste-VirSgria-V. Nachm, v. 3Ya
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turn - Verein . Abends &—! Uhr:
Turnen - der Aimben-A-b-tcilung 1,
8—10 Uhr : Rioaenturnen der
aktiv,en Turner u. Hog-llnsc.

tzngend-Vereinigung der städt. y-ort-
. bildungsschvlen. 7?-ft--6A Uhr:

Musikstunde Aula . Spielen und
Leien. LehvlingAhetm.

WieSb. Fechiklnb. 8—10 Uhr : Fecksten.
Tnrngesellschaft. 8,30 brS 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
Stolzescher Sir »ogr.-B. E . V. Siotse-

Schrey. 8.30 Uhr : UebUMZabend.
M.-Turnverein . 8.30 Uhr : Mrtnrn.
KirciPP-B-rein . 8.30 Uhr : Versa-m,»-!.
Stenograph .-V. Gabelsbexger . E. B.

8.80—10 Uhr : Anfängev -KnrsuS.
Christi . Verein jg. Männer . E . B.

8.80 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -B. . 8.30: Gesangprooe.

MMWMÄMWWMW

KöNiMche d KchKNsplois
Freitag , den 8. März 1912.

71. Vorstellung. 36. Vorstell, im Ab. W«

Trauerspiel in b Akten von E. .Hardt.
Personen:

König Hcttel . . . Herr Tauber
Gudrun . . . .
Der alte Wate .
Tie Amme . . ,
Hildburg
Rota
Sigrnn
Sindgund
Sicme
Cirik

: ®

Fr !. Gäuby
Herr Leister
Fr !. Schwortz
Fr . Doppelbauer
Frau Weikerth
Frl . Geister

Fr .Braun -Grosser
Frl . Schneider
' -crr Rodius

Gesangverein Wiesbadener Männer
Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.

M.-Ges.-B. Cücilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Concordia . 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangvercin Hilda . Irobe.
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Gepanspr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M .-Ges.-B. Union . 9 Uhr : Probe.
Berei » für HandluiigS -Ksmmis von

1858. 9 Uhr : Versanruilung.
Plattdütscher Klub WieSbad-n. AbdS.

Klock9: Vereensabend.
Wiesbadener Zrtherkranz . 9 Hon

Probe der Mandolinen -MteilunZ.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrry,

0 Uhr : Uebnnasabenü.
Fortbiidunflsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abends 6—10 Uhr
Stenotachvgr .-Vcrein „Eng -Schnell",

Wiesb . Bon 9—10: UebungZabcnd.
Athketikspori- Klub Athletia . G -gr.

1892. AbrndS 9 Uhr : Hebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends ö Uhr : Uebung.
Männergesang -Berei » Friedri . 9.30

Uhr : General -Versammlung.
rSadf.-Berekn v. 1804. Saalfahren.

Tie Stimme Frütes Hcrr Kobcr
i . . . . Herr L>trieb:ckHcgclrngc v, . §err Döring

König Hcrwigdcr Däne Herr Weinig
Herr Wanka
Frl . Eichelsheim
Frl . Schrötter
Herr Schwab
H-rr Bornträgcr
Herr ZoLin
Herr Andriano
Frau Engelmrnn
Frau Hettwer
Fr !. Ullrich
Frau Banmonn
Frl . Relsiünder
Frl . Koller
Frl . Mühldorftr

stimmen der Hegelingischen Machen.
Stimmen der Normannischen Machen.

König Hartmut
Gertind.
Ortrun . . . , .

Normannciiherzöge ^
Nuuk.
ssincik.
Frauen ! • • • •

der V • • •
Gcrlind

Mägde der Gcrlind

Eine grössere Pause findet nach dem
3. Akte, eine kleinere nachd. 4. Akte statt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr

Mestdsm - Tks -rleN.
Freitag , den 8. März.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Dls fimf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Illten von Karl Rößler.

Personen:
Die alte Frau Gudula Sofie Schenk

ihre Söhn

Ernst Bertram
Theo Tachauer

, Georg Rücker
Walter Tautz
Rudolf Bartak

Stella Richter

KnrtKeller-Nebri

Hm. Nessclträger

Kätir Horsten

Miltner -Schönau
Theodora Porst

Anfelni
Nathan
Salomo»
Carl
Zakob
Charlotte, SammonS

Tochter . . . .
Gustav, Herzog vom

Taunus . . . .
Pfalzgraf Christoph

Moritz, sein Onkel
Prinzessin Evcline,

deffcn Tochter . .
Fürst von Kiausihal-

Aqorvo . . . .
Die Unstin . . .
Graf Fehrenberg, Hof,

marschall . . . .
Frau von St .Georges
Baron Seulberg . .
Der Domherr . . .
Kabtneisrat Mel .
Der Kammerdiener

des Herzogs . . Ludwig Kcppcr
Hosjuwelier Bocl . . Millh Sdfäser
Rosa i i:n Hause der Minna Agtc
Lischen j FranGudula Ais . Mödl n̂ger
Las Stück spielt im Jahre 1822 Der
erste u. letzte Akt in einem Hause rn
der Judengasse in Frankfurt , der
zweite Akt im Schloß des Herzogs

Gustav.
Anfang 7 Uhr. Ende 914 Uyr.

Reinhold Hager
Mascha Graben
Carl Winter
Theo Münch
Nikolaus Bauer

Uslks - Tksotb»
Freitag , den 8. März.

Schwank in 5 Aufzügen von G. v. Moser.
Personen:

Kurt von Folgen,.
. Gutsbesitzer . . .
Jlka , seine Frm; . .
PriSca, ihre Schwester
Herr von Senfa,

Fritz Großmann
Clotilde Gutten
Ella Wilhelmh

Max Ludwig
Ottilie Grunert
Lina Toldte

Richard Bauer
Jlka Martini

Adolf Willmann

Eutsbesttzer . . .
Toni , seine Frau . .
Spbilla Elmör . .
Paul Hofmeister,

Apotheker. . . .
Elsa, seine Frau . .
Theobald Blum, Pro-

fisor bei Hofmeister
Hartman, Förster der
° Fvlqen ' . , . •
Berta , ?c « : Tochter
Reif von Reiflingen,

Leutnant . . . .
Fedor Below . . -
Lina, Kammermngier
Das Stück spielt ans dem Gute des
H-rm von Folgen und in einer kleinen

Stadt in der Stähe,
Anfang 6.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Ferdinand Voigt
Marg. Hamm

Ottomar Bloß
Fritz Graümänii
Frieda Reuse!

Samstag , dan 9 März : Bürl.
Sonntag , den 10. Marz , nackm. 3.30

Uhr (halbe Preise ) : .mkchcns
Flitterwochen . Abds. 7 Uhr : Buxl.

SamItag , den 9. März , hei aufgehob.
Abon>i.: 5- Symphonie -Konzert.

Sonntag , den 1,0. März , nachm. 2.30
Uhr, bei aufgehob. Aoonn.: Der
Philosoph von Sans -Soucr . (Volks.
Preise ). Abends, Avonn. L ; Der
Schmuck der Madonna.

WüliMÜrr-
GUseMsu - SherrtKr.

Freitag , den 8. März.

Polnische Wi-.-rsch-st.
Vaudeville nnt Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonkowsk'!. Gcsqngstexte von
Alfred Schöufcld. Musik von I . Gilbert.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10°/i Uhr.
Samstag , 9, März : Der Nettelgraf.

Warner Kiadtthsater.
(Vollständig umgebaut.) b' 27

Direktion : Hofrat Mar Bestre »!-.
Telephon 266. Telephon 268.

Samstss . den 9. März a'wnds 7 Uhr:
Ginmaligrs Gastspiel der Königs.
Kammersängerin Kisrid Arnolds »«.

Carmen.
Preise der Plätze in ?l . Billettstener und
Garberobcgcbührv.6S Pf . vis M .4.50.
Sonntag »10. März, nachm. 3 Uhr:

Dev KMeiftNdeitt.
Operette Von Carl Millöcker.

Preise der Plätze : 40 Pf . bis M?. &.-30.
Abends 7 Uhr:

Dort ■ß&tbitv  von Sevilla.
Komische Oper vonG-Rossini.

Hierauf : r...r ,
Zum ersten Mcle ! Urailffuhrnng!

Die k !srue Kar -sneß.
Operette in 1 Alt von Paul Haslinde.
Preise der Plätze inkl. Billettstener und
Gardersbegeh. von 55 Pf. bis Mk. 4.- -,

Kurhaus 211 W iesbaden
Freitag , dan 8. März 1912.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Militär - Konzert
Kapelle des 1. Klaas. Feld.-Art .-Kegts*

Kr . 27 (Omnien).
1. Marsch des 1. Bataillon, Garde,

Armee-Marsch Nr. 7.
2. Ouvertüre zur Oper „Lodoiska“ voa

Tj,  Chemhini.
3. Iiiehe tanz a. d. Operette „Madaine

Sherry“ von K. Hosphma.
4. Phapiasie über Frz . Schubert’sche

Melodien von C. Zimmer.
5. Walzer aus der Operette „Die

moderne l)va“ von 1. Gilbert.
6. Tirol in Lied und Tanz, Phantasie

von 0 . Petras.
7. Ein Hoch dem Weltfrieden , patriot¬

isches Potpourri von 0 . Kühne
8. Pari -er Einzugs - Marsch, Armee-

Marsoh Nr. 28 (1814) v, A. Dörfeld.
Abends 7ZS Uhr , im grossen Saale.

XL Zyklus - Konzert.
Leitung : Herr Prof. Hans Winderstein,

Leipzig.
Solistin : Frau Teresa Carrefio(Klavier .)
Orchester: Städtisches Kui-orchester.:
1. Symphonie Nr . 8, F-dur von

L. van Beethoven.
2. Konzert in B-moll für Klavier mit

Orchester, op. 23 von Tschaikowsky.
Frau Garreno.

— Panse- —
3. Siegfried-Idyll von Bich. Wagner.
4. Klavier-Vorträge:

a) Impromptu op.' 142 Nr. 2 von
Frz , Schubert.

b) Soireo de Vienne, Walzer von
Frz . Sebubert-Liszt.

c) Marche militaire voa Franz
Sehubsrt-Taogig.

Frau Garreno,
5. Drei Orchesterstüeke au» „Faust '»

Verdammnis“ :
a ) Irrliehtertanz
b) Sylphentanz , H. Bevlioz
e) Unsfariseher Marsch I_ .

ü -sfel Erisppiiias
Heute:

grosses Konzert
des Daineii-Orcliesters SdiDiiedel.furWiesbad©»
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■—ä W Ĥ „  _

3 c SS W -3 :3 C. S-
■- 'S slgl - 2 -

5® -g .| w,

gZ
■-4U-Ä9

, er ' rt -rt w j . '.!>"■- - ^ rt — ei rt
s -;£ § w « i 2 - . J- , y 2 ‘ -3X1w _ “ ^ Ö «g *ir. 7 „ — G © äaU .3CÜ5Q SS»

- 2 'ZO w ^ x o u w -ge g
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WikMkmr äagllati
Derlag Langgasse 21 DDQtÄSMMck fw 12 HllSÜdbClto „TaK->tt.H-us"Nr.kkso-ss.

„Tagblatt-Haus". ^ .. . .̂ bvOX 3 Bon S Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag».
GSUter-Hallr geöffnet von 8 Uh- morgens bis 8 Uhr abc.idr.

«e »u»z>Dreis für beide AuSq- ben : 70 Pfg . monatlich, M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
L-naa- ffe 21. ohne Bringerloh ». ®i. 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, auSichliehlich
Beitellaeld. — Bezugs - « estelluilac» nehmen auherdcm entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis -'
«arckrmg 28. sowie die Ausgabestellen in alle» Teilen der Stadt .- in Biebrich: die dortigen Aus-
gabestellenund in den benachbarten Landorten und :m Rheingau die betreffenden Tagblalt -Träger.

Auzeigen-Annabme: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags: für die Morgen-Ausgabe bisr Uhr nachmittags

eine,, .Breis für die Reite : 15 Psg. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"ä 1, 2 »; abweichender KaNauSkübruna. sowie für alle übrigen lokalenin' miî eit'licherSaüiörm :' 20Pfa . in davon abweichenderSatzausführuna, sowie für alle übrigen lokalenAnÄ-m MMsür alle auswärtigen Anzeigen: 1Mk. für lokal- »iellumen; 2Mk. für auswartige
ÄeNrmen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seite», durchlausend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwil-yenraumen ennprechenderRabatt.

Frettsg » 8. März 1912. Kdend-Kusgabe.
Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgefchriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.
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Zlammenzeichen in China.
Aus dem Reich der Mitte , wo die älteste Monarchie

der Welt fürs erste nicht durch die Republik , sondern
vielmehr durch ein allgemeines Chaos abgelöst worden
ist. kommen Alarm nach richten, welche uns als
Warnungssignal dienen sollten, dienen müssen. Auf
die Ermordung des deutschen Arztes Dr . Schrcher ist
die des englischen Missionars Tay gefolgt, und ausfast
allen Teilen des Riesenreiches kommen Meldungen über
Raub und Plünderung seitens des führer- und direk¬
tionslosen Mobs , so daß Leben und Eigentum der
Fremden ernstlich gefährdet sind und die Mächte^sich
reichlich spät ! — zu Schutzmaßnahmen für ihre Staats¬
angehörigen veranlaßt gesehen haben. Handelt es sich
hierbei nur , wie die Optimisten behaupten , um die
Rachwehen der Revolution , um die Geburtswehen der
Republik, oder stehen wir , tote die Pessimisten meinen,
vor einem neuen Boxeraufstand , am Vorabend von Er¬
eignissen, wie sie zu Beginn dieses Jahrhunderts die
Mächte zu emer gemeinsamen Hilfs - und Strafaktion
veranlaßt haben?

Die Frage , ob in diesem Fall die Optimisten oder
die Pessimisten recht haben und ob wir im Reichs der
Mitte am Ende oder erst am Anfang der revolutionären
Bewegung stehen, ist sehr schwer zu beantworten , denn
das Prophezeien ist überall undankbar und in bezug
auf den fernen Osten, der den Europäern schon so
Manches ungelöste Rätsel aufgegeben hat . am undank¬
barsten. Die leitenden Kreise gehörten bisher wenig¬
stens zu den Optimisten . Sie stehen oder standen bi?-
lang auf dem Standpunkt , daß die jüngsten Raub - und
Mordtaten im Reich der Mitte nicht . als der Beginn
eines Fremdenmassakers anzusehen seien und daß die
derzeitigen Unruhen überhaupt weder republikanischer
Ratur seien, noch gar eine Art Gegenrevolution dar¬
stellen, sondern daß es sich nur ^um die Untaten räube-
rischerHorden und meuternderSoldaten handele, die sich
nicht gegen die Fremden an sich, sondern gegen das
Eigentum überhaupt  richten . Für diese Auf¬
fassung scheint wenigstens ein Umstand zu sprechen,
daß nämlich die jüngsten Soldatenmeutereien offenbar
nur darauf zurückzuführen sind, daß die Regierung in
Peking nicht in der Lage war , den Soldaten ihren S o Id
auszuzahlen und das Viermächtesyndikat hat ja jetzt
daraufhin Auanschikai eine halbe Million Taels zur
Zahlung des rückständigen Soldes kreditiert . Auch
sollte man bei den leitenden Männern der Republik
die Erkenntnis voraussetzen, daß dieser ganzen Reform-
bewegung leicht in dem Augenblick das Totenglöcklein
geläutet werden könnte, wo die Mächte durch das
Umsichgreifen des Aufruhrs zu einem umfassenden Ein¬
schreiten genötigt werden würden.

. i i , ——

Zum Tode Rochus v.Liliencrons.
Mit Rochus v. LMencron, dem großen,Gelehrten und

Keniaten wissenschaftlichen Organisator , ist eine Gelehrten¬
gestalt dahingegaugen, ans der noch der Volke Glanz einer
heute verklungenen Epoche, ruhte. War doch das Wunder¬
volle seiner Persönlichkeit und -seiner Weltanschauungnoch
in jenen Tagen erblüht, da die rauschenden Dichtungs-
guellen der Romantik in das festgefügte ruhige Strombett
der Wissenschaft geleitet wurden , da in Ranke und Jakob
Grimm Führer erstanden, durch die gelehrtes Forschen Zum
itrfiinnerlichen Erleben der,Geschichte wurde. Etwas von
einem harmonisch in sich geschloffenen WeAheiligen ver¬
klärte das Wesen des ehrwürdigen Stiftspropstes, der das
Vorurteil unserer Zeit, einer könne sticht mehr in vielen
Provinzen der riesigen Kultnchphäre Bedeutendes leisten,
zunichte machte. Er war Zugleich Professor ustd Diplomat,
«ne scharf ausgeprägte und doch Wgjleich sch feinfühlig an-
lchrniegende Natur , bei der man an den Polyhistor Äeibmz
denken mochte. Als Germanist hat er begonnen auf den
Pfaden der Grimms Müllenhosfs, hat dann als Inten¬
dant. als Bibliotheksdirektor gewirkt; feine zunächst lite¬
rarhistorisch betriebenen Forschungen über das deutsche
VolkAied, die in der imposanten Sammlung der .„histo¬
rischen Volkslieder der Deutschen" gipfelte, führte ihm zur
Musikgeschichte, und es war fein gewaltiges ,Verdienst, das;
cr  zum erstenmal die unauflösliche Verbindung von
Melodie ustd Text im Kiede betonte, daß er das eigentliche
Studium dieses Grenzgebietes Mischen Musik- ustd Lite¬
raturgeschichte begründete. Musst war das strahlende ustd
wärmende Zentrum, das jeder Äusserung, jeder Tat dieses
seltenen Mannes die beseelende nstd belebende Wirkung
sich; Musik hat ihn durch fein Leben .begleitet ustd hat die
8ülle seiner Gölehrtenarbett zu einer echt künstlerischen
Gesamtheit znsammengeschlossen. Wie der bekannte
Musikhistoriker Profeffor Kretzschmar in einem Liliencron
in feinem 90. Geburtstag gewidmeten Aufsatz in der „In¬
ternationalen .Monatsschrift" hervochob, war dasmusikaM

Daß also die leitenden Männer in China , die aber
mit Yuanschikai an der Spitze zurzeit mehr die Rolle
leidender Männer spielen, von den sogenannten besten
Absichten in bezug auf den Schutz von Leben und
Eigentum der Fremden erfüllt sind, wird man ihnen
zum Schluß , toeil ja ihre eigenen Interessen und die der
Republik bannt verknüpft sind, zugestehen können, ohne
daß dies etwas an der Tatsache ändert , daß besagtes
Leben und Eigentum aufs schwerste bedroht sind. Tenn
wenn auch an Stelle der kaiserlichen gelben Drachen¬
fahne heute die rot -weiß-blaue Fahne der Republik
über dem ganzen Reich der Mitte weht, so gibt es doch
in Wahrheit keine verantwortliche Regie-
r u n g, an welche die Mächte sich sowohl in bezug au;
den Schutz ihrer Angehörigen wie in bezug auf die
Sühne - und Schadenersatzwrderungen für die verübten
Untaten Hallen können. Das aber legt allen Mächten,
welche Interessen in China haben — und dazu gehört
in erster Reihe D e u t s ch la n d — die Verpflichtung
auf, selbst für den Schutz ihrer Staatsangehörigen zu
sorgen. Mit diesen Schutzmaßnahmen ist es aber
einigermaßen schwach bestellt. An deutschen Truppen
stehen in Peking und in Tientsin je 225 Mann , und
von der Besatzung Kiautschous sind nicht mehr viel für
weitere Sckntzaktionen verfügbar . Was wollen über¬
haupt so kleine Truppenkontingente , wie die Mächte
sie in China zur Verfügung haben, besagen, wenn unter
diesem an 830 Millionen zählenden Volk wirklich
eine FremdenHetze  wie im Jahre 1900 ausbrechen
sollte?

Es wäre also dringend zu wünschen, daß die opti¬
mistische Auffassung der leitenden Kreise sich als^ zu¬
treffend erwiese, aber zugleich auch, daß man die Sache
dort nicht zu leicht nimmt . Der Vorwurf kann der
Leitung unierer auswärtigen Politik nicht erspart
werden, daß sie gerade in bezug auf die Beurteilung
und die Behandlung der ostasiatischen Fragen schon
wiederholt — wir erinnern nur an das gemeinsame
Vorgehen init Rußland und Frankreich gegen Japan
— verhängnisvolle Fehl  e r begangen hat , deren Nach¬
wirkungen heute noch nicht völlig überwunden sind. Um
so mehr erwächst unserer Regierung die Aufgabe , nicht
nur mit allen verfügbaren Mitteln für den Schutz der
bedrohten Staatsangehörigen und ihrer Interessen im

Reich der Mitte zu sorgen, sondern zugleich den Wand¬
lungen der chinesischen Politik mit angespannter Auf¬
merksamkeit und toujours en vedette zu folgen, da¬
mit nicht auch dort eines Tages — die Spuren
Marokkos schrecken! — über unsere großen wirtschaft¬
lichen und die durch Unsere Besitzung Kiautschou ge-
gebenen politischen Interessen von irgend einer Seite
zur Tagesordnung übergegangen oder überzugehen
versucht wird.

Dis Lage.
Raub imd Plünderung dauern an.

wb . Peking, 7. März . Raub und Plünderung nt
Scharitunfl dauern an und breiten sich werter nach
Nordeii aus . Tort sind nur 6000 ausländische Sol¬
daten, dagegen 100 000 gutbewasfnete chinesische Sol¬
daten, die, lvenn die gegenwärtigen Wirren Fortdauern,
ungestraft die Häsen in Gefahr bringen können. Es
herrscht allgemein der Wunsch, daß einige tausend
Mann ausländischer Truppen in den Häfen stationiert
werden und daß Japan  die Einführung größerer
Truppenmassen vorbereitet.

Der proßc Pump.
lid . Schanghai , 7. März . Das Viermächte-Banken»

syndikat hat heute eine Million Taels an die provi¬
sorische Regierung ausgezahlt . Es wird erwartet , daß
vor Ablauf der nächsten Woche sieben weitere Millionen
an die chinesischen Regierungsbehörden in Nanking und
Peking überwiesen werden. Im ganzen wird die Re¬
gierung voraussichtlich den Beistand der Bankengruppe
bis zur Hohe von monatlich 7 Millionen Mund Ster¬
ling für die nächsten sechs Monate in Anspruch nehmen,
Tie Bankengruppe ist augenblicklich damit beschäftigt,
eine Anleihe für diesen Zweck zustandezubringen. Dev
Kontrakt wird demnächst unterzeichnet werden.

Truppensendungcn.
wb . Tientsin , 7. März . Ein französischer Kreuzer

hat Seesoldaten in Taku gelandet. Der amerikanische
Kreuzer „Cincinnati " wird dort am Freitag , ein Trans¬
portschiff mit 200 amerikanischen Seesoldaten am
Samstag erwartet.

New Bork, 8. März . Tie Berichte aus China lauten
sehr ungünstig , so daß von Manila weitere 1000
Mann  dorthin abgehen werden. Japans Vorschlag,
China unter internationale Finanz¬
kontrolle  zu stellen, die genügende Fonds zur
Auszahlung des Soldes an die Truppen und zur Durch¬
führung der nötigen Reforinen zur Verfügung stellen
soll, wird in der amerikanischen Presse vielfach unter¬
stützt, weil die Fähigkeit Auanschikais, die Situation
zu bewältigen , ernstlich angczweifelt wird.

Zur präsiöentenWKhl im
Reichstag.

M . Berlin, 8. März. Das Zentrum hielt gestern nach
Schluß -der Plenarsitzung eine Fraktionssttznug ab, um
Stellung zu 'der heutigen Wahl des Präsidiums zu nehmen.
Die Sitzung war nur von kurzer Dauer und über ihr Er¬
gebnis wird Stillschweigen  beobachtet . — Die
nationakiiberäle Fraktion hält erst heute vormittag die «b-

sche Element das Beherrschende in feiner künstlerischen An¬
lage. Er war .selbst eist vorzügslicher Klavierspieler, Hai
stets einen starken Musikerverkehrgepflogen, und Liszt,
Reinecke. Joachim waren stblz darauf, ihn unter ihre Ver¬
ehrer und Freunde Zählen Zu dürfen.

Der -Kreis seiner WebliNgsMeister war außerordentlich
weit gezogen, umfaßte alte und neue; selbst die jüngsten
„Sezefstonisten" interessierten ihn. Die Welt der Töne,
in der er lebte, lieh seinem Auftröten einen leichten, be¬
schwingten Rhythmus, und so war er auch ein Virtuose
der GeWigkeit, .der einen ganzen Salon durch seine vor¬
nehme PlaNderkwyst entzücken konnte. IN Meiningen war
er nicht nur Bibliothekar des Herzogs, sondern zugleich
Leiter der iHofLapelle, Intendant und Mittelpunkt des ge¬
selligen Lebens; ja sogar als SchauMeler hat er damals
Ruhm geerntet ; sein MalvoMo , den er der MeinOngor Hof¬
gesellschaft vorführte, wirrde dort jahrzehntelang den be¬
deutend,sten,Vertretern dieser Rolle vorgezagen. Dies
starke künstlerische Moment vevleugnet sich in keiner seiner
Arbeiten ; am anmutigsten tritt es . vielleicht hervor in
seinem Buche „Deutsches Leben im Volkslied um 1530",
einem Kabinettstück feinster DaGeAuM und Verw'ertnng
der Quellen, in dem der gölehrte SamuPer schon allein
durch die Ar: der Gruppierüng der 'Lieder zum-schassenden
Künstler wird . Von Liliencrons Auge uüd Haüd geführt,
durchwandert der Leser ein Jahr der Reformationszeit,
uüd die verwirrenden Gefühl,sstintmen des VoNos Mngen
ihm aus den Strophen im reizvollsten Chor entgegen. An
rein dichterischen Werken hat Liliencron nur zwei Novellen
veröffentlichii. die Mar wissMchafÄiche' Themen haben —
dir eine „Wie man in Autwald Musik macht" stellt ein
MusterhÄd der evangelischen'KirchenmusU aus, die andere
„Die siebente Todfünde", schildert Shakespeare und das
Hamlet-Problean —aber  beide Erzählungen sind echte
historifche Dichtungen von großem epischem Zug, der auch
Liliencrons Lebens erinnern ngen „Frohe Jugendtage"
durchweht. Die farbigen BVder des holstei'nischen Kinder¬
paradieses tauchen hier euchor; sie lassen die echt nationale

Gesinnung Wiencronts erkennen, der beim Ausbruch des
veutscL-dänifchen Krieges 1848 das Katheder des Privat
dozenten. das er ein Jahr zuvor in Bonn bestiegen hatte,
verließ um in -das Freikorps der Deutschen einziNtretem
-Wie von selbst ergab sich von hier ans 'der Übergang des
Gelehrten zum Diplomaten. Liliencron vertrat -zwei Jahre
lang die provisorische Regierung von Schle-swig-Holstein
als Kevollmächtitzterin Berlin , uNd auch fpäter noch hat
er als Vcrwa!tungsbca:u!cr an hoher Stelle feine diplo¬
matischen Fähigkeiten zu nützen gewußt. Diese einzig¬
artige Mischung von Gelehrtem uNd Diplomatem ließ ihn
wie keinen anderen berufen erscheinen, das gewaltige .Un¬
ternehmen der Allgemeinen deutschen Biographie, dieses
literarische Pantheon unseres VbAes, $u organisieren. Die
Erfahrensten verzweifelten damals , daß es Liliencron, der
die Redaktion des auf Rankes Amegung zurückgeheNden
Werkes übernommen hatte, gelingen werde, das eigen-
willige Volk der Gelehrten zu fruchtbarer Mitarbeit zn er¬
ziehen. Aber ihm glückte es, das Unmögliche möglich zu
machen, Strenge uNd Sachlichkeit mit Milde nNd Wohl¬
wollen zn verbinden, alle Schwierigkeiten ausMgleichen,
und-es war ihm vergönnt, die Vorrede des letzten, des 45.
Bandes dieses MoNnmentalwevkeszu schreiben, bei' dem
er 1400 Gelehrte zu einer Sammlung von 23060 Bio¬
graphien vereinigt hatte.

In dieser unvergänglichen Leistung Der Deutschen
Wissenschaft wird Liliencrons Name für immer sovtleben
und ebenso in Den bahnbrechenden Arbeiten, die er für Die
Musikgeschichte geleistet. Rach als angehender Jlchtziger
übernahm er die Leitung der „Denkmäler der deutschen
Tonkunst"; durch ihn -ist die giroßartise SamMung des
Kaiserlichen Volksliedervuchs geleitet worden. IN den
50 Bänden der „Denkmäler" liegt ein so reiches und zuver-
lässioes Ansckiau-ung.smaterial vor, daß die deutsche Musik¬
wissenschaft dadurch eine einzigartige Grundlage besitzt.
In dem VdlMiederbuch ist dem denMen Männergesang
ein Material dargeboten, den: keine andere Ration ,etw as
Ähnliches an die Seite stellen kam,
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schließende Sitzung ab. Wie die Verhältnisse jetzt liegen,
wird, wenn überhaupt vor Beginn-des Wahlaktes noch eine
Klärung zu -erwarten ist, diese erst im letzten  Augenblick
eintreten. Am wahrscheinlichsten aber ist, Last es der Wahl-
hanDlung selbst Vorbehalten ist, dem Chaos der Kon¬
stellationen ein Ende zu machen. Auf die Rivalität
der Parteien stützt sich die gestern abend noch verbreitet ge¬
wesene (von uns schon mitgeteilte) Annahme, es könnte
heute schließlich das als provisorisch gedachte bisherige
Präsidium endgültig Mit der Leitung der Geschäfteb-eauf-
tmA werden. — Es verlautet, das Zentrum beanspruche
den ersten Präsidenten zu stellen, während die National-
liberalen hoffen, Mt Hilfe der linksstehenden Parteien
dieses Amt Dir. Paafche zu sichern. In der gestrigen
Fraktionssitzung der NaiionaWiberalen wurde beschlossen,
die SoFtÄdemokmIenunbedingt von dem Präsidium aus¬
zuschließen,  aber auch das Zentrum und die Konser¬
vativen zu verhindern,  in dem Prästdium eine vor¬
herrschende Stellung einzunehmen. Die Deutsch°-Konser-
vatüven haben einen Fraktionsbefchluß gefaßt, unter
keinen  Umständen einen Natiowalliberalen zum Präsi¬
denten zu wählen. Sie werden -für Di-. Spahn stimmen.

Eine erschreckliche Gefahr.
Damit der Prästdentenfrage auch die humoristische

Seit « nicht fehle, rückt die „Germania" mit der ihr von
einem „Eingeweihten" mit,geteilten Entdeckung heraus, daß
zwar, so lange der Reichstag besteht, noch nie ein Frei¬
maurer  den Sitz des ersten Präsidenten eingenommen
habe, und daß erst diesem Reichstag Vorbehalten blieb, einen
Freimaurer an seiner Spitze zu sehen, nämlich Herrn
Kämpf. Und nun zählt das Blatt auf, welchen Logen Herr
Käwpf angehört und zu welchen Graden er es als „alt-
schottischer Meister" und „vertrauter Bruder der Vollen¬
dung" bereits gebracht habe. Schauderhast! Und so ein
Freimaurer Wird womöglich wieder gewählt ! Noch
schlimmer wäre nach der „Germania" die Sache gsword>en,
wenn der Prinz zu Schönaich-Carolath, dessen Kandidatur
auch eine ZeiÄang schwebte, Präsident geworden wäre,
denn er ist sogar Großmeister und Ehrengroßmeister und
„ordentliches Mitglied des innersten Orients ". Die Ge¬
fahr ist glücklich abgewendet worden.

Oer Lohnkampf Lee Bergarbeiter.
Oie Streiklage in England.

Die Verhandlungen.
wb.. London, 7. März. Nach einer amtlichen Mitteilung

Des Handolsamtes sind die Verhandlungen mit den Par¬
teien im Streik in der Kohlenindustrie wieder auf ge¬
kommen  worden und- schreiten fort.

Der König als VerMttler?
1>ä. London, 7. März. „Daily Expreß" läßt durch-

Mcken, daß eine Intervention des Königs als Vermittler
Won beiden Parteien mit Befriedigung ausgenommen
würde.

Streikfolgeir.
hd. London, 7. März. Außer der Amerika-Linie wird

auch die ANker-Linie ihren Betrieb bedeutend einschränken.
Am 9. März wird noch der Dampfer „California " abg-ehen,
während die Ausreise der Dampfer „Kameroria" und
!„Ealsdouia" am 19. uNd 23. März wahrfcheiirlich verschoben
Werden muß, bis der enAffche Gruben«rbeite rstreik sein
Ende erreicht hat. Der Dampferverkchrzwischen Hehßham
und Dublin, der bisher täglich stattfand, wird aus dreimal
Wöchentlich eingeschränkt werden.

bst. London, 7. März. Die Londoner Lebensmittelge¬
schäfte machen ein glänzendes Geschäft, da Viele Lente große
-Vorräte eiNVaufen aus Furcht, daß die Proviantzufuhr in
nächster Zeit verringert wird und daß infolgedessen die
"Preise noch weiter steigen.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag,  den 7. März : „Der Schmuck der

Madonna -". Oper in 3 Me « von ErmaNno Wolf-
Ferrari.

Es berührt eigentümlich, Herrn Wolf-Ferrari , den
-man bisher in seinen zierlichen KoNversritiomsopem- als
eine Mt „modernen MoWrt" gepriesen hat, jetzt in dieser
neuen Oper als Anhänger des krassesten italienischen
Verismus wiederzusindeu: er zeichnet uns das neapolita¬
nische Volk in seiner verlotterten Daseinsfreude oder seiner
von niedrigsten Instinkten bewegten Sinnlichkeit. Eine
Liebesepisode ohne tiefere psychologische- Motivierung Wird
mitten in diese tumültUarische, buntschillernde Welt hinein-
gestellt: aber man vermißt das festere Ferment zwischen
zenem dramatische« Vorgang und dem Element des .Volks¬
tümlichen. das , in dieser Oper übertrieben stark betont, doch
ohne ausschlaggebende Bedeutung bleibt. Man streiche
aus dem spektakulösen Wirrwarr von VoWsliedern, Gassen¬
hauern , Gebeten und-Tänzen die Hälfte fort —: der eigent¬
liche Kern des Dramris wüboe dadurch kaum berührt!

Der Schmied Gennaro liebt die SitjraßeNdirue
Maliella ; doch diese neigt dem Bandensührer Rafaele zu,
welcher ihr im übermütigen Scherz verspricht, Pen Schmuck
der Madonna zu rauben und ihr als Livbespreis zu Füßen
zu legen. Gennaro setzt dies Versprechen seines Neben¬
buhlers in die Tat um, und Maliella muß sich ihm willen¬
los zu eigen geben. Furchtbar ist die Rene: Maliella , von
ihrem ersten Geliebten verflucht, wird zum Wähnst» ge¬
trieben ; Gennaro Ahnt das Säkrilegium des Kirchen¬
raubes durch Selbstmord. Eine, nett« GeseUchast— dies
italienische Trio ", dem auch der Komponist, der übrigens

sein eigener Textdichter war , nur wenige sympathisch be¬
rührende musikalische Züge zu leihen vermochte: er wust¬
ziert da meist -in einem hohlen, lärmenden Pathos , bald
überschwänglich sentimental, bald in „abgeschiedenerMas-
cagm-Weis'". Ein gewisser momentaner Effekt ist den
raffinierten harmonischenund-melodischen Wendungen die¬
ses Teils der Oper nicht abzusprechen.

Viel bedeutender erscheint jedoch der Koinpanrst tn
der Milieuschilderung: hier mag ihm die Kunst Charpen-
tiers (in der „Louise"), die musikalische Verwertung der
„orig de Paris " vorgeschwebt haben: der Schrei Neapels
«L hier zur Musik geworden. Ans der sonueNdurchMuteten

Aufgeschobenc Regierungshandlungen.
wb. London, 7. März. Wie es heißt, wird die .Kohlen-

krisis die Pläne des Königs  in der Weise beoin-
flnssen, daß der Zeitpunkt für verschiedene in Älusstcht̂ge¬
nommene RegierungsharMnngen Nicht genau festgesetzt
werden wird , so lange die Unruhe in der Industrie aLu-t
bleibt. IM Vordergrund flohen die Staatsbesuche an den
fremden Höfen. Diese würden wahrscheinlich nach ihrem
Zeitpunkt sestgelogt worden sein, wenn normale BödinMN-
gen -geherrscht hätten. Wenn die Verhältnisse sich bald
bessern, brauchten diese und andere Pläne nicht endgültig
ernstlich gefährdet zu sein Wenn aber die Erfolglosigkeit
der Verhandlungen andauert, werden einzelne Regie-
rungshandlungen böinahe bestimmt anfgeschoben und
andere könnten ganz aufgegeben werden. Es ist nicht
wahrscheinlich, daß hinsichtlich der Staatsgeschä-fte, für die
schon alle Vorbereitungen getroffen sind, eine Änderung
eintreten wird. «

Rückwirkungen auf dem Roniinent.
wb. Hamburg, 8. März. Der englische Grubenarbeiter-

streik macht sich sehr fühlbar. Bei den Ewerführerbetrioben
haben bereits starke Entlassungen  stattgesUnden.
Bunkerkohle wird überhaupt nur noch an solche Dampfer
abgegeben, die mit dem Lieferanten in festem Kontraktver-
hültnis stehen.

Bremen, 7. März. Der „Norddenffche Lloyd" erklärt
laut „Weserztg.", daß er der Entwicklung des englischen
Kohlenstreiks ruhig entgegensehe, weil er auf mehrere
Wochen mit Kdhlen versehen sei. Betri-ebseinschräntungen
seien daher über'flüssig.

Madrid , 7. März. Die Krimmer befaßte sich heute
abermals mit der Kohlenfrage, die hier nachgerade zur
Kalamität wird, indem mehrere Fabriken bereits schließen
mußten und weitere Betricibseinstellustgen unmittelbar
bovorstehen. Die größte Schwierigkeit liegt im Mangel
an Waggons Wr Beförderung einer eventuellen einheimi¬
schen Mchrproduktiorr.

wb. Petersburg , 8. März. Infolge des KochlenstreÄs
in England sind die Kohlenpreise in Petersburg , das
speziell auf englische Kohlen angewiesen ist, um das
Doppelte  gestiegen.

*

Zur Lage im Ruhrrevier.
bä . Berlin, 8. März. Gestern nachmittag hät der

Staatssekretär des Innern  sämtliche Reichs¬
tags ab geord ne ten,  die den Bergarbeitern nahe-
stehen, zu einer Besprechung zu sich gebeten. An der Kon¬
ferenz nahmen teil die Abgeordneten Behrens (Wirtsch.
Bgsi.), Giesberts (Zentr.), Sachse (Soz.), SosinAi (Pole)
und der frühere Abgeordnete Huö. Mer das Ergebnis der
Verhandlungen wird strenges Stillschweigenbewahrt . Es
verlautet aber, daß von den Teilnehmern an der Konferenz
der Standpunkt vertreten worden ist, daß der einzige gang¬
bare Weg, um den Ausbruch des Streiks zu vermeiden, der
sei, daß die Regierung die Grubenbesitzer veranlaßt, ihrer¬
seits die Arbeiterausschüsse -einzuberufen,
um ihnen eine bindende Zusage über die Lohnerhöhung zu
machen. Andernfalls wäre jedenfalls der Streik unver¬
meidlich.  Man rechnet damit, daß von den 35000»
Arbeitern am Montag 150000 die Arbeit nidderlogen
werden.

Die Auffassung in Zechenkreisen.
wb. Essen a. d. R., 8. März/ In Zechenkreisen sieht

man dem drohenden Bergarheiterstreik mit ziemlicher Ruhe
entgegen, da recht erhebliche Lagervorräte in Koks und
Briketts vorhanden sind. Andererseits rechnet man damit,
daß ein erheblicher Teil der Belegschaften sich dem Streik
ni cht,anschließen werde und dieser auch wegen der. unzu¬
reichenden Streikkasse nicht von langer Dauer sein -wird.

Piazetta am Meere-sswand ströM die Menge zusammen:
die Verkäufer, die 'ihren TrödeAram anbiete-n» die johlem
den Spaziergänger uNd luftigen BäinLeffänger; hier lär¬
mende Janitscharen -Musik —. dort fromme Bittgesänge;
i'm dichtesten Gedränge der Prozession — der Hanswurst,
der feine Künste zeigt; der Bettler , der seine Gabe erfleht;
und zu alledem die herumlungerNden Tagediebe, Morra
spielend, stibitzend und balgend. Und was musizieren kann,
musiziert dazu: mit Gitarre , Mandoline oder Kastagnetten;
die Tarantella Kingt überall .hinein ! Das tolle Treiben
vibriert in den stilleren Grivtensszenen des ^zweiten Wts
noch immer, wie von 'ferne, nach; und im dritten Mt, zwi¬
schen den Mord - undWahnsinMgenen , artet die Lust noch
einmal - bei der Orgie der „Eamorristen" —in wüste Zügel¬
losigkeit ans . Mit kecken Strichen hat Wolf-Ferrari die¬
sem neapolitanischen Volksleben» das so oft seltsame
katholische Mystik und ausigelassem-n KarneMl unvermittelt
nebe-neinaNderstellt, Ton uNd Farbe geliehen. Eine
zuckende, aufreizende RHyihstnN hält fast uMiu-sgesetzt̂ in
Spannu -,vg; das melodische Prinzip , vielfach in Form der
kurzen italienischen, „Ritornell-e", bleibt nicht außer acht;
der orchestrale Farbenauftrag ist von glühender Leucht¬
kraft. Der Gesamteindruck der SchMer-nng ist gewiß von
verblüffender Echtheit; schade nur, daß die Realistik oft
gar zu weit getrieben .wird, so daß denn — in Erinnerung
— ein betäubender Lärm fast das Grundelement dieser
Oper zu bilden scheint.

Schwere Ausgaben für Kapellmeister und Regisseur!
Herr Professor Schlar ließ sich's angelegen sein, die
koloristischen Effekte der Partitur ins rechte Licht zn setzen
und das ' reichgestaltete EnsentbLe auf der Bühne — der
Chor ist oft genug mehrfach geteM — mit dem Orchester
zu kräftiger Gesamtwirknng zu vereinen: seine Di-rektion
war durch ftischen Schwung und unantostba-re Sichecheit
gelemezeichnet'. besonderen BeifaW erfreuten sich die me!hr
graziös >gehaltenen Vorspiele, des 2. und 3. Mtes.
Orchester und Chor  bewahrten Merall eine vor¬
zügliche Haltung. Nicht minder Anteil am Erfolg der
Musfübrung hatte Herr Regisseur Mebu  s : namenWch die
VoKsanftritte im 1. und 3. Akt erschienen malerisch
gruppiert ; in die Massen war überall Leben und Be¬
wegung gebracht und der Bühnenraum zwecknräßig ver¬
wettet . Ohne eitles Schaugepränge war doch in charakte¬
ristischen Kostümen und Dekorationen Treffliches geboten:

Der Mionsausschntz des „Dreibundes".
wb. Bochum, 7. März. Der Mtionsausschuß der drei

Bergarbeiterverbäude, des sogenannten Dreibundes, ver¬
handelte heute den ganzen Tag . Mer das ReMat der Be¬
ratungen Wird vorläufig Stillschweigen bewahrt. Die
Entscheidung, ob in einen Streik eingetreten werden soll,
fällt in den aus Sonn tag  einbernfonen öffentlichen Ver¬
sammlungen. Nunmehr haben auch die evangelischen
Arbeiterverbände gegen  den Streik Stellung genommen
und ihre Mitglieder Msg^ ordert, sich nicht zu beteiligen.

Cresclder Husaren als Beruhigungsmittel?
hd. Essena. d. R., 7. März. Airs Zeche „Shamrock"

bei Herne trafen heute Creselder Husaren mit voller Be¬
waffnung ein, desgleichen ans einigen benachbarten Zechen.
Auch Fußgendarmen nNd berittene Gendarmen stüd zur
Ausrechterha'ltung der Ruhe eingetrossen.

*

Die französischen Bergarbeiter.
wb. Lens, 7. März. Die Bergarbeiterverbäivde der

Departements Nord und Pas de-Ealais haben ihre Mit¬
glieder aufgefordert, am 11. März Mr Unterstützung der
dem Parlameut vorgelegteu Forderungen der Bergarbeiter
in den Aüsstand zn treten.

wb. Paris , 7. März. Der Sozialist Mbert Thomas
brachte in der Kammer die Bevgarbeitersrage Mr Sprache.
Er stellte die allgemeine Agitation , der BeAarbeiiterver-
bände fest und erinnerte an die Streiks mtd StreÄdrohun-
gen in den Bergwerken Englands , Belgiens, Deuchchlands
und der Vereinigten Staaten . Redner fragte, wieweit die
Regiemng die Forderungen der französischen Bergarbeiter,
die bis jetzt eine kluge Haltung bewiesen hätten, kommen
lassen wolle. Der Minister Bourgeois sagte, es komme ihm
nicht M, sich über Ereilgnisse. die sich bei Nachbarn und
Freunden Frankreichs entwickelten, zu ärrtzem. Er be¬
schränke sich aus den Wunsch, daß diese wirtschaMche Krrse
eine schnelle Lösung finden uNd daß nichts die Weisihert
der frauzö'flfchen Bergarbeiter verwirren möge. Die Regie¬
rung sei bereit, müt dem Parlament znsammenzuarbeiien,
um alles Erreichbare zu erreichen. Sie werde dazu bei¬
tragen, daß die Erörterung des Gesetzentwurfesi«ber die
Abbeitsdauor schnell erledigt werde; sie sei ferner bereit,
namenMch im Departement Paside -Ealais , aus eine genaue
Durchführung der Lohnkontvalte zu halten. Er, der
Minister, bemüh-e sich mit beim FinanMirtister um die
Schaffung einer besonderen Peusionskasse für die Berg¬
arbeiter. Er zweifle nicht an dem Vertrauen der Berg¬
arbeiter, wie dröse an der Gerechtigkeit und dem gute/
Willen der Regierung nicht zweifelten. (Beifall.)

*

wb. Prag , 7. März. Die Belegschaft des Helerren-
schachtes von Schallan bei Dchlitz ist heute in den Aus-
stand getreten.

Oer iLalienisch--Lurkische Urisg.
Tie Aussichtslosigkeit der Verunttclung . R o m.

8. März . In informierten Kreisen erklärt man , daß
der hartnäckige Widerstand der Türkei jede Vermitte¬
lung der Mächte erfolglos  machen werde. Italien
verspricht sich von einer solchen Vermittelung mcht»
und scheint ernstlich an entscheidende Schritte zur Ses
zu denken.

Eine italiemsch-ossiziöse Erklärung . R o m. 7. März.
(Agenzia SLesani.) Entgegen den in den letzten Tagen
von einigen Zeitungen gebrachten Nachrichten sei fest¬
gestellt, datz von keiner  Macht Schritte bei der italie¬
nischen Regierung unternommen wurden , um ihr eine
Beschränkung der militärischen Operationen zu emp¬
fehlen. Tie iatlieinsche Regierung behält sich volle

hier hatten auch die Hotten Jmlspektoren Geyer und
Schleim  wieder mit kunstLeicher Hand entscheidend ein»-
gegrisfen.

Die darstellerische Wiedergabe staüd auf rühnÄicher
Höhe. Frl . Vommer ,fand in dem unGebändigtenRatur-
ktnd Maliella eine ihrem leicht erregbaren Temperament
äußerst Msageude Partie . Mit ihrer geschmeÄoigen Gestalt,
den gesährt'ichen Strahlen , die ans ihren,Augen choffen,
bot sie ganz das Bild einer seurLM-n SüÄlän'dorin und
fesselte durch 'ihr bei allem Raffinement doch unge-
zwungenes Spiel . Der eigenjiLmlich kernhafte Fond in
der StinMre dieser Künstlerin machte sich trotz manches
Herbheiten sehr vorteilhaft gelienD und hielt den rücksichts¬
losen Forderungen der gesanglichen Aufgabe tapfer stand«.
Und ob diese MaNella nun in der „Eauelella" ihr fteches
Lachen ertönen lieh ; oder mit Rafaele ein wildes Kampfs
spiel aufführte ; oder mit ihm (im 2. Akt) durch das ge-
Mossene Torgitter hindurch Heiße Liebesschwüre tauschte»-
oder beim Arilegen des Madonuenchmuckes in Verzückung
geriet —: man ließ sich. vo,n d>er lekdenjschaftsvollen Kunst
der Darstellerin gern überreden, diese theatraMch ausge--
stützte Figur für eine wittliche dramatische Heldin zu
nehmen

Die Rolle des Gennaro hatte Herr Seidl er  wahrheits»
voll durchgeführt: Das Berschwärmte, Visionäre, das in
diesem „ungücklichen Liebhaber" Gestalt gewinnt, lag ihül
vortrefflich; gleich in dom ersten Gebet „Maldonna unter
Tränen", dann aber anch in den wirksamen Schlußszenen
des 2. uNd 3. Mts — Liebe und Tod — stand der Künsfler
auch stimmlich ans der Höhe seiner LeistungsfÄhiigkeit.

Herr Gei sse - W i nkel  war ein glüMch gewählter
Pettreter des Rafa-ele: in dem Kampsspiel mit Maliella
„Mutrote Flamme", in der Serenata des 2. Mts „Offne,
du Holde" nNd dem nachfolgenden Liebesduett wußte er
herrliche Töne anznschlagen.

Sammelte sich das meiste Licht auf diese drei Haupt-
Personen, so ward doch auch den Nebenpersoneneine ver¬
ständnisvolle Wiedergabe zuteil. „Gennaros Mutter" —
tvnrde von Frau Schröder - Kam ins!  h mit viel
Wärme gesungen; unter den Mitgliedern der von Rafaele
angeführten Kammorra-Bande machte sich Herr CoponY
durch seinen echt italienischen Tonanschlag bsmer-kba-r ; auch
Herr Schuh hatte ein Serenätchen zu bringen uNd schnitt
damit recht Mt gib. Unter den losen Mädchen der Kamorra
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Aktionsfreiheit vor, abgesehen von den türkischen Küsten
des Adriatischen und Jonischen Meeres.

Neue Beschießung von Scheik Said. V e r i m ,
7. März. Ter italienische Kreuzer„Calabria" begann
gestern abend 8 Uhr mit einer Beschießung von Scheik
Said, zog sich aber, als die Türken das Feuer erwider¬
ten, in nördlicher Richtung zurück.

Die deutsche Flagge als Schutz. Ko nsta n t i -
n o p e l, 7. März. In Chios, einer Insel des Agäischen
Archipels, fürchtet man einen Angriff der italienischen
Flotte. Die türkischen Behörden haben daher be¬
schlossen, irn Fall einer Beschießung die K i r che n,
Moscheen  und S p i t äl e r unter deutschen Schuß
zu stellen und durch schwarz-weiß-rote Fahnen kenntlich
zu machen.

Ein schwerer Verlust für das deutsche Rote Kreuz.
Berlin,  8 . März . Tie Tripolis -Expedition des deut¬
schen Roten Kreuzes, die seit Anfang Februar ihr
Lazarett in dem türkischen Hauptlager Gharian aufge¬
schlagen hat, hat einen schwerenV er l u st zu beklagen.
Ter Oberarzt der inneren Abteilung des Lazaretts,
Professor Schütze vom Moabiter Krankenhaus in
Berlin, ist am Typhus gestorben.

feer Industriellen gegen ihre Angestellten. Die von den
Konservativen gewünschte „Reform" des Koakitionsrechis
freilich Wunen wir nicht mitmachen -und durften dem
Staatssekretär für sein qur^. non ! Der Redner befürwortet
weiter dringend Förderung der Tarifbewegung und
Schaffung von Einigungsämtern mit obligatorischem Ver-
harMungszwang mit gesetzlicher BiNdungskraft. Die
Rechtsfähigkeit der Berussvereine, als notwendige Vor¬
aussetzunĝ kann der Staatssekretär im Reichstag jeden
Tag haben, er braucht nur zu wollen. Rach englischsm
Beispiel sollte er aber nicht Mischen, wie die Dinge sich von
selbst entwickeln, sondern den Einfluß der Regierung geltend
machen. Ein Schulbeispiel ist der augenblickliche Kampf
auf der Schichauwerft in Elbing und Danzig, wo die Ver-
haNdluna-en mit den Arveitervertreiern fchroff abge-
le hn  t und alle Vermittlungsversuchevon der Verwaltung
zurückaewiesen werden. Solche Fälle machen Auf¬
klärung  der öffentlichen Meinung und Beschleunigung
der sozialpolitischenGesetzgebung zur Pflicht. (Lebhafter
Beifall links.)

Damit endet  die 'achttägige Aussprache. Die Ab¬
stimmung über die Mn GchaA des Staatssekretärs vor¬
liegenden 76 Resolutionen erfolgt in dritter Lesung. Das
Gehalt wird bewilligt.

Freitag 1 Uhr: Präsidentenwahl. — Schluß 5%, Uhr.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts".

-fst Berlin, 7. März.
In der fortgesetzten Beratung (8. Tag) zum

Etat des Reichsamts des Innern
erklärt Mg . Graf Kunitz (koNs.) : Es fällt uns Nicht ein,
alle möglichen Zollsätze erhöhen zu wollen; aber Amerika
uNd Frankreich tun es. Der Redner spricht g e g en die
Langfristigkeit der Handelsverträge und für Maximal- und
MinimaNarife.
Eine Teuerung der landwirtschaftlichenProdukte besteht

nicht; so weit hohe Preise sind, ist der Zwischenhandel schuld.
(Widerspruch links.) Die angeregte Eugnete zur Fest¬
stellung der Wirkung des Schutzzollsystems lehnen wir ab.
Das wäre eine sehr unsachverständigeKommission, wenn
da Me Parteien nach ihrer Stärke vertreten wären.

Abg. Götting (natl .) : Herr Pens hat Reste der alten
Berelendungstheorie ausgesprochen. Als Vertreter des
größten Teils der deutschen Sparkassen muß ich d-c>m wider-
ffrrechen. Der Redner gibt ein reiches statistisches Material
zum Beweis für die stärtdige Hebung der Spatkraft des
deutschen Volkes.

Abg. Weinhausen (Dpt.) gibt am 'Schluß der acht¬
tägigen sozialpolitischen Generaldiskussion einen MckMck.
Die Mittelstands frage  stand im Vordergrund;
ganz erklärlich nach dem Ausfall der Wahlen. _Die Bauern,
Handwerker und kleinen .Kaufleute haben die Wirkungen
der Steuer - und Wirtschaftspolitik  am
eigenen Leibe verspürt und

nun will man in mittelstandsfreundlichen Reden und
Anträgen die fahnenflüchtigen Kerntruppen wieder zurück-

holen.
Die Kreise des Mittelstandes werden hoffentlich immer
Mehr einiehcn, wie viel wirksamer als Lamentieren und
Petitionieren der Weg der Selb st Hilfe  ist. Organisation
tut not ; nicht die Vielheit und der Widerstreit der zahllosen
Gruppen und Grüppchen, wie sie das Handwerk und die
selbständigen Kaufleute haben, sondern Einheit , und da hat
sich der Hanfabund ein großes Verdienst  er¬
worben. Der neue Mittelstand hat sich diese Erkenntnis
schon viel besser zunutze gemacht, er ist geboren  mit dem
Ovaanisationsgedanken, in unserem OrganisationszeitaAer.
Aber dazu ist nötig Sicherung und Ausbau des Koalitions-
»echts. die sozialpolitische Forderung des Tages. Nicht
das quieta non movere des Staatssekretärs gegenüber dem
gesetzwidrigen Mißbrauch des wirtschaftlichen llbergewrchts

cken sich Frau Krämer  und Frl . Voigt  hervor -, auch
;ne neue Erscheinung: Frl . Wolfs,  von südländischem
lestchtsschniit und angenehmen, noch etwas zarten Stimm-
titteln, erregte Aufmerksamkeit. UNd in dem brs zur
Raserei aufgestachelten Tanz der beiden schlanken„Apachen
alte Signora Ripamonti  für stürmischen Schwung der

^ ^Das ^Publikum spendete führ .lebhaften Beifall; es
>äre vermessen diesen Beifall gleich als ern Urteil zu
chmen immerhin wird das glänzende SPÄtakeWück wohl
rr einige Zeit sein PuAikNm finden: ein Ziel - den an-
estrengten Mühewaltungen der Intendanz gegenüber —
uss innigste zu wünschen—! O. B-.

Aus Kunst und Leben.
—. Konzert. Im „Verein der Künstler und

Kunstfreunde"  spielte gestern abend das „Rusch che
Trio" der Herren Prrfeffor Michael Preß (Bronne ).
Joseph Preß (Eello ) und Frau Vera Maurina-
Preß (Klavier ). Schon vor einigen Jahren hatte sich
diese Künstler-Vereinigung hier hören lassen, und ihre
Darbietungen standen noch in bester Erinnerung. Auch gestern
überraschte die glänzende virtuose Ausstattung der Vor¬
träge, die Einheitlichkeit in der Auffassung, und dre von
lebhaftesten Temperament bewegte Ausdruckskunst. In
Schuberts Es -Dur-Trio op. 100 gab sich ein reiches Empfin¬
dungsleben kund: das „Allegro" in seinen scharfen Gegen¬
sätzen war besonders fein ausgearbeftct ; das „Adagio" zart
gestimmt; „Scherzo" und „Finale " in feurigem Fluß.
Interessant war die Bekanntschaft mit der „Passacaglia"
ans der Kammersuite für Violine und Cello von Händel,
welche ften Preß neu bearbeitet hat : die beiden Instru¬
mente überboten sich hier in Kraft und Fülle des Toms,
in Klarheit und Lebendigkeit der Ausführung. Vehementen
Eindruck übte die Schlutznummer aus : Tschaikowskys Lrio
»Den Manen eines großen Künstlers geweiht" — nämlich
der Erinnerung an Nicolai Nubinstein, welchem Tschai-
kowSly im Leben freundschaftlich und künstlerisch nahe
stand. Hftr aab sich das „Russische Trio " aus vollem
Innern seiner Ausgabe hin: das virtuose Klavierspiel der
Frau Maurma-Preß blieb der glanzvolle Mittelpunkt der
Darstellung; die Herren Michael und Joseph Preß schlossen
steh gleichwertig an und erfreuten durch die Schönheit des

preußischer Landtag.
KdaeorönetenhauZ

8 Berlin, 7. März.
In der weiteren Beratung zum

Etat der direkten Steuern
führt Abg. Gyßlmg (Vpt.) aus : Der niedrige Stand der
Staatspapiere rührt daher, daß erhebliche Finanzen m
industriellen  Unternehmungen festgelegi sind. Dieser
niedrige Stand der Staatspapiere ist aber nach mrserer
Meinung durchaus kein Grund' dagegen. das Extraordlna-
rhtnt der Eisenbahnverwaltung durch Anleihen zu decken.
Er ist auch kein besonderes Charakteristikum Deutschlands.
In England haben wir dieselbe Erscheinung.

Auch ist der Stand der Staatspapiere kein Barometer
dafür, ob die Volkswirtschaft im Staate sich in gesunden

Bahnen bewegt oder nicht.
Eine stärkere Benutzung des S ta als schul dbuchös
kann auch zur Hebung der Staatspapiere beitragen. Wenn
es sich vielleicht auch noch rechtfertigen läßt, die Spar¬
kassen  zu zwingen, einen Teil ihres Vermögens in
Staatspapieren anzulegen, so ist doch kein Grund vorhan¬
den, die P riv a tve r sich erung sanft alten  dazu
zu zwingen. Unsere Finanzlage ist so, daß wir getrost niit
mehr Anleihen Vorgehen können.

Minister Br . Lerche: Wenn auch unsere Finanzlage
durchaus gestattet, mehr Anleihen auszugeben, so mutz das
doch mit größter Vorsicht  geschehen. Die preußischen
Papiere sind die sichersten, die es nur geben kann. Trotz¬
dem bevorzugt das Publikum Papiers mit höherem
Zinsfuß.  Zur Hebung des Kniffs der Staatspapiere
gibt es nur zwei Mittel, tunlichste Erweiterung des Kreises
von festen Abnehmern und Zurückhaltung in der Ausgabe
neuer Anleihen.

über gesetzliche Maßnahmen zur Heranziehung der
PrivatversicherungsanstaltTnschweben Erwägungen.

Ein Gesetz wegen Heranziehung der Sparkassen liegt dem
Herrenhaus  vor . Auf die anßercrdemUch bequeme
Einrichtung des Staats schuld buchs  bitte ich im¬
mer wieder aufmerksam zu machen, auch in Privatgc-
fprächen. Mit der Auflage neuer Anleihen müssen wir
sehr ' vorsichtig sein. Anleihen in sehr großem Umfange
ließen sich nur gegen einen erheblichen Zinsfuß unter-
brinaen. Erweiterung des Abnehmerkreises und möglichste
Zurückhaltung in der Ausgabe von Anleihen — auf diesen
Wegen werden wir bemüht sein, den Kurs der Staatsan-

Tones ; das Zusammenspiel war von sicherster Präzision:
das „Pezzo elegiaco" zu Anfang und Schluß des Trios
hielt mit Glück eine leise umflorte Stimmung fest; in den
„Variationen" des Mitte,lfatzes erhob sich der Ausdruck
wiederholt zu einschneidendenKlage- und Schmerzens-
Atzenten. Das „Russische Trio " fand bei der Zuhörerschaft
uneingeschränkten Beifall. -n.

Kleine Ckironffr.
Theater und Literatur. „Das Theater ", die Ber¬

liner ill. Halb'monaisschr.st, ist in ihrer ersten Märznnmmer
wieder außerordentlich reichhaltig. Besonderes Interesse
dürfte diesmal eine Führung durch Münchens Oper und
Operette in Wort und Bild beanspruchen und ein BWd mit
Text von der Uraufführung des erfolgreichen „Lockvogels"
von Leo Ascher im hiesigen Walhalla-Operetten-Dheater.
— Ein unbekanntes Manuskript R o n ss ea u s, der erste
Entwurf des „Emile", wurde in der letzten Sitzung der
Akademie der moralischen Wissenschafter von dein Schweizer
Literaturproseffor Masson der Universität Freiburg vorge¬
legt. — In Detmold  soll der Wiederaufbau dos Hos-
theatcrs, das vor wenigen Wochen abbrannte, bereits im
Frühjahr erfolgen. — Wolf v o n Wolzogen,  ein Sohn
des Dichters, wurde an das Berliner Komödienhaus ver¬
pflichtet. — Ernst Hardt  arbeitet an einem neuen Vers¬
drama, das diesmal der altgviechischen Heldensage ent¬
nommen ist. Der Dichter unternimmt im Frühjahr mit
seiner Frau , einer gebürtigen Athenerin, wiederum eine
Reise mach Griechenland, um an Ort und Stelle Studien
zu machen. — „A str i b", Eduard Stuckens  neues
Werk, wurde vom Deutschen Theater in Berlin erworben.
— Lucie Viörna,  die in M ü n chen lebende Schau¬
spielerin vom Berliner Theater, ist auch bekannt durch
ihre philanthropischen Bestrebungen zugunsten ihrer
Kollegen und Kolleginnen: so hat der von ihr begründete
Fonds bezw. Grundstock zugunsten eines Lucie-Visrna-
Heims, unter der Verwaltung der deutschen Bühnen-Ge-
nossenschast stehend, schon eine stattliche Höhe erreicht. —
Dem GroßherzogtuAl Hessen ist die am 21. März erschei¬
nende Nummer 3586 der „Leipziger Illustrierten Zeitung"
gewidmet, die in der bekannten Ausstattung der Sonder¬
hefte der beliebten Wochenschrift in Bild und Text eine er¬
schöpfende Schilderung des Landes und seiner Bewohner,
seiner Kunstschätzeund geschichtlichen Erinnerungsstätten
bringt. An der Spitze des Heftes sichen die im Auftrag
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leihen in die Höhe zu bringen, jedenfalls ein Herabdrückett
zu vermeiden. (Beifall.)

Mg . Gyßling (Vpt.) : Daß die Staatspapirre so wenig
gekauft werden, liegt 'eben an ihrem niedrigem. Zins -
fuß.  Wenn die Sparkassen einen gewissen Teil ihres
Vermögens in Staatspapieren aülegen müssen, dann wird
das auf Kosten der Sparer  geschehen.

Abg. Br . Rewold (freikons.) : Wer es sich nicht leisten
kann, einen Teil feines Vermögens unter Umständen zu,
verlieren, sollte fein Geld nur in Staatspapieren an-,
legen.

Abg. Br . König (Ztr,) : Die Durchsicht der Klassenein-
teilung ist uach ungenügenden Grundsätzen erfolgt. Was
gedenkt der Minister zu 'tun ? Er muß jetzt nötistenfalls
ohne Rücksicht auf dm BuNdesvat Vorgehen und die Lage
in den deklassierten Orten erforschen.

Minister Br . Lentze: Es ist angenbliMch nicht mög¬
lich, eine Änderung in der Festsetzung des Wohnungs - ,
geldzuschusfes  vorzunehmen . Es ist damals schon
ins Auge gefaßt worden, daß sich ja die Verhältnisse von
Ort zu Ort verschieben können, und so ist es möglich, wen»
in einzelnen Orten sich Herausstellen sollte, daß das Woh¬
nungsgeld nicht drei Viertel  der Miete deckt,
dann Anträge von Preußen an den Bnndesrat auf Herauft
setznng der betreffenden Orte gebracht werden können. Tie
preußische Regierung macht dabei absolut keine Schwierig¬
keiten.

Abg. Br . Mizerski (Pole) bekämpft die Ostmarken-
zulagc.

Abg. Borchardt (Soz.) spricht Wer die Tätigkeit der
Landräte  bei der StmerveNrnlagung und wird wie-
dcrholt vom Vizevräsidenteu Bi-. Krause zur Sache ge¬
rufen, da die Besprechung über die Veranlagrmz bereits
abgeschlossen fei. Er schließt, daß keine Maßnahmen ge¬
troffen werden, um die SieuerhintsGieher auf dem Sande
zu fassen.

Abg. Br . Schröder-Cassel (natl .) fordert «ins anders
Ortsklasseneinteilung, ebenso die Abgg. Delius (Vpt.) und
Br . Wagner (ireikorrs.).

Abg. Br . König-Crefeld (Ztr .) meint, daß die überein¬
stimmende KriW der Vorredner die Haltung der Regie¬
rung beeinflussen sollte.

Minister Br . Lentze betont nochmals, daß die Er¬
hebungen wegen der Ortsklasseneinteilung seinerzeit von
keiner Seite beeinflußt worden sind. Auch gegen das Reich
seien gar keine Vorwürfe zu erheben.

Die Ostmarkenzlulagen werden gegen  die Stimmen
des Zentrums , der Polen , der Freisinnigen
und der Sozialdemokraten  bewilligt , ebenso der
gosamie Etat des Finanzministeriums.

Freitag 11 Uhr: Bauetat.
Schluß 3% Uhr.

Herrenhaus.
Am Ministertifch: Br . Sydow.
Prästdent v. Wedel-Pissdsrf eröffnet die Sitzung um

2 Uhr 15 Minuten.
Zunächst steht zur Beratung die Vorlage über
die Ausübung der Armenpflegebei Arbeitsscheuen

und säumigen Wehrpflichtigen.
Der Berichterstatter Oberbürgermoister Körte (Königs¬

berg) berichtsir über die Verhandlungen dev Kommuual-
kEmffston, in der Einverständnis über das Ziel der Vor¬
lage geherrscht hat.

Unterstaatssekretär Holtz empfiehlt die Vorlage, dis
einem praktischen Bedürfnis entspricht, die Vorschriften des
Strafgesetzbuches rsichen iu Muer Weife aus.

Oberbürgermeister Kirschnrr (Berlin) erklärt das Ziel
der Vorlage für berechtigt und wünschenswert. Obwohl
das Strafgesetzbuch versagt habe und gerade Berlin unter
der stets wachsenden Zahl der Arbeitsscheuen zu leiden
Habe, habe er doch so starke Bedenken gegen die Vorlage,
daß er ihr nicht zUstiMmen könne. Es handele sich Um rin
strafrechtliches Vorgehen gegen die Arbeitsscheuen unter

der „Illustrierten Zeitung" von Künstlerhand geschaffenen
Portmits des Großherzogs und seiner Gemahlin im Kreiss
ihrer Kinder in originalgetreuer farbiger Wiedergabe. Den
einzelnen, Städten und Provinzen sind ihrer Bedeutung
entsprechende Sonderkapite! gewidmet, so - Darmstadt,
Mainz, Worms, Gießen, Odeuwald und- Bergstraße,
Vogelsberg, Taunus und Wetterau u. a. m.

Bildende Knust und Musik. „Die elfte Muse"
nennt sich die neue Operette, die Jean Gilbert,  der er¬
folgreiche Fabrikant leichtester Operetienmusik, soeben fer-
tiggestellt hat. — Edith Walker  ist erkrankt. Die
Künstlerin hat alle Gastspiele abisagen und- sich nach dem
Süden begeben müssen. — Am achten Deuffchen Sänger-
bundesfcste in N ü r n b e xg, das vom 27. bis 31. Juli
sta-ttfiudet, werden aus dem lkönigreich Sachsen 0109, aus
der Provinz Sachsen 400 und aus Thüringen 1200 Sänger
terluehmen. Es haben sich bis jetzt insgesamt 1700 Vereine
mit über 34 000 Sängern angemeldet. — Der Geschäfts¬
gang der Wiener  Hofoper unter Hans Gregors  Lei¬
tung ist der beste seit vielen Jahren . Die Kassenausweise
der letzten Monate übersteigen die der besten Zeit Mahlers.
Gregor soll mit dem Tenor Karl Burrian , der zurzeit in
Amerika weilt , in EuMgementsverhandlungen stehen, die
dem Abschluß nahe sind. — Leo Fall,  der zurzeit im Lon¬
doner Coliseum ein Wiener Orchester leitet, hat einen
Walzer „London Ladies" komponiert, den -er seinen eug-
lischen Zuhörerinnen widmen will.

Wissenschaft und Technik. In Ehristiania  teilt de»
„Sozialdemokraten" in feiner gestrigen Abendausgabe mit,
daß ein Privatmann in Ehristiania von der Fram-Expedi-
tion ein Delegraurm erhalten hat, wonach Roald Amund-
sen den Südpol erreicht habe.  Der Empfänger
des Telegramms behauptet, daß das Telegramm vollstän¬
dig zuverlässig fei. — Aus London  wird uns tele¬
graphiert: Kapitän Scotts  Gattin -erklärte, als man rhr
das Telegramm voilegte, nach dem ihr Mann den Südpol
erreicht habe, sie selbst habe kein Wort von rhrem Gatten
gehört. Sie warte eine direkte Mitterlung von ihm ab. -
Einer der bervo-rragLNdst-sn deutschen Pada-goaM Geheimer
Rat B° Gustav Wendt.  Mitglied des badischen Ober-
sckwlrats und Direktor des Gymnasiums in Karls¬
ruhe  ist i»l 86. Lebensjahre gestorben. Hein Name ist
nieben Jolly mit der mustergültigen Reform des badischen
Mittelschulwesensunzertrennlich verkMW.
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der Flags« einer Verwaltungsmaßregel. Für eilte straf¬
rechtliche Materie sei aber nur die RoickSgesetzg-pimg zu-
Mnldtg. Noch Lödenklicher sei aber, daß 'die Freiheit durch
Äerwaltungsbean«cn einer ganzen Kategorie von Menschen
entzogen werden könne. . . . . . ...

Die allgemeine Aussprache schließt. ES folgt die Ern-
zelberatung^ Der grundlegende Paragraph la 'bestimmt,
daß Arbeitsscheue, die ihre FamÄien der Llrmsnpfisgean-
ihermsallert lassen, zwangsweise  zur Arbeit in einer
Anstalt angehatten werden können.

Oberbürgermeister Dr. Bender (Breslau ) erhebt a" ge-
Uloin rechtliche Bedenken gegen die in der Vorlage ent¬
haltene. unbeschränkte Heranziehung der Kinder zur Unter-
stüHmSg der Eltern. . .. . .

BerichterstarterOberbürgermeister Körte verteidigt vre
Vorlage. Ähnliche Gesetze haben sich durchaus bewahrt,
z. B. in Hamburg. Eine praktische Notwendigkeit liegt
vor, wir müssen es daher mit dem Gesetz versuchen. _

Die Vorlage wird mit einem Antrag von Dzieui-
bowski, daß die Unterbringung in einer solchen Anstatt
nicht .erfolgt, wenn die Unterstütznngsbsdürftigkeitdurch
voMbergehende Umstände verursacht ist, oder wenn der
Unterstützte nicht arbeits - und erwerbsfähig ist, ange¬
nommen.

Eine Reihe von Vorlagen, betreffend Änderung von
Um t s g e r i cht s b e z i r ke n, wird devatt elos genehmigt.
Damit ist die Tagesordnung erledigt.

Freitag 1 Uhr: Westfälische Doppslschachivorlage,
Lotierievertrag, kleine Entwürfe. „ r.

In der letzten Märzwoche soll das 'Sparkastengesetz
erhandelt werden. Schluß 5sst Uhr

Haus fordert für sein Grundstück, das bei einer Tiefe von
134 Meter nur eine Breite von 15,5 Meter besitzt, 1300 000
Mark (ursprünglich sogar 1500400 M.). Er selber hat
das Grundstück im Jahre 1846 für 6700 Taler gekauft. Die
Stadt hat ihn 'bald daraus durch Hypotheken an 2. Stelle
und auch' sonst (Niederschlagungvon Pflasterkosten, Aus¬
tausch von Ländereien usw.) unterstützt. Der Ausschuß, der
das Verhalten des Vereins wenig dankbar findet, schlagt
vor, nicht mehr als höchstens 1100008 M. für die frag¬
lichen Grundstücke zu zahlen, sonst die Enteignung in die
Wege zu leiten.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Der Erbauer des

Lanamakanals , Oberst Goethats  aus Washington, rst mit
/einer Familie in Berlin eingetroffen und ser für einen dec
nächsten Tage zur Frühstückstarcl beim Kaiser  emgeladen.
' " Die „Nordd. Wg . Ztg." Hort: Der brsherige Legattons¬
sekretär bei der Kaiserlichen Gesandtschaft nt Rio de Janetro.
N Biel , ist in gleicher Eigenschaft an die Gesandtschaft zu
Athen versetzt worden. Derselbe wird in Rio durch den kürz¬
lich zum Legationssekretär ernannten btsherraen NegrerungS-
asteffor Or . Weber  ersetzt . Der neuernannte Leaanons-
stkretär -Dr . Hösch ist der Botfchart m London zugeteilt
worden.

Der Bündcsrat überwies die Besoldungs - ûnd
Pensionsetats der Beichsbankbeamten auf das Jahr
1912 den zuständigen Ausschüssen unb stimmte dem
Entwurf eines Gesetzes, betreffend die Feststellung des
Nachtrags zum Reichshaushaltsetat für das Rech¬
nungsjahr 1311, zu.

* Bischof v. Lingg in Augsburg begeht heute Frei¬
tag seinen -7 0. Geburtstag.  Monsignore Lingg,
der päpstlicher Gcheimkämmerer ist und früher in Bam¬
berg Dompropst war , erfreut sich— so schreibt man der
„F . Z ." aus Augsburg — wegen seines toleranten , ganz
«uf Kirchliches gerichteten Wesens allgemeiner Beliebf>
heit. Bischof Lingg hat am Münchener Georgianurn
studiert . Er gilt als einer der hervorragendsten Kircken-
rechtskenner. Die städtischen Kollegien m Füssen
haben Bischof Dr . v. Lingg , der gern dort- weilt zum
Ehrenbürger ernannt.

* Eine Landtagsersatzwahl . Bei der _ Landtags-
eriatzwahl für den Kreis Posen-Obornik für den nach
Königsberg verzogenen Dberregierungsrat v. T i 11 y
wurde der gemeinsame deutsche Kandidat Ritterguts¬
besitzer Rittmeister a. D . Tempelhoff  gepfählt.

*  Die Wehrvorlage « . Die beiden Wehr Vorlagen
werden chvsm Inhalt nach wahrscheinlich heute ver-
össentlrcht werden und insofern keine große Über¬
raschung mehr bringen, als man ja in der Hanpt-
sache schon weiß, daß es sich bei der Marinevor-

KNZlanö.
GstErreich-ANgarn-

Dic ungarische Krise. Die Nachricht von dem Rück¬
tritt des ungarischen Ministerpräsidenten Grafen
Khnen - Hedervary  und seines Kabinetts erweckte
in Wien ungeheure Aufregung . Ernste Gerüchte, daß
die Stellung des österreichischen Ministeriums Stürgkh
erschüttert fei, werden allgemein geglaubt . Man
fürchtet, daß eine große Krisis herannaht , dre die
g a n z e Monarchie  berühren würde. — Der
Kaiser  empfing . gestern mittag um 1 Uhr ^den
Grafen Khnen-Hedervary , welcher die Demission
der ungarischen Regierung unterbreitete.

Krernkreich.
Der italienische Botschafter in Paris , Tittoni , dürfte

flicht mehr auf feitteu Posten zurückkehren, angeblich
wegen seiner erschütterten Gesundheit. In Wirklich¬
keit aber wegen der verschiedenen französisch-italiein-
schen Z w i sche n f ä l l .e, bei denen der Diplomat
keine glückliche Hand gezeigt haben soll.

Italien.
Ter verstorbene Admiral Aubry ist gestern nach-

mittag in Rom auf Staatskosten unter allen militäri¬
schen Ehren beigesetzt worden. Hinter dem Sarg folg--
ten der König, die Miilister , zahlreiche Deputierte und
Senatoren , die Admirale und Generale . Trotz des
strömenden Regens wohnte eine gewaltige Menschen¬
menge der Beisetzungsfeierlichkeit bei.

Mexiko.

Warenzeichenfchrifien in Frankfurt «. M. »nÄ Wiesbaden.
In Tillenbnrg und Limiduvg Au-Mige des Warenzeichen--
blattes ; RechtsauskunWsertettung in Frankfurt a . M.»
Wiesbaden, Mm'burg ; Auskunft über KrMÄVüMgssei't in
Frankfurt a . M.; WyziehuW von Hanwwe-pkerfiÄderiMTen
in Frankfurt a. -M-. Wiesbaden Md Limburg, die bei- den
HandwerksümteM einzurichien sind; BekümpsunF des ««-
lauteren Wettbewerbs in Frankfurt a . M.; Bekämpfung
des BorMstems « Frankfurt a . M. Hieraus wurde pme
Kommission jgewiM , die den aufgqstellten Organisattcne-
plan durchberaten und VorsMäge machen soll, wo die Vor-
waktung der Zentralgeschäftsstelleerrichtet, wo die LcitMg
des Kuratoriums ihren Sitz nahmen und unter w«„e«
Aufsicht die Anstalt gestallt werden soll. Vorsitzender die-
ser KommWon ist Re'gier'miigMat Dr. v. C-owt-a. Zweck
der Gewerbefördetzungisanstattist, die » eil und den
Fleiß des weMMgen Volkes M unterstützen und zu for¬
dern, sie soll sein eins FuMgrube und Anregung -und
Förderung . Jnsbefonldere wird -es Aufgabe ,dieser Anstatt
sein, die -wirtschaftliche Grund!««« der Gewerbe zu uitter-
fucheu und MatznahNi-en vor,Zuschläge:! öder durchzuDhrest,
die die Rentabilität der Gewerbe fördern und sichevn. D-e
Gewerbesördermigsanstätt soll dazu berufen sein, an der
Wirtschaftlichen Hebung eines Stastdes mltzuwiÄen, de«
lebenAräftig zu erhalten auch die anderen Stände das lob-,
Hafteste Interesse haben.

Tic Lage. In der Stadt Mexiko kam es zii großen
Ruhestörungen . 500 Anrerikaner sind gestern geflüch¬
tet. Tie .Bankgeschäfte treffen besondere Maßnahmen.

Luftfahrt.

Ein Kbsnd im Lehrtingsheiin der Gewerbeschule.

läge  darum handelt, ein drittes Geschwader tn Dienst zu
stellen, das aus Alaterialreserve und durch drei neue
Linienschiffe und zwei kleine Kreuzer gewonnen wird, und
dttß außerdem Forderungen für Unterseeboote erfolgen;
ferner daß bei der MMtärvoÄage die Hauptsa-che, abige-
stzhr« von verschiedenen technischen Forderungen, die Aus¬
stellung zweier neuer Armeekorps'  ist . Wie¬
viel das alles kosten wird, wird man durch die bevor¬
stehende. Veröffentlichung auch erfahren, aber noch nicht,
wie diese Kosten aufgebracht werden sollen, denn über diese
DecknngsfvaHe wird man erst die Entscheidung im Bnndes-
rat abwarten, ehe man sie der Offentkichkeit mitteilt . —
Lani der „Kölnischen Volkszeitung" HM der Bundesrat
höchstens noch xtnen Betrag von ^20—30 MMoneu als
Deckung für die neuen Wehrvorlägen für hinreichend.
Wenn da bei der „Kölnischen BoKszeitung", die sich be--
kanutlich nach Kräften bemüHt, die Erbsch-astsstener M
hintertreibe», nur nicht der Wunsch der Vater des Gedan¬
kens ist.

* Späterlegung der Priesterweihe ? Wie d:e
Wiener „Rerchspost" aus Rom meldet, wird der Papst
anläßlich des Lstersestes ein Dekret erlassen, welches
das A Xt e r für die Priesterweihe  auf 28 Lebens-
sahre festsetzt, während jetzt' Kleriker mit 23 Jahren zuin
Priester ^geweiht werdeir können. Die Studien werden
infolgedessen länger  dauern , und zwar sollen^ fünf
Fahre auf theologische Studien und eins auf das
Studium der Heuigen Schrift verwendet werden. Es
erscheine anaemessen, das Weihsalter auf 28 Lebens-
jabre festzuleaen, als Heit, in der die Priester das
Keuschheit'sgeÜlbde oblegen. Über die Durchführung
des Dekretes wird länderweise entschieden.

* Keine Universität Helmstedt. In der Sitzung der
iraunschwetgischen Landesversammlung kam d:e Frage
der Wiedererrichtung der Universität Helmstedt zur
Sprache. Kultusminister Wolf bemerkte, daß der Wie
dererrichtung die schwersten nicht nur finanziellen , son¬
dern auch wissenschaftlichenBedenken entgegenstanden.
Er bedauere, daß die so schönen Bestrebungen nicht
realisierbar  seien.

s° Wie teer Grund und Boden Berlins an Wert ge-
ivanuen hat, da? erfährt man ans dem Protokoll des Aus¬
schusses zur Vorberaümg der Vorlage über den Erwerb
zweier Grundstücke für den B et r i e b s b a h n h o f der
Nord- und Südoahn . Ter Erziehungsvcrein für das grüne

Auf dem Luftweg von London nach Paris,
bä . Paris , 7. März . Ter Aviatiker Sallmey ist

heute vormittag 8 Uhr mit einem Blüriot -Eindecker in
London ausgestiegen und um 11 Uhr in Jessy-les-
Moulineanr bei Paris gelandet. Er hat die Strecke
London-Paris , die in der Luftlinie 380 Kilometer be¬
trägt , oth me Unterbrechung  durchflogen.

Rm  Stadt uKö £and.
IDiesbafciter NachrichLSN»

GSW erb sförHeruikg im Rsgierungsbezirk
Wiesbaden.

ZusolM EOnladmig des RogicruiMratS und Staats-
kommissars bei der 'HandwerMamNter Wiesbaden̂ Dr.

Dn frcunblikett Einladung heS Leiters der städtischen
Jngendveretnigung  folgend , stattere ich dem ^ etzckng- -
helm dieser Bereinigung einen Besuch ao. Gl -nch beim Betreten
des Raumes gewann ich die Überzeugung, das dre,e Elnrrchtuna
ein Bedürfnis ist, denn kaum vernurchte ver geräumige &a«i
alle die Besucher zu fassen. Ein buntes Bild bot sich dem ckugo
dar Hier sitzt eine Gruppe Burschen und ibielt das Hane-
werkerauartett , dort wieder spielen crmge muntere Gesellen
Domino, Salta . Dame , Mühle oder gar schach. D - .sitzen
wieder welche und lesen oder blätierir :n de: „ ẑllustrierien
Aeitung" und in der „Wache", die Herr Stadtrat Burandt , ein
Freund der Jugend , nebst anderen Gegenständen der Ber¬
einigung überwiesen bat . Andere fertrgen schrlftttche Arbeiten
an . andere wieder iiben sich im Stenographieren nsw. Der
Bücherwart waltet mit würdiger Miene lemes schweren Amte?.
Mehrere unruhige Geister machen dem Aufsichtssuhrenden Las
Leben sauer ; doch bald nehmen auch sie ihre Platze em. ^ hr
Temperament kommt aber auch bei der Wahl des Spiels zum
Ausdruck. Sie wählen das Donibardementspiel Doch nun
genug davon. — Betrachten wir den .Raum selbst. , Er macht
einen schönen, anmutigen Eindruck, io daß sich die Besucher
daselbst heimisch fühlen müssen. Die Wände sind Mit li'.m-
reichen Sprüchen versehen, von denen iiisbesondere nach-
folgeicher zitiert zu werden verdient:

„Es kami der Einzelne nur daiui zum Segen walten,.
Wenn er sich dienend in das Ganze , schickt;
Dort kann's unmöglich sich zum Heil gestalten,
Wo jeder auf den eignen Borteil blickt."

Auch schöne Bilder zieren den Raunr . Unter diesen gewahrt
man das Bildnis des Stadtrats Bickel, oes Schöpfers des
Heims Aus Dankbarkeit hat es die Jugend uni Tannenzwekgen
geschmückt. Die , Fensterdekorationen hat dre Firma M.
SÄnerdev gestistet, wahrend dre ^armet yvreut̂: Scherxenverg ixi
der Kirchgasse ein Bechstein-Jnstrument nnentgeltlich zur Der-
fügung gestellt. Während ich die Einrichtung betrachte und mich
mit meinem Begleiter unterhalte , kommt ein neuer Trupp
heran. Er findet keinen Platz mehr, denn schon sitzen dicht ge¬
drängt die -Jungen nebeneinander. Mißmut verrät der Ge¬
sichtsausdruck. Doch schnell wird-aus einen: benachbarten Lehr¬
zimmer ein Tisch herangeschleppt, und der Schaden nt repa¬
riert . Jetzt vernehme ich Gesang und Orgelton . In der Aula
ist Gesangstunde, höre ich sagen. Ich trete hinein. Da tont
mir das Lied entgegen: „Ein getreues Herze wißen , das aus
etwa 60 jugendlichen Kehlen erschallt, Freude und Wehmut
zugleich -ergreifen mich. Das Lied verstumm'- Ich drucks
meinem Führer die Hand und trete sinnend den Heimweg an.
„Ein getreues Herze wissen", so klingt es mir nach. Ja : „EM
getreues Herz", besser «in treuer Freund ist num der Jugend
verein dir, junges Volk, lerne ihn schätzen, wie ich cs gcler«
habe Ein Jugendfreund.

v. Couta Hatte sich gestern vormittag der Mveitsansschuß
für Weweribefördemns im MgieruMMHirk Wiesbaven im
MagisttatssitzunMinMicr des hiestgen RachauseS «iNB»
funbeit. Bekarm-WH fand am 30. Jüni v. I . hier unter
Vorsitz des Retz'ierüngispräsld-ertten v. Meister eine Aow-
seren; über die Frage der Gewerbesörvenmg im Regic-
rurigsvezirt WeKbaden statt, in der nach einem eingehen¬
den"Referat des Regiernngsrats Dr . v. Conta folgende
EntschlieMng- anUenontmen wurde : „Es wird ein A«s-
schutz eiiMsetzt, um alle Fragen der Gewerbesördernng im
Regierungsbezirk WiesbadciN eistigehend und- .zusammen¬
hängend Zu prüfen und insbesostoereauch zu erörtern, in
welcher 'Beziehung die Arbeiten der HaüdwerMaMMer
und .des GewerSevereiM wirffaM erjgäryzt werden können."
In der yxstrrgcn Sitzung würden zunächst die eingehenden
Berichte der drei gebildeien KonMÄMonen, von denen.zwei
in Wiesbaden und eine in MmÄfwrita. W. ist, erÄgegen-
genommen und vor allem der OrganisatiMsMn Ns ins
cittijeXiic besprochen. Dieser sieht unter anderem vor : die
Errichtung einer .PreisLerechnnngsstelle und Verbesserung
des SubMisstonSwesens in Frankfurt a . M. und Wies¬
baden; Vcranstalttrug von h-andwerKichen FortbUvungs-
kursen in FranLsurt a . M., .Meslbade-n, Limburg und son¬
stigen Kreis- und wichtisen BMehikso-kten des RegierMM-
bczirks; Weranstäktuns von großen Meister sachkursen Ar
Frankfurt a . M.; Veranstaltung von Keinen technische«
Meisterkursen in Frankfurt a . ,M„ Wieslbad-en und Lim¬
burg; Mhaltüng genossenschaMcher JuMMoniskuche und
Bildung von GenosseMchasten in 'Frankfurt a . M., Wies¬
baden, KlNÄburg und sonstiigen Kreis- und- Verkehrsarten
im RegiernniFsdezipk; Sammlung vorbildlicher Arbeiten
aus den großen MeisterkUirsen in Frankfurt a . M.; Samm¬
lung von Gesellen- und MeisterMcken in WanMrt a. M.,
Wiesbaden n-nld Limburg; SannMmg von Lehrliirgs-
arbeiten Mocks Darlegung des Bildungsganges in Frank¬
furt a M und Wiesbaden; Technologische und Sammlung
von Stohsioffen, Halbfabrikaten und Materialien in Frank¬
furt a.  M . und Wiesbaden, von denen kleinere Mbzwei
gungen und WanderversaiiAMngen in Kreis, oder wich¬
tigen Perkehrsorten geschaffen werden sollen; ModellsanMd-
knng in Kranikfu.rt a . M. und- Wiesbaden, wovon ebenfalls
Abzwciauiiaen und Wandersammlüngen veran,stattet wer¬
den : Technische Anskunftsstelle, vcrlmirden mit Zeichen-
bureau in FvanDsurt a. M. und Wiesbaden; Techmisch-
gewerülichc WandcrauAstellnngen im Bezirk; Ansstellung
von Maschinen in Frankfurt a . M. auf der besonders .zu er-

. richtenden AnKstellunMalle ; Auslage von Paieitt - Md

zt

Todesfall. Gestern abend- stavb im St . Josephs-
Hes'pital Bäckermeister Wilhelm Maldancr im  48.
LebenHohre an den Folgen einer Darxnvpevstio«. Er war
J -Laber. 'der von seinem Batsr vor mehr akS 50 Jah -ren
begründeten Feinbäckerei nttd des nach ihm benannten
Cafes in der Marktstraße und eine in, wetteren .Kreise«
bekannte Persönlichkeit.

— Auszeichnung. Herr Rüdols Bartak,  das ge¬
schätzte Mitglied des Residenztheaters, erhielt vom Fürsten
von Schwarzlburg-Wudoistaidt die golscue MSdiaWe für
Kunst und Wissenschaft.

— Bezirkssteuer. In dem idom 46. .Kommunaklandtag
des Reottrungsbezirks Wiesbaden zur Feststellniig vorzn-
lcgenden Etat 19-12 des Bezirksverbands sind wie im Vor¬
jahr wieder 71/2. Prozent Beziriksabigabcn-eingestellt wor¬
den. die 1902 500 M. ausnm-chen.

— Der „Allgemeine Vorschuß- und Spachküffenverein
zu Wiesbaden, E. G. nr>b. H." (GeschäMgebäüde: Mauriz
tlusstrahe 7). hat seinen GeschMbe -ckcht für 1911 fertig-
gestellt. Die MitAttederzahl ist ans 4785 angewachjen-
Einem Zugang von 426 stand ein AbWNjg.von 266 gegen¬
über, und die UmfatzziGer steigerte sich um 10623 844 M.
auf 244818404 M. Die BilanjzzGcx aus einer Seite des
Hauptbuchs betrug 13682407 M. (1910: 13441995 M.)>
Diese Resultate sind recht ersreuKche, namentlich unter Bc-
rücksichtigiina des Umstandes, daß das Baugewerbe noch
sehr davniederliegt und die Lage des Grundstücks-Marktes
eine wenig .günstige ist. Auch der ReingHwinn- ist aüs
159667 M.' gestiegen und uni 8851 M. höher als im Vor--
jahre das -GewmMonto von 1911 übematzm- jedoch eine«
um 1i 556 M. höheren Voxlttag .gegen das Vorjahr . Trotz
erhöhter Zinsen für die Geldgeber wurden für Vorschüsse
und Wechsel nur bis 5 Prozent berechnet, und auch
der provisionsfteie Kontokorrenwerkehr ging in seinei«
Soüzinssuß Nicht über 5 Prozent ht-naus . Der Geweva'l-
versammlung wird vorgeschlagen, 6 Prozent .Divi¬
dende  zu 'verteilen, wcMe 74270 M. beansprucht, und
von dem Inventar und den zu Ge schäft spw ecken benntzte«
Immobilien MauriÄns -sträße 7 und Hochstättenstvaße4
(andere Jrnmobilien hat der Verein keine in seiner Bilanz)
10102 M. abzuschreiben. Ferner sollen d-ein Rgssiwe«
39 232 M. z-ngewiesen werden zur Erhöhung aus 650 000
Mark und dem Delkr-ederefonds 14 525 M. zur ErgänznE
auf 25000 M. AB Gewinnvortrag. werden mit Rücksicht
auf die AeitverhMnisse 21136 M. aus neue Rechnung über-
nc>!nmen7 Die Gesamtrücklasenbettggen. ohne BepückW
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tiyullg der stillen Reserven rund 700 MO,M . — Die G e n e-
calve rsajnnntu ttift des Vereins wird . wie aus dem
ÜÜMiHeutei'l ersichtlich ist, am Montag , den 18. d. Ast,
abends SYs  Uhr , im oberen Saale der „Wartburg,
DchwaWacher Straße 51, stattfistden.

— Reifeprüfungen . Am Königlichen ReaLgymnastum
fand am 5.» 6. und 7. März die diesjÄhrise Reifeprüfung
statt. Von 23 in die mündliche Prüfung einsetreienen
Abiturienten bestanden 21 die Prüfung , 6 von ihnen unter
Befreiung von ,der mündlichen Prüfung . Den Vorsitz
führte am 5. und 6. März Provinzial -Schulrat Kanzow , am
7. März der Direktor der Anstalt . — An der städtischen
Oberealschule erfolgte die Reifeprüfung unter den> Vorsitz
des Geh . Regierung ?- und Provinzml -Schrurats Dr.
Kaffer ans Cassel. Bon den 18 Oberprimanern erhielten 16
das Zeugnis der Reife , von denen 8 von der mündlichen
Prüfung befreit waren.

— Jugendpflege . Im Rcgierungsgebäude saüd gestern
eine Sitzung unter dem Vorsitz des Rcgierinrgsprästdenten
Dr . v. Meister statt , irr der über Jugendpflege , speziell über
den „Jnng -Deu'ffchlandbnNd", im Regierungsbezirk beraten
Wurde Der Sitzung wohnten an : GeueraKeutnant z. D.
v. iKettler . VorsttzeNder des Bezirksausschusses des „Jung-
Deuischlandbundes ", (Wiesbaden ), Oberst Jung , Komurau-
deur ' des Bezirlskonmiandos Posen , die Obepbü-rgermer >ster
Dr . Adtckes (Frankfurt a . M .), vr . v . Jbell (Wiesbaden)
NNd die Land rate des Bezirks . Rach eingehenden Refc-
raten , besonders eines Referats des Obersten Ising , wurde
beschlossen, in jedem lasidrätlichen Kreise des Regierungs¬
bezirks Wiesbaden eine Geschäftsstelle von „Jnng -DenM-
iand" zu errichten , die sich mit dem Vorsitzesiden, General¬
leutnant z. D. v. Kettler , in Verbindun >g fetzt. Man war
ruf Grund der Beratungen und Aussprache der Über¬
zeugung daß für den Bund imRegiernWsbeM auch in den
Städten Frankfurt a . M . und Wiesbaden ein günstiger
Boden vorbanden ist, wie die hier usid anderorts be¬
stehenden „Pfadfinder ", „Wandervogel ". „Jngendwehr
Und ähnliche Vereine zeigen . In diesem Sinne hat auch
Oberst Jung an den Bundesleiter , Generalfeldmarschall
Freiherrn v. Ä. Goltz, nach Berlin berichtet . _Die Verhand¬
lungen währten van vormittags 11 Uhr bis nachmittags
8 Uhr.

— Mangelhafte Cifenbachngüteclarrsc . Dre Komstl.
ElsesibahNdirektion Berlin teilte der Handelskammer
Wiesbaden mit : „Don einzelnen Firmen werden „Deutsche
Cisenbahngütertarife " zum Preise !von 4 M . 50 Pf . in den
Handel gebracht . Diese Tarife bestehen in Wlttachkort
aus einem Teilheft Dil des Staats - und Privatbahn-
gütertarifs , dessen Ursprung durch Ablösen des Umschlags
und Abschnerden des oberen Randes verschleiert ist, und
Liner neu hinzugedruckten Kilometertabelle , die den heuti¬
gen Verhältnissen nicht mehr entspricht , indem die am
1. Noveinbcr v. I . in Kraft getretenen Änderungen der
einigen Entfernungen über 50 usid 100 Kilometer nicht
berücksichtigt sind. Bei Ankauf des betreffenden » ertyes-
tes Bll des Htaats - und Privatbahngütertarifs , siolruc
des Heftes 01 , das die Kilometertariftabelle enthält , er¬
gibt " sich für die Interessenten nur ein Preis von
'40 P 30 — 70 Pf.

_ Turnerisches . Nächsten Sonntag , den 10. d. M .,
oonnittags 0 Ahr beginnend , findet in dem oberen großen
Saal der „TnrngeseUchaft " die diesjährige Übung (Zn-
sammenkunft ) der Mittelrheiuischen Vorturnerv er-
einig -., n g statt . Es gehören dazu 24 große und
leistungsfähige Vereine des MMÄrhemkreffes , wovon all¬
jährlich 8 Vereine verpflichtet sind, bei der Übung Sonder --
vorführrrngen zu -zeigen . In diesem Fahre sind es drc drei
hiesigen Turnvereine , ferner der Durnverein , die ^ uonge-
N'.esiide uNd der Turn - und Fechttlub Frankfurt , die Tsirn-
gemeinde Hanau und der Durnverein „Borwarts rn
Bockenhcim. Nach den eingereichten übunssverzc .üznrifen
ZN urteilen , darf man erwarten , daß gerade diesesmal ganz
besonders schöne Gruppen , Frei - und Keulenübungen , so¬
wie Sprünge am Tisch uns im Sturmhoch , ebenso auch am
Reck und Barren gezeigt werden . Ein allgememes
Riegen - und Kürturnen schließt sich den Verernsvorfuch-
vungen an , während zu Astsastg der Auf - und Abmarsch,
sowie die allgemeinen Freiübungen zu dem 'dreszächngen
Kreisturnfest in Aschasfenburg unter Leitung des ersten
Vorsitzenden der Vereinigung , Tnrnwarts Fritz Engel
hierselb.lt, durchgeiwru -men werden . Die Galerien bleiben
kür die Zuschauer resorbiert , während der Saal nur von
Türnern , die aktiv .tätig sind, betreten werden darf.

— Einbruch auf dem Kellerskops. In der Nacht von
Mittwoch aus Donnerstag wurde in der Gastwirtschaft aus
dem Kellerskopf einEinbruchILiebstahl verübt . Ein Fenster¬
laden wurde gewaltsam erbrochen, durch Zertrümmern einer
Scheibe konnte ein Fenster geöffnet und der Einstieg in die
Halle ermöglicht werden . Di - Gauner — sicher sind es
mehrere gewesen, benutzt wurden 3 Gläser — scheinen ein
frohes Gelage gehalten zu haben ; acht Flaschen Wein , 15
Naschen Limonade und. verschiedene Flaschen Liköre sind
den ihnen in der Halle vertilgt worden . Auch guten Appe¬
tit hgbcir sie entwickelt, Schinken, Zervelatwurst und Butter¬
brot wurden in Masse verbraucht und etwa 25 Eier ausgc
trunken. Selbst Schokolade , Bonbons und andere Süßig
ketten ivurden nicht verschmäht ; zwei Automaten wurden
erbrochen und ihres Inhalts beraubt , ebenso die Kasse, die
Beiträge des Rhein - und Taunusvsibs zum Banfonds ent¬
hielt . Zusammen dürfte den Dieben ein GeWetrag von
etwa 16 Mark in die Hände gefallen sein . Weiter wurden
stöben- bis achthundert Zigarren , achthundert Zigaretten,
Ehwaren , ein neuer Rucksack, ein Paar neue Strümpfe und
zwei Dutzend. Messer gestohlen , letztere tragen den Firmen
siempel A. Schüitert -Solingen , Gegen die Masse des ge
noffenen Mohols war die Gesellschaft nicht gefeit , das be¬
zeugen die zurückgelasscnen „Pisttenkarten ". Leider wurde
dersäumt , einen Polizeihund aus die Fährte zu setzen; bei
den dortigen wenig betretenen Wegen wäre die Arbeit des¬
selben tvaihrscheinlich von Erfolg gewesen. Dm Wirt
wurde durch den Diebstahl nur inchr als hundert Mark ge¬
schädigt; er sowohl tote der Rhein - uNd DaunuAlub sichert
demjenigen , der einen der Täter zur Anzeige bringt , so
daß dessen Bestrafung erfolgen kann, eine Belohnung zu.

— Zimmerbrand . Gestern abend 10 Ahr entstand in
einer Wohnung des Hauses Herderstraße 28 ein Zimmer¬

brand , bei dem Möbel , Kleidungsstücke. Fsnstervorhänge
und Türbekleidungen vernichtet wurden . Die benachrichtigte
Feuerwehr fand den Brand bereits von den Hausbewoh¬
nern gelöscht. Die Eutstehungsursache ist unbekannt.

— Jäher Tod . Die Sanitätswache wurde gestern
abend nach der Nerostraßc gerufen , wo eine 43 Jahre alte
Frau schwere -Herzkrämpfe hatte . Dieselbe starb nach der
Einlieferung ins städtische Krankenhaus.

— Fremdenverkehr. Es sind vier cingetroffen: General¬
major i, Bodungen  aus Mühlhausen im „Hotel Roje ,
Oberstleutnant und Kommandeur des Kurasster-Remmenis von
Driesen v. Keudell  aus Munster t. Sb. in  der „Pension
Linkenbach". Kgl. Schweb. Oberförster Graf v. Schande
aus Pergauf im „Biktoria-Hotetz.

. . . Ordensverleihungen. Der nach längerem Aufenthall
im „Hotel Rose" heute Wiesbaden wieder verlassende Fürst

selbe in Silber verliehen. . Ferner erhielten vom Hoftheater
der Kgl. Maschinerieoberinspektor. « chl e r m das Eyrenirenz
8. Klasse, Kammervirtuos Hör necke dasselbe 4. Klasse und
Beleuchtungsinspcktor Lichten  die goldene Verdienstmedaille.

— Kleine Notizen. Fräulein Klara Sch sien de r . ,dwlo-
mi6rf6 cT}vcVv11 jDcv'©titiTWÖ 'ilburtöy s2) ĉtf)Oib^ cl^
(Dresden ) hat sich zwecks Unterrichts im Beseitigen von
Stottern,  Stammeln , Lispeln und anderen « prachfelsteni
dauernd in Wiesbaden niedevgelaffen. - DerVermnv von W er¬
narz er Wasser  aus dem K, Minsralbrunnen zu Bad
Brückenau ist jetzt auf über .'/» Million Flaschen gestiegen. Vor¬
schriften für die HauStrinkkur werden auf Wunsch kostenlos von
der Badeverwaltung Brückenau versandt.

Theater , tkunst. vortrage.
^ Königliche Schanspiele. Die Abonnenten werden schon

jetzt darauf hingcwiesen. daß mit Rücksicht auf das am Sams¬
tag, den 16. d. M., im KnrHause stattflndendei Zyklus.

tag A, Freitag B, Samstag B. — In Beantwortung mehr
facher Anfragen teilt die Intendantur mit , daß für Sonntag,
den 17. d k , eine Aufführung von Webers Feenoper

Oberon" vorgeseheir ist (aufgehobenes Abonnement, erhöhte
Preise ). Der Vorverkauf hierzu bemnnt Sonntag , den
10. d. Di. Vorbestellungen nimmt die Theaterkai,e schon retz:
entgegen. .

* Sinfoniekonzerte der Kömgltchen KapAe . Dre ausge¬
zeichnete Altistin Frau Julia C ' ilp.  die Solistin des am
Samstag stattfindenden Sinfoniekonzevtes wird rate Anzahl
Lieder von Schubert. Brahms und Richard Strauß vorlragen.
Die Königliche Kapelle bringt neuen der „Manfred -Sinfonie
von Tschaikowskv livck „Sturm . Mu,ik und Gelang der Okea-
mden" aus „Kirke" voii A, Bungert und zur Einleitung des
Konzertes die Anaereon-Onverture von lshernbini zur Anf-
führung . Das Konzert beginnt um 7 Uhr.

* Beethoven - Konservatorium (Wilhelmstraße 12) . Die
letzte Vor tragsüb un«  wies in den zu Gehör gebrachten
Stückeil sehr gute Leistimgen aus , für welche beionders den
jungen Damen L. Baer , E. Landenbach. M. Knßmaul , A.
Kortkcuer, G. Ohly, Tr . Baer Lob gebührt Eine stimmungs-
volle Wiedergabe fand LöwS Tondichtung „Paul und Vwglme ,
deren von Fräulein Schröder verfaßter verbindender Text von
Fräulein E. Erter (DeklamationSklaffe re- Herrn A. -vormin)
geschickt gesprochen wurde. Gute Fortschritte zeigten H. Klapper
(Violine) und R . Sulzberger (Klavier) . — Die wachste Vor-
tragsübung findet Samstagabend tzü8. Uhr statt . Außer Klavier-
vorträgen der Unterklasse kommen ermge Märchen von Andersen
zur Wiedergabe, was den Abend für die Jugend besonders an¬
ziehend machen dürfte.

* Musikalischer Abend. Am ©onntoj , den 10. März,
abends 8 Uhr, veranstaltet der Ehcistliche Verein junger Männer
„Wartburg ", E. V.. im großen Saale des Evangelischen Btt-
cinshauses. Platter Straße 2, einen uulstkaüschen Abend. E»

Mus dem Landkreis Wiesbaden.
—'Ms dem Lnndkrei.s WicsbapM , 6. März . Die

Lehrer  per Wiesbadener Dorovligemeiniden sind, wie
die „Rassauischc Schulzeitung " ntttteilt , schon seit laiigcm
bemüht . Ortszulagen  zu erhalten ; bisher waren alle
Schritte ersolglo-s. So hat nsnerdings die Gemeind «-
Sonnenberg ein Gesuch ihrer Lehrer n>m Ortszulagen ab¬
gelehnt . Als Grunld der WlelMstg wurde angegsben,
daß auch die übrigen Vororte Wiesbadens bisher Orts¬
zulagen nicht Bewilligt hätten . So beruft sich eine Ge¬
meinde aus die andere , und dabei können die Lehrer aus
bessere Zeiten warten . Diese ablehnende Haltung ist um
so bedauerlicher , als die Vororte der WelKurstadt mit die¬
ser eine wirchchastliche Einheit bilidcn und mindestoM die¬
selben Tcuerungsiverhäl -tnisse haben swte diese selbst. Das
ist auch von der Königl . Regierung anerkannt worden . Um
so mehr muß man sich deshalb wundern, , daß man die un¬
bedingte Notwendigkeit zur Gewährung von Oritsznlagen
für dicle Vororte nichst anerkennt , wie es jüngst in .einem
ablehnenden Bescheid an die Dotzheimer Lehrer ausge¬
sprochen wurde . Ohne solche ablehnende Bescheide wür¬
den auch die Vorortgemeinden sich weniger ablehnend ver¬
halten und den berechtigten Forderungen der Lehrerschaft
ober -enispr-echen. Trotzdem geben! die Lehrer der Vororte
die Hoffnung auf endliche EMllnng ihrer Forderungen
nicht ans.

el Hochheim, 7. März . Die Bekämpfung und Berti!
(. ,] ]{(, der Sdtitfli e n und Schnakenbrui. die sich un
vorigen Jahr sehr bewährte, soll auf Anordnung der Polrzek
Verwaltung mich diesmal wieder durchgeführt werden. — Die
R e b e n d e s i n f e k t i o ns an st al t rst für dreses Jahr
wieder eingerichtet und an jedem Mittwoch im Betrieb. >;ede
Desinfektion ist vorher schriftlich im Rathaus anzuzergen.

KKssauische Nachrichten.
bs . Weilburg . 7. März . , Am nächsten Sonntagvormittag

kbidet in der hiesigen evangelischenStadtkrrche durch General-7UU). j i >ü 07' die  feierhdic

Gerichtliches.
aus den Wiesbadener Gerichtsfälen.

Der Zusammenbruch der Eltviller Wiuzerzentrale vor Gericht.
WO. Wiesbaden , 8 . März . Nach der Erledigung noch

einiger Formalitäten vcg .nu '.-: n heute vormittag die
Plädoyers.  Namens der S 'kaatsauwählschast begründet
Gerichtsassessor Dr . Hinkel  die tziustage in längercr,
glänzender Rede.. Zunächst, verwies er aus die Erschwe¬
rung , welche die Verhandlung dadurch erfahren habe , vav
die Straftaten zum Teil ziemlich weit zürüMage « u«b
die Erinnerung der Zeugen dadurch MeiM worden ster,
daß eine ganze Anzahl von UnkilaMzeugeu nicht errerchibar
gewesen, weil sw' sich im Ausland auHielieu . daß eure
weitere Zahl ,gestorben und daß die Feststellung, des Tal-
bestandes infolgedessen nicht leicht gewesen sei . Auch der
Angeklagte  seMst habe durch sein stabiles Leugnen
nicht zur glatten AMvicklung der Vertzandirn '.g bo:gHträ8.e'N.
Allerdings möge es ihur schwer sein , hier vor den Leuten,
die Häuser ans ihn gebaut , zu bekennen, daß er ein un¬
treuer Sachwalter gewesen» daß er ihr Verbranen in
schmählicher Weise getäuscht habe . Der AngeAagte hÄ »e
von dem Recht des Leugnens einen umfangreicheren Ge-
brarich gemaclst, als es für seine Sache gut sei , im weite¬
ren habe er es ganz trefflich verstanden , die Ailstnerksan!-
keit von der Hauptsache ab - und auf Nebendinge zn ^ nken,
Der Angeklagte sei im weiteren nicht davor Mmelgestlpeccn,
Abwesende oder gar Tote in seinem JWovesso zu vevvach-
tiaen zum Teil Leute , deren Wertmnen er selbst ttt schmäh¬
licher Ar : ,,getäuscht habe . Die Anklage steht nicht aus dem
Standpunkt , daß der AugeklaMe den Zins«,mjmenbrnch der
Zentrale verschuldet habe , seine Stra ftaten  aber stan¬
den int enOsten Znfammenhang  mit diesem Zn-
sammenbruch.  Er sei imstande gewesen , den stam»
der Zentrale zu erkennen . Indem er nicht die Konsequen¬
zen aus dieser Erkenntnis gezogen, habe er die Höhe  der
Verluste verschuldet . Den ersten Schritt zum Zusammen¬
bruch der Zentrale Habe der kostzplielige Keüereibau m
Eltville gebildet , welcher das Geschüst mtt einer ZlstsenLast
in Höste von 18000 M . Mast eie. Die Geschasksnnkvsten
betrugen bis zu 70 Prozent des Umsatzes. Die BilanZ-
verMeiernunge « setzten schon in den ersten Zähren em>.
Werners früherer VoMesetzcherr, Dwektm Dretrrch . hat MN,
dem Kauswann und im Weiühandel Versierten , fern volles
Vertrauen entgegengeibvacht. Wahrscherüllch waren da-
mals die Mißerfolge , die Werner bisher ad selbstandlge«
Kausmann ae!habt — ist Caln hatte er mit 21000 M. Dest-
zit abgeschlossen — «icht bekannt . Schon früher hatte sich
als Mangel bei ihm eine WaghialWeit gezeigt , die nlicht
darnach fragte , ob ein , Projekt auch durchführbar ser nach
allem menschlichen Ermeffeg . sondern blind in dre .neuen
Uulernehmuugen hineiNftürmte . Der Staatsanwatt ver¬
breitete sich dann des Näheren über die eiMzelneu, Werner
zum Vorwurf gemachten Straftaten und beantragte
znm SchlNsi 4 J « ^ rc Gefängnis , 2400 M , Geld¬
strafe  und Aberkennung der bupgerüchen Ehrestreckite aus
die Tauer von 5 Fahren , unter Verfagunig mMernder Uuv-
tände wegen des enormen Maßes von GewrsserÄostgßcit,
das der Angeklagte gezeigt habe o

Rach der Rede des öffenftrchen ÄnNagers wird dre
Weiterverhandkung wegen UnpMichkeit des Verteidigers
ans morigen vertagt.

Aus auswärtigen Gerichtssäten.
Die Klosterbrüder von Czenftochau vor Gericht.

Das llrteih . ..
sb Petrikau 7. März . Das Urteil , das heute in sp<üer

Nachmittagsstunde gesprochen wurde verhcmale Werder
Haupinngeklagtcu Da -nasrus a ßahre
^ 'e "ängnis  unter Anrechnung. von der einjährigen Unter-

ToÜlf ÄS »
freiaesprochen. Die Begründung des Urteils ^ lplgt erst„spatere
v-, der russischen Strafprozeßordnnng die Begründung
schriMich zu erfolgen hat - Die Angeklagten nahmen das
Kteli 'LrAveg gtzßt U nnd behielten sich Erklam -menwegen der eventuellen KastatronSantrage vor. — &n  aemerten.

noch daß die zu Zuchthaus verurteilten Angeklagten znm
Verlust 'der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt sind und daß dir
Zuchtbausstraße an Stelle der früher übnÄen Zwangsarbert
tritt nachdem Rußland nicht mehr in der L̂age rst,. ftrne zu
Zuchthausstrafe verurteilten Verbrecher rmch der iuzwischen von
den Japanern eroberten Insel Sachalin zu transportreren.

LrSfeld  aus Frankfurt a . M. statt — Für den Neubau derm-tiaen Unteroffiziervorschule  wird im, Heeresetat
für 1912/13 als dritte Rate die Summe von 850 000 M. an-
aefordert. Tic Gesamtkosten für samtüche Bauten smö auf
1 100 000 M. veranschlagt. Die Arbelten am Neubau schreiten,
vm der Witterung begünstigt. rAtig vorwärts : bw -um Herbst
1012 Men alle Bauten unter Dach sein,und am 1. Oktober
1913 soll die Anstalt ihrer Bestimmung übergeben werden.

aus  der Umgebung.
ht . Frankfurt , 8. März . Nach einem Wortwechsel in der

vergangenen Nacht wurde der Maurermerster ^ oh. Rred m der
Dahlmannstraße von denr Taglohner^os. Hartl dnŝ j -s Dkesier-
stickc lebensgefährlich verletzt.  Der Verletzte wnrve
sin- hoffnungslosem Zustande dem Heiligen Gerst-Hospital zu-
aessibrt. Der Täter stellie lick der Polizei freiwillig.

Sport.
„r Der Fntzball-Länderkampf Deuftchland-Holland gelangt

am 04' März in' Zwolle (Holland) zum drrtienmal zum -lus-
tran " Zur Vertretung der schwarz-weiß-roren Farben wurden
Lanvtsächlrchsüddeutsche Spieler ausgewahlt . Hoffentlich rs.
dieser Mannschaft mehr Glück als ihren , beiden Vorgängern
beschieden, die das erstemal in Arnheim mit 4 : 2 und dann tu
Cleve mit 3 : 1 gegen Holland unterlagen ._

Oermi ?chte§.
»ur Ziaeunerjagd in der Rhön. Fulda, 7,

Rnckien ist eine verdächtige Zigeunerbanoe, die aus 15 Kopsen
iÄand festaenommen Ämtsgerichtsrat Diehls . der die Unter-
sucknnm in dtzr Mordsache führt , hat sich nach Altenkirchen be-
neben wo eine Zigeunerbandc von 27 Kopsen scstgenommen
wurde, um die Verhafteten an Ort und Stelle zu vernehmen.

Die Mosel steigt. Trier,  7 . Marz . Die Mosel r,t
heute um 50 Zentimeter gestiegen und uberfluwt dre

A« -- Grabe , einer Frau . .Kiel,  8 . Marz . Gestern
nachmittag beging der Deckoffizrer Wtve von der 1. Werft-
Division am Grabe ferner ^ rau Selbstmord, nahm^ Grtr
und brachte sich dann mit seinem Sabel einen Stilb m die
Herzgegend bei. Der Lebensmüde wurde sterbend ins Kranken-
haus gebracht. emxxhoben.  7 . März. Infolge der
Differenzen welche im Betriebe des Staueremnternehmers
Hinsch entstanden sind, bat ein Teil der bei ELcit ^^ ingestellü
Norddeutschen Llohd beschäftigten Leute bt, - Sollte ein«
SJÄÄSA ir“ -
«etlmi, o»bc« i » tWtet m» » e - 8 ,r, a,:;.

Ern überfallener ^ auf feit . Abendstunde auf den
räuberischer verfall wurde rn Iva, . ^Genannte fuhr
Droschkenchauf eur L "Ummam veruo erlang . Kurz

A L bfe eBeito  durch die Glasscheibe des
vor PrÄelsdorf dessen Geld sie es unzweifelhaft
Mh ^k hattenNmd ti'afm ihn in den Sinterkopf. Sie



Seite 6 . Abend-Ausgabe , 1» Blatt.
suchten ihn zu berauben, fanden aber nichts bei ihm. Auf feinSfegeschvei flüchteten sie. Der Verletzte wurde ins Kranten-'& gelwacht.

Bartter und Sohn durch einen kalten Schlag betäubt.
«Stendal,  7 . März . Bei dem gestrigen Gewitter wurde
'durch einen kalten Schlag im Hause des Arbeiters Schünke in
iSandau Mutter und Sohn , die in der Haustür standen, ge¬
troffen und betäubt . Der Sohn konnte erst nach zweistündiger
lVemühung ins Leben zurückgernfen werden.

Vermißter Skiläufer . Wien,  7 . März . Die „Neue
Freie Presse" meldet aus Innsbruck : Ein Münchener Hoch-
Aüler unbekannten Namens , der eine Alpine Skitour aus denCaltenberg bei Brixlagg unternahm , wird sei mehreren Tagen
vermißt. Er ist wahrscheinlich das Opfer eines Lawtnen-
ungLicks geworden. Heute sind Bergnngsexpoditionen abge¬
gangen.

Straßenbahn -Unglück. Paris,  8 . März . Infolge
ifalscher Weichenstellung stießen im Vorort Fontenay gestern
zw« Straßenbahnwagen zusammen. 80 Personen wurden
verletzt, eine Dame so schwer, daß an ihrem Aufkommen ge-
zweifelt wird.

Fünf Matrosen ertrunken. Paris,  7 . März . Ans
Larochelle wird berichtet, daß 5 Matrosen umgekommen sind,
welche sich in einer Barke befanden. Die Barke wurde vom
Sturm an den Strand geschleudert.

Handel . Industrie.
i= i Volkswirtschaft . i= i

Banken und BSrse.
h, Deutsche Reichsbank. In dem Verwaltungsbericht der

Deutschen Reichsbank heißt es : Das Jahr 1911 bildet lür
Deutschland ein Jahr stetiger Fortschritte  in fast
aflen Zweigen der Erwerbstätigkeit. Die Gütererzeugung und
der Güteraustausch haben sich trotz politischer Unsicherheit
kräftig entwickelt. Dem Geldmärkte und der Börse sind aller¬
dings Störungen nicht erspart geblieben. Die Notwendigkeit
großer Rückzahlungen ausländischer Guthaben zur Zeit des
durch höhere Löhne und Preise ohnehin gesteigerten herbst¬
lichen Geldbedarfs bewirkte, daß der deutsche Geldmarkt
sich stärker als sonst auf die eigenen Mittel angewiesen sah.
Dies führte in den letzten Monaten des Jahres zu A n -
Sprüchen  an die Reichsbank in einem Umfange, der nicht
erheblich hinter dem bei der Hochkonjunktur im Jahre 1907
erreichten zurückblieb, ihn an den Quartalsschlüssen aber weit
überragte . Zur Befriedigung dieser Ansprüche standen jedoch
von vornherein größere Barmittel, namentlich in Gold, zur
Verfügung. Auch konnte, als die großen Zahlungsforderungen
des  Auslandes erfüllt werden mußten , durch Abgabe von Aus-
ilandswecbseln ein allzu heftiges Steigen der Devisenkurse
verhindert werden. Die Gesamtumsätze im Jahre 1911 be¬
trugen 377 502 536 900 M., gegen das Vorjahr mehr
23 352 037 100 M. An Banknoten liefen als höchste Summe
um 2 293109 000 M. am 30. September und als niedrigste
1872185 000 M. am 23. Februar , durchschnittlich 1663 615 000
Mark gegen 1 605 882 000 'M. im Vorjahr. Es sind also gegen
da® Vorjahr durchschnittlich 57 733 000 M. mehr im Umlauf
gewesen. Der Metallbestand betrug als höchste .Summe
'1237 672 000 M. am 23. August und als niedrigste 988 594 000
Mack am 7. Januar , durchschnittlich 1 129 242 000 M., gegen
das Vorjahr mehr 73 439 000 M. Im Durchschnitt waren von
den umlaufenden Noten 67.83 Proz. gegen 63-74 Proz . im Vor¬
jahr durch Metall gedeckt. Die M?talkteckimig der umlaufen¬
den Banknoten und sonstigen täglich fälligen Verbindlichkeiten
betrug im Jahresdurchschnitt 40.74 gegen 40.83 Proz. im Vor¬
jahr . Der Gesamtgewinn beträgt 57 203 393 M., der Reinge¬
winn. 27535589 M. Das Reich erhält vom Gewinn 14 863 512
Mack, an Notensteuer 2 734106 M., also zusammen 17 597 618
Mack gegen 20 008 791 M. im Vorjahr. Die Anteilseigner er¬
halten 10 548 000 M. gleich 5.8 Proz. Dividende.

Industrie und Handel.
* Verein für Chemische Industrie in Mainz. Wie die Ver¬

waltung mitteilt, ergibt der Abschluß für 3911 einen Uber¬
schuß von 1323 898 M. (i. V. 1 308 934 M.), wozu 150 000 M.
(120 000 M.) Vortrag kommen. Der Generalversammlung soll
vorgeschlagen werden, nach den üblichen Abschreibungen
«18 Proz. Dividende (wie i. V.) zu verteilen bei einem Vortrag
von 175 000 M. (150000 M.).

w. Die Vereinigten Frankfurter Gummifabriken verteilen
nach reichlichen Abschreibungen wiederum 9 Proz. Dividende.

fa. Ludwig Löwe n. Ko., A.-G. Der Jahresabschluß weist
einen Gewinn auf von 2 574 119 M. (i. V. 2 235 222 M.). Der¬
selbe soll mit 972 787 M. (,858 229 M.) zu Abschreibungen und
mit 1350 000 M. zur Zahlung einer Dividende von 18 Proz.
(i. V. 16 Proz.) verwendet werden. Der Gewinnvortrag ist aui
71  466 M. (i. V. 62 148 M.) bemessen. Die Generalversamm¬
lung findet am 2. April statt.

Verkehrswesen.
h. Deutsche Levantelinie. In der Aufsichtsratssitzung

wurde die Bilanz für 1911 vorgelegt. Der Aufsichtsrat be¬
schloß, der Generalversammlung die Verteilung einer Divi¬
dende von 6 Proz. vorzuschlagen . Der Betnebsgewinn beträgt
S113 607.84 M. (i. V. 1 657 057.37 M.).

Versicherungswesen.
* „Neptun", Wasseileitungsschäden - und Uniall-Veisiche-

xungsgesellschaft, Frankfurt a. M. Die Gesellschaft teilt nun¬
mehr mit, daß sie beabsichtigt, als neuen Versicherungszweig
die Feuerrückversicherung aufzunehmen . Bei der geplanten
Erhöhung des Aktienkapitals von 2 MUL M. auf 3 Mill. M.
sollen den bisherigen Aktionären die, neuen Aktien im Ver
häitnis von 2 zu 1 zum Kurse von 850 M. pro Stück angeboten
werden.

Handelsregister Wiesbaden.
— Kiaenkel u. Schallbruch , Wiesbaden. In das Handels¬

register A. Nr. 742 wurde bei der offenen Handelsgesellschaft
„Kraenkel u. Schallbruch “ mit dem Sitze zu Wiesbaden ein¬
getragen : Die Gesellschaft ist aufgelöst. Der bisherige Gesell¬
schafter Albert Kraenkel zu Wiesbaden ist alleiniger Inhaber
der Firma.

— Südwestdeutsche Baubedarfs-Gesellschaft Bongatdt und
Härtel , G. m. b. H., Wiesbaden. In das Handelsregister B.
Nr. 235 ist unter der Firma „Südwestdeutsche Baubedarfs-
Gesellschaft Bongard u . Härtel, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung“ mit dem Sitz in Wiesbaden eingetragen worden:
Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung und der
Vertrieb von Baubedarfsartikeln , insbesondere die Verwertung
der von Herrn Emst Bongardt angemeldeten oder ihm er¬
teilten Patente und Schutzrechte , sowie die Fortführung der
von ihm bisher betriebenen Geschäfte, mit Ausnahme einiger
Herrn Bongardt vorbehaltener geschäftlichen Beziehungen,
Das Stammkapital beträgt 40 000 M. Geschäftsführer sind,
Emst Bongardt, Ingenieur zu Biebrich a. Rh., und Robert
Härtel, Kaufmann zu Biebrich a. Rh. Der Gesellschaftsvertrag
ist am 9. Februar 1912 festgestellt und durch Vertrag vom
20 Februar 1912 abgeändert. Die Gesellschaft kann auf den
Schluß eines Geschäftsjahres mit Frist von 6 Monaten gekün-
’diat werden.

Wiesbadener Tagblatte Freitag, 8. März ISIS. Nr. 115.
Marktberichte.

= Heu- und Sirohmaikt zu Frankfurt a. M. vom 8- März.
Man notierte : Heu per 50 Kilo 4 bis 4.40 M., Stroh (Kom-
Langstroh) fehlte. Geschäft: flott. Die Zufuhren waren aus
dem Kreise Dieburg, Hanau und Oberhessen.

Berliner BSrse.
UStgeaar Drahtberiobt de« Wiesbaden er

Vorletite ! Let*te
Notierung.

Div. Letzte Kotierungen vom 8. März
170.73 171-20
113.25 115.50

SV»
6
67»

12V»
8
5V»

10
8>'j
7

IO5/«
6-4S
77s
7V»
7V»
83/4
6
93
67s
0

7
66
675

10
80
5

27
32
10
4
4
7i/j

1230
15
127-
6V»

11
8
7

100
8

15
4

14
8
8

Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Diacontobank . . . .
Darmstädter Bank . »
Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatisohe Bank . •
Deutsohe Effekten - und Weoh 3elbank
Disoonto -Commandit.
Dresdener Bank . •
Nationalbank für Deutschland . . . .
0österreichische Kreditanstalt . . . .
Reichsbank . »
Schaafhausener Bankverein . . . . .
Wiener Bankverein . .
Hannoversohe Hypotheken -Bauk . . .
Berliner Grosse Strassenbahn . . . .
Süddeutsohe Eisenbahn -Gesellsohaft .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt .
Norddeutsche Lloyd -Aotien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn .
Oesterreiohisohe SUdbahn (Lombarden)
Gotthard . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . .
Baltimore und Ohio . • ■
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri . .
Neue Bodengeaellsohaft Berlin . . . ,
Süddeutsohe Immobilien 60°/o . . . .
Sohöfferhof BUrgerbräu . . . . . .
Cementwerke Lothringen . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . <
Lahmeyer . .
Sohuckert . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . .
Adler Klever . .
Zellstoff Waldhof.
Boohumer Guss . .
Buderus . . .
Deutsch -Luxemburg . . . . . . . .
Esehweiler Bergwerk . .
FriedriohshUtte.
Gelsenkirohener Berg.

do . Guss . . . . . . . .
Harpener . .
Phönix.
Laurahütte . . . . . . . . . . . .
Allgemeine Elektrizitäts -Genellsohaft

Rheinische Stahlwerke , A —G. . .
Lindes Eismaschinen . . .

Tendenz : fester.

260.50
14125
118.25
18840
155.50
124-60

138.
129.50

115.
190.75
124.25
139.
105.
156.80
17.90

153.
10250

152.60
130.25
7150
90.

130.75
510.
444.75
179.50
153.75
123.75
153.80
173.75
466.
21140
219.90
107 50
178.26
156.
151.10
193.25
85.90

185.90
24i
172.
256.25
163.
157.50

261.75
140.25
118.
189.25
153.
124-80

134.75
130.
139.50
144.75
191.
124.
140.30
105.10

18.

103.40
118.20
155.
129.75
70.75
90.60

131.
641.
445.
179.
156.
128.25
152.
179.75
461.75
241.
221.
108.
178.25
167.25
151.75
193 25
83.

185.75
215.10
169.
255.
162 60
155AÖ

Letzte Nachrichten.
Die Wahl des NeichsLagspräsidiums.

Kämpf erster Präsident.
8cliw. Berlin, 8. März. (Eigener DvwMericht des

„Wiesbadener Dagbilatts.") Bei der Wahl zum ersten Prä¬
sidenten des Reichstags wurden 383 Stimmen abgegeben.
Davon erhielt Kämpf (Vpt .) 192, Spahn (Zentr .) 187,
3 waren zersplittert. Kämpf (Vpt.) hat also mit 2 Stimmen
die absolute Majorität und ist gewählt.

HK . Berlin, 8. März. (Eigener DvaTMericht des
„Wiesbadener DceMatts .") Nach einem weiteren Tele¬
gramm erhielt Kämpf (Vpt .) 192, Spahn (Zentr .) 187,
Schwerin - Läwitz (ko -ns.) 2, Heyldebrand von
der Lasa (kons .) 2 Stimmen. Die absolute Möhvheit üe*
trägt 192 und mit dieser ist Kampf (also mi t einer
Stimme mehr)  gewählt . Der leitende Präsident er¬
klärt, daß Herr Kämpf gewählt ist und fragt, ob Herr Kämpf
die Wahl annimmt. Kämpf nimmt dankend an. Aus der
Linken  wird dieses Ergebnis mit Beifall  begleitet.
Die Wahlhamidlung wurde von dem Vizepräsidenten
Scheide mann  geleitet . Das Resultat ist dadurch er¬
folgt, daß sich die Nationalliberalen  heute noch
entschlossen hatten, Herrn Kämpf zn wählen, während sie
bisher durchaus daran festgehalten hatten, daß nur einer
der Ihrigen  das Präsidium erhalten foWe. Die Rechte
Und das Zentrum glaubten, Herrn Spahn durchWbringen,
zumal auch die Polen  sich auf ihre Seite geschlagen
hatten. Aber dadurch daß die Nationalliberalen , auch die
rechtsstehenden, einmütig für Herrn Kämpf eintraien, kam
das für die Linke günstige Resultat zustaUde.

jr . Paasche (natl.) erster Vizepräsident.
Schw. Berlin, 8. März. (Eigener Drahtbericht des

„Wiesbadener Tvgblatts .") Bet der Wahl zum ersten
Vizepräsidenten wurden im ganzen 383 Stimmen abge¬
geben. Davon entfielen 195 aus Dr. Paasche (natl .),
155 aus Scherdemann (Soz .), 27 Zettel waren weiß
und 6 zersplittert. Dr. Paasche  hat somit die absolute
Majorität und ist gewählt. Aus Antrag Gröber (Ztr .)
wird die Sitzung eine halbe Stunde ausgesetzt.

Marokko.
Madrid , 8. März . Unter Hinweis arf die Artikel

der Pariser Presse, die für die Errichtung eines fran¬
zösischen Protektorats in Marokko noch vor Abschluß
der französisch- spanischen Verhandlungen Eintreten,
schreibt der offiziöse „Jmparcial " : Wenn Frankreich
sein marokkanisches Protektorat ungeachtet der Atgeci-
rasakte und seiner Verträge mit Spanien errichten will,
so mag es dies tun , aber es darf von uns nicht ver¬
langen daß wir dies als sein Recht anerkennen. Es möge
auch zur Rechtfertigung setiies Vorgehens nicht vonLer-
zögerungen und Unversöhnlichkeiten sprechen, denn diese
fallen ihm selber zur Last.

Tie portugiesischen Kolonien,
fiä . Paris , 8. März . Der srühere Justizminister der

provisoriichen Regierung von Portugal , C o st a. hatte,
eine Unterredung mit einem Vertreter des .,Matin ",
in welcher er erklärte : Ich kenne das deutsch-französische
Abkommen nicht. Wenn der Vertrag von 1898 irgend¬
welche Bestimmungen über den Verkauf der portu¬
giesischen Kolonien enthält , so beweist das nur , daß die
Monarchie  unter gewissen Umständen bereit war,
die Kolonien zu veräußern . Aber die portugiesische
Monarchie besteht nicht mehr  und die Republik
will ihre Kolonien behalten . Im Jahre 1894 wurde
der B ü n d n i s v e r t ra g zwischen England und

Portugal erneuert , welcher die Integrität  des
portugiesischen Festlandes und seiner Kolonien zu
schützen versprach. Dieses Bündnis ist nach der Revolu¬
tion vom 5. Oktober der portugiesischen Regierung von
England bestätigt worden. Ich kann mir also nicht
denken, daß zwischen England und Deutschland Verein¬
barungen über die Austeilung des portugiesischen Kolo¬
nialbesitzes getroffen worden seien.

Der Nachfolger Falliöres.
hd . Wien, 8. März . Einer Meldung der „Pol.

Korr ." aus Paris zufolge befassen sich die politischen
Kreise Frankreichs schon setzt mit der Wahl des neuen
Präsidenten der Republik, obschon die Präsidentschaft
Falliäres erst im Februar  nächsten Jahres abläuft.
Als Kandidaten werden u. a. auch Poincars  und
Bourgeois genannt . Von anderer Seite wird aber ver¬
sichert, daß keiner von beiden geneigt sei, die Präsident¬
schaft anzunehmen.

Letzte Hanöelsnachrichten.
Telegraphischer HursSerichi

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  ir . Ko., Langgasse 16.1
Frankfurter Börse, 8. März , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 205. Diskonto-Kommandit 188' /<j. Dresdner Bank
155.75, Deutsche Bank 261.50, Handeifigesellschaft 1707s.
Staatsbahn 156.25, Lombarden 17.75, Baltimore und Ohio
1033/s, Gelfenkirchen 193.25, Bochumer 221, Harpener 186.75,
Norddeutscher Llohd 1057/s, Hamburg-Amcrika-Paket 140.50,
Phönix 247.75, Edison 256.75, Schlickert 1537/s. Tendenz : ruhig.

Schiffs-Nachrichten.
österreichischer Lloyd. Vertretung : Internationales Verkehrs¬

bureau E. Born, Kaiier-Friedrichplatz 3. F 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampsern

finden statt : Nach Venedig: 9. 3., 12. 3. D. „Almissa". 12. 3.
D . „Graf Wurmbrand ". Nach Dalmatien : 9. 3. Eillinie Triest-
Cattaro (A) D . „Prinz Hohenlohe". 11. 3. Linie Triest-Spizza
(A) D. „Sarajevo ". 12. 3. Eillinie Triest -Cattaro (A) D-
„Baron Gautsch". 13. 3. Dalm .-albcm. Linie D . „Albanien".
(A bewährt: Pola , Lussinpicolo, Zara , Spalato , Lesina, Gra-
vosa, Castelrmobo und Cattaro . B berührt : Pola , Lnssin-
piccolo, Zara . Spalato , Makarska, Curzola , Gravosa und
Cattaro .) Nach der Levante und dem Mittelmeer : 10. 3.
Griech.-orient . Linie (B) D . „Sthria ". 10. 3. Eillinie Triest-
Alexandrien D . „Wien". 12. 3. Linie Triest-Shrieu D . „Am-
phitrite ". 12. 3. Eillinie Triest-Konstantinopel D. „Leopolis".
Nach Ostindien, China, Japan : 10. 8. Linie Triest-Kobe D.
„E. F . Ferdinand ". 16. g. Linie Triest-Bombay D. „Habs¬
burg". 25. 3. Linie Triest-Kalkutta D. „Gisela". 1. 4. Linie
Triest-Bombay D . „Semiramis ". 4. 4. Linie Triest-Schanghat
D . „Bohemia".

Mtierun ^ benckt
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom 8 » läirz , 8 vormtttäags*
1 = sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig,5 = frisch , 6 — stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Barom.Wind¬richtung-Stärke.
Wetter.

760,4 SW 2 heiter
758,9 WSW 4 halbbed
701,2 SW 4
761,3 WSW 2
760,1 WSW 3 bedeckt
751,5 WSW 4
768,1 SSW 4 heiter
762,7 SSW 2 halbbed.
762,2 W 2 bedeckt
763,2 SW 1 «
763.6 WNW 9 wolkig
761.0 SW 1 bedeckt
765,3 W 2
763,9 SW] Nebel
781.7 SW 2 wolkenl.
765,1 NW 4 bedeckt
523,5 N 3 Schnee
7 .2,1 SO 3 halbbed.
746,2 SO 7 bedeckt
745,2 BW 3 halbbed.
749.5 W 6
753.3 WNW 1 balbbid.
749,3 SO 6 Kegen

791,7 SSW3 halbbed.
760,4 S2 beiter
753,8 04 Schnee
752,6 bedeckt
754,6 heiter
754,8 NO 4 Schnee
754,8 W 3 heiter
755,6 WSW 2 wolkig
758.8 W 2 Dunst
753,7 Regen
754,0 N2 bedeckt
755,3 NO 2 Schnee
7547 SW 4 bedeckt
754,1 wolkig

757,6 S 1 Nebel
757,2' SSO 1
760,1 S 1 halbbed.
7&',8 SW 1 Schnee
762,4 wswi halbbed.
761,1 w i Nebel
761,8 NNW 2
763,8 S1 bedeckt
754,1 NI <
755,8 NW 4
757,0 W 6 Kegen

Beobachtungs-
Station.

a . Aenderung Nieder-
• ® des Barom .j schlag in

v. ß—8 Uhr 24 Stunden
morgens . mm

+ 4
+ 3
+ 3
+ 3
+ 5
+ 3
+ 3
+ 3
4- 5
+ 5
+ 4+ 4

0,4
4- 1tl
—14
+ 4

6
+ 7

81
+ 7

0,0- 0,4
0,5- 1,4
0,0- 0,4
0,5- 1,4
1,5- 2,4
0,5- 1,4

-0,0 - 0,4
0,0- 0,4
0,5- 1,4

+ 4
4- 3
— 4
+ 2±1
-t- 1
+ 2
4 - 4+ 1
— 3—8
tl
i 1
4- 1
-0,1ti
+  5
+ 3
+ 8+ 8
+14

1,5- 2,4
0,0 - 0,4

0,5- 1,4

-0,5 - 1,4
—5,5- 6,4

0,0- 0,4
-1,5 - 2,4—0,0- 0,4
-1,5 - 2,4

-0,0 - 0,4
0,0- 0,4

0,5- 1,4
0,0- 0,4

0,5- 1,4

- 0,0- 0,4
0,5- 1,4

0,5- 1,4
0,0- 0,4

0.5- 1,4

0,0- 0,4

0,5- 2,40
0.5- 2,4

0
0,5—2,4
2.5- 6,42.6- 6,4
0,1- 0,40
0,5- 2,4

0
2.5- 6,4
0,5- 2,4

05 - 2,4
0,1- 0,4

12,5- 20,4
2.5—6,4
0,1- 0,4
0,5—2,4

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swinemiinde . •
Neufahrwasser-
Memel . .
Aachen . .
Hannover
Berlin . .
Dresden
Breslau
Bromberg
Metz . . .
Fraukfurt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München . . . .
Zugspitze . . .
8tornoway . .
Malin Head . .
Valencia . . .
Scilly.
Aberdeen . . . .
Shield « .
Holyhead . . . .
Ile d 'Aix . . . .
St . Mathien . .
Grisnez .
Paris . . . . . .
Vlissingen . . .
Helder.
Bodö.
Christian sund
Skudenes . . . .
Vardö . . . . . .
Skagen .
Hanstholm ■. .
Kopenhagen .
Stockholm . . .
Hernösand . . .
Hanaranda . . >
Wisby.Karlstad . . . .
Archangcl . . .
Petersburg . .
Riga.
Wilna .
Gorki.
Warschau . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Rom . .
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . .
SeydisGord . .

Wettei’voraussage für Samstag , 9. März,
von der Aieteorologis . neu Abteilung ues lJbyßikal . Vereins zu Frankfurt a .24»

Trübe , Regenfälle , wärmer.

0
0,5- 2,40
0,5- 2,40

0
0
0

0,1—0,40
2,5—6,4

2.5- 6,40
20,5- 31,4
6.5- 12,4
0,1- 0,4
0,5 2,40

0
6.5- 12,4
2.5- 6,4
6.5- 12,4

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

7. März 7 Uhr
morgen ».

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abend ». Mittel.

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

746,4
756.7

4,8
5,7
89

SW4
3,7

748,0
758,3

9,3
5,1
58

W3

751.4
761,7

6.3
6.4
82

NWS
0,0

748,6
758,9

6,2
5,4

76,3
Dunstspannung (mm) . . • • •
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . .. • • • • •
Wind -Richtung und -Stärke • • • • • •

Höchste Temperatur (Celsius ) 9.8. Niedrigste Temperatur 4,4.
lVassei’st md des Itheins

am 8. März:
Biebrich ; Pegel : 2,43m gegen 2,17m am gestrigen Vormittag.
Caub. „ 2.88», „ 2,55
lüaiuz . ii 1A1 „ >, 1,30 ,, ,» »» »»

Die Abend-Ausgabe umfafit 12 Seiten.
Cheftedutteur̂W. Schulte vom Brühl.

Berantwortlich für Politik und Handel: A. Hegerhorst , Erbeuüeim; für
Feuilleton: B. v. Rouendoif : für Siadl und Land C. Rötherdi : für
Kericbts'aai: I . B.: H. Diefenbach ; für BermüchteS, Svon und S&iefUfttn:
» sR.; * . Günther ; für die Anzeige» . nd Reklame»: H. Tornaus : stimMch' in Wiesbaden.

Druck und Berlag drr ä.  Schellcnbergichcn Hoi-Buchdruckeret in Wiesbaden.
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©Posten Kleiderstoffe, Gardinen, 20 ,»
i9 iarktstrasse . — II . liUgenbtilil — Ecke Grabenstrasse 233

Trübjafyrs-Tleubefän
in

Jadcett - ICostümen
von Mk. 65 — cm und höher,

Strassen -M .äntel Mk. 33, 3g, 8g,
Taft- „ „ ös , 90, 110,
Etam .- „
'Voile-  „

J . Herrchen
Damenschneider,

Goldgasse ig. — Telephon 3Q07,
Spezialität:

Massanfertigung,

Das neueste

KüiiSse!
reell in
Qualität,

gediegene Ware, tadelloser Sitz,
erstaunlich billig

.25 20,15,12|
Mk« M.

Lieferant 350\
der Konsumvereine„Eintracht"
u. für Wiesbadenu. Umgegend,

Am Römertvr 4.

Fortwähreudncue Kurse
im Zuslhucidcii

der sämtlichen Damen- u. Kindcrgarde- DWMVHM«
robe und Wasche, sowie im praktischen
Unterricht. Gründliche Ausbildung für moäsrn,
Beruf und 5iausbedarf. Schülerinnen- solid,

Aufnahme täglich. _ BI _ H
Fräul. Joli . Stein * Kircdgasse 17, 2. HAnAI
Arlteste Zuschneidelebranstaltam Platze.  8 « MAÄ

ßesi ^ tiis®
ausschEag,

Wickel, Mitesser, Flechten verschwinden
dreist sehr schnell, wenn man den
Schaum von Zucker's Patent-Medizr-
Nal-Serfe, a St . 50 Pf . (15%ia) u.
l;50M. (35%in, stärkste Form) abends
tmtrocknen läßt. Schaum erst mor».
swwaschen und mit Zuckooh-Cremc

78 Pf. u. 2 M.) nachstreichen. Grotz-
Mige Wirkung, von Tausenden be¬
stätigt. Echt: Viktoria-, Hof- und
Schützenhof-Apotheke, Dr. M. Mbers-
beim, F. H. Müller, Will,. Machen-
beimer, Ctzr. Tauber, F. Altstätter
Wwe., A. Kratz, Langg., Ad. Hasscn-
kamp, Mauritiusstr. 3, A.lexi-Drog.,
Drogerie Htzgiea, Drogerie Minor,
Otto Lilie, C. Portzehl, Bruno Backe,
§ . Roos Nachf., HanS Kratz u.E. Moebus. L 101

ZEPPELIH-
Luftschiff „Viktoria Luise“ ist in Frankfurt
a. M. eingetroffen und in seiner Halle am
Rebstock täglich gegen mäßige Eintritts¬
preise zu besichtigen . — Bei günstiger

Witterung finden Aufstiege statt.
Kassen an den Zugängen.
Gute Restauration am Platze.

m grosser
Auswahl,

üSbei
zu billigenPreisen
auf

Kredit

S. Buchdahl
Wiesbaden, Bürenstrasse 4.

Spezialität: Lieferung kompl.
= Ausstattungen . =

Eisiaelme Hobel und Betten
in grosser Auswahl.

------ Langjährige Garantie. ------
gSeqraeäiie SEaltlungseiiitelluiig.

Moderne Herren - und
. Damen - Konfektion.

Besichtigung meiner Riesenläger ohne Kaufzwang
gerne gestattet . w

Konfirmonden- Kommunihanten-
AnzOse,

schwarz und blau , ein- und zweireihig,
in Cheviot , Kammgarn und Drape,

in aBIen Preislagen von Mk.  8 .- ik . 15.- , Mk. 25.- bis Mk. 50.- .

Anfertigung *nach Mass.

Bruno Wandt
Kirchgasse 56 . — Telephon 2093.

. . ... ..

m*  Nur noch kurze Zeit
dauert der grosse

Schuhwaren-Ausverkauf.
Da mein Geschäft seit vielen Jahren für nur beste und

solide elegante SchUhwaren bekannt ist , bietet sich die selten
günstige Gelegenheit, Schuhwaren zu ganz enorm billigen
Preisen einzukaufen, da sämtliche Waren nochmals im Preise
bedeutend herabgesetzt sind.

Grössere Posten werden weit unter Einkaufspreis abgegeben.

Schuhhaus Spielberg , Marktstr. n,
im Hause der Metzgerei Harth.

Extra billige Herren- und Konfirmanden - Stiefei.

ist nährsalzreich und aromatisch; dem
teuren frischen Gemüse, sowie den nicht
immer einwandfreien Büchsen-Konserven

^ . entschieden vorzuziehen. Kein Putzen u.
ikdkl ArtWrlmiv II.15W. mü
U»r 71 Rheinftr. 71, Tel. 3719.

F171

Zur Konfirmation
und Kommunion

empfehlen wir in größter Auswahl!

Sdjwarze Kleidê o^
Reinwollene Cheviots . . . Meter von 95 5, an
Reinwollene Satintuche . . Meter von 1.45 an
Reinwollene Popeline . . • Meter von 1.75 an
Reinwoll. Kammgarn- Gewebe Meter von 1.95 an

Weiße fUeiderfioffe
Reinwollener Batist . . . . Meter von 95 3,  an
Wasch-Voiles, ca. 110 cm br., Meter von 1.25 an
Reinwoll.Taffet, ca. 120cmbr ., Meter von 1.65 an
Reinwoll. Kammgarn-Serge - Meter von 1.85 an

Große Auswahl in getupftem Mull, gesticktem Wasch-Voile
und halbfertigen Roben. K106

Konfirmanden- u. Kommunionkleider
29.—, 24.50. 19

50

Blumenfßal.

Als Spezialität empfehle:

Zervelatwurst. »ro Pfd. Mk. 1.50
scinstc Teewurst. . . . ,, ,, ,, 1 .40
Braunschwcigcr Mettwurst. „ „ „ 1.20
Westsiil.Mcliwiirstz.Kochen„ „ „ 1.10

in ganzen Würste».
Eigenes Fabrikat . Prima Qualität.

M'M'-atz- Ment.
Echweinemetzgerei uud Wur stfadrik._

! !Großer Fleisch-Abschlag! !
pr. Qua!. Rindfleisch per Pfd. GO Pf.

. . „ Kalbfleisch „ „ 80 Pf.„ „ Roastbraten ohne Beilage1.—
Lenden im Ganzen1.20.

T.i. 28««. Michelsberg 21. r°>.-8««.
MordslI'

vom 5. bi s 9 . März,

Ich habe mir diesmal versagt, per¬
sönliche Einladungen zu versenden und
erlaube mir, Alle, die Interesse für die
kommende Hutmode haben, erg . zur
Besichtigung der Ausstellung einzuladen.

OM
Gr. Bergstrasse6, S.
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Konfirmanden- und

Kommun'rkanten-Anzüge
aus dunkelblauen und schwarzen Stoffen, moderne, vorwiegend
zweireihige Formen, in reichhaltiger Auswahl fertig am Lager.

Mk. 14.- 18.- 20.- 25.- 30.- 35.- 40. bis Mk. 60.

Marktstrasse 34.
K152

BRAlP -AUSSTATTUNGEN

EMPFEHLE ICH:

MOPERNE

STRÜMPFE
U. UNTER2 EU0 E

ERSTKLASSIGEFABRIKATE.
VORTEILHAFTE PREISE.

L5 (ÖVENCK
MÜH LQASSE 11-13-

GRÖSSTE AUSWAHL

WREMER SEIDENSTOFFE
APARTE FARBEN , NEUE GEWEBE
EIGENE ENGAGIERTE DESSINS : :

Linoleum'
Tapeten

J. BACHARACH HOFL.

4 WEBERGASSE 4.

1911 ! ilBlSü
K117

Jeden Lag:
Poularde «, feinste schwere, L Stück 3.— Mk.
Kapaune», „ „ »
Beste Stücke Wild zu Ragout a Pfd . 45 Pf.

Telephon 4482 . _ J . Eringer , Jahnstrahe 22.

Tel. 2923.
trau frite jtesmaun,

Baaigasse so. Corsetiere*Beiidtifjistin.
Speziaikorsetfts

für Magenleidende , Operierte, Druckempfindliche uaw.

Leibbinden und alle Unterleibsbandagen.
Niederlage ,» Kalasiris,

durch
Verkauf jHematutia-Jahrräder.WdMvErÄTWi

2.10, 2.50, 2.80, 3.50.

j . Fries Beseler JK1 L * Fahrradwerke , Fleosliurg.

Reste
um Platz für die neuen Waren

su bekommen  331

unter Rostenpreisen.
JUiehelsbergtß>f. St

Bernstein.

Straussfedern-Manufaktur

j ^ «Blanek^
i
?

| Wiesbaden,
M Friedrichstrasse 39, 1. Stock, | |

Ecke Neugasse. **
Engros. — Detail.

| Frühjahrs - Neuheiten I
in Strohhüten , I

| Federn, Blumen, Fantasies , I
lj| Gestecke, Besätze, Stoffen
E etc . etc.
| Größtes Lager ln

i
I Straitssfedem |E Pleureusen u. Reiher etc.I
*  Beste und billigste Bezugsquelle
fl auch für Modistinnen ete. ete.
fl Bitte genau auf Firma

O Blanck •
zu achten.

Hein linden - Geacliäft.
i

„Mi » « ". 'AS !?* "Ä
toert. Drog « o . Si etaert . Schlotz«

TZornspäne,
bester Blumendünger.
W . « rrrlb , Kirchgasse 78.

SeMajlos-
igkeit, die Kranke, Nervöse, HeE
leidende so oft herunterbringt , Ma^
tigkeit, Appetitmangel , Stuhl u. Uri»
bessern sich schnell, wenn man regeh
mäßig Altbuchhorstcr Marksprndri
Starkquelle trinkt. Schon nach kurzem
Gebrauch dieses ausgezeichneten Hei^
Wassers werden Männer u. Frauc>
seine wohltätige Wirkung , empfinden,
der Körper kommt zu Kräften u . ou
alte Spannkraft u . Lebensfreude kehri
zurück. Von zahlr . Professoren u-
Aerzten glänzend begutachtet, ßy
95 Pf . in der Adler-, Schützenho-
u. Viktoria - Apotheke; , in den
Drogerien v. Br . Backe, F . H. Müller,
Will,. Machcnhcimcr, R. Sauter , O-
Portzehl, Cl,r. Tauber, Drog. Sanr
tas, neben Walhalla, Hans Kräh, r"
den Drogerien Hhgica, Alex, u. Mor¬
bus, Engros : F. Wirth, G. m, b, K-

Pol
fahr u
China —
Bchaftlicl
steigende

In
deutsche;
hatte die
Staatswe
Rrankrei
Wurde ai
in Deuts,
der frem
den kurz
Porderui
Unsere ki
greifbare
Zeit des
besonder
Gelder a

1910, d(
^skont
höhe®, e
bat , mi

dritten
mißrate

14,3 in
Wuchs ■
Lie e 1
kaum l
industr

eine Ei
eine Ei
überwo
jahre d
Außen!

deutsch
sternpe
Eiaissi
keine i
hoch e

die Sp
^Q-hre :

J

kn Vo
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TSCHE
Geschäftsbericht für das Jahr 1911.

Politische Beunruhigungen haben dem z weiund vierzigsten Geschäfts-
1a h r unserer Bank das Gepräge verliehen . Marokko , Mexiko , Tripolis Persien , Portugal,
China — diese Namen bezeichnen die mehr oder weniger schweren Sorgen , die das weltwirt¬
schaftliche Leben im Jahre 1911 gestört haben . Trotz dieser Hemmungen konnte die auf¬
steigende Konjunktur der deutschen Volkswirtschaft weitere Fortschritte machen.

In England , und während der Marokkowirren auch in Frankreich , ist die Lage des
deutschen Wirtschaftslebens mehr denn je als eine bedenkliche geschildert worden . Dabei
hatte die Reichsbank mehr Gold als die Bank von England , und die Kurse der heimischen
Staatswerte fielen unter dem Eindruck der politischen Beklemmungen in England und
Frankreich stärker als in Deutschland . Die *relativ gute Haltung des deutschen Geldmarktes
Wurde auch nicht erschüttert durch die Abziehung fremder Gelder , die auf kurze Fristen
iu Deutschland angelegt waren . Im In - und Auslande wird der Umfang und die Bedeutung
der fremden Gelder für Deutschland vielfach überschätzt ; es wird meistens übersehen , daß
den kurzfristigen Forderungen des Auslandes an Deutschland stets auch erhebliche deutsche
Forderungen an das Ausland gegenüberstehen . Wir haben seit Jahren so disponiert , daß
Utisere kurzfristigen Verbindlichkeiten gegenüber dem Ausland eine Gegengewicht in jederzeit
greifbaren Guthaben und Forderungen an das Ausland fanden . Speziell in der kritischen
Zeit des letzten Spätsommers war unsere Position in dieser Beziehung stark aktiv . Ins¬
besondere haben wir seit längerer Zeit davon abgesehen , in irgend einer Form kurzfristige
Gelder aus Frankreich anzunehmen.

Der Reichsbanksatz  betrug im Durchschnitt 4,397 °/o geg en  4 .346 °J0 in
1910, der Berliner Privatdiskont betrug 3,531 °/o gegen 3,54 °/0. Während also der Privat¬
diskont im Durchschnitt etwas gefallen ist , war der Bankdiskont um einen kleinen Bruchteil
höher , ein Beleg für die vorsichtige Diskontpolitik der Reichsbank , welche dann ermöglicht
bat , mit einem Satz von 5 °/0 über den Jahreswechsel auszukommen.

Die Getreideernte war befriedigend ; aber ungewöhnliche Trockenheit während des
dritten Quartals ließ die Ernte in Zuckerrüben , Kartoffeln und Futtermitteln teilweise
mißraten.

Die deutsche Roheisen- Erzeugung  betrug 151/, Millionen Tonnen gegen
14,8 im Vorjahre und 10*/4 in Großbritannien . Die Produktion von Steinkohlen
Wuchs von 153 Millionen Tonnen auf 160; die von Koks von 23,6 Millionen Tonnen auf 25,4.
Die elektrotechnische Industrie  konnte die große Fülle lohnender Aufträge
kaum bewältigen. Eine reichliche Baumwollernte  lieferte der so wichtigen Textil-
Uiduatrie billigeres Material und erle-'chterte d:e deutsche Zahlungsbilanz um große Summen.

Der deutsche Außenhandel  ze ’gte im Berichtsjahre wiederum günstige Zahlen:
eine Erhöhung der Einfuhr (ohne Edelmetalle ) von 8930 Millionen (in 1910) auf 9544, und
®ine Erhöhung der Ausfuhr von 7474 Millionen (in 1910) auf 8102 im Berichtsjahre . Dabei
überwog die Goldeinfuhr den Export von Gold um 124 Millionen und lieferte auch im Berichts¬
jahre den Beweis , daß Deutschlands Zahlungsbilanz  eine aktive ist . Der englische
■Außenhandel ist in geringerem Maße gestiegen , und die Ausfuhr Frankreichs sogar gefallen

Die Kapitalbildung  war eine reichliche . Abgesehen von den stempelfreien
deutschen Staatsanleihen , sind Effekten im Wert von über 3200 Millionen mit dem Reichs-
Tempel versehen worden , eine halbe Milliarde mehr als im Vorjahre . Die Statistik der
Emissionen weist dagegen einen Rückgang auf , namentlich weil das Reich und Preußen
keine neuen Anleihen aufzunehmen hatten . Trotzdem sind die deutschen Staatsanleihen
hoch etwas im Kurse gefallen , weniger allerdings als die englischen.

Die Einlagen in deutschen Sparkassen zeigen dauernd erfreuliche Vermehrung . Um
die Sparkasseneinlagen in den vier größten Kulturländern zu vergleichen , müssen wir zwei
Jahre zurückgreifen , weil die einheitliche Statistik nicht weiter reicht . Es betrugen die Spar-

Ende 1909 (für die Vereinigten Statuten Juni 1910) :
im Ganzen,

Millionen
M. 4,422

4,445
17,096
15,672

—auf den Kopf
d. Bevölkerung

M. 99. —
113. —
185.—
242. —

i11 Großbritannien und Irland
(h Frankreich . . . . . . .
I0 den Vereinigten Staaten .Deutschland.

Der in den meisten Teilen des Deutschen Reichs herrschende Gebrauch , alle Mieten,
Geamtengehälter , Hypotheken und Zinsen an den Kalenderquartalen zu bezahlen , führt ganz
r©gelmäßig zu diesen vier Terminen , namentlich aber in der Erntezeit und zum Jahresschluß,
m außergewöhnlichem Bedarf an Gold , Scheidemünzen und Banknoten . Es kann zu keiner
Besserung der bestehende Zustände führen , wenn durch Krediterschwerungen zu den Ter¬
minen an desSymptomen kuriert wird ,anstatt daß die Ursachen der regelmäßigen Anspannung

Geldmarktes beseitigt werden . Die wirksamen Mittel zur Erreichung dieses Zieles liegen
einer Verbesserung der deutschen Zahlungsorganisation ; hierher würde gehören : die

Verlegung der Zahlungstermine für Beamtengehälter und Mieten auf andere , verschiedene
Termine ; Einführ un g des beglaubigten Schecks an Stelle der noch häufig vorkommenden
Barzahlungen bei Hypothekenregulierungen ; wie überhaupt die Verallgemeinerung des in
England und Amerika allgemein ausgebreiteten Scheck - und Abrechnungsverkehrs , durch
Welchen der starke Geldumlauf im Publikum sich verringern und das Gold nach der Zentral¬
stelle strömen würde . Inzwischen und bis die Ursache des starken Bedarfs von Umlaufmitteln
U*den Quartalsenden beseitigt wird , ist damit zu rechnen , daß Bargeld am Schlüsse jedes
Kalenderquartals in Deutschland einen Wert von Vs bis l/4 °/ 0 bedingen dürfte . Es wäre
Aber verkehrt , aus dieser Erscheinung , die , wie -jeder Geschäftsmann weiß , z. B. in Ne-
* ork häufiger vorzukommen pflegt , phantastische Zinssätze herauszurechenn.

Unsere während des Jahres veröffentlichten Zwischenbilanzen haben starke Schwan¬
kungen aufgewiesen , die indessen zum größten Teil mit der Verrechnung und Abwicklung
Stiißerer Anleihegeschäfte zusammenhingen und also zufälliger Natur waren . Die bekannten
Politischen Vorfälle haben uns in der zweiten Jahreshälfte weitgehende Zurückhaltung auf-
6r kgt . Die naturgemäß wachsenden Ansprüche unserer ausgedehnten Kundschaft konnten
Wir ausunseren flüssigenMitteln befriedigen , die sich dadurch etwas verringert haben . Anderer¬
seits konnten wir uns nicht entschließen , durch übertriebene Zinsvergütungen Gelder an uns
“eranzuziehen . Eine der größten Londoner Depositenbanken weist in ihrem jüngsten Bericht
darauf hin , daß sie in Bezug auf die Liquidität an der Spitze sämtlicher Londoner Banken
stoben , daß nämlich ihre flüssigen Mittel 67,4 % ihrer sämtlichen Kreditoren betragen;
üabei sind Akzepte und Jahresgewinn nicht unter die Verpflichtungen , Reports anscheinend
bicjit unter dieDeckung gerechnet .Wenn wir dieZahlen , soweit es nach den viel summarischeren
Ausweisen der Londoner Banken möglich ist , den unsrigen gegenüberstellen , so fällt der
Vf5r gleich jedenfalls nicht zu unseren Ungunsten ans . Dabei liegen große Unterschiede vor
^Wischen den Dispositionen , welche eine englische Depositenbank nehmen kann und den
Dispositionen , welche ein deutsches Bankinstitut durch die Verhältnisse zu treffen gezwungen
lst : die englischen Banken können eine viel größere Kasse halten , weil ihre Depositen
Unverzinslich oder gegen ganz geringe Zinsvergütung eingelegt sind . _ Außerdem überläßt

ftnnüonhA iVnxv ooVir Anf.AnfiPr Ha'  zinsfrei der Bank . von. Eng-
der Staatsinstitute den Geld-

?*arkt nur zu  oft um relativ kleiner Zinsvorteile willen bald in scheinbaren Überfluß , bald
ltl  übertriebene Knappheit versetzen . . ..

Das Baugeschäft leidet schwer unter dem Druck der erhöhten Ubertragungskosten
bnd der Reichswertzuwachssteuer , die sich , wie von fachkundiger Seite vorausgesagt war,
Ws verfehlt erwiesen hat . Unsere im vorjährigen Geschäftsberichte ausgesprochene Be¬
fürchtung , daß durch die gesetzgeberischen Maßnahmen der Mittelstand im Baugewerbe
AUs geschaltet werden würde , beginnt leider sich zu verwirklichen . Der Umsatz von Berliner
Grundstücken ist gegen das Vorjahr um 143, gegen 1906 sogar um 400 Millionen gesunken;
1 immerhin betrug der Umsatz im Berichtsjahr noch 553 Millionen.

In den Vereinigten Staaten litt namentlich das Börsengeschäft , aber auch das ganze
Wirtschaftsleben , unter der Unsicherheit des Ausfalls der im laufenden Jahre bevorstehenden
Präsidentenwahl und der davon abhängigen künftigen Zollgesetzgebung.

Die weitere Entwicklung des deutschen Wirtschaftslebens hängt mehr als seit Jahr-
*®hnten von der internationalen Politik ab . Wenn sich insbesondere die in jüngster Zeit
Aufgetauchten Hoffnungen auf ein besseres Verhältnis zu unseren englischen Stammesvettern
erfüllen , dürfte die trotz mancher Übertreibungen gesunde Verfassung der deutschen Volks-
Ortschaft auch im Jahre 1912 eine weitere günstliche Entwicklung ermöglichen.

Auf die einzelnen Zweige unseres . Geschäftes übergehend , berichten wir:
. Unser Gesamtumsatz  betrug : 126 Milliarden Mark gegen 112 Milliarden
,Sq  Vorjahr.

Unser Bruttogewinn ist abermals erheblich gewachsen , namentlich die Zinserträgnisse
und Provisionen , während Effekten und Finanzgeschäft ? den Verhältnissen entsprechend
mit geringeren Gewinnbeträgen erscheinen . Dagegen sind allerdings auch unsere Unkos en
wieder stark gestiegen , beinahe ausschließlich durch Aufwendungen zu Gunsten unseres
Personals , dem wir u . a . eine Teuerungszulage bewilligt haben . Die Beiträge zu unserem
Beamten -Fürsorge -Verein sind erstmals für volle zwölf Monate bezahlt worden und bedeuten
für die Bank eine Belastung von M. 1 200 000, die mit der Zunahme des Personals noch
weiter wachsen wird . , , , . ..

Für Steuern und Abgaben  hatten wir M. 3 453 968. ul zu zahlen ; für
Stempel sind , außerhalb des Unkosten -Kontos zu Lasten der betreffenden Rechnungen,
außerdem erlegt worden annähernd 11 Millionen Mark . .

Für Talonsteuer  mußten wir aus dem Reingewinn des Berichtsjahres wieder
M. 400 000 .— reservieren . , ,

Unsere Filialen  haben befriedigende Ergebnisse gebracht ; die neuen Filialen
in Brüssel und Konstant nopel haben erstmals zum Gewinn der Bank mit beigetragen.
In Brüssel ist ein benachbartes Grundstück gekauft worden , auf dem im laufenden Jahre
ein Neubau  für unsere Filiale entstehen soll.

Der durch uns vermittelte Warenaustausch mit den überseeischen
Ländern  war lebhaft . ,

Die Deutsche Überseeische Bank  errichtete neue Niederlassungen m
Rio de Janeiro und Rosario de Santa Fe ; ihr Abschluß zeigt _erfreuliche Entwicklung ; die
Dividende wird mit 9 % wie im Vorjahr beantragt.

Die Zahl unserer Kontokorrentverbindungen  bei der Zentrale , ein¬
schließlich der bei unseren Depositenkassen in Berlin und seinen Vororten ĝeführten Rech¬
nungen , betrug am Schlüsse des Berichtsjahres 183 621 gegen 172 995 im Vorjahr.

Die Zahl der bei unserer Bank überhaupt geführten Konten  belief sich beim
Jahresschluß auf 254 474 gegen 238 701 Ende 1910. ^

Während des Berichtsjahres gingen bei der Zentrale an Wechseln  ein und aus
4 181 339 Stück im Gesamtbeträge von M. 18 601 177 196. 20. Ein Abschnitt betrug im
Durchschnitt M. 4 448. 60 gegen M. 3 987. 83 im Vorjahr.

Die Zahl unsererBeamten  hat sich abermals gesteigert und zwar von 581b
auf 6137 am Jahresschluß , obgleich keine neuen Filialen errichtet wurden ; dagegen haben
wir in Chemnitz  eine Depositenkasse errichtet , welche von der Filiale Dresden aus
geleitet wird . ..

Die Abschreibungen auf Immobilien  mußten wir etwas höher an setzen , weil
durch den erforderlichen Abbruch wertvoller Baulichkeiten , zum Zweck der Errichtung
von Bankgebäuden für unseren Geschäftsbetrieb , eine entsprechende Wertverminderung
unseres Grundbesitzes eintritt . _ . .. .

Der Ertrag aus „D auernden Beteilig unge  n “ und Kommanditen ist die
Dividende für 1910 auf unseren Besitz an Aktien

der Deutschen Überseeischen Bank (9 °/o)>
der Bergisch Märkischen Bank (8*/. "/, ),
des Schlesischen Bankvereins (TVa %>)>
der Hannoverschen Bank (71/E% ),
der Essener Credit -Anstalt (81/2 % ),
des Essener Bankvereins (7 °/o)>
der Rheinischen Creditbank (7 °/o)>
der Deutsch -Ostafrikanischen Bank (10 % ),
der Privatbank zu Gotha (7 °/o)>
der Württembergischen Vereinsbank (7 °/o)>
der Niederlausitzer Bank A.-G. (5 “/ .),
der Oldenburgischen Spar - und Leihbank (9 °/o)>
der Süddeutschen Bank (6 °/ 0),
der Mecklenburgischen Hypotheken - und Wechselbank (15 °/ 0),
der Deutschen Treuhand -Gesellschaft (15 °/0). . .

Die Aktien der Süddeutschen Bank sind im Berichtsjahre durch Fusion in Aktien
Pfälzischen Bank  umgewandelt worden ; dieses letztere Institut (Aktien¬

kapital 50 Millionen ) hat mit der uns verbündeten Rheinischen Creditbank eine Interessen¬
gemeinschaft abgeschossen und ist dadurch zu unserer Befriedigung in unseren Kreis
eingetreten.

Die Anätolische Eisenbahn - Gesellschaft  hatte , dank einer guten
Ernte , abermals ein sehr günstiges Jahr ; zum ersten Mal ist auf der Stammlinie die
garantierte Bruttoeinnahme überschritten worden , und die türkische Regierung hatte,
anstatt Subvention zu bezahlen , einen Gewinnanteil zu empfangen . Im laufenden Juhre
sollen die Bewässerungsarbeiten für 50 000 Hektaren fruchtbaren Landes an der ersten ien-
strecke der Bagdadbahn dem Betrieb übergeben werden . Mit Zuversicht erhörten wir
hieraus eine solche Verkehrszunahme auf der Konialinie , daß auch diese sogenannte
Ergänzungsstrecke , ohne Subvention der türkischen Regierung , aus eigenen Einnnahmen
rentabel wird , und zwar umsomehr , als durch den Anschluß der Bagdadbahn in Koma diese
Linie zur Hauptstrecke auch der Anatolischen Eisenbahnen zu werden bestimmt ist.

Auch die makedonische Bahn  erzielte , wie seit mehreren Jahren regelmäßig,
höhere als die garantierten Einnahmen und dürfte von der türkischen Regierungssubvention
definitiv unabhängig geworden sein . Ebenso erzielte die Betriebsgesellschaft
der orientalischen Eisenbahnen  ewiederum erfreuliche Resultate.

Für die Bagdad Eisenbahn - Gesellschaft  war das Jahr 1911 ein
besonders wichtiges . Es gelang nämlich im März des Berichtsjahres , mit der türkischen
Regierung den Vertrag über den Weiterbau von Helif bis nach Bagdad  zu vereinbaren.
Gleichzeitig wurde die Konzession für eine allerdings nicht subventionierte Anschlußbahn
von der Hauptlinie nach Alexand rette,  sowie seitens der Hafengesellschaft Haidar-
Pascha die Konzession zum Bau eines Hafens in Alexandrette  erreicht.
Diese Stadt ist durch ihre geographische Lage dazu bestimmt , den Warenverkehr der
Bagdadbahn von und nach dem Mittelmehr aufzunehmen , während Post und Reisende
den raschen aber kostspieligeren Weg durch Kleinasien nehmen dürften . Noch im lautenden
Jahre soll der Bahnbau von Bagdad aus nordwärts , für den alles Nötige vorbereitet wird,
in Angriff genommen werden ; Schienen und Schwellen sind auch für diese Strecke oeim
Stahlwerksverband bestellt worden . Inzwischen ist die Schienenlegung von Aleppo nach
Nordwesten wie auch östlich nach dem Euphrat zu bereits im Gange . Im laufenden Jahre
dürften weitere ca. 300 km in der kilikischen Ebene und bei Aleppo dem Betriebe ubergeben

Immer wiederkehrenden irrtümlichen Behauptungen gegenüber sei darauf hingewiesen,
daß die gesamten Mittel zum Bau der Anatolischen Bahnen und der Bagdadbahn bis auf
geringe Bruchteile vom deutschen Kapital geliefert worden sind . .

Die türkischen Staatsfinanzen  haben eine bemerkenswerte Elastizität
und Widerstandsfähigkeit bewiesen ; die Besserung des Budgets und die nachhaltige Steigerung
der Staatseinnahmen erfüllen alle Freunde der Türkei mit lebhafter Befriedigung . Das
deutsch -österreichische Syndikat für die 4 °/0ige türkische Zollanleih  e hat
den bei der Begebung der ersten Serie von Ltq . 7 000 000 erzielten Nutzen ausgeschutter.
Das Syndikat besteht weiter für die Begebung der ihm in Option gegebenen zweiten Serie
von Ltq . 4 000 000 ; einstweilen hat es der türkischen Regierung auf die zweite Serie einen
Vorschuß von 55 000 000 Mark gewährt . TT ,

Die Union Ottomane , Gesellschaft für eletrisohe Unter¬
nehmungen in der Türkei  in Zürich wurde mit erheblichem Nutzen liquidiert,
weil die weitere Finanzierung dieses aussichtsreichen Geschäfts vorteilhafter in Belgien
vorzunehmen ist und auf verbreiterter Basis unter unserer Beteiligung vorgenommen

Die Gesellschaft für elektrische Hoch - u nd U n t ergründ
bahnen in Berlin  war erfolgreich mit der Lösung weither Aufgaben beschaftigk

Der Bau der Ostafrikanischen Bahn  ist nach Tabora vorgeschritten und
soll ohne Unterbrechung nach dem Tanganyika -See weitergeführt werden.

Die Steaua Romana  A .-G. für P e t r o 1e u m i n d u s t r >e vertäte
wiederum 8 °/0 Dividende und hat neue hoffnungsreiche Ornbenf ^ der m der Entvncl ^ ng.

hängig zu werden für den Iransport einiger rroauk * ,- - — ... . — ' — TT—'— < m . b.

der

und

nahestehenden Europäischen PeSoksunnÜmOTi^ G. gesunL
Position uM verteilte °5 »yödende , Di! Preise für Petroleum -Produkte haben sich ia
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den meisten Ländern während der letzten Monate bedeutend erhöht und werden nur in
Deutschland aus bestimmten Gründen zur Zeit niedrig gehalten . Die Anatolischen ' Eisen¬
bahnen haben die Feuerung der Lokomotiven mit Petroleum -Rückständen eingeführt.
| Die Bayerischen Stickstoffwerke  sind in Betrieb gekommen und
finden für jede Menge des erzeugten Kalkstickstoffes zu günstigen Preisen willige Abnehmer.

Von neuen Konsortialgeschäften,  an welchen wir uns im Berichts-Jahre als Hauptbeteiligte oder Emittenten interessiert haben und die zum größten Teil imJerichtsjahre abgewickelt worden sind , erwähnen wir die folgenden!
Übernahme von

IV,

IV-

und

4 % Anleihe der Deutschen Schutzgebiete,
4 % Bayerischer Anleihe,
4 °/0 Württembergischer Anleihe und Schatzanweisungen,
4 % Badischer Anleihe,
4 % Hamburgisecher Staats -Anleihe,
4 °/o Anleihen der Provinzen Brandenburg , Pommern und Prosen,
4 */ „ Anleihen der Städte Aachen , Charlottenburg , Danzig , Dresden , {Filiale

Dresden ), Düsseldorf , Gladbach , Mülheim a . Rh ., Mülheim a. d . Ruhr,
München , Pirmasens (Filiale Frankfurt ), Schöneberg,

4 ®/ , Anleihe der Emscher Genossenschaft,
4 ®/0 Oesterreichischer Renten -Anleihe von 1911,
8 ®/0 steuerfreier Chilenischer Staats -Anleihe,
5 °/o Kaiserlich Chinesischer Staats -Anleihe von 1911,
4 °/0 Anleihe der Gesellschaft für elektrische Hoch - und Untergrundbahnen,
4 °/0 Anleihe der Gelsenkirchener Bergwerks -A.-G.,4 ®/0 Obi. der Sächsischen Industriebahnen-A.-G. (Filiale Dresden)
4% ®/o Anleihen der Allgemeinen Lokal - und Straßenbahn -Gesellschaft und der

„Midgard “ Deutsche Seeverkehrs -A,-G.,
4 ®/ 0 Western Maryland Railway Co. I . Mortgage Bonds,
6 ®/e Obi . der Banque Hypothäcaire Transaltantique in Antwerpen,
4V, ®/0 Pfandbriefen der Nordischen Aktienbank für Handel und Industrie,
41/, ®/ 0 Obi . der Siemens -Schuckert -Werke , 1
4Va °/o Obi . der Allgemeinen Elektrizitäts -Gesellschaft,
41/0 °/ 0 Obi . der Bergmann Elektrizitäts -Werke A.-G. der Berliner Elektrizitäts-

Werke , der Elektrizitäts -Lieferungs -Gesellsehaft , des Rheiniseh -West-
fälischen Elektrizitäts -Werkes,

»/0 Obl . der Braunkohlen - und Briket -Industrie A.-G., der Gewerkschaften
Amölie , Arenberg -Fortsetzung , Augustus I , Bartensieben , Brassert , Carl
Alexander , Emscher Lippe , Ewald , Fürst Leopold , Grillo Funke & Co.,
Wintershall , . . . . , . „

®/0 Obl . der C. Heckmann A.-G., der Hirsch Kupfer - und Messingwerke A.-G.,
des Hofofenwerks Lübeck , der Maschinenfabrik Thyssen & Co., der Preß-

Walzwerk Aktien -Gesellschaft Reisholz , der Vereinigten Chamotte -Fabriken vorm.
C. Kulmiz,

5 °/o Anleihen der Deutsch -Überseeischen Elektrizitäts -Gesellschaft , der Gewerk¬
schaften Alexandershall und Gebra,

5 ®/ 0 Debentures der Victoria Falls & Transvaal Power Co., Ltd .,
Aktien der Dresdener Immobilien -Verkehrsbank (Filiale Dresden ), und Vorzugs-

Aktien der Georg A. Jasmatzi A.-G. (desgl .),
Aktien und Obligationen der Meierei C. Bolle A.-G.

Einführung von
4 °/ 0 Anleihe der Rheinprovinz , ,
4 % Schuldverschreibungen d . Fürstl . Landes -Spar - und Leihkasse Detmold,
4 °/0 Duisburger Stadt -Anleihe,
4 % Pfandbriefen der Deutschen Pfandbriefanstalt in Posen , der Hannovergehen

Boden -Kredit -Bank , der Westdeutschen Boden -Kredit -Anstalt,
Aktien der Privatbank zu Gotha , Elektrizitäts -Lieferungs -Gesellschaft , C. Heck-

mann A.-G., Schlesischen Textilwerke Methner & Erahne , Niederlausitzer
Kohlenwerke A.-G., Boeddinghaus , Reimann & Co, A.-G., Vereinigten
Fränkischen Schuhfabriken , Rheinisch -Westfälischen Rückversicherungs-
Gesellschaft.

Kapitalerhöhungen , _ , , _
der Bergisch -Märkischen Bank , Danziger Privat -Aktien -Bank , Deutschen Hypo¬
thekenbank in Meiningen , des Essener Bankvereins , der Hildesheimer Bank,
Hypothekenbank in Hamburg , Königsberger Vereinsbank , Lübecker Privatbank
Mecklenburgischen Sparbank , Mitteldeutschen (Kreditbank , Mitteldeutschen Privat-
Bank , Norddeutschen Credit -Anstalt , Rheinischen Creditbank , Süddeutschen
Bank , Westdeutschen Bodenkreditanstalt , Banca Commerciale Italiana , Russischen
Bank firn auswärtigen Handel , Aktien der Adigemeinen Lokal - und Straßenbahn-
Gesellschaft , Deutsch -Überseeischen Elektrizitäts -Gesellschaft , des Baroper Walz
werk A.-G., Bleistiftfabrik vorm . Johann Faber A.-G., Braunkohlen - und Bnket
Industrie A.-G., Bremer Wollkämmerei (Filiale Bremen (, Buderus Eisenwerke,
Daimler Motoren - Gesellschaft , Deutsche Kaliwerke A.-G., Eisenhüttenwerk
Marienhütte vorm . Schlittgen & Haase , Eisenwerk Thale A.-G., Gasmotoren-
Fabrik Deutz , Gelsenkirchener Bergwerks -A.-G., Gebr . Goedhart A.-G., Hirsch
Kupfer - und Messingwerke A.-G., Hoffmanns Stärkefabriken A.-G., Kostheimer
Cellulose - und Papierfabrik , Kronprinz A.-G. für Metallindustrie F . Küpperbusch
& Söhne A.-G., Lothringer Hüttenverein Aumetz -Friede , Lüdensoheider Metall¬
werke , Dr . Paul Meyer A.-G., „Nordstern “ , Unfall - und Haftpflicht -Versicherangs-
A.-G., Orenstein & Koppel — Arthur Koppel A.-G., Peipers & Cie. A.-G. für
Walzenguß , Schubert & Salzer Maschinenfabrik A.-G., Verein Chemischer Fabriken
Zeitz , Varziner Papierfabrik , Voigt & Häffner A.-G. (Filiale Frankfurt ), Westfalia
A.-G. für Fabrikation von Portland -Cement und anderer.

Von älteren Konsortialgeschäften sind im Berichtsjahre abgewickelt worden:
4 % Deutsche Reichs -Anleihe von 1910,
4 °/0 Türkische Schatzbons,
5 % Chinesische Tientsin -Pukow Ergänzungs -Anleihe,
4 % Mexikanische Gold -Anleihe von 1910,
5 °/0 Bonds der St . Louis und San Francisco Eisenbahn , _
Konvertierung der 5 °/0 Obligationen der Anatolischen Eisenbahn -Gesellschaft,
Aktien der Allgemeinen Elektrizitäts -Gesellschaft,
Alrtjen Serie H der Elektrischen Licht - und Kraft -Anlagen A.-G.,
Einführung der Aktien der Compania Sevillana de Electricidad in der Schweiz

und in Brüssel,
Aktien der Commerzbank in Lübeck,
Aktien der Sosnowizer Röhrenwalzwerke und Eisenwerke.

Unser Konsortjal - Konto (Zentrale und Filialen ) bestand am Jahresschlüsse aiis;
62 Beteiligungen an Staats - und Kommunal -Anleihen und Eisen¬

bahn -Geschäften mit . M. 5 844 910. 30
248 an Aktien und Obligationen verschiedener

Gesellschaften mit . „ 25 431 914. 20
26 „ an Grundstücksgeschäften mit . . . . . ■ „ 6 117 874. 56

mit der Berliner Terrain - und Bau -A,-G. und den dieser nahestehenden Unternehmungen
hat uns und die uns verbündete Bergisch -Markische Bank veranlaßt , erhebliche Op
bringen , um — soweit es an uns liegt — eine durchgreifende Reorganisation der Berl .
Terrain - und Bau -A.-G. zu ermöglichen . Zur Durchführung einer solchenReorgamsation
unter Übernahme von Opfern auch seitens der Großaktionäre und unter Ausschhrß omes
Zuzahlungszwanges für die außenstehendenAktionäre hat sich die Gegenseite uns gegenüber
bei der vorgenommenen Auseinandersetzung ausdrücklich bereit erklärt . Die Bergis
Märkische °Bank ' wird für 1911 nur 7 °/o Dividende (statt 8y <7 im  Vorjahre ) verteilen
um vollends den Verlust auszumerzen , der infolge von Mißgriffen ihrer früheren D^ ; _
für sie entstanden ist . Wir selbst haben seit längerer Zeit ausreichende Rückstellungen vor
genommen ; in unserer Bilanz sind die aus der Auseinandersetzung über die Berliner Terrain
und Bau -A.-G. für uns entstandenen Ausfälle vollständig bereinigt Wir behalten gegenub
der Berliner Terrain - und Bau -A.-G. lediglich eine Forderung , die durch eine Bürgschaft
in einwandsfreier Weise gesichert ist . . . , ,

Die sogenannten Zwischenbilanzen sollen auf Grund einer Verständigung mit de
Reichsbank künftig nach einem neuen Schema erfolgen . Om unseren Aktionären imd d
Öffentlichkeit den Vergleich zu erleichtern , geben wir am Schlüsse dieses Berichts unser
Jahresbilanz in der alten , sowie in der neuen Form.

zusammen mit M.’ 37 394 699. 06
Das Konto eigener Effekten (Zentrale und Filialen ) setzt sich zusammen aus;

Staats - und Kommunal -Papieren , sowie Deutschen Pfand¬
briefen in 131 Gattungen . M. 42 493 551. 70

Eisenbahn - und industriellen Obligationen in 70 Gattungen . . „ 3 788 126.
Eisenbahn -, Bank - und Industrie -Aktien in 188 Gattungen . . „ 6 357 006. 09
Diversen . . 124 552. 40

In den Aufsichtsrat wurden in unserer letzten ordentlichen Generalversammlung neu
gewählt die Herren Geheimer Kommerzienrat Frityvo
faender - Fuld,  Berlin , Kommerzienrat Paul  K lap rot  h . Direktor de*
Hannoverschen Bank , Hannover , E x z e llen Z von Loebe  c 1: ifnttTr ^ Direktor
Berlin , Senator Emil Possehl,  Lübeck und Oscar Schiit  t er,  Direkto
der Bergisch -Märkischen Bank , Elberfeld . . . . . . T- ,, ,lT1 -rr„ rrn

Zu unserem großen Schmerze verloren wir unseren jüngsten Kollegen , Herrn
B e r t h o 1d Naphtali,  am . 28. Mai durch einen frühen Tod . Semehm 'orragendeU
persönlichen und geschäftlichen Eigenschaften sichern ihm in unserem Kreise das bes,

Andenken ^ p a u j Herrmann  wurde im März aus der Direktion unserer Dresdner
Filiale in den Zentralvorstand berufen . Die Herren Assessor Carl B e>r g;mia .nn.
Adolf Brackebusch und Hugo Gidion  wurden zu stellvertretenden
Direktoren in Berlin ernannt . T, , _

In Bremen  schied mit Ende des Jahres Herr E u g en Kru g aus dem Vorstand
dieser unserer ältesten Filiale aus , dem er seit 1887 angehort hat . Wir dank 5Ä*
dieser Stelle für seine während vierzigjähriger Tätigkeit unserer Bank geieisteten Dienste
Mit Wirkung ab 1. Januar 1912 wurde der bisherige stellvertretende Direktor der Breme
Filiale Herr Max Koepke,  zum Mitdirektor m Bremen ernannt.

^ In Br üssel  wurde ernannt Herr Ferd in and  K au  t z , bisher stellvertretende
Generaldirektor der Anatolischen Eisenbahn , zum Direktor , und unser langjähriger Mitarbeiter
und Prokurist bei der Zentrale , Herr Conrad August  B 1s c h o f f , zum stellver
tretenden Direktor mit Wirkung vom 1. Januar 1912. . u.

In Dresden  wurde Herr Clemens Jauch,  bisher Prokurist , zum stell
vertretenden Direktor befördert . . . , rw - oWn- nni

Bei der Filiale Frankfurt  wurden die bisherigen stellvertretenden Direktoren
Herr Dr . iur . Alfred von Heyden  und Herr Carl Spaeth .letzterer
bisher in Wiesbaden , zu Direktoren ernannt , Herr Emil Simon,  bisher x rokuxi >
zum stellvertretenden Direktor befördert . . . , TT ^,. rn

Unsere Filiale Hamburg  und unser ganzer Kreis trauert um den Verlust des Herrn
Victor Koch,  der uns im April des Berichtsjahres durch den Tod entrissen wurde-
Er hatte unsere Geschäfte in Hamburg seit 38 Jahren mit Hingebung und Erfolg geleite
und sich durch seine persönlichen Eigenschaften nur Freunde erworben . Herr Bu e
B a r t z , bisher Prokurist in Hamburg , wurde zum stellvertretenden Direktor der Fihai

ernannt . Nürnberg ^nUe der seitherige stellvertretende Direktor , Herr Leonhard
Rupprecht,  zum Direktor befördert.

In Wiesbaden  wurden Herr Hermann von Hauff,  bisher Dire.
der Brüsseler Filiale , und Herr Friedrich Berger  zu Direktoren ernannt

Das langjährige Mitglied unseres Bremer Lokalansschu . se a ,
G e o. Plate,  ist wegen Verlegung seines Wohnsitzes aus dem Lokalausschuß ausg
schieden , verbleibt indessen in dem größeren Kreise unseres Aufsichtsrates . Herr lio ns
W Biedermann,  Mitglied der Bremer Handelskammer , und das seitherige Mitg
de; Direktion imserer Bremer Filiale , Herr E . Kru g, wurden mit Wirkung ab 1. Januar
1912 in den Lokalausschuß für die Filiale Bremen gewählt.

In den Lokalausschuß Konstantmopol  trat an die Stelle des Herr
Kautz dessen Nachfolger bei der Generaldirektion der Anatolischen Eisenbahn -Gesellschatw
Herr Franz J . Günther.  Herr Minister Karl  B ü n z , deutscher Delegierte
in dem Conseil d ’Administration de IaDette Publique Ottomane , trat an die Stelle des unsere»
Kreise durch den Tod entrissenen Herrn Minister Testa , dessen wir m unserem vorjanr g
Bericht gedacht haben.

Einschließlich des Vortrages aus 1910 von M. 2 067 389. 94, na ch
Vornahme der Abschreibungen auf B an kgeb a u d e
und Mobilien  im Betrage von M. 3 659 711. 34 und Rückstellung
von M. 400 000. — für Talonsteuer beläuft sich das Erträgnis des Jahres 6gg go
^  Hiervon erhalten zunächst die Aktionäre 6 °/0 Dividende auf

M.
n erbauen zunacnsr aie AKuuuaio u /0 . nn
200 000 000. — (nach ( 36b der Satzungen ) . - 12 000 OOU^

Von den verbleibenden . . M. 21 466 665. 30

beant der Cordentlichen Reserve B 10 % mit . . . . M . 2 146 666 .53
sowie zur Abrundung der Reserven auf

M. 110 000 000. — weitere . . . . 72 070. 5«.
für Abschluß -Gratifikationen an die Angestel lten ,, 2 700 000. —

zu überweisen

4 918 737. OS

oerweisen . , ,
Von dem übrig bleibenden Betrage von . . . . . . . . . . • M.

abzüglich M. 2 569 433. 63 Vortrag auf neue Rechnung , erhalten
(nach ) 36d der Satzungen ) der Aufsichtsrat und die Lokal-

16 547 928. 2Z

ausschüsse 7 °/0 Gewinnanteil mit 978 494.

Wir schlagen vor , von den restlichen . hl.
gi / o/ q“ Superdividende  auf M. 200 000 000. — mit
zu verteilen und den Überschuß von

auf neue Rechnung vorzutragen.
Es würde demnach erhalten:

62

15 569 433. 63
13 000 000. ^

63M. 2 569 433.

jede Aktie von Nom . M. 600. —
1200. —
1600. —

M. 75. —
150. — >
200. — j

12Va % Dividende.
, ,, , , ,, 1DD\/. >> - DU. —— ) -

Wenn die ' GeneralVersammlung unsere Anträge genehmigt , so würden sieh unser
bilanzmäßigen Reserven erhöhen auf : m 66 388 031 30

^ Ordentliche Reserve A. . . . . . . . . . . . . . ; • • M . ™ 388 031.
Kontokorrent -Reserve . - » 7 016  °

1.

= 55 °/ 0
Berlin

des Aktienkapitals von M. 200 000 000.
im Februar 1912.

zusammen M. 110 000 000,

zusammen M.
Staatspapiero i

52 763 236. 19
m BuchwerteDas Effekten -Konto enthält deutsche

Von M. 38 321 695. 50. . .
j Die nach Abschluß des Berichtsjahres durchgeführte Liquidation unserer Verbindungen

Der Vorstand der Deutschen Bank
A. von Gwinner E. Heinemahn

P. Mankiewitz
Br

C,
K. Helfferieh
Michalowsky :

Paul M. Herrmann
G, Sehröter

C. Klönß«

Wettbewerb
für Erbauung von zwei Wohnhäusern

in Biebrich a. Rh.
Die Herrn Verfasser der nicht preisgekrönten Entwürfe werden ge¬

beten, möglichst bald ihre Adressen anzugeben zwecks Rucksendung der
Entwürfe." Auch können dieselben am Samstag, den 9. Marz 1.
nachmittags2—6 Uhr, in unserem Bureau, Heppenheimer jstx.  12 1,
gegen Rückgabe der erteilten Quittung oder eines sonstigen Ausweises tu
Empfang genommen werden. *

Biebrich, den5. März 1912.
Biebricher Bau -Verein , Aktiengesellschaft.

Der Vorstand.

Waggon Orangen,
10 St . 3 » Pi ..

I«. dunkelrote süße spamsche Frucht, ist
wieder eingetroffen, sowie Li Invuftrie-
«arto,l «in » gut kochend, nicht fleckiq.
und Mag ««, von . sind stets zu haben bei

Knapp,
Jahnstrase 42 . B5080

Ipfl Unterlagen,
Loikeii etc.
zu sehr billigen

Preisen.
8 Gold : » 9ie3,

.Zampom,Til-ä-Ti8d.Iläfnerg.

. _II . i
♦ ’♦♦♦ ♦♦♦ * ♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦{

* BBie scliiinsten ♦

Geschenke zur Konfirmation
empfehle zu a «»sseroriie «itS5cI » billigen §?reisen.

Joh . Kühn,
Juwelier ti Goldschmiedemeister,

Darbtstr . :&3. neben der Hirschapotheke. Tel . S33S.
Eicene Werkstätte für feinste Juwelen- u. Goldschmiedekunst-Arbeiten.

— —. ßoldene Medaille Wie:baden 1909.  - —s

w Bitte meine Schaufenster zu besichtigen! „
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
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IRMMsL
Heute Freitag , «len 8 . iiml morgen Samstag , den O. Mär * 1S1>1:2;

Grosses Münchner Bierfest
Freitag zwei fapelieei,

Tom 27 . Feld -Art .-Regt . und Freudenberg ’sehe Hauskapelle.

Samstag ; Die gesamte Kapelle des 27. Feld-Art.-Regts. in Uniform, unter Leitungdes Herrn Obermusikmeisters Ifiesirieh,

Am so . März d. I .» »ach-
Wittags 41/4 Uhr, werden auf
dem Bürgermeisteramt in Erben¬
heim 36 Parzellen(Aecker. Wiesen
und Gärten) der Gemarkung Erben¬
heim im Werte Werte von 42,800 Mk.,
ein Wohnhaus mit Nebengebäude
und Hausgarten im Werte von
26,500 Mk., zwangsweise versteigert.
Näheres auf der Gerichtsschreiberei,
Zimmer Nr. 25. F 264

Wiesbaden , 2. Mürz 1912.
_ _ Amtsgericht O.
^Am 2 . April d. I .» vor¬
mittags Ob's Uhr , wird All
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60, daS
Wohnhaus mit Hausgarten, Pferde¬
stall und Seitenbau rechts, Lahn-
flraße5 hier, 9 ar 72 qm, im
Werte von 30,500 Mk., zwangs¬
weise versteigert. F 264

Wiesbaden , 4. März 1912.
Amtsg ericht 9.

Am 2 . April d. I ., nach¬
mittags 4 '/i Uhr, werden auf
dem Rathause zu Biebrich2 Aecker,
Bunsenstraste dort, 3 ar 67 qm
Und3 ar 74 qm groß, im Gesamt¬
werte von 11,850 Mk., zwangsweise
versteigert. F264

Wiesbaden , den4.Mürz 1912
_ Königl . Amtsgericht O.

zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgeöäude: Wauriliusstmße7.
Me hieGhrige ordentliche MeralvechMluWMJtrtsS '.r

ergebenst einlaben.
Tagesordnung:

1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1911. ^ . 0, , . „
2 Bericht über die durch den Verbands-Revisor im vergangenen und in diesemj>ahre voll¬

zogenen gesetzlichen und außerordentlichenRevisionen über die Einrichtungen und die Ge¬
schäftsführung unserer Genossenschaft. _

8.  Bericht des AufsichtSrates über die Prüfung der Jahres -Rechnung für 1911 . .
4. Entlastung des Vorstandes für die Rechnung des Jahres 1911 und Genehmigung der

5. Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinns und Festsetzung der Dividende

6. Neuwahlen viê ÄufstchtSrats-Mitgliedern an Stelle der statutengemäß, ausscheidenden
Herren: Architekt Albert WolfF, Redakteur Carl Kotherdt , Kaufmann Will ».
Keitz und Kaufmann Will «. Gerhardt.

Die Jahres-Rechnung für 1911 liegt von heute ab bis einschließlich 16. d. M. in unserem Diredor-
Zimmer, Mauritiusstraße7, für unsere Mitglieder zur gefälligen Einsicht offen.

Wiesbaden , den8. März 1912.

Irr »aMM des Meinem» MsiW- ». SM« s»-Bcrei»s z» WeÄ>S«.
Eingetragene Genossenschaftmit beschränkter Haftpflicht.

A. WolfF, Vorsitzender. ____ _ _ _

AM MAMA.
Von beute ab kostet alles in nur

guter Qualität:
Rindfleisch zum Kochen Pfd . 60 Pf.
Rindfleisch z. Braten Pfd . 60 Pf.
Roastbraten ohne Ben . Pfd . 1 Mk.
Hüffe ohne Beilage „ Md . 1 Mk.
Lenden, im Ganzen , P -d. 1.10 Mk.
Kalbfleisch per Pfund 70 Pf.
Schweinebraten , mag., Pfd . 2Ü Pf.

Ferner empfiehlt sämtl . Wurst¬
waren in bekannt guter Qualität zu
billigsten Preisen.
Metzgerei Anton Siefsr,

_ Bleichstraste 17. _ __
Kirsch allen voran!

Zartes Rindfleisch Pfd . 50 Pf.
Hüften , Lenden u. Roastbeef 54 Pf.
Kalbsbraten Pfd . 60 u. 65 Pf.
Schweinebraten Pfund 72 Pf.
Hackfleisch Pfund 60 Pf.
Pr . Metwurst u. Preßkopf Pfd . 70 Pf.
ÄK/K Metzgerei W-reci, , «A /H

Kelen enstraße_ t̂ rssz

Eljlir. ileinWH b. iom4oW
Heringe Stück 5 u. 7 Pf.

Ultstädt ' Konsum , Metzgergasse 31.Hofer

Bekanritmachrnkg.
Samstag , den st. März 1912, nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem Ver-
steicerungslokale Helenenstrahc 24
dahier:

3 Stühle mit Ledersitz, 1 Handtuch¬
ständer, 2 Vorlagen , 5 Bettücher,
2 Damast -Deckenbezüge, 4 Kiffen-
bezüge, 7 Handtücher, 2 Frottier¬
handtücher, 2 Steppdecken, 8 Blatt
Gardinen und 1 Draperie mit
Halter und Kordel, 2 Galerien u.
12 Stangen u. diverse, hier nicht
benannten Gegenstände,

vegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 8. März 1912.
Weitz, Gerichtsvollzieher,

Jahnstraße 34.

Nichtamtliche
Anzeigen

.Moderne Tapete«
in grozer Auswahl von -.5 Pf. an.
Carl August Wagner,

Rheinstr . 65 , neben Rest. ».wies.
. Kein Laden. Tel. 8377.

Institut für den internationalen Austausch
fortschrittlicher Erfahrungen, Paris.

lEsiiwi mmmi  m MM« r.
Samstag , dem N. Mära , abends 8 ' /s Uhr » in der Aula

der Höheren Töchterschule am Schlossplatz:

Oeßenttichet Vortrag
mit anschliessender freier Aussprache: F 593

'„Die Vereinigten Staaten der Erde“.
Redner: Prof. Br . Rudolf Broda , Paris.

Freier Eintritt.

Sauerkraut per Pfund 15 Pf.
Weißkraut per Pfund 10 Pf.
Heringe Stck. 5, 10 Stck. 45 Pf.
Rollmöpse Stck. 5, 10 Stck. 45 Pf.
Gurken , gr., Stck. 4, 10 Stck. 35 Pf.
Fst. Backmehl p. Pfd . v. 17 Pf . an.
Petroleum per Liter 15 Pf.
Schmierseife Pfd . 18, b. 5 Pfd . 85
Kernseife Pfd . 28, b. 5 Psd. 1.35.

Co Kjrelm ©i%
Rbcingauer Str . 2. Telephon 479.

Reform-Hunde-Kuchen
— Erstklassige Fabrikate. —

' Wpottz . ei n » SteStCFt (S ch lotz. )

Evangelisches Vereiushaus, Platter Straße
Freundliche Einladung zu dem

Musikalischen Abend ss=

2.

SffiaSjfe»

Mes
Werks eist.

Ja  nur la Qualität,
empfiehlt

3E2. Cllmann,
Tel. 3244. Mauergasse 1Ä.

Schulranzen.
^»orm bil'ig. Sattler U-n -»» n >rt,
Ntttelstr »sse 10, an der Langgasse,
_ nächst der Diarktstrastel

RationaL-
Regiftrierkasseu

(gevrauchtl,
...2 Jahre volle Favrikgarautie,
für jede Branche, in jeder Preislage
liefert sofort, auw gegen Monatsraten,
^ A. Kraus,

5Ö08 tiIknu7Kkmmcr
Dublee, Nickel. Stahl , Horn -c., zu ’/s

Wert abzugeben. Kaufe
Gebisse uuD Zähne

A erhöhten Preisen. Ferner Gold»
Silber , Dublee , Ziur ' . Kupfer,
Ttlberpapier , Uhren. Werke, Apparate,

nur gute Antianstät ., Münzensamml.
——. 5?. a tu . 1-i '.Ucu aaffe 14.

Im SluSschnilt ! .
Echter Emmenttzalcr Pfund 1.8VTeinster Edamer .
Echter Gouda .
ffe.nfter Tilsiter

des

Christ!. Benins pp W'« r„ffiatftag“, 1.8.,
am Sonntag , den 10. März , abeudS » Nhr , im großen Saale des

„Ev . Bereiusyauses " , Platter Siraße 2.
Mitwirkende sind: Frl . Mo-« , «nk----Berlin (Sopran ). Frl .S» «.«:e -- Soden
«Violine), die Herren Pfarrer (Klavier), M « dr -r ^ (stello),

(Violine), Herr Organist (Klavier), der Zither -, Po,aunen-
und gemischte Chor unseres Vereins.

Programm zu 25 Pf ., ebenso solche für reservierte Plätze zu h 1 Mk.
und ä 50 Pf. sind am Saaleingang zu haben. 1

■'omase de Brie
Feinster Rahmkäse
Feinster8 mburger .
^ Delikatesseul,aus
Ecke Moritzstraße 16 n. Stbelljetoflrabe 39.

Pfund 1.00
Pfund 1.00
Pfund 1.00
Pfund 1.00
Pstmd 0.00
Pfund 0*55

Einqelr . Verein Gegründet 1884.
Samstag , den 9. März 1912, abends 9 Uhr, im Bereinsheim,

Helenenstraße27. dKNptVersKMMlUUg.
Im Anschluß daran gemütliches Zusammensein zu Ehren eme?

verdienstvollen, beliebten Ehrenmitgliedes. i 4-iu
Recht zahlreiche Beteiligung erbeten. Der Borstand.

Ein leistungsfähiges Haus sucht für den.Verkauf ihrer kleinen
öatentiertcn Vräzifionsmaschmcn. mit welchen m allen Branchen ciii
grolxr Erfolg bereits erzielt, worden ist, für Wresbaden und Umgegend
einen tüchtigen, vertrauenswürdigenGeneral-Vertreter.
Fachkenntniffe nicht Bedingung. Hohes steigendes Einkomiuen. Offerten
von Herren welche im B'-sitz «nis-r taufend Mark emenen̂Vermögens
find, wollen sich melden unter 0 . 35. 5312 an den Tagbl.-Verlag. 1 61

Achtung!
Junger,

Pferdefleisch
„ur allerbeste Qualität«

R« HegMüsiratzk 22.
ün.̂ 6 Kessler.

Tannhäuser- Krug.
Morgen Sonnabend;

Metzelsuppe.
Stadt Wcilbma.^ Z""'

Samstag:
Metzelsuppe,

wozu frenndlichst einladetMarti » l &riea -er.

MWef Hof.
Morgen Samstag:

WctzlfiiMe
'"mit hu mo ristisch ein K»nz ert ._
„Hotel Karlshof" ,

Rheinstraße 72.
L 'L Kl!»« »
ES ladet ergebenst ein

» « ts»

fiSTiilWÜt
Morgen Samstag:
Metzelsuppe,
wozu freund! cinladet

__  e t c r  Mess.
Bes ondersEinladung erfolgt nicht. 65107

PlöEL}\m ÖtOiieil,Fasanerie.
Morgen Samstag:

Metzslsuppe.
Es ladet rcuiidl. ein
a»a>. » «‘lei» », Besi tzer.__

WlWMisl.Kmmbkl«.
wozu freundl. einlabct

„ . . Wilh . .«ekel.
Gleichzeitig empfehle meinen prima

1911er Stpselwein.

SgATa« «ns/lfj*Q/kaat JCMommen<m</
| anic/ä ^ e/ . du «. et«Ueiedn </j  o/fd . / .5C.

Allein - Vertrieb : Drogerie u. Parfümerie Modus , Taunusstr . Ẑ TdJMl^

Mr» oohsen Sie niehtm Mi»?
111
bill

einer netten kleinen Stadt mit günst . Steuerverhaltnissen und
bill. Wohnungen (kl. Landhaus von 15,000 Mk. an ), 20 ^Imuten
Eisenbahn n. Wiesbaden , sodafö sie alle Anregungen der Grotsstadt
mTtgenießen können, ohne deren Schatten ieden zu müssen.

Prospekt und Näheres:
VerscliSueriingsverein , t erUehrsabteilung,

SSÜville a . Hli.

Mainzer Schuh -Bazar
_ . ea =* nEai ™ ^ BSse«Ba**sB^

10. 5ft  Mk.
. 4. 5W  Mk.

5. 7S  Mk.

Marktstraße 25
Philipp Kchönfeld

für Herren

fiit MSdch-n unb Ambm 27— SO fchS» A -- l-d-- MI .. 31 - 8» 3. os »I

_ ® «tonfic flu »>,. °s _ r m “■
Sohlen und Fle«k für Damen1.50 Mk.. für Herren2.o&  3h.. 334.
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tepiltai
Eigene rationelle

Fabrikation.
Kraftbi trieb.

-VS» s <i 5’Hans „ ■all I»
Allerärs erste feste Preise.

Henker, Wiesbaden , 32  üas *ktstrasse 32
(Hotel Einhorn). — Telephon 2201.

üeberziehen , Reparaturen.
Solid — Sdinell — ESillijf . ,_

SWfäieä»°ü-« ßkW
jedes Pfund 60 Pf.

MrAoeret 8tvaaK , Seeroberistrahe,
am Bülowplatz. P5106

"Diwi  «
Empfehle

K-UitzW iUMM»
’W f̂ll ». B2Mndli « raBen , Blückerstr.44

feinste apasiiiclieOBAM©EM
Stück von Pf. an,

Soppelblut . sehr süss . . 8 Pf.

■Alois Vogl. "LLlV -" '
UM  A » M

pr» Pfund Mk. 1.40
empfiehlt 8 5100

Molkerei Oskar Miiller,
«n iit allen Etadtteilen.

Für Die gute Kücke
empfehle: K5109

Pariser Kopfsalat Stiick von 12 Pf . an
großer Blumenkohl Stuck von 42 Pf. an
Spinat .Pfd . 22 Pf.

Alois Vogl,
Bismarck-Ring 11. Telephon  6533.

aarunterlagcn
Zöpfe----Locken

empfiehlt

Maei-Salon Giersch
18 Goldgasse 18
o Ecke Langgasse , o

iWnalin erteile Auskunft in Patents.
WilltiÄv ». s». postlagernd._

L.SctieHenöerg’sche Hef-Bochdruckerei
Kautor : Lauggasse LI

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Naohrufe und Grabreden,Todes-

Anzelgen als Zeitungsbeilagen.

WnksW«.
Für die innige Anteilnahme

bei dem Hinschciden unseres
lieben Kindes, wie auch für
die zahlreiche Blumenspeuden
sagen herzlichsten Dank.

Familie Anton Akt.
Schmiedemeister.

Spinat Psv . 22 Pf.
Rosensproffen Pfd. 2« Pf., pr. blütcn-

weiße Blumenkohl45 Pf ., Wörrstabter
Bauernbrot S-Pfd.-Laib nnr SS Pf.C. Wenter,
Dotzheimer Str . 81, Ecke Eleonorenstr.

Privat u. Gärtner!
Niedrige. Schling- und hochstämmige

Rosen, beste Sorten,bill . abzug.
«Lol »« », Blumenhalle. Bleichst e. 2V.

Warnung! l
Niemand werfe alte Gebisse weg,

zahle die höchsten Preise dafür.
_jKefeenmfie 15, Laden._

Alle IchngeMe
werden zu hohen Preisen angckaust

KW- nur Metzgergasse <»> jj
vis-a-vis Westenb. Brotfabrik. •* a ♦

« »Z-We>.
' Mehrere Bauplätze, in bester Lage
von Kastel, zu verkaufen ; evt. wrrd
Baugeld d. 2. Hypothek gestellt. An¬
fragen erb. unter L. 7226 an dre
Ann .-Exped. D. Frenz , Mainz . F2b

Klavierstimmer
J . « «es svlind)

Dotzheimer Straße 24.
Pianino billig mietweise abzug.

Off. u. D. 178 an den Tagbl .-Verlag.

Fleck' ' ' LeDersachsn,
Hand- n aschcn, Mappen , Kessel,
Gamasch ,uhe u. dergl. werden neu
aufaefärbl. Flo men, Schwalbacb. L?tr.

a. Säiiotz. 1. El , o Z.,
Bad.Elektr.,Erk.,Ball.
1. Avr . Siebert . 12 ■'>

Gefunden ein Pelzkragen.
Abzuholen Arndtstraße 7, 1, gegen
Bezahlung der Inser atgebühren .— _
Tttuei. Sdilüssel am Ring verloren,
Herder- üb. Schrerfterner, Adelherd-
str. G. Bel. abz. Herd er,tr . 9, H. 2 st.

Entlaufen ,
brauner Rchpinscher. Nah. Rreh-
straße 20, Zigarrengeschaft.

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß mein innigst-

geliebter Gatte , Sohn , Schwiegersohn und Schwager,

vilhelm
gestern abend 6 ‘m  Uhr nach kurzem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Wiesbaden , Berlin , den 8 . März 1912.

Im Namen der tiestranernden Hinterbliebenen:

Johanna Matdaner, geb. Hegge.

Jrn Sinne des Verstorbenen findet die Einäscherung in Mainz om Montag , den
11 . März 1912 , vormittags 11 Uhr , statt . 485

imutiim  ii.Mmen.
auch einfachster Preis.

Ernst Wahl,
Wilhelmür. 40.
Fernruf 918.

365
Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.

Kennen Sie
etwas schöneres wie einen chic sitzenden Schnürschuh
in eleganter Form ? Sehen Sie sich bitte die Mk.5.50»
Sorten an, die wir empfehlen. Was von uns in den
feineren Qualitäten bis zu Mk. 10.50 geboten wird.
:: dürfte Bewunderung von Kennern erwecken. ::

§chuh -UonsuMp
-g « Kirchgafsr -ß gtz
-ÜSr an der Luisenstralze.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, unsere innigstgeliebte Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwägerin
und Tante, -

$rau OEttfCll>Ctt)(l
geb. £tfijmit »,

Mtwr des Gestiigeihaadlers Johann Geyer I! .
heute morgen 10^ Uhr, wohl vorbereitet durch die heiligen Sakramente der kath. Kirche, nach
langem, schwerem Krankenlager in ein besseres Jenseits abzurufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
FamiU» Geyer,
Familie Kode.

Wiesbaden , Grabenstr. 34, den7. März 1912.
Die Beerdigung findet Sonntag, den 10. März, vorm. 10 hr Uhr, von der Leichenhalle

des alten Friedhofs, Platter Str ., aus nach dem Nordfriedhof statt.

Minna Zahrenheim,
Unsere innigstgeliebte Mutter, Schwiegermutter und

Großmutter,
nerw.

Gberforsträti«
geb. Wachsmuth,

wurde uns heute nach kurzer Krankheit im 80. Lebensjahr
durch einen sanften Tod entrissen.

Mazda Keindsid . geb. Fahrenhsim,
Minna Fahrenheim.
Hans Fahrenheim, Obenng.,t neda Fahrenheim.isdeth Fahrenheim,
Ednard Reinboid , Fabrikant,
Johanna Fahrenheim . geb. Schiffer,
und 7 Gnkei.

Wiesbaden , Kunde i. M., Helmstedt i. Krann-
schmeig » Fiensbnrg , den <. Marz 1J12.
Die Srauetfcirt findet Samstag vormittag 11 Uhr in dem

Stertchause , Kopeilenstr. 1,1 . statt. Beisetzung ans dem Nordsnedbost

Statt besonderer Anzeige.
Heute nacht entschlief sanft nach kurzem, schwerem Leiden mein guter Mann,

unser treusorgender Vater, Schwiegervater, Grossvater, Bruder und Schwager,

Carl Wies.
im Alter von 62 Jahren.

Wiesbaden, den 8. März 1912.
Adelheidstraaso 67.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Elise Wies , geh. Ebel.
Carl Ä . Wies.
Paula Wies , geh. Kreuter.
Luise Wies , als Enkel.

Die Beerdigung erfolgt Sonntag, den 10. März, vormittags 11V* Uhr, von der
Leichenhalle des Södfriedhofs aus.
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